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Lieferungsbedingungen. 


1. Alle Lieferungen erfolgen, wenn nicht anderes vereinbart, unter Nachnahme, 
weil dies für unsere Kundschaft und für uns das einfachste, bequemste und schnellste 
Verfahren ist. — Wird Lieferung auf Ziel gewünscht, dann bitten wir neue Kunden 
und unsere bisher unter Nachnahme belieferten Kunden gegebenenfalls um gute Refe- 
renzen. Die Kreditgewährung erfolgt auf 6 Wochen; wird längeres Ziel gewünscht, dann 
bitten wir um besondere Vereinbarung. 


2.Wir tragen das Porto Ihres Auftrages von Gemüse- und Blumensamen 
sowie von Blumenzwiebeln innerhalb Deutschlands, wenn Sie bei uns für 
10 RM oder mehr bestellen. Auch nach dem Auslande tragen wir in gleicher 
Weise diese Kosten, falls sie nicht höher als innerhalb Deutschlands sind. 


Das gilt aber nur bei Lieferung bis zu einem Kilo jeder Sorte unter Nachnahme oder bei 
Zahlung nach Erhalt der Lieferung. Leider können wir die Portokosten nicht übernehmen 
bei Baumschulpflanzen, Saatkartoffeln, landwirtschaftlichen Sämereien, Grassamen, 
Gartenwerkzeugen und Düngemitteln. Geringe Mengen derselben packen wir jedoch 
gern einem Samenpaket bei, sofange dadurch keine Portoerhöhung eintritt. 

Bei kleinerem Bedarf empfehlen wir unseren Kunden, gemeinsam mit Bekannten zu be- 
stellen, um die Portokosten zu sparen. 


‚Bei der Preis- und Mengenangabe des Kataloges bleibt Änderung vorbehalten, 
falls nach Aufstellung derselben, z. B. durch Mißernte eine Preisänderung oder Sorten- 
knappheit eintritt. Die Preise verstehen sich ausschließlich Verpackung. Mit dem Erschei- 
nen dieses Kataloges verlieren frühere Preise ihre Gültigkeit. 


Wir berechnen bei jeder Sorte unter 50 Gramm nach dem 10-Grammpreis 

von 50 Gramm 100- n 

von 250 Gramm 1-Kilopreis 

von 4#4/4Kilo 10-5 

von 25 7 u 
jedoch bei groben Sämereien (Erbsen, Bohnen, Spinat, Kohlrüben, Herbstrüben und 
Zichorien) bestimmungsgemäß abweichend hiervon 

von 101 Gramm an nach dem 250-Grammpreis 

+ 281 e 1-Kilopreis 

5 43/4 Kilo 1: 

a u 100- 
Geteilte Portionen können nicht abgegeben werden. 
Die Berechnung erfolgt für jede Sorte getrennt nach der in einem geschlossenen Auf- 
trag zur Ablieferung kommenden Menge gemäß Preisstaffel. 


4.Zahlungen erbitten wir auf unser Konto bei folgenden Stellen: 

in Deutschland: Deutsche Bank und Disconto-Gesellschaft, Filiale Erfurt 
oder Postscheckkonto Leipzig 8755, 

in Österreich: Österreichische Postsparkasse Wien B 59 418, 

in der Tschechoslowakei: Böhmische Urionbank, deren Postscheckkonto Prag 984, 

in Jugoslawien: Postscheckkonto Ljubljana (Laibach) 20 455, 

in Elsaß-Lothringen: Postscheckkonto Strasbourg C/C 94, 

in Rumänien: Rumänische Creditbank Bukarest. 


In allen anderen Ländern bitten wir die Bezahlung durch internationale Postanweisung 
oder Übersendung von Banknoten vorzunehmen, falls nicht von uns eine besondere 
Zahlungsweise angegeben wird. 

Ausländische Münzen und Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Erfolgt 
die Zahlung nicht in wertbeständigem Gelde, so erfolgt die Umrechnung nach dem Kurs 
des Zahltages. Die Überweisung von Geldbeträgen in Briefen bitten wir zur Vermeidung 
von Verlusten nur eingeschrieben vorzunehmen. (Fortsetzung siehe 3. Umschlagseite) 


Kleiner Garten. wohl bestellt. Werden. Blühen und Versehn. 


Schließt in sich die ganze Welt: 4 Tiefer Schlaf und Auferstehn. 
Mühe und der Mühe Preis. RL Garten unterın Himmelszelt. 
Samenkorn und Blütenreis. fr N Kleiner Garten, große Welt! 
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Reife Frucht auf Beet und Ast, 


. 1. .. Jose F Wari T, tz. 
Stille Einkehr, müde Rast, ph ırıa Lu 


An unsere alten und neuen Kunden 


Wieder ist ein Jahr ins Land gegangen, ein Jahr mit seinem Regen und Sonnenschein, ein ‚Jahr 


voll unermüdlicher Arbeit an unserem Betriebe zum Nutzen unserer Kunden. 

Unser Hauptpreisverzeichnis hatten wir schon im vorigen Jahre einer gründlichen Umgestaltung unter- 
zogen. Yon dem frischen Wind, der unsere Fahrt ins neue Jahr führte, zeugte schon sein äußeres 
Gewand, das allergrößten Anklang gefunden hatte, 

Das Bessere aber ist der Feind des Guten! Nach diesem Grundsatze sind wir bemüht gewesen, im Haupt- 
preisverzeichnis 1937 noch mehr als bisher zu bringen. Es wurde in allen seinen Teilen erneut durch- 
gearbeitet und verbessert. Sein Umfang wurde vergrößert, die Zahl der Bilder und Kulturanweisungen 
vermehrt und die Sortenauswahl in allen Abteilungen nochmals geprüft; nicht Bewährtes wurde fort- 
gelassen und Neues hinzugenommen. Das Inhaltsverzeichnis am Schluß haben wir vergrößert, damit 
Jeder schnell das findet, was er sucht. Der eingefügte Merk- und Notizkalender wird wegen seiner 
vielseitigen Verwendungsmöglichkeit jedem willkommen sein. Ein Preisausschreiben soll anregend 
wirken zur Mitarbeit an der Sicherstellung unserer Ernährung. 

So soll auch unser diesjähriges Hauptpreisverzeichnis Ihnen ein guter Freund und Berater sein. 
Mit ihm in der Hand werden Sie wiederum Ihrem Nachbarn mancherlei Ratschläge erteilen können. 
Unser einzigartiges Warenzeichen, der Liebau-Gärtner. ist eine Verpflichtung für uns und eine 
Bürgschaft für Sie, daß unsere Lieferungen erstklassig sind. 

Wenn Sie dieses Preisverzeichnis erhalten, führt der Winter sein Regiment. Draußen in Garten und 
Feld hält alles seine Winterruhe. Sie aber. im behaglichen Heim, schmieden jetzt schon wieder neue 
Pläne für den Garten. Und dazu raten wir Ihnen: Bestellen Sie bei uns zur rechten Zeit den guten 
Liebau- Samen und alles sonstige, was Sie für den Garten brauchen. Unser gesamter Betrieb ist 
erneut durchorganisiert. Daher wird auch jeder uns zugehende Auftrag in kürzester Zeit bestens 
ausgeführt werden. 

Beachten Sie alle Ratschläge unseres Preisverzeichnisses, dann werden Sie im Jahre 1937 das Ernte- 
fest so froh feiern können, wie es der Erntezug auf dem Umschlag zeigt: 

Reiche Ernte aus Liebaus Saat. Dem Erntezuge dankbar freudig beweg- 
ter Menschen folgen Blumen und Früchte im heiteren Spiel, stolz auf 
ihr Aussehen und ihre Pracht: ein Reigen des Dankes für soviel Segen 


aus Liebaus Saat! 
Mit Deutschem Gruß! 


Blumenstadt Erfurt, Januar 1937 Liebau a ( o. 
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Reichere Ernten auf 
der gleichen Bodenfläche 
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Das Gebot der Stunde 


Es ist Pflicht eines jeden unter uns mit aller Kraft an der Durchführung des Vierjahresplans mitzuhelfen. 
Der Gartenbesitzer und Gärtner hat hierbei besonders nach zwei Richtungen hin zu sorgen: Ertragssteigerung unseres 
Bodens. um Deutschland in der Versorgung vom Auslande unabhängig zu machen, und Kampf dem Verderb, damit 
nichts von dem, was unser Boden erzeugte, verloren geht. 

Ertragssteigerung: Es ist sicher möglich, auf der gleichen Bodenfläche wie bisher den doppelten oder dreifachen Ertrag, 
besonders an Gemüse, zu erzielen. Unumgängliche Voraussetzungen hierfür sind Verwendung von allerbestem, sortenechtem 
Samen von höchster Keimkraft, wie wir ihn unter dem Zeichen des Liebau-Gärtners liefern. Ebenso notwendig ist es auch, 
bei jeder Gemüseart die richtige Aussaatzeit einzuhalten und sie so zu pflegen. wie es unser Lehrtext bei den einzelnen Sorten 
hier angibt, und wie es in unseren Gartenbüchern- noch ausführlicher beschrieben ist. 

Unser diesjähriges Preisausschreiben soll hierbei auch ein Helfer sein. Durch dieses möchten wir recht viele Gartenbesitzer, 
also Gartenfreunde und Fachleute, anregen. auf Grund ihrer Erfahrungen Vorschläge für die verschiedenen Möglichkeiten 


der Erhöhung unserer Gartenernten durch Vor-, Zwischen- und Folgekulturen zu machen, 


Kampf dem Verderb: Eine riesige Anzahl von dem in Deutschland geernteten Obst und Gemüse geht uns alljährlich 
durch Verderb verloren. Unsere Waffen in diesem Kampf sind vor allen Dingen beste Vorbereitung des Bodens mittels guter 
Erde und Düngemittel, wie wir diese liefern — Verwendung praktischer Gartenwerkzeuge, wie sie bei uns zu haben sind — 
rechtzeitige Anwendung richtiger Bekämpfungsmittel gegen Schädlinge aller Art aus unserer Pflanzenapotheke. Zur richtigen 
Ernte und einwandfreien Lagerung von Obst und Gemüse ist es notwendig, die verschiedenen Aufbewahrungsmöglichkeiten 
hierfür genau zu kennen. Über diese veben die Gartenbücher. die wir liefern. erschöpfende Auskunft. 


Kampf den Schädlingen! 
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Wie wir arbeiten 


Ein Blick in unseren inneren Betrieb sowie in unsere Gärtnerei und Kulturfelder 


Teilansicht unseres Kontors. 
FHier werden die Bestellunsen unserer 
Kunden in Empfang genommen, 
gesichtet und an die einzelnen Ab- 


teilungen zur Erledigung übergeben. 


Teilansicht 
unseres Gemüsesamenlagers. 
Hier befinden sich Hunderte von 
Kästen und Büchsen voll Gemüse- 
samen und Hunderttausende mit 
Samen gefüllte Tüten. 


Teilansicht unserer Großgärt- 
n erei u nd unserer u mfa ng” 
reichen Feldkulturen. 
Hier ist die Geburts- und Pflegestätte 
von Millionen Pflanzen. die entweder 
direkt in die Hände unserer Kunden 
gelangen oder von uns zur Samen- 
zucht verwendet werden. Unser Ver- 
suchsgarten schließt sich an und dann 
die weite Flur unserer Samenfelder. 
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Unser Preisausschreiben 1937 


Vom Auslande wollen wir uns, soweit es irgendwie geht, unabhängig machen. 

Dazu zehört auch unsere Versorgung mit deutschem Gemüse. Jeder, der ein Stück Land besitzt, wird daher 
bestrebt sein. vor allem für den Verbrauch seiner Familie. soviel wie möglich Gemüse zu ernten. Sicher wird hierbei 
der den größten Vorteil erzielen. der es versteht, jeden Quadratmeter Gartenland so stark wie möglich auszunützen. 
Unsere Gemüsearten haben ganz verschiedene Aussaat- und Erntezeiten. Daher ist es möglich, ein Gartenbeet so mit 
ihnen zu bestellen. daß: es im Laufe eines Jahres nicht, wie meistens bisher, nur eine einzige, sondern zwei. drei oder 
mehr Ernten bringt. Darum stellen wir jetzt an die Gartenfreunde die Preisfrage: 


Wie kann ich einen Gemüsegarten durch Vor-, Zwischen- 
und Folgekulturen zur höchsten Ausnutzung bringen? 


Als Unterlage für diese Preisfrage geben wir den hier abgebildeten einfachen Gartenteil von 500 qm Größe. Allen 
Einsendern empfehlen wir, diesen Gartenplan zu vergrößern und auf die einzelnen Beete oder neben dieselben die von 
ihnen vorgeschlagenen Gemüsearten und Sorten von unserem Hauptpreisverzeichnis 1937 einzutragen. An die hier 
angegebene Beeteinteilung ist aber niemand gebunden. Jeder kann sich dieses Gartenstück also einteilen, wie er will, 
Nur dessen Größe und Form darf er nicht verändern. Zum vollen Erfolg ist selbstverständlich eine richtige Düngung 
notwendig. Deswegen bitten wir, bei den einzelnen Beeten auch diese anzugeben. Gute Helfer beim Lösen dieser Preis- 
frage werden die Kulturanweisungen dieses Preisverzeichnisses, sowie unser Merk- und Notizkalender sein. 
Teilnahmeberechtigt ist jeder. in dessen Hände unser Preisverzeichnis gelangt. Sämtliche Lösungen müssen, mit 
der Überschrift „Preisausschreiben‘ versehen, bis zum 1. April 1937 in unserem Besitz sein. 
Als Preise setzen wir aus: 

Einen Preis von 100 RM, zwei Preise von je 50 RM, 

einen Preis von 75 RM, drei Preise von je 25 RM. 
Die Entscheidung über die Verteilung dieser Preise erfolgt durch ein Preisgericht, das sich aus drei leitenden Herren 
unserer Firma, einem dieser nicht angehörenden Fachmann und einem Rechtsanwalt zusammensetzt. Die Entscheidung 
dieses Preisgerichtes ist endgültig und durch Rechtsmittel nicht anfechtbar. Die Preisträger werden spätestens bis 
zum 15. Juli 1937 im Besitz ihrer Preise sein. Die Namen der Preisträger werden in unserem nächsten Preisverzeichnis 
veröffentlicht werden. Die von uns prämiierten Lösungen gehen mit allen Rechten in unser Eigentum zu unserer beliebigen 
Verwendung und Veröffentlichunsz über 
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Aus unserer Dankesmappe 


25 Jahre beziehe ich nunmehr meine Sämereien, Rosen und Obstbäume von Ihnen. Ich fühle mich direkt verpflichtet, Ihnen 
meine volle Zufriedenheit zu bekunden. Ich habe dieses Jahr wieder Rekordernten zu verzeichnen. Sämereien und alles andere 
von Liebau & Co. sind zu empfehlen, 

Rodewisch (Vogtld.). d. 30. 9. 36. Ewald Werner, Musterzeichner, 


Seit 25 Jahren beziehe ich jetzt regelmäßig meinen Bedarf an Samen und Pflanzenmaterial von Ihnen, Ich bin noch nie 
enttäuscht worden. vielmehr immer auf das Freudigste über Keimfähigkeit, Sortenechtheit und sonstige Güte Ihrer Waren 
überrascht worden. 

Sellnow (Nm.), d. 16. I. 36, Engel, Pfarrer, 


Beziehe nun seit 9 Jahren meinen Blumen- und Gemüsesamen von Ihnen. und das Ergebnis ist folgendes. Im letzten 
Jahre erhielt ich bei dem Hüäuser- und Gartenschmuckwettbewerb der Stadt Hall den ersten und Ehrenpreis für Hausgärten 
(103 blühende Dahlienstöcke in 25 verschiedenen Sorten). 

Hall-Steinbach, d. 22. 2. 36. W, Kochendörfer, Werkführer. 


Seit 23 Jahren beziehe ich von Ihnen Blumen- und Gartensämereien und bin immer in größter Zufriedenheit, 
Eichelberg (Bay.), d. 6. 3. 36, David Albrecht, Landwirt, 


Ich danke Ihnen hiermit für die gute Lieferung im vorigen Jahr. Habe mit Ihren Sämereien großartige Erfolge gehabt. In 
diesem Jahr bin ich 10 Jahre Ihr Kunde, 
Kal, d. 20. 2,86. M. Raudans, Postschaffner. 


Da ich in Ihrem schönen Katalog von so manchen treuen alten Kunden lese, so möchte ich mich doch auch in Erinnerung 
bringen als einer Ihrer wohl ältesten Kunden. da ich seit meiner f2jährigen Ehe nur von Ihnen bezogen habe. Daß ich sehr 
zufrieden war, beweist Ihnen die treue Anhänglichkeit. 

Neustadt a, d. Aisch (Bay.), d. 27. 2. 36. Dr. Richard Pfeiffer, Kirchenrat i. R. 


Ich beziehe nun beinahe 25 Jahre von Ihnen und bin immer sehr zufrieden gewesen mit Ihren Sämereien, Ich empfehle 
dieselben auch überall, wo ich hinkomme, 
Recklinghausen (Westf.), d. 20. 2. 36, Geore Vitz, 


Bitte senden Sie uns wieder solchen guten Samen, wie Sie ihn mir nun schon seit #0 Jahren geschickt haben. 
Mallmitz (Kr. Sprottau), d. 20. 2, 36. M. Meklenburg, Lehrer i. R. 


Schon über 35 Jahre beziehe ich meinen Samen von Ihnen und bin bis heute Ihr treuer Kunde geblieben, Es ist dies ein 
Beweis meiner Zufriedenheit, Werde Ihre werte Firma stets weiter empfehlen. 
Hutten, d. 6. 3, 36. Andreas Sutter Witwe, Landhwirtin. 


Mit dieser Bestellung kann ich auf eine 25jährige Bedienung Ihrerseits zurückblicken. Stets war ich zufrieden und werde 
Ihre Firma bestens empfehlen. Aus beigefügtem Bild wollen Sie ersehen. welch schöne Gurken ich auf unserem Thüringer- 
wald mit rauhem Klima aus Ihrem Samen ziehe. 

Möhrenbach (Thür.). d. 7.2.36. Oskar Morgenroth. 


Wir beziehen den Samen schon 25 Jahre. Ich und meine Nachbarinnen sind immer sehr zufrieden. Es bestellen heute 
3 Bäuerinnen zusammen. Es kommen immer mehr zu mir. 


Hirschdorf b. Heiligkreuz (Allgäu), d. 23. 2. 36. Bauer Karl Bihler. 


Mit der heutigen Sammelbestellung beziehe ich nun 25 Jahre meine sämtlichen Sämereien von Ihrer Firma. Diese lange Zeit 
ist wohl ein genügender Beweis, daß ich von Ihnen stets zu meiner vollen Zufriedenheit bedient worden bin, nicht allein gut 
bedient. sondern auch einen durchaus sehr guten. keimfähigen Samen bekommen habe, mag es nun sein in Gemüse-, Blumen- 
samen oder Knollengewächse sowie Rosen und Sträucher. 

Cappel, d. 29. 1.36, Heinrich Heuser, Pfleger a. D. 


Se it 1906 oder 1907 beziehe ich von Ihnen Sämereien., Jedenfalls ist dies die 30. Bestellung und damit die beste Empfehlung, 
die Ihnen ein treuer Kunde ausstellen kann. 
Thannhausen b. Gunzenhausen. d. 28. 1. 36. Schirmer, Hauptlehrer, 


Wir waren mit der vorigjährigen Sendung sehr zufrieden. So schönen Blumenkohl und Setzlinge von allen Sorten hatten 
wenige Leute. Auch die Astern und Stiefmütterchen blühten prachtwoll. So ist es schon beinahe 40 ‚Jahre, wo wir von 
Ihnen den Samen erhalten: immer schöne Resultate. 


Blickweiler (Saarpfalz), d. 14. 2. 36. Daniel Mayer, Schmiedemeister. 


Bei dieser Gelegenheit möchte ich nicht verfehlen, der Güte Ihrer Sämereien wieder ein Loblied zu singen. Ganz 
besonders die bezogenen Kartoffeln sind ganz vorzüglich geraten, sowohl hinsichtlich Ertrag als auch im Geschmack. 
Daß dies unter meinen Kollegen und Bekannten kein Geheimnis bleibt, ist natürlich, zumal hier in der Gegend heuer 
viel schlechtes Saatgut verwendet worden ist, 

Grevenbroich-Niederrhein, d: 15.730, Sandkaulen, Amtsinspektor., 


un nn nn nn nn nn 
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Neuheiten und Neueinführungen 
1.Blumensamen 


Ss TERIIE: ung > 
EN Be S, FR ER 33 


8016 Rosen-Äster ‚‚Jugend‘‘ 8020 Amerikanische Busch-Aster ‚‚Helga‘‘ 


8016 Rosenaster ‚„‚Jugend'‘‘ 


" 8020 Amerikanische Busch-Aster ‚‚Helga‘‘. He 


8023 Schnitt-Aster 
8022 Schnitt-Aster „Unschuld‘‘. B: Die dichtgefüllt 


„Goldgarbe‘‘. 


ie Mitte geröhrten Blumen sind von 


8022 Schnitt-Aster ‚„„Unschuld'' 8023 Schnitt-Aster „„Goldgarbe‘‘ 
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Neuheiten und Neueinführungen 


8026 Welkefreie WH +9 8028 Weikefreie 
Riesen-Schnitt- Es Br 4 Riesen-Schnitt- 


aster Herzblut ir u aster Rubin- 
j 5 Rose 
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8019 Frühwunder-Aster 
„Apfelblüte"‘ 


8019 Frühwunder- Aster ‚„‚Apfelblüte‘‘, Frühwunder - / rn haben in di wer n seit | 


großen Beifall gefunden; sind sie doch die ersten er den so 


beginnt Anfang Juli und erstreckt sich vie N; 1 Sch 

10—11 cm im Durchmesser, stehen auf etwa 30 cm langen, fes € 

und lavendelblau gesellt sich nun die Sorte Api ere gs weiße Blumen mit dem Erl 
übergehen. Eine wertvolle Farbe für Binderei. 10 Port, 7.20 


Welkefreie neue Riesen-Schnittastern. Na: 
stehende Asternsorten sinc besondere Ausl 
deutscher Zucht. Sie sich im Anbau ganz 
besonders welkefrei gez: elbst auf astermüdem 
Boden ist die gro 
die gefährliche Welk 
esteilt worden, Alle vier Sorten bringen Blüten 
von höchster Vollkommenheit und Farbenpracht. 
Vorzüglich für Binderei und Sträuße, 
8024 Blaue Flamme, indiooblau. 

10 Port, 3.60 1 Port. —40 RM 


8026 Herzblut (Rubin), dunkelblutrot, dichtge- 
füllt, paeonienblütig, 
109 3.— 1 Port. —30 RM 


8028 Rubin-Rose, leuchtend rubinrot, 
10 Port. 3.60 1 Port. —40 RM 


8030 Salmon-Rose, tleischfarbig-ro 
10 Port. 3.66 1 Port. —40 RM 


8018 Zwergaster „‚Leuchtkugel‘'. Leuch 
\l scharlach, eine Farbe, die bisher 
aster-Sortiment noch nicht vert 


war 
Reizend für Beete und Einfassunge Sehr 


8024 Welkefreie Riesen-Schnitt- wertvoll als Topfpflanze, 
Aster Blaue Flamme 109 5.— 1 Port. —40 RM 8018 Zwerg-Aster, ‚Leuchtkugel‘' 
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Neuheiten und Neueinführungen 


Le; N a 


. compacta, ii‘ 


h 


jahr und Herbst beliebig verlegen. 1 Port, —75 RM 


8038 Eschscholtzia californica, gefüllte Modefa 


haetüllt rIrc 


rben. 


Raccso hrinns 


v 


8005 Antirrhinum nanum maximum ‚‚Fantasie‘', 


Neues halbhohes riesenblumiges Löwenmaul mit außer- 
ordentlich großen schöngeformten Blüten in auffallend 
schönen Farbtönungen. Die Blumen stehen auf kräftigen 
Stielen und sind wegen ihrer Farbenkontraste ganz besonders 
zu Sträußen geeignet. Alle Besucher unserer Kulturen waren 
von der Schönheit und der Blütenpracht dieses herrlichen 
Löwenmäulchens entzückt. 5 qg 1.20 1 Port. —40 RM 
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8038 Eschscholtzia californica, gefüllte Modefarben 


Neuheiten und Neueinführungen 


R j % ee 
8042 Impatiens Holsti ‚‚Schattengiut‘® 8012 Petunia hybr. grdfi. sup. #. pl. „Vollendung 
8042 Impatiens Holstii ‚„‚Schattenalut‘‘ 8012 Petunia hybrida grandiflora superbissima fl. pl. ‚‚„Vollen- 
BE fr rin lunl ‚lutrot 3 1X Lieschen de dung‘'‘. 
540 1 Port. —.60 


8044 Primula malacoides Brilliantrot. 


t. 9.— a: F 


und wi \ & ende Bi rwenüu wie die. ETIMUtA conIca 8015 Tropaeolum nanum fi. pl. ‚„‚Goldkugei‘‘, 
} F T f E v 
E S 7 Iae 
8 90 70 35 


Ex, 


8044 Primula malacoides Brilliantrot 8015 Tropasolum nanum fi. pl. ‚„‚Goldkugel‘' 
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Neuheiten und Neueinführungen: 


9462 Tropaeolum odorafus grandi- 
flora fl. pi. ,‚Olympiafeuer‘* 


9462 Tropaeolum odoratus grdfl. fi. pl. ‚„Olympiafeuer‘'. 


„ £ rmisem Bus welc z kurz ken hervorbı | Dlymplafeuer t ein hübsches Geaenstück zu der Sorte 
„Goldglanz'‘ und ebenso gefülltt d wie diese } 1.50 Port. —.50 RM 
8052 Zinnia eiegans fl. pl. crispa ‚‚Fantasie‘'. 8014 Tagetes patula nana fl. pl. „‚Farbenklang‘‘. 
ıtter d ar n D , W ' j N 


RU 7 


8052 Zinnia elegans fl. pl. crispa ‚‚Fantasie‘' 8014 Tagetes patula nana fi. pl. ‚‚Farbenklang‘' 
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Neuheiten und Neueinführungen 


8046 Solanum Hendersonii ‚New Paterson‘'. 8050 Viola cornuta ‚‚Violetta’'. 


c} r runer 
E £ 1uberorgent | r = £ 
A, N ! r Ik roß 
) ru f vvucons N r ser vu 1 } 
{ r r 
k r Y F hte Art etra 
] [ } £ nerr € + 
werger LI f k [ £ 
1 } ww R 
fee r. \ n eri r zent 
L ner ur W rgarten ur vi ı v “ A = 
= ES is fi cr en VIıolc i alle ren 
Freunde erwerbe -,40 » J an ) ta 
Mornve! [ n voraus Sit cart aus sen 
arien fehlen O Port. 5.40 


8048 Viola cornuta „Naseweis‘‘. 3920 Gypsophila Oldhamiana. 


Wie eine lustige Gesellschaft kleiner naseweiser Sch € ce kannten Gypsophila 
reichblühenden, 15—20 cm hohen Blumenpolster auirechter td = 
Q ne Jahlre } R f < r namıana 
n j \ Cie rer 
r f £ GIess verblüht ist 
re jas Felse 


&r ++ 
SENNI IL 


Pr 


rt 


9, 


8046 Solanum Hendersonii 
„New Paterson‘' 


8048 Viola cornuta ‚‚Naseweis'' 8050 Viola cornuta ‚‚Violetta‘‘ 
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Friesdorfer Bastard 


Amaryllis vittata hybrida (Hippeastrum vittatum) Ritter- Caila Friesdorfer Bastard. Neuheit! 


stern, neue Pracht-Hybriden. 5 Beier N N a nr 
SE 20% 2.75 8.— t St. 1.75 Rl 


.. ” } r a 7 } he \ ve 
2.Gemüsesamen er en ee 
988 Möhren, Erste Ernte (Vertou), jur 28 : a Bu D SE, ne Hi 
9606 Treib- und Frühsommer-Rettich ‚‚Blauer Frühwunder. n Frunbeeikast B Ks eri n, aber auch das ganz 
i 3.— | Port. —.40 R! 


3 


988 Möhren Erste Ernte (Välfen) 9606 Treib- und Frühsommer-Rettich „‚Blauer Frühwunder“ 
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Neuheiten und Neueinführungen 


455 Blumenkohl Erfolg 


80 Buschbohnen Wachs-Superba, ©} 


17.55 1 kg 4.70 500 9 2.35 1.40 .65 80 Buschbohnen Wachs-Superba 


37 Konservenwunder, onNr 


kg 13.70 1 kg 3.70 500 g 1.85 250 g 1.10 100 g —.55 RM 
455 Blumenkohl Erfolg. 


. 30. 8 4.49 1 rt. —.40 
364 Gurke Torpedo. 
} 1d 50- 9, anfangs ( Igri 364 Gurke Torpedo 
"10 Port, 4.60 1 Port, —.50 RM 


„Viking‘‘. Originz 


est Ir 


1444 Spinat 


1444 Spinat ‚‚Viking“‘ | - “ 37 Konservenwunder 
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Neuheiten ‘und Neueinführungen 


£ 4 . ERDE 
1040 Petersilie Edelstein. Tiefdunkelgrüne Zwergpetersilie. Wunderbar feinstgekraust. Dichte Büsche biidend. Ein 
wirklicher Edelstein unter den Petersiliensorten. 1 kg nn 500 g 4.70 100 g 1.40 10 g —25 RM 
‘ 2 7 = 4 uns & r fe . 


1140 Radies Riesen-Butter, Spezialzucht. Rundes, scharlachrotes. Die riesengroßen Knollen sind zart wle Butter, 


angenehm mild und werden nicht pelzig, hochfein im Geschmack. 
1 kg 5.40 500 g 2.70 100 9 —.80 10 9 —.15 RM 
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Neuheiten und Neueinführungen 


3.Baumschulartikel, Dahlien, Stauden 


per x 


Rankrose Maria Lisa. Neuheit 1936, Diese Multiflora-Neuhelt, die Goldpfirsich. Neuheit. Außerordi hl 


€ 35 K 


/ 7 
I 
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Neuheiten und Neueinführungen 


Di; 2A 


i 
j 


Feat 


| S\ 
>” 


IR N 
> 


F 


7 


Betula alba pendula, Trauerbirke | Picea p- gi., echte Blautanne Caragana arbor. pendula, Erbsenstrauch 


{R 


Picea pungens glauca Kosteri, och 
ficht: Alle Pflanzen sind mit 


UlIVHla f f allzeii Sı 


Zwerg-Edeldahlie 


Zu ® ist ei neuer Dahlientyr haffe di 


n 


S1.6.—[ 
a, Trauerbirke, 
birke, für Friedhöfe 


sgezeichnete Gruj 


Fagus silvatica atropurpurea, Blutbuche, eineı 
"arr ung artenpaume tragt tarksten 


Liesel, tief 


oo, { f Ay Ant| rn 
S f r af Anflug. 


m, I 
staunl 


Magnolia, Magnolie, unter 
Sahfärt ı den prä 4 


reinW 
° Ti zu f 


Caragana arborescens pendula, Erbsenstrauch, Hailbstamm Traudel, 
Trauerform, Ein: flanz ir Gräber ugleich mit Stand ® ver den ıub. Besonders gut zum Treiben, 
Ti 5 f r te kleinere rform, d iber Höhe 50 cm. ) St, 9.50 I St, 1.— RN 


ır 


Viburnum opulus sterile, gefüllter Schneeball, H: bstämme 9604 Monatserd 


Kr y 


beere „‚Rügen‘', rote, ohne Ranken. 


dem Garten. B 


Dahlien 


Erlösung, Kaktu 


r + 4 Kranzhinder 


Trauer um Langemarck. | 


Magnolia, Magnolie 


16 Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


Neuheiten und Neueinführungen 


Rhododendron (Alpenrosen) 


Rhododeandron 


Catawbiense, ‚pätblüher hoch 1 Wuchs. 

Alfred, dunk (Bi f f Io 1 ı im Wu 

Caractacus, rot atblül }, hoch im Wuchs 

Bibber, tend karmois t Halfrüt ind. hoch 

Cunninghams white, w früt her mittelh« 
Büsche 40-50 cm hoch oder breit. 

. 36.— 1 St. & RM 
Freilandazaleen 
Azalea pontica (Rhododendron ponticum) t 
N | SR 115 


Botanische Rhododendron 
Rhododendron hirsutum, echte Alpenrose, Almenrausch, 


Büsche 20—25 cn t0 St. 27. | 368, 
Rhododendron praecox, + nrosa, wii riger nfa 
teingarten ur esonder i ur Unterptianzung 
20-25 cn 10 St, 32.— 1 St, 3.50 RM 
Ilpenrosen lieben lockeren. humusreichen Boden. Vor der Pflanzung stelle man den Wurzelballen so lanse ins Wasser, 


bis er durchnäßt ist. Der Pflanzgrube gebe man feuchten Torfmull, gemischt mit gut verrottetem Kuhdung, bei. Tiefes Graben 
oder Hacken zwischen den Pflanzen ist zu vermeiden. Es ist ratsam, den Winter hindurch den Boden mit Kuhdung abzu- 
decken. den man im Frühjahr ganz flach untergräbt. So behandelt, werden die Alpenrosen in jedem Garten von Jahr zu Jahr 
ihre schönen Blüten in reicher Fülle bringen. 


Aster duUMOSUS; LNSRPIPE LAY OE GREEN: kugeline B he mit Fuchsia gracilis, winterharte Zwergfuchsie. Die zarten Blütchen 
Blüten jArkt Wäh nı naha> lo hr tblühenden 2 Ior ne dunkelviolette Blumenkrone und einen roten 
Stauden von zie her Höhe sind, sind in den Aster dumosus Kelch, Der zwergige Halbstrauch blüht das inze Ja 
Äs idealen Kleinstauden für ‚den herbstlichen Stein- a EEE Nee ie alt aekreirh Rlre nn Prost en 
Ban jegeben. Sie eignen sich außer für fre r Haze er le er le & B_ 
Souniens of Duddley, chrosa, herrlich T de N D Deck | 
Farbton. 1 St, — 70 RM k u dl W 5 t. zu 

— — Dwarf Nancy, zart | = . D 7 f fol 
Free Niet St, —.70 RM Rear 7 enilsanı hönken na wbileres. @ 

— — Dwar ictor, wundervoll Ey ei a Tr a a et ME 

ü 1 1 St, —70 RM PARSE SET TR 

— Lady Henry Maddocks, hellr = ; h n- 
z r 1 1 St. —,80 RM Hedera conglomerata, Zwergefeu. Dieser kleinblättrige, völlig 

— Majorie, rosalila. St. f winterharte Zwergefeu rankt nicht, ist daher als Einfassungs 
— Snowsprite, weiß, St. 8 St i zur Be r 1 Fel ıußer- 
BRTSRAURNRENEN.N maximum Esther Read, er C Ird ich empfehlenswe AU ls Topfpflanze von ent- 

3 BE ne ? BI N zückender Wirkung. Zweijährige kräftige Pflanzen. 

. 6.30 1 St. —70 RM 


Yucca filamentosa elegantissima, Palmlilie, völli 


Bi Esther een Fuchsia gracilis, Zwergfuchsie Hedera congl., Zwergefeu 
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Liebaus Gemüsesamen Elite-Sortimente 


Sl AUS we: VE VEIT u mau 


Ä EieSeimn a . 
, | 


- Liebau & Ca | 
Grossgärtnerei:: 
„Erturt | 


Samen-Portionen 


Gemüsesamen 


1750 Bohnen, BUSEN, gr 
1752 — — Wachs-, gelbscl 
1756 REEL jen,g 
1761 FRalvian- Winter, 


* Wilhelm 


1764 Een. Kneifel 
1765 — — Schnabe 


4767 — Mark, Aldermann (Matador) oecseneneseseeeeen 

1772 Gurken, Mittellange, v urter Typ) zı..« 
Kohlarten 

1775 Blumenkohl, Erfurter Zwerg ....., 

1777 Weißkohl, Ruhn Enkhui 

1718 — Braunschweiger, Spät ocuaeeeesskuse ent en 

1780 Rotkohl, Berliner, ah 

1782 Wirsing, E Eise 

BI0S. = MOL ONAL, zen near ann Koran da 

1785 Hosankoht, Herkules, halbh 

1787 Blätterkohl, niedrig, grüner, fei jekra 

1790 URN, Englischer weißer m ittelfrü EN DET 

1791 — Blauer Speck, später 

1793 Kohlrüben (Wrucken), Gelbe 

1797 Kürbis, Speise-, Zentner groß 

1804 Möhren (Karotten), Bay icker frühe N 

1806 — Braunschweiger lange rote .ucccanenseeeneeene en 

1808 Petersilie, mooskrause feinste dunkelgrüne auu2..... 

1812 Porree (Lauch), Winter- Erfurter dicker ...ccnccecccn. 

1814 ben (Rapunzel), Deutsche gewöhnliche, zart 

ER ee A ee 

1816 Radies, Erfurter Dreienbrunnen .. ec. 

1818 — Weißes Eiszapfen, langes. u.a ceuneaee een 

1821 Rettich, Sommerrettich, Japanischer ovaler schwarzer 

1823 — Winter, Erfurter runder schwarzer veceeeeeaeneee 
Rübenarten 

1825 Speiserüben, Mai- frühe gelbe runde acc 

1828 Rote Rüben, Ägyptische plattrunde, dunkelrote..... 
Salatarten 

1830 Kopfsalat, Maikönig frühester gelbgrüner ........... 

1831 — Liebaus Trotzkopf großer gelber ..... scene 

1832 — Liebaus Trotzkopf großer brauner ..ccccnaecee 
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Liebaus Gemüsesamen-«Elite-Sortiment A 


G rte Wirs 
ıN 
< j 
Salatr 
Ft n 1} [ L 
rt Buschbohnse runsch. z, Schr 
Bu Wachs. 4.80 


Liebaus Gemüsesamen-Elite-Sortiment B 


außer Winter-En Bol 
' Speisekürbis, Stangenbohnen, grünschotige und & 
a Wachs, 5. 60 


Liebaus Gemüsesamen-Elite-Sortiment C 


r st te Ger r Sor fi 
B = - } 
B ©) 50 U u 
S G re Ma Speise aingold, 
® ( Är n der Z 7 t ng 
C r r t Wir t 
au 38 ht 
ler 1 7.50 


Liebaus Tropengemüse-Sortimente 


je nach Größe 10.— bis 30.-— RM und teurer. 


DA 
MV 


JeID- 
RM 


für Kleingeriner besonders preiswert 


Port, 
DA 

1834 Pflücksalat, Australischer gelber 2... nn -,10 
1835 Schnittsalat, gelber rundblättriger ‚10 

Winter-Endivien Endivier 
1839 Sellerie (Knollen), Erfurter frühester Markt ....... -15 
1841 Spinat, Dunkelgrüner breitblättriger scharfsamigeı — 10 
1844 Tomaten, Liebaus verbesserte Lukullus 2... —,15 
1847 Zwiebeln, Zittauer Riesen, gelbe rund —,15 
Blumensamen 
1860 Antirrhinum majus {Löwenmaul) Mischung ......; -,15 
1862 Astern, hohe, in ster Miscl ee -15 
1863 — niedrige, in feinster schung... ee = BAHN, -—,15 
1865 Balsaminen, gefülltblühend, feinste Mischung ‚..... -,15 
1866 Calendula off. fl. pl., Ringelblume, gemischt. ...... —,.10 
1868 Chrysanthemum carinatum, einjährig, einfach- 

blühende, schönste Mischung „nn. seeeehnes nen —,10 
1870 Convolvulus tricolor, 

TOISCHTE nee sa Ih 
1872 Delphinium (Riitersp orn) N sch 


1874 Dianthus chin. fl, AL 0 

1876 Godetien, halbhı SINISEHE uhren 

1878 Goldlack, einfacher in Mi Sehne En ee Bukakn 

1880 Helichrysum monstrosum fl. pl., St lumen in 
TONISTERHNYHSCHTÜNNGEE DR ae kun d kuchen Selen er 

1882 Ipomoea purpurea, Trichterwinde (für Lauben usw.), 
U SCHONSIEE NUSCHUNGE des rasen an Ban 

1884 Lathyrus odoratus (woh Irieche Wi 


riechend, in prächtiger Misct 


1886 Levkojen, aroßblumige 0 immer, 


1887 Lobelia erinus, großblumig, dunkelblau 
1888 Lupinen, einjährige gemischt ee sn nat, Marc 
1889 Nemophila insignis, Hainblume, himmelblau ...... 
1890 Papaver somn. fl. pl., gefüllter Gartenmohn, feinste 
MISCHUNG Er Rn hen Ren a a na 
1891 Pensees (Stiefmütterchen), großblumig, in Pracht 
EI SCHIRI er a NER HE ae Te Ka 
1892 Phlox (Fliammenblumen), prächtige Farben gemischt 
1394 -Reseda 0dorata, Ordfl. vers naurreer en 
1896 Tropaeolum majus (Astortchen), Kapuzinerkresse, in 
SCHONSIET MISCHUNG: na ern nd en wine nenn nd we 
1897 Zinnien, gefüiltblühend, in schönster Mischung,..... 


1898 Sommerblumen, niedrige Sorten in schöner Mischung 
1899 Sommerblumen, hohe Sorten in schöner Mischung 
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—,10 


—.15 
—,15 
—,10 


—,10 
—.,19 
—.10 
—,10 


_ — Gemüsesamen 


Nicht zu dicht 


falsch richtio 


| 
I 
i 
) 
| 
| 
1 
1 


Gemusesamen 


Von richtiger Aussaat und erster Pflanzenpflege 


Einstmals, als die Menschen noch nicht so eng zusammengepfercht wohnten, besaß jeder von ihnen sein Gärtchen dicht beim 
Hause oder nicht weit von ihm entfernt vor der Stadt. Damals war jeder von seiner Kindheit bis zum hohen Alter hinaus 
eng mit seinem Garten verbunden. Sie alle erlebten das Wunder des Gartens in jedem Jahr vom Frühjahr bis zum Winter, 
und alles, was in ihm zu tun war, das Süen, Pflegen und Ernten, hatte jeder Mensch schon von seiner Kindheit an in sich 
aufgenommen. Sie kannten die Lebenswünsche aller Gartenpflanzen genau so gut wie ihre eigenen. Aber nach und nach 
wurden immer mehr Menschen gartenlos und gingen so immer mehr des Umganges mit den Pflanzen verlustig. Dazu kommt, 
daß man auf dem weiten Gebiete des Gartenbaues nie auslernen kann, und daß seit jener, eben genannten Zeit unser Garten 
mit einer sehr großen Anzahl von neuen Pflanzen bereichert wurde, 

Der Liebau-Gärtner möchte nun mit seinen umfangreichen Kenntnissen und seinen langjährigen Erfahrungen auf dem 
gesamten Gebiete des Gartenbaues allen denen mit seinem Rate zur Seite stehen, die von ihm etwas wissen möchten. Er 
möchte allen diesen ein guter Lehrmeister sein, 


Wichtige Regeln für die Aussaat: 


l. Die Aussaatfläche muß gut vorbereitet sein. Im Freien oder Frühbeet muß das Saatbeet gut durchgegraben und 
glatt sein. Aussaatgefäße müssen einen guten Wasserabzug durch Scherbenlage erhalten. Die Aussaaterde muß 
das nötige Maß an Nährstoffen besitzen, aber möglichst frei von Krankheitskeimen sein. Ein Beizen der Aussaat- 
erde vor der Aussaat ist stets zu empfehlen, jedoch mindestens 4 Wochen vor der Aussaat. Siehe ‚.Liebaus Pflanzen- 
apotheke“, 


2. Nicht zu dicht säen! Jede Pflanze wird viel breiter als ihr Samenkorn. Stehen die Pflanzen dann zu dicht, 
dann gibt's bald eine große Drängelei, und eine stört die andere in ihrer Entwicklung. 

3. Nicht zu tief säen! D.h. die Samenkörner nur so stark mit Erde bedecken, wie diese Körner selbst diek sind; nur 
Hülsenfrüchte bis zu 5 em in die Erde legen. Ganz feine Samen, wie Begoniensamen, Ziertabaksamen u.a. 
werden nicht mit Erde bedeckt, sondern über das Aussaatgefäß wird eine Glasscheibe gelegt. Alle Aussaaten sind 
vor Sonnenstrahlen zu schützen. Ver Aussaat ins freie Land wird feiner Samen der Einfachheit halber mit fein- 
gesiebter Erde oder Sand gemischt. 

}. Der Samen soll fest in der Erde liegen. Deswegen drückt man ihn nach der Aussaat gut an. 


.» Nach der Aussaat Saatbeet oder Aussaatgefäße gut anfeuchten; aber vorsichtig, damit die Samenkörner nicht frei ge- 
schlemmt werden. Das Anfeuchten geschieht mit feiner Brause, bei feinen in Gefäßen ausgesäten Samen mit Zer- 
stäuber oder durch Eintauchen der Gefäße bis an ihren Rand in Wasser. 


Die Pflege der jungen Sämlinge: 

Sobald man sieht, daß die Sämlinge zu dicht stehen, muß man sie verdünnen, d.h. vorsichtig so viele herausnehmen, 
daß die stehenbleibenden sich gut entwickeln können. Manche dieser Pflanzenkinder bleiben ja an der Stelle im Garten, 
oder wo sonst sie ausgesät werden, gleich stehen. Andere aber werden vorher noch einmal umgepflanzt, damit sie erst 
eine genügende Anzahl von Wurzeln bilden und erstarken. Das nennt der Gärtner „pikieren“ oder „umstopfen“. Das 
Pikieren geschieht meistens reihenweise ins Frühbeet, in flache Kästen, Schalen oder Töpfe. Pikierte Pflanzen wachsen 
stets leichter an und blühen oder fruchten schneller als solche, die aus dem Saatbeet ohne Umstopfen verwendet wurden. 


Über die Aussaat und Pflege von Gemüse und Blumen, besonders der einzelnen Arten und Sorten, stets Näheres an den 
betreffenden Stellen dieses Verzeichnisses. 


Alles Weitere über Pflanzenaussaat und Pflege findet man in den Büchern, die von uns zu beziehen sind (siehe Abschnitt 
Gartenbücher I 


vi 


ee nn 
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Buschbohnen 


Äcker- oder Feldsalat 
Angelika 

Anis 

Aubergine 
Basilikum 

Beete (Salatbeete) 
Beifuß t 
Bindesalat 
Blätterkohl : 
Bleichsellerie 
Blumenkohl 


Artischocken. 
4 Französische, große, grüne 
0 4.60 ) ‚70 1 Port, —.30 RM 


6 Französische, große, violette 
4.60 109 —70 1 Port. —30 R! 


Bohnen 


Die botanische Bezeichnung einer Bohnenfrucht ist 
„.Hülse‘‘. Da diese Bezeichnung aber bei den Verbrauchern 


nicht üblich ist. <o nannten wir diese Früchte Schoten. 


Buschbohnen (Krupbohnen) 


Buschbohnen brinzen schneller eine Ernte als Stangen- 
bohnen. Denn Buschbohnen brauchen von ihrer Aussaat 
bis zu ihrer Ernte nur 50-80 Tage. Außerdem sind sie 
in bezux auf den Boden bescheidener als die Stangen- 
bohnen. Sie gedeihen in jedem gut gelockerten, in den 
Vorjahren gedüngten Boden. Vorteilhaft ist es, diesem im 
Frühjahr Phosphorsäure und Kali enthaltende Düngemittel 
Mitte Mai ab in Reihen von 
. em tief. Die mit 


zu zeben. Aussaat von 
30-—40 em Entfernung und 3 
sehenen Bohnensorten eigenen sich auch gut zum Treiben. 


“ ver- 


Grünschotige Sorten: 


a Saat 


10 Alpha mit weißgrundigen Bohnen ohne Fäden. Best 


ru 


5 kg 15.60 1 ka 4.20 500 q 2.10 250 9 1.25 
15 Doppelte holländische Prinzeß ohne Fäden. Mittelgroßs, 
lickt je Zuckerbutterbrechbohne, besonde auch zum 


‚13.70 3.70 1.85 41.10 


N 


E23 
Br: 


10 Alpha mit weißgrundigen Bohnen ohne Fäden 


ga 


48 Genfer 


18 Genfer Markt ohne Fäden. 


ja 


5. kg 13. kg 3.50 500 9 1,75 250 g 1.- 100 q—.50 RM 


24 Hinrichs Riesen mit weißgrundigen Bohnen ohne Fäden. 


WwiG i [ \ 


ko 13.70 kg 3.70 500 9 1.85 250 g 1.10 100 9 —.55 
27 Hundert für Eine mit gelben Bohnen. Im jungen Zustande 
1718: i7kd.3,50, 1.15 2500 1, 1 ‚50 RM 


2 DANN 
24 Hinrichs Riesen mit weißgrundigen Bohnen ohne Fäden 
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% Kaiser Wilhelm Riesen mit weißen Bohnen 37 Konservenwunder 


30*Kaiser Wilhelm. AÄllerirühest A Y ohr U 37 Konservenwunder ohne Fäden. 
11.70 3.20 1.69 95 „45 £ 
32 Kaiser Wilhelm Riesen mit weißen Bohnen. hr x Frite 
NER S RE IN AIRER 13.70 3.70 1.85 
kg 11.70 , 3.20 500 0 1.69 250 9-.95 100 9-.45 RM 40*Nordstern, Es 
35 Konserva mit weißgrundigen Bohnen ohne Fäden. Außer- S hnittbuschbof : r dr VW U 
13.70 1 ka 3.70 1.85 1.10 ‚55 RM 13.70° 3.70 41.85 


: > ' 3 
35 Konserva mit weißgrundigen Bohnen ohne Fäden 


46 Nordstern 


liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


Buschbohnen 


u 4; h fe: 
i BER REN 


ohne Fäden 


Buschbohnen 


45 Saxa ohne Fäden 6% Wachs Amtsrat Koch ohne Fäden 62 Wachs Beste von Allen ohne Fäden 


Buschbohnen, Grünschotige Sorten (Forts,) Gelbschotige Sorten [Wachsbohnen): 
45 Saxa ohne Fäden. t 
ee BrechiBesch 60 Wachs Amtsrat Koch ohne Fäden. & 


, 13.— 1 kg 3,50 500 g 1.75 h; -,50 Rı 5 
49 Zucker Peri Perfektion ohne Fäden. PB e: 3.70 “0 3.70 1.85 250 og 1.10 ‚55 


15.80 4.20 2,10 1.25 ‚55 62 Wachs Beste von Allen ohne Fäden. 


‚15.60 1 kg 4.20 2.10 1.25 100 g —.60 
65 Wachs Flageolet mit violetten Bohnen. 
13, 1 kg 3.50 50 4.75 25094; 100 9 —,50 RM 


67 Wachs Goldhorn ohne Fäden. Früheste und ertr 


kg 13.70 1 ka 3.70 1.85 250 140 100 9 —.55 | 
70 Wachs Hinrichs Riesen mit weißen Bohnen. Ss! 


5 kg 13.— 1 kg 3.50 50 91.75 250 90 1.— 100 a —,50 Ri 
72 Wachs Ideal. Unitei allen Wachs-B 


heit. | | i 
f i 3 @C ers ktie £ 
L r N { ü “Tl > 


Konserven- und Salat te, Bi 


5 kg 13.70 1 kg 3.70 500 9 1.85 250 10 1.10 100 a —.55 RM 
75 Wachs Kon 


ervanda mit weißen 


ı Pre: f 
SIeLcnK A ICH, 


Bohnen ohne Fäden. 


ÖICK und uU v 

Q K re f 

Ss u r G RK er 
gesu«e V n oamen ! tat 
Siehe B S 23, 


80 Wachs Superba ohne Fäden (Neuheit 1935) 
Wachsbohne zeichnet sich H c 


eso 


67 Wachs Goldhorn ohne Fäden 


4.70 5009 2.35 25091.40 100 9 —.65 RM 
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Stangenbohnen 


75 Wachs Konservanda mit weißen 80 Wachs Superba ohne Fäden 
72 Wachs Ideal Bohnen ohne Fäden 
Sıe ernten nur das. was die Schädlinge Ihnen übrie lassen. War mit Ihrer Sumenlieferung vom vorigen Jahr sehr zu- 
Beachten Sie daher unsere _ Ibteilung Liebaus Pflanze rl- frieden. Zudem, daß bei uns eine bekannt windire Gesend 
fpotheke Seite 180-181. ist. Aber alles ist wirklieh veut weraten., 
een u 8 Fischbach a, Inn, Heinrich Salacher., 
412279. 3,35 Rottenführer 


Stangenbohnen 


Garantiert zuverlässige deutsche Saat. 

Stangenbohnen sind im allgemeinen zarter als Busch- 
bohnen. Sie bringen einen größeren und länger anhaltenden 
Ertrag als diese, Aber Stangenbohnen haben eine längere 
Zeit zwischen Aussaat und Ernte, etwa 110-140 Taee. 
notwendig. Sie verlangen eine windgeschützte und wär- 
mere Lage als Buschbohnen. Aussaatzeit und Dünesune ist 
dieselbe. Sie müssen aber an Stangen oder Zäunen ee- 
zogen werden. Entfernung der Stangen voneinander etwa 
60 cm. Um jede Stange lest man 6—-9 Bohnen 3-—4 cm tief. 


Arabische oder türkische Feuer-, auch Prunk- 
bohne genannt. 

Pflanzt man sie an Zäune. Lauben oder auf Balkone, dann 
verbindet man das Angenehme mit dem Nützlichen. Alle 
diese Feuerbohnen, die rot-. weiß- oder zweifarbie 
blühenden, schmücken mit ihren zahlreichen Blumen. 
Auch geben ihre Schoten. zeitig gepflückt, ein nahrhaftes 
Gemüse. Feuerbohnen sind widerstandsfähiger als andere 
und auch deshalb für rauhere Lagen sehr zu empfehlen. 


% Arabische oder türkische Feuer-, rotblühend. e 
23.46 1kg3.— 5091.50 250.9 —.W0 ;—.40 RM 


92 Arabische Preisgewinner, rotblühend, 


049 33.20 1kg&— 50g2.- 2509 1,28 ‚60 RM 
94 Arabische weiße (Wollbohr weißblühend. 5 
| 1 23.40 i ko 3.- 500 91.50 23500 —.90 1009 —.40 RM Oo. 
98 Arabische ANEDUFENG oder buntblühende. u -. Ab: 
I ES RT 1 EM AN 92 Arabische Felspnriiner, rotblühend 
Bes 
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Stangenbohnen 


107 Königin der Fadenlosen, Originalsaat 


Stangenbohnen, grünschotige Sorten: 
100 Liebaus fadenlose, lang- und breitschotige Riesen, 
Originalsaat! Ries r Ertrag, Schoten bis 3 ; un 
20.655 1ka5.10 5000255 25001.55 100 9-—.75 RN 

104 Juli, I 
a oa 5092.35 25041.45 1009.65 RN 


107 Königin der Fadenlosen, Originalsaat! Ein: a : 

F U t Er S 

5 ku 20.65 1k05.10 5009255 25091.55 1009 —.75 RM 
110 Korbfüller ohne Fäden. Au er 

Sko1a 1%04,70 50002.38 2501.45 100.9 —.70 RN 


Ich habe im vorigen Jahre von den 1000 g Bohnen, di: 
ich von Ihnen bezog. mehr als 1 Zentner Kaiser Wilhelm 


und Woachs-Ideal geerntet. 


Frau Chr. Brinkmann. 


i Sy \, BEE A Burgsteinfurt. 

> ei d. 0: 2..20, 

110 Korbfüller ohne Fäden 
3 and 
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Stangenbohnen 


113 Meisterstück ohne Fäden 


Stangenbohnen, grünschotige Sorten (For 


113 Meisterstück ohne Fäden, ı t 20-30 cm langen 


5kg 20.5 1ka5.10 500 9255 235091.55 1009 -—.75 RM 


116 Phänomen. Diese Sorte hat wenen 


ansatzes und ihres außeraewöhnlichen cr 


Qpuo 


kg 4.70 50092.35 25091.45 1009.65 RM 


122 Behinchlschwärt, allergrößte breite weiße, «rün 


von außerordentlicher Ertraafähioke 


kg 20.65 1kg5.10 5009255 25091.55 1004 -.75 RM 


126 Zucker Perl oder [Erinzeß ohne Fäden ‚kleine weiße. 
esonde SrS zum Gan ainmachen amnf Sa ertrao- 


LU emopfe . >) 
reich, Bohne 


5 kg 20.655 1ka 5.10 500 9 2.55 25091.55 100 9 -.70 RM 


Gelbschotige Sorten (Wachsbohnen): 


130 Wachs Flageolet mit weißen Bohnen, fast ohne Fäden 


Schön n eformte sehr lan: arte Sch N Wo ı ne 
Vo e diea n rt 
vu U > a E 


5 ka 48. 90 1 Ka 4, 20 500 a 2.10 950 g 1.25 100.4 —.55 RM 


133 Wachs Gloria ohne Eäden, früheste Sorte mit weißen 
Bo ohnen 1. sehr zart und ert ragre ch. F Palanier 


5 kg 20.65 1%95.10 500 9 2.55 


4 } = r ” 
Ds | 
19 Wachs Flageolet mit weißen Bohnen * 
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Puffbohnen 


Eierfrucht 


138 Wachs Schlachtschwert ohne Fäden 


Stansenbohnen, gelbschotigs Sorten 


138 Wachs Schlachtschwert ohne Fäden, mit weißen Bohnen. 


ı 20.65 kg 5.10 500 92.55 25091.55 100c 


Puffbohnen (Große Bohnen): 


Die Puffbohne verträst etwas Frost 
zu trocknen. im Herbst gut 
Anfang März bis Mitte 
rung. Nach Ansatz der 
Etwaige Löcher im 


umgearbeiteten. gedüngten 


Schoten kneift man die 
zu erreichen. 
ist das stärkere 


oder schwächere Auftreten des 


150 Puffbohnen, Erfurter große frühe 


und ist auch sehr widerstandsfähig gegen 
Boden und freie, 
Mai in einer Entfernung von 30 em 2—3 Bohnen in jedes Loch. 
Spitzen der Stengel aus, 
Saatgut verringern in keiner Weise die Keimkraft. 
Bohnenkäfers in 


157 Puffbehnen, langschotige Riesen 


144 Wachs TueKe: Perl ohne Fäden, von bestem Geschrmacl 


und ertragreich. 


5 kg 22.50 1kg5.60 500g 2.80 
1560 Bohnenkraut, Kölle, Pfefferkraut 


n ah rig 


, 5.70 100 9 —.9%0 


250 91.65 100 g —.75 RN 


(Satureja hortensis) 


e 


109g —20 Ri 


Hitze. Sie verlangt nahrhaften, nich! 
sonnige Lage. Zur Aussaat legt man voı 
Von Zeit zu Zeit Bodenlocke 
um eine stärkere Entwicklung der Schote 
Unschädliche Ursache hiervoı 


y 


Deutschland. 


150 Erfurter große frühe, sehr zarte Bohnen, beste Sorte für Ge- 157 Langschotige Riesen, brin Erträ oße 
0 kg 13,— 6.50 k Br ww kg 16.- 5 kg 8.— 1 kg 2. Ri 

6,0,8 —.80 —.45 00 H 250g -,55 100 5 —,35 Ri 

154 Hangdown, sehr gut, ungewöhnlich lange Schoten, .reich 160 Ride frühe, vorzügliche Bohne, bleibt beim Koch 
Be 10 ka 13.20 3 6.60 I kg 1.60 RM ) ka 13.20 5 kg 6.60 | ko 1.60 Rh 

500 9 —.80 250 9 —.45 100 -,25 RM 500 ' —,80 250 9 —45 100 9 —.25 RN 

Bollen s. Zwiebeln S. 70 R Cichorienwurzeln 

Boretsch a x K AREAKEENT 5, 7 Aussaat auf nahrhaftes Beet März—April in 20-30 a 
Braunkohl ara 5 voneinander entfernte Reihen. Junge Pflanzen später au 
Breitlauch BIROELRR 5 ee hr fs 10—15 cm verziehen. Blätter liefern im jungen Zustan! 
Cardobenedikten s. Küchenkräuter S. 73 sehr gut schmeckenden Salat: Wurzeln dienen zur Bere! 
2 gv saffee-Ersatz. »rbst Herausnehmen de 

SO. (epeois Kr Wenden Zersch eid 7 ER Würfel, Trocknen 
169 Veliorige ohne Stacheln 100 9 3.— 109 —,45 1 Port,—.25RM BSR EV N N ü 


eo 


Carotten s. Möhren S. 49 


Cichoriensalat (Chicoree) 


Aussaat März— April in gut gelockerten. tiefbearbeiteten, 


kräftigen Boden in Reihen. Später auf 10—20 cm Ent- 
fernung verziehen. Mitte Sommer Abschneiden der 


Blätter und Bedecken der Pflanze mit Strohdünger oder 
Erde. Unter dieser Decke entwickeln sich zartgelbe 
Blätter, die einen schmackhaften Salat geben. 


172 Brüsseler Witloof, sehr zart und wohlschmeckend, 


Rösten und Mahlen derselben. 


180 Magdeburger ee lange glatte spitzköpfige. 

A 6.20 DO Jg 3.1 100 G , 1.— 10 Q — 20 
Dill s, Küchenkräuter S. 73 
Dorschen s, Kohlrüben S. 46 


Eierfrucht 


190 Violette Solanum me aan (Aubergine) 
100 9 4.— 10 


AAntbräatıta R 72 
ıenkräauter S 13 


Eiskraut s, Küct 


100 og 1.20 10 9 —.20 RM Endivien —- Sommer s. Römischer oder Bindesalat S. 65 
sie EEE 
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Endivien — Winter 


Y) I au } | 
peanspruchen lOcKerfen, aDerI 


kräftieen und zutbearbeiteten 
3oden. Aussaat Juni \uscust in mehrfachen Absätzen. 
)jie krausen Sorten werden auf 30 cm. die glatten Eskariol 
auf 40 em Entfernung gepflanzt. Bei trockenen Wetter 
reichliche Wasserzufuhr notwendig. wobei aber die Herzen 
nicht zu benetzen sind. Kurz vor Eintritt des Frostes 
Herausnehmen mit den Wurzeln und in einem frostfreien 
trockenen Frühbeetkasten oder Keller einschlagen. wo sie 
sich oft bis Anfang Januar halten. Ofteres Durchputzen 


derselben ist aber doch nötig. 


200 Eskariol, gelbe breitblättrige voliherzige, wüclh 
kg 10.60 500 9 5.30 100 1.28 16 ‚30 1 Port. —.15 F 

203 Eskariol, grüne breitblättrige vollherzige, schr wüchsig. 

' ko 10,60 I 9 5.30 9094.70 109 —.30 1 Port 15 RM 
206 Grüne feingekrauste Moos, sehr ebte rt 

kg 10.— 50095. 10091.60 109-.30 1Port.-.15 RM 
210 Von Natur gelbe extra krause feine, besonders gute S 

{kg 13.— 500 96.50 10092— 109 -.35 1 Port. —.20 RM 


Die Erbsen „‚„Matador“ waren überreich behängt mit pracht- 
vollen Schoten, die eine wirkliche Freude für die Hausfrau 
waren, 
Fischbach (Bodensee). d. 22. 2. 36. 
Schriftsetzer Ernst Hofmann 


Erbsen 


Die botanische Bezeichnung einer Erbsenfrucht ist „.Hülse‘“. 
Da diese Bezeichnung aber bei den Verbrauchern nicht 
üblich ist, so haben wir diese Früchte Schoten genannt. 
Erbsen vertragen einige Grade Frost. Man kann sie noch 
in 1400—1500 m Höhe mit Erfolg anbauen. Erbsen ver- 
langen einen lockeren, guten, jedoch nicht frisch gedüngten 
Boden und eine sonnige, freie Lage. Aussaat im März, 
sobald die Witterung es erlaubt, auf 1 m breite Beete, in 
2—5 cm tiefe Rillen. Behacken und Häufeln der jungen 
Pflanzen. sobald sie 12--15 em hoch geworden sind. Hoch- 
wachsenden Sorten Reisig geben. Dasselbe an der Weg- 
seite jeder Reihe so in die Erde stecken, daß es über der 
Reihe, nach dem Beet zu gebogen, mit demi anderen Reisig 
zusammen kommt. Zwecks guter Versorgung mit grünen 
Erbsen Aussaat derselben bis Juli alle 14 Tage. Für die 
ersten Aussaaten frühe Sorten, für spätere Aussaaten 
spätere Sorten verwenden, 

Die mit * versehenen Erbsensorten eignen sich auch gut 
zum Treiben. Aussaat im Februar in lauwarmes Frühbeet, 
dasselbe später bei hellem, warmen Wetter oft und reichlich 
lüften. 


Zuckererbsen 


Zuckererbsen werden nur als ganze Schoten verspeist. Sie 
sind daher nur dann zu bestellen, wenn die grünen Erbsen 
mit ihren Schoten gekocht oder eingeweckt werden sollen. 
Andernfalls sind Kneifel- oder Markerbsen, in einzelnen 
Gegenden auch fälschlich Zuckererbsen genannt, zur Aus- 
saat zu verwenden. 


220*Buchsbaum (de Grace), allerfrüheste Zwergsorte, ausge- 
zeichnet zum Treiben, jedoch auch für Freiland geeignet. 
20 cm hoch. 


5kg 10.40 1 kg 2.60 500 91.30 2509 -.80 1259 —.40 RM 


224 Englische Riesen Säbel. Eine der besten frühen Sorten. 
Zärte, grüne, sehr große und breite Schoten. Rechtzeitig 
gepflückt, trägt sie sehr lange; 130 cm hoch. 

Sky 9.— 1%g92.30 5009115 23509 -.70 1259 -—.35 RM 

227 Frühe niedrige volltragende (1 Fuß hohe), äußerst süße, 
schmackhafte Erbse; 35 cm hoch. 
kg 10.20 Kg 2.50 500 91.25 2509-.75 1259-—.40 RM 

230 For Bismarck, sehr früh und äußerst reichtragend; 60 cm 

5kg10.20 1Kkg 2.50 50091.25 2509-.75 1259-40 RM 

235 Riesen-Delikateß, graue, reichtragend, dicke, vollfleischige 
Schoten, bis ca. 4 cm breit; 160 cm hoch. 
5kg10.20 kg 2.50 50091.25 2509 -.75 1259 -.40 RM 


239 Schweizer Riesen, große graue. Eine der höchsten Sorten, 
mit wachsgelben, sehr großen Schoten, sehr reichtragend; 
180 cm hoch, 
5kg 10.20 1Kg2.50 50091.25 2509-.75 1259-—.40 RM 


nn nn 


En 


un an 


227 Frühe niedrige volltragend 
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divien Erbsen 


e (1 Fuß hohe) 


27 


Erbsen 


28 


Kneifelerbsen Pa 


ig 


hI- oder Schalerbsen) 


a 


2835 Schnabel oder Säbel, verbesserte großschotige 
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Erbsen 


Kneifelerbsen (Pahl- oder Schalerbsen) im grünen, wie im trockenen Zustande verwendbar 
250 Liebaus verbesserte Vorbote, beste und ertragreichste 266 Korbfüller, bleibend, sct \ inge S f 
IB EUNENID BIDBEGE. ID, ESEeN 0 kg 65. 5 kg 8,50 | kg 2.20 RM 
ö ISSREIN Ye , 00 9 1.10 ; ı —.65 12 .35 RM 
62. kg 8.50 I kg 2.20 RM 270 Mai, allerfrüheste niedrige weiße, altbeka 

1.10 050.9 —.65 195 9 —.35 RM raleftralendie Bor verter irn Geschmäch 
253 Bountiful (Überreich), 


] 


und für den Garten eine der besten: 50 kg 65. kg 8.50 

; 62. 5k 8.50 I kg 2.20 RM ) 1.10 2 -,65 
1.10 ] —.65 1: ‚35 RM 

255 Braunschweiger (grünbleibende Folger), arür 


280 Saxa, schnabelförmige Maierb: Keralche 


50 ka 65.- 5 kg 8,50 "1 kg 2.20 RM Ma N 
500 9 1.10 250 9 —.65 125 9 —,35 RM 50 kg 65. 5 kg 8.50 1 kg 2.20 RM 
a er 500 9 1.1 250 9 — 125 9 —.35 RM 
257*Buchsbaum (de Grace). Allerfrüheste niedrige Sorte, zum 0 65 35 
ben und Fin dan freie Land; 25 gm noch. 20 rm 295 Schnabel oder Säbel verbesserte großschotige, rnit 
1.10 250 g —.65 25 g —.35 RM ana Versen 


259 Buchsbaum-Schnabel (Unerschöpfliche), rüh, Aaußer- 1092 ee AUUBSS 


rKTtsorTe 


rd schnabelförmiae S 5 


5 ki 5 kg 8.50 1'kg 2.20 RM 50 kg 65. 5 kg 8.50 1 kg 2.20 RM 
99 1.10 250 9 —.65 125 9 —.35 RM 500 4 1.10 250 g —.65 125 0 —.35 RN 


Markerbsen 


Markerbsen sind die besten und süßesten Erbsen zum Grünkochen und Einwecken, nur zum Trockenkochen sind 


sie nicht geeignet. Samen in trockenem Zustande gerunzelt. Aussaat in den meisten Lagen am besten erst von Mitte 
April ab. während man für frühere Aussaaten lieber Kneifelerbsen verwendet. 


300 Alderman 


(Matador), sehr langschotig, ganz wesentliche 315 Primavera, früh, 
Verb: 19 de und beliebten Marke e förmig, Schoten et 


ur r alten kannte 


De 


hr s 7: 
2 >10 0%) 


cm lange, dunkel 
Y Erbsen gefüllt, Be 
rR 


+ 


300 Alderman (Matador) 315 Primavera 
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Erbsen 


Kr} 


303 Delikateß 307 Kelvedon Wonder 320 Senator 


303 Delikateß. D 


Ige ihres 320 Senator, mitteltrüh, schnabelförmig, sehr ertragreich inge 


erlesenen hr mit hen Namen hoten, widerstandsfähig gegen ‚ungünstige 
ragen, N h volltragend, sehr süß. Ganz hervor- ho 50 kg 71,.— kg 10.— 1 ka 
ragend und für Konservenzwecke; 80 cm hoch a 250 9. —.75 125 9 


) ka 72.- 5 ka .— we: RM N 
wi > 950 a AN 195 u RM 325 Telefon, groil chotig, außerordentlich reichtragendg, 
gefüllten Schoten, hochfeiner Geschm: 

307 Kelvedon Wonder, frü ıoten spitz : : em hoch, 
schnabelförmig, dick gefüll Sehr gute 50 kg 77.— 5 kg 10.— I ka 2.50 RM 
) 3 Sie 500.9 1525 25090 —75 125 9 —.40 RM 


em hoch 


2.90 RM 328* Wunder von Amerika, i 


N ragende 
cm hoch, 

z 2.90 RM 
311 Laxtons Progreß, sehr —,45 RM 
Erträge, behält ihre S 


stumpfspitze Sch 330 Wunder von Witham (ver! 


geren Schoten, sehr früh, 
tür Markt u Konserven; 


500 4 1.30 250 € cm hoch. 
ae g y 88. kc 11.40 1 kg 2.90 RM 
Matador s. Alderman 500 4 1.45 250 9 —.85 125 9 —.45 RM 


nn re 


325 Telefon 330 Wunder von Witham (verbesserte William Hurst) 


30 Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


Gurken 


Erdkohlrabi r ö | a Gartenmelde 

Er u 5 Aussaat und Pflere wie Spinat und wie soleher verwendbar, 

aha 3 Aussaat in Reihen mit 30 em Abstand im Herbst oder ah 
nc krau > : 

Futterkohl N Januar der Witterung entsprechend. Völlig anspruchslos 

Futterrüben wirt Samen $S, 78-79 2) BEIDE TOBB, Fr | 

ko 3.25 ; 1.90 .60 10 Rt 

Gartenkresse $ un ’ i 

Gartensalat s. Konfsalat S. & 343 Grüne FBSAR,.T} \ mal i 

Grünkohl f t S. 4 3.75 1.90 60 10 
Landgurken 


Nur zuverlässige deutsche Saat! Landgurken lieben einen lockeren, fetten, besonders mit verrottetem Stalldünger 
gedüngten Boden, eine warme, sonnige, gegen kalte Winde geschützte Lage. Aussaat Anfang bis Mitte Mai 
in 1 m voneinander entfernte Reihen, in der Reihe jedesmal 15 cm Abstand. Bedecken derselben mit Erde 2 cm 
hoch. Nach Bildung des 4. Blattes Verzieben der Pflanzen auf 30 cm Abstand in der Reihe, wobei man nur die kräf- 
tigsten stehen läßt, Behäufelung derselben nach etwa 8 Tagen bis an die Keimblätter. Zur Ausnutzung des 
Landes vor der Entwicklung der Gurken können Salat oder Kohlrabi gebaut werden. Ab und zu gießen mit in 
Wasser aufgelöstem natürlichem und künstlichem Dünger. Auch andere gangbare Sorten, die hier nicht verzeichnet 
sind, werden auf Wunsch mitgeliefert. 


a) Lange Sorten: 


% 


350 Chinesische Schlangen, sehr widerstandsfähige und äußerst ertragreiche Salatgurke, die auch in der Reife ihre grüne 
Farbe behält. Sehr gut auch als Senfgurke. Etwa 50 cm lang. 1kg 18.80 500 09.40 100 92.50 109-.45 1 Port. —.25 RM 


» 


ERRERSERUR 


356 Deutsche Schlangen. Bisher von uns geführt unter der Bezeichnung „Erfurter extra lange grüne verbesserte Schlangen". 
Liefert bis 40 cm lange wohlschmeckende und sehr gesuchte Salatgurken. 
1kg20.— 500910.— 10093.— 10g9-.45 1 Port. —.25 RM 


360 Graf Zeppelin (Typ Riesen-Schälgurke). Vorzügliche Sorte, für alle Zwecke verwendbar. Außerordentlich große, bis 
60 cm lange, wohlschmeckende und schön grün gefärbte Früchte. Kernbildung verhältnismäßig gering. 
100 9 20.— 10.9 2.50 1 Port. —.35 RM 


364 Torpedo. ‚Diese neue Landgurke zeichnet sich durch Länge ihrer Früchte, ungemein reichen Ertrag, Widerstandsfähigkeit 
a ungünstige Witterung und durch große Haltbarkeit aus. Früchte von mittlerer Stärke und 50-60 cm lang, anfangs 
eidunkelgrün, später heller. Ihr festes Fleisch und kleines Kerngehäuse machen sie zu einer Salatsorte ersten Ranges. 
Bleibt Jänger frischgrün und bringt dauernd schöne lange Früchte. 10 Port. 4.60 1 Port. —.50 RM 
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Gurken b) Mittellange Sorten: 


370 Delikateß. Beste Einiege-Gewürz-Gurke. Einlegen am besten 10-12 cm lang. Auch vorzüglich für Konservierung süß- 
sauer in Büchsen oder Gläsern. Die tiefdunkeigrüne, halblange, walzenförmige Gurke zeigt keinen Halsansatz. Schale dünn, 
Kerngehäuse klein, Selbst bei ziemlich ausgewachsenen Früchten Kernbildung schwach, Außerordentliche Widerstandsfähigkeit 
gegen Meltau, Hitze und kühle Witterung! 150 Ztr. Einlege- und 50 Ztr. Salatgurken pro Morgen (2500 qm) sind keine Seltenheit, 
Wir empfehlen diese Sorte unserer Kundschaft sehr. ikg 21.— 500 910.50 10093.— 10g9-.45 1 Port. —.30 -RM 


387 Mittellange volltragende (Erfurter Typ). Altbekannte Feld- und Gartensorte, vorzügliche grüne Einlege- oder Salzgurke. 
Etwa 25 cm lang. 1kg914.60 5009 7.30 100 92.20 109 -.35 1 Port. —.20 RM 
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Gurken 


b) Mittellange Sorten: 


366 Dänische Senf. Spezialzucht! Eine der besten Freilandgurken für alle Zwecke wegen ihrer schönen Form, ihrer Widerstands- 
fähigkeit gegen ungünstige Witterung und wegen ihres enormen Ertrages. Früchte etwa 30 cm lang, mit festem weißen Fleisch 
und kleiner Kernhöhle, Als Senfgurke unübertrefflich. 1 49 18.80 500 99.40 100 9250 109 —.45 1 Port. —25 RM 


375 Erfurter lange grüne volltragende. Altbekannte vorzügliche Salat- und Einmachgurke. 
1%914.60 5009 7.30 10092.20 109-385 1 Port. —.20 RM 


378 Grochlitzer lange. Sehr empfehlenswert, sehr volltragend, liefert sehr frühzeitig feinschalige, schwach genarbte, schlanke, 
lange, grüne, prächtig aussehende Gurken in großen Mengen. Wenig Kerngehäuse und daher besonders zum Einlegen sehr ge- 
eignet. Vorzügliche Salzgurke, wenn 12—15 cm lang eingelegt. 1xg18.80 500 99.40 1009250 109-—.45 1 Port. —.25 RM 


382 Japanische Kletter. Sehr gute Senfgurke, auch zum Treiben geeignet. Außerst widerstandsfähig und reichtragend. Schöne, 
grüne, mittelgroße, dickfleischige Früchte, die später braungenetzt sind. Nie vom Meltau und selten von Läusen befallen, 
1kg16.— 5098— 10092.40 109-.40 1 Port. —.25 RM 


Sensation, als Salat- und Senfgurke für Freilandkultur sehr geeignet, Näheres siehe unter Treibgurken $. 34 Nr. 430. 


€) Kurze Sorten: 


ERRETN 


383 Deutsche Trauben. Allerfrüheste Einlegegurke. Außeror- 399 Vorgebirgstrauben. Einlegegurke ersten Ranges. Hervor- 
dentlich reichtragend und widerstandsfä g» sehr früh ver- urn als Mixed Pickles und als Pfeffergurke, Verbrauch 
brauchsfertig. Im jungen Zustande gepflückt, Früchte vorzüg- bei einer Länge von etwa 5 cm. Sehr reichtragend, Früchte 


lich zur Verwendung als Pfeffergurken, glatt und dunkelgrün. 
1kg11.— 50095. 100 91.80 109 —.30 1 Port. —.20 RM 1 kg 16.— 50 ga 8.— 100 9 2.40 10 9 —.40 1 Port. —25 RM 
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Gurken 


Treibgurken 


Aussaat Mitte Februar— März in kleine Töpfe im Mistbeet oder Zimmer. Die jungen Pflanzen mit ganzem Wurzel- 
ballen auf das inzwischen fertiggemachte warme Frühbeet setzen. Auf jedes Frühbeetfenster rechnet man zwei 


Pflanzen. Ausführliche Kulturanweisung in unserem Heft i ‚Der Erfurter Gemüsegärtner“, Preis RM —.60. 
Auch andere Sorten, die hier nicht verzeichnet sind, liefern wir auf Wunsch gern ohne Preisaufschlag mit, 


Re Fu “ Fr 
x, SW, 
ray, * N KR, / 5‘ 
E% u 


NL 


423 Schützes Reform, Treibhausgurke. Ganz hervorragend für 
den Marktverkauf, Widerstandsfähigste Sorte gegen Bitter- 
werden. Sehr frühzeitig, reichtragend. Länge etwa 40 cm 
gerade und walzenförmig, dunkelgrün mit ganz kleinem Kern- 
gehäuse, Siehe die gleichnamige Kastengurke Nr. 421. 

00 Korn B.— 10 Korn 1.— RM 


410 Beste von Allen, bekannte Treibhausgurke, unter Glas 
sehr widerstandsfähig und reichtragend, fürs freie Land 
nicht geeignet. Gurken bis 60cm lang, schlanke Form. 
Fleisch sehr zart. Für Versand geeignet. 


10 9 9.— 100 Korn 3.— 1 Port. —,50 RM 


421 Schützes Reform für Kästen. Hervorragend für den Marktverkauf. Widerstandsfähigste Sorte gegen Bitterwerden. Sehr früh- , 
zeitig, reichtragend, Länge etwa 35 cm, Gerade und walzenförmig, dunkelgrün mit ganz kleinem Kerngehäuse. Diese 
Gurke wird stets gern gekauft werden. Siehe die gleichnamige Treibhausgurke Nr, 423. 

100 Korn 5.35 50 Korn 2.70 10 Korn —.65 RM 


430 Sensation, die am reichsten tragende und früheste Mistbeetgurke, auch für das freie Land_sehr geeignet, Als Salat- und 
Senfgurke ganz besonders geeignet. Schöne glatte, sehr gleichmäßig geformte, dunkelgrüne Früchte, 25—30 cm lang in ge- 
radezu unglaublicher Menge, 100 g 15.— 10 9 2.— 1 Port. —%0 RM 


416 Noas Treib, verbesserte, sehr bekannte und eine der 405 Arnstädter Riesen Schlangen, grüne. Bis 60 cm lang, 


besten und ertragreichsten für das Mistbeet. Gurken bis zu 
60 cm lang und sehr fleischig. In warmen, geschützten Lagen 
auch fürs freie Land geeignet, doch müssen dann die jungen 
Pflanzen in Töpfen herangezogen und Ende Mai an Ort und 
Stelle ausgepflanzt werden. Sehr beliebte Sorte für den 
Marktverkauf, 100 9 8.— 10 9 3.60 1 Port. —.40 RM 


auch fürs freie Land sehr geeignet, 
10 9 3.20 1 Port. —.40 RM 


433 Spot-Resisting, sehr gute Haus- und Kastengurke, sehr 
reichtragend und außerordentlich widerstandsfähig zen 
Krankheiten. 10 9 6.— 1 Port. — M 


Gurkenkraut s. Boretsch S. 73 
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Blumenkohl 


Haferwurzel (Weißwurzel) Kamille s. Küchenkräuter S 
mack wıe 9 Schwarzwurzel Auch lest € Kappus Ss, WeißkKot S R 

on r j re Karothen s. Salatrüben : 

440 |: 10a 1 Port. —.25 RM Karotten S 

440 lange 0 g —.60 rt, —25 RI Karel RR ankräufe: 

Häuptelsalat s. Knoblauch s., Zwiel 

Herbstrüben ai Knollensellerie s, 5 

Isop s. Küchenkräuter Kölle s, Bohnenkraut S. 


Kohlarten 
(Blumenkohl, Weißkohl, Rotkohl, Wirsing, Rosenkohl, Blätterkohl, Kohlrabi) 


Alle Kohlarten gedeihen am besten in nahrhaftem, alten Gartenboden. der einen gewissen Grad Feuchtiekeit 
besitzt, und in einer freien, sonnigen Lage, Sie lieben eine starke Gabe von Stalldung im Herbst oder im Früh- 
jahr, doch tun auch künstliche Düngemittel, wie Hakaphos, Kali, Phosphorsäure und Kalk. gute Dienste. 
Sämtliche Kohlarten, mit Ausnahme der Treibsorten, gedeihen bei sonst günstigen Wachstumsbedingungen 
auch noch in höheren Gebirgslagen. 

Eine Aussaat der Kohlarten an Ort und Stelle ohne nochmaliges Verpflanzen der Sämlinge wird sich nicht lohnen. 
Aus dem Saatbeet nochmals pikierte (verstopfte) Pflanzen werden stets den besten E rfolg bringen. 

Wo Kohl von der Kohlhernie befallen wird, verwende man sofort Cyanid- Schwefelkalkpulver, das von uns 
bezogen werden kann (Näheres siehe Abteilung Pflanzenapotheke). Die Kohlhernie ist eine Pilzkrankheit. die 
eine kropfartige Mißbildung der Kohlwurzeln und des Strunkes und daher vielfach einen vollkommenen Ausfall 
der Kohlernte verursacht. 


Blumenkohl (Carviol) 


Er liebt einen tiefbearbeiteten, frisch und stark gedüngten Boden, sowie eine vor kalten Winden geschützte Lage. 
Zu seiner Entwicklung benötigt er viel Feuchtigkeit, daher, besonders bei warmem Wetter. reichliches Be- 
wässern notwendig. Der „Erfurter Zwerg‘ kann Ende Januar bis April oder im September zum Treiben aus- 
gesät und auf einen gut zubereiteten Kasten in einem Abstand von 60 cm gepflanzt werden. Zur Freiland- 
kultur Aussaat je nach Bedarf von Februar bis April ins Frühbeet, Abhärten der Jungen Pflanzen durch Lüften 
desselben. Auspflanzen vom April ab. 


st, groß, sehr f 


450 Rnlscher Export, früher großer, Deckt mit seinen Blättern 460 Erfurter Zwerg, Original. Blumen sehr { 


elbst seine schneeweißen festen Blumen. Sehr widerstands- körnig und blendend w Besor empfehlenswert 
> bevorzugte Landsorte der dänischen Blu menkoh Izüchter, Treiberei und frühen Landan Die Idealsorte der Erfurter 
Wochen später als „Erfurter Zwerg", d KT Be, En 
100 g 14, 10 g 2.40 1 Port. -,40 RM Blumenkohl züchter, dıe eren deutschen Mä 
r versorgt 
455 Er09 Außerordentlich wertvoller, früher Blumenkohl, zum 100 9 38.— 10a 480 R 
ben wie fürs freie Land vorz uglich. Obe Ine ; mn u 
> (Blumen) und reichste Erträge. 1000 Kan 2.— 1 Port. —.40 
este Sorte für Garten und Markt. . 2 i 
100 g 30.— 10 g 4.40 1 Port. -—.40 RM 470 Italienischer Riesen (Frankfurter Riesen) mit or 
veiße X“ Anfa Blumen \r aliche Herbstsorte Aııc 
458 Erfurter großer früher, sehr schöne Blumen bringend. Alt- Be >pfen (Blumen). Vorzügliche Herbstsorte. Auss: 
bekannte gute Freilandsorte. im März, möglichst weit pflanzen. 
100 g 11.20 10 g 1.80 1 Port. —.30 RM 100 9 3.— 109 —50 I! Port. —.30 Ff 
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Da 
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Br 2 
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460 Erfurter Zwerg, Original 
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Biumenkohl Weißkohl 


Blumenkohl ts.) 
475 Optimus, vorzüglich zum Masse 


0 12; 
480 Primus. Größter aller Riesenblur 

3.80 
488 Schneebaell allerfrühester Treib, ‚kurzb ättriger, mit ganz 
NEINET estien NKöpier (Blumen) und ger nger Belaubu or 

Gan rzüglich für Frünbeet, 
100 9 16.80 1004 2.60 RM 
000 Korn 1,50 Port. —40 RM 


Weißkohl (Weißkraut, Kopfkohl, Kappus) 


Gedeiht am besten in gut bearbeitetem, nahrhaftem, 
nicht zu leichtem, feuchtem Boden. Starke Düngung 
mit Stall- und Handelsdünger notwendig. Aussaat für 
frühe Sorten Februar unter Glas oder September mit 
Überwinterung. mittelfrühe und späte Sorten März- 
April, Auspflanzen der kleinen Sorten auf 50 em Abstand, 
der größeren auf 60-70 cm. Während des Wachstums 
gut feuchthalten und flüssigen Dung geben. Zur Ein- 
winterung werden die Köpfe sauber geputzt, die Außen- 
blätter entfernt und in einem luftigen Keller in Sand oder 
Erde mit den Strünken eingeschlagen. Sehr gut halten 
sich die Köpfe auch mit den Strünken nach oben im 
Keller oder auf dem Boden aufgehängt. Auch andere 
gangbare Sorten, die in unserem Katalog nicht angegeben 
sind, liefern wir gern mit. 


Frühe und mittelfrühe Sorten: 


RR LInbaua WÜHSEINUEEENDIE TR Den A SEN. Der ertrag- 
reichste un beste Frühkohl. Bei zeitiger Aus saat bringl er 
schon En: > Juni, bei A ussaat im April und Auspflanzen Mitte 
Mai von Jul an große, gleichmäßig schöne, feste, verbr: ' 
fertige Köpfe, Wenige Nebenblätter, feinrippig und von bestem 
Geschmack 

kg 18.60 500g 9.30 10094 2.80 109 --—45 1 Port. —.25 RM 


502 arg großer runder Herbst, Spezialzucht! Bringt sic here 
aiche Erträt fe groß, schön geformt, fest, mit wenigen 


€ lät tern, 8 0 cm Umfang. Köpfe Ende August bis 
Mitte September oft schon 5 kg und mehr, Ganz vorzügliche 
Sorte für Hausgarten und Marktverkauf, 
1 kg 12.20 500 9 6.10 1009 2.— 10g —.35 1 Port. —.20 RM 


505 Dithmarscher allerfrühester Treib, Spezlalzucht! Fürs freie 
Land wie für das Frühbeet sehr empfehlenswert, da schnell- 
wachsend lange festbleibend und wenig Außenblätter. 
1xkg 18.60 5009 9.30 i00 9 2.80 10 g —.45 1 Port. —,25 RM 


508 Dithmarscher großer runder früher, mit gelblich-grünen 
Köpfen, für Garten und Feld sehr zu empfehlen. Bewährte 
Marktsorte. 

1 kg 12.20 50096.10 10092.— 109-—,35 1 Port. —.20 RM 


511 Expreß. Extra früh, stumpfspitz mit mittelgroßen Köpfen, 
Hochfeiner Geschmack. Zur Frühiahrs- und Herbstkultur 
geeignet. Bei Septemberaussaat schon im Frühjahr verbrauchs- 
fähige Köpfe bringend. 

1 kg 13.— 50096.50 10002.— 109-.35 1 Port. 0.20 RM 


516 Kopenhagener Markt, Spezialzucht! Die großen rundlichen 
Köpfe sind sehr früh verbrauchsfertig. Sie besitzen eine hervor 
ragende Festigkeit, außerordentliche Haltbarkeit und schönes 
Aussehen. Der Geschmack dieser Sorte ist besonders fein, 
1 kg 12.20 500 9 6.10 109g 2.— 109.35 1 Port. —.20 RM 


519 Ruhm von Enkhuizen, Spezialzucht! Mittelfrühe Sorte mit gro- 
ßen,runden Köpfen von gelb jlich-grüner Färbung, sehr feinrippig, 
fest geschlossen und mit wenigen Außenblättern, Für alle 
Zwecke, besonders auch zur Sauerkrautbereitung ganz beson- 
ders zu empfehlen, 
1 kg 10.60 500 0 5.30 100 94.70 109.30 1 Port. —.20 RM 


528 Winnigstädter (Windelsteiner). ‚Spitzkohl, Bekannte, vor- 
zügliche, mittelfrühe Sorte mit weißen, spitzen Köpfen, Un- 
empfindlich gegen ungünstige Witterung und sehr haltbar, 
1 kg 12.20 500g 6.10. 10092.— 109-.35 1 Port. —20 RM 


War mit Ihren Sämereien wie immer sehr zufrieden. Weiß- 
krautköpfe von der Sorte „Diamant“ hatte ich bis 6 Pfd. 
Gewicht, Zwiebeln hatte ich bis zu 300 g Gewicht. Der 
Salat hatte herrliche Köpfe und war sehr hitzebeständig. 


Roßbach, Oberb,., Berta Menhard, 
d. 5.2.36. Lehrersgattin. 
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Weißkohl 


Frühe und mittelfrühe Sorten (Forts.) 


Kleiner, Te tk T Y r 1 
. . fa x a ' t e afıihrt < Erfiirte „ 
514 Juni Riesen, Frühk Be ' sell bisher g : £ j v 
gruner Färbung ıen Außen eine, runde tra K £, ‚ 
N “ hmar or7 N } 4 
blättern, s e Frühsorte nack vorzüglic | ) 
von Teineı ori iche und Markt inzeinsäuerr 


1 kg 20.— 500 c c 3.60 1 Port. —.35 RM 1009 2.80 109 —.45 1 Port. —.25 RM 


Späte Sorten: 532 Amager (Dänischer Winter). Zei: 


haltbare Köpfe aus, die sich besonde 
mit fest. eignen, Eine der 


535 Braunschweiger, Spezlalzucht! Größter besten dänischen 
geschlossenen Köpfen, wenigen Außenblätter: von feinem 1 kg 12.20 500 96.10 100 9 2. 10 
Geschmack, Gedeiht in jeder Lage und < aroße ö Re} 
Erträge. Eine der besten späten Sorten für den Massenanbau, 40 Diamant (Hartkopf). Große runde 
die sich den ganzen Winter hindurch aut hält, licher Festigkeit und vorzüglichem G H 
u. & ER angen Haltbarkeit einer der besten zum Überw n un ir 
5 kg .— 1 kg 10.60 500 g 5.36 RM den Marktverkauf 


1009 1.0 109 -.30 1 Port.--.20 RM ! ka 12.20 16.10 1002.— 109-.35 1 Port, —.20 RM 


u 


548 Diamant (Hartkopf) 


liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 37 


a nn DEE a I ET Et, nu te £ —s. AEE De EB 


Weißkohl Rotkohl 


Späte Sorten (Forts.) Rotkohl (Rotkraut, roter Kopfkohl) 
543 Magdeburger großer runder. Altbekannte, vorzügliche Sorte 
zum Einmachen und zur Sauerkrautgewinnung. Köpfe groß, Ansprüche an Boden und Kultur wie Weißkohl. Pflanzen- 


weiß, plattrund, besonders fest i , 
I kg 10.60 500 95.30 100 91.70 109 -.30 1 Port. —.20 RM abstand ebenso. Auch andere gangbare Sorten, die hier 


550 China-Kohl, Peking-Kohl Wong Bok. Beste aller chine- nicht aufgeführt sind, liefern wir gern mit. 
sischen Kohlsorten, Geschmack sehr gut, ganz anders als der 
unserer Kohlarten, Eine der verbreitetsten Gemüsearten in 


“ f friih Een 5 
China; wird zu allen möglichen Gemüsespeisen verwendet. 564 Erfurter blutroter früher kleiner. Die früheste aller a) 


Aussaat Juni—August, verbrauchsfertig Oktober—November, sorten, von feinster Qualität, mit festen, gleichmäßig schönen 


Eine Gemüsesorte, die für Deutschland neu und sehr zu runden Köpfen, Vorzüglich zur Salatbereitung. 
empfehlen ist. 100 4 2.20 ( 40 1 Por .25 RM 1 kg 22.-—- 500 9 11. 1009 3.— 109 -—.50 1 Port. —30 RM 


REN N a TE st : Baar Ge 


389 Mohrenkopf, Speziatzucht | Schwarzroter, mittelfrüher. Worzüglicher Rotkohl mit großen fen, außerordentlich haltbar und von 
feinem Geschmack. Sehr begehrte Sorte für Haushalt und Markt. Ikg 22.— 500 9 11.— 10093.— 10g9-.50 1 Port. —.30 RM 
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Rotkohl 


568 Holländischer Export 


560 Berliner uunkelroter, mittelfrüher, wenige Außenblätter 
Ganz besonders zu empfehlen. 


1 kg 22.— 500 9 11.— 1093.— 109-.50 1 Port. —.30 RM 


568 Holländischer Export, dunkelroter, später und haltbarster 
Rotkohl, Kopf hochgewölbt, eisenfest und dunkelschwarzrot. 
Zum Überwintern die beste Sorte. Für Verkauf und Hausgarten 
daher besonders empfehlenswert. 


1 kg 40.— 500 9 20.— 10096.— 1091.— 1 Port. —.40 RM 


Wirsing (Savoyer oder Börskohl) 


Rotkohl 


Wirsingkohl 


Bi Ef } 


572 Kissendrup, Originalsaat 


572 Kissendrup, Originalsaat! Dunkelroter, mittelfrüher, Un- 
übertroffene Dauersorte; große, äußerst haltbare Köpfe bildend. 
Wertvoll für die gute Küche und den Markt 
1 kg 22.— 500 9 11. 1009 3.— 109 -.50 1 Port. —.30 RM 


575 Kopenhagener, Originalsaat ‚‚Haco‘', dunkelroter, frühe- 
ster, Köpfe wohlgeformt, ganz fest, mit starker, wachsartige: 
Schicht überzogen. Bringt sehr große Erträge. Von Gemüse- 
gärtnern sehr geschätzte Sorte, 


500 g 18. 100 95.40 109-.80 1 Port. —.40 RM 


Er stellt dieselben Ansprüche an den Boden und verlangt dieselbe Pflege wie Weiß- und Rotkohl. Aber gegen Kälte 
ist er widerstandsfähiger als diese. Aussaat des Wirsings von Ende Februar bis Mai und dann wieder Ende 
August bis September. Pflanzweite kleinerer Sorten 40 cm, größerer 50-60 cm. 


Frühe und mittelfrühe Sorten: 


600 Advents (Bonner) allerfrüheste u. kurzstrunkige Sorte, Aussaat 
August bis September auf gut vorbereitetes Beet im Freien 
oder auf kalten Kasten, Mitte bis Ende September Auspflanzen 
an Ort und Stelle in 15—20 cm Rillen. Die Pflanzen sind winter- 
hart, sind jedoch zweckmäßig gegen strenge Kälte durch An- 
häufeln zu schützen. Bereits von Mitte Mai ab verbrauchs- 
fertige, grüne, große, feste Köpfe. Infolge dieser Frühe für den 
Marktgärtner als gute Einnahmequelle sehr zu empfehlen. Für 
die Hausfrau bildet er das erste frische Gemüse. Spezialzucht! 
1 ka 36.— 500 9 18.— 10005.40 109 -.80 1 Port. —.40 RM 


.” Rn 


600 Advents (Bonner) 


603 Eisenkopf, Spezialzucht! Eine der allerfrühesten, besten und 
empfehlenswertesten Wirsingsorten für Markt und Haushalt. 
Köpfe groß, rund, sehr fest, schön grün, nach der Mitte zu 
gelblich-grün. Geschmack hochfein, sollte in keinem Garten 
ehlen. 

1 kg 11.20 500 95.60 100 91.80 109 -—.35 1 Port. —.20 RM 


607 Frankfurter Zuckerhut, gelber, früher, langköpfiger, vor- 
zügliche, zarte Sorte von hochfeinem Geschmack, 
1 kg 11.20 500 95.60 100 01.80 109 -.35 1 Port, —.20 RM 


610 Kitzinger. Stumpfspitzer, frühester, mit schönen, aleich- 
mäßigen, gelbgrünen, festen und krausen Köpfen. Empfehlens- 
wert für frühe Freilandkultur. 

1 ko 11.20 500 95.60 100 91.80 100 -.35 1 Port. —.20 RM 
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625 Dauerkopf 


614 


620 


645 Vertus 


Kölner Markt verbesserter, mitieliruner, mit großen, dunkel» 
grünen, festen Köpfen. Für den Verkauf und Hausgarten 
besonders zu empfehlen, 

1 kg 12.20 500 96.10 10092.— 109-.35 1 Port. —.20 RM 


Saxa. Allerfrüheste, gelbgrüne, feste und feinrippige Sorte. 
An Frühzeitigkeit unübertroffen. Wegen seiner Zartheit eine 
sehr begehrte Markt- und Wirtschaftssorte, 

1 kg 28.50 500 9 14.25 100 94.50 109 -—.% 1 Port. —.40 RM 


Herbst- und Wintersorten: 


625 


628 


635 


640 


645 


Dauerkopf, Spezialzuchti Ganz vorzüglicher später Wirsing, 
durch besondere Größe und hohe Festigkeit seiner schönen, 
dunkelgrünen Köpfe ausgezeichnet. Als eine der besten halt- 
baren Wintersorten zum Massenanbau sehr zu empfehlen, 
1 kg 18.— 50099.— 10092.60 10c4-—.45 1 Port. —.25 RM 


Erfurter großer gelbgrüner Winter, eine der besten, viel- 
gepflanzten Wintersorten. 
1 kg 11.20 500 95.60 100 91.880 109g -,35 1 Port. —.20 RM 


Langendijker gelber Winter. Empfehlenswerter später 
Winterwirsing, größte Haltbarkeit, Schöne, fast runde, gelblich- 
grüne, feste Köpfe, Geschmack ausgezeichnet. Nachbau. 

10096.— 109-.% 1 Port. —35 RM 


Sieger (Aubervilliers), Spezialzucht! Große runde Köpfe, 
außergewöhnlich fest und von feinstem Geschmack, größte 
Haltbarkeit, Eine der besten Sorten für den Winterbedarf. 
1 kg 17.20 500 9 8.60 100 92.60 10q4-—.45 1 Port. —.25 RM 


Vertus, Spezialzucht! Später krauser Wirsing mit aller- 
größten Köpfen, daher weit pflanzen. Außerordentliche Hailt- 
barkeit, sehr fest und von feinstem Geschmack. Vorzüglichste 
Wintersorte. 

1 kg 17.20 500 q 8.60 100 42.60 109 -.45 1 Port. —25 RM 


liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


E ei 
650 Liebaus Perfektion 


Rosenkohl (Sprossenkohl) 
Er verlangt einen gut gedüngten, tief bearbeiteten Boden 
in sonniger, freier Lage. Aussaat März bis April auf 

Frühbeet in sandige Erde. Vom Mai ab auf 60—70 em 

Entfernung gepflanzt, liefert er von Oktober ab bis in 

den Winter hinein ein zartes und schmackhaftes Gemüse. 

Zur stärkeren Entwieklung der Rosen schneidet man 

im September die Spitze der Pflanze ab. Obgleich Rosen- 

kohl ziemlich starke Kälte verträgt, ist es in kälteren 

Lagen doch ratsam, die Pflanzen im Herbst zu bedecken 

oder sie mit Ballen herauszunehmen und in frostfreien 

Gruben zu überwintern. 

650 Liebaus Perfektion, ertragreicher als alle anderen Roser- 
kohlsorten, mit besonders großen, festen und glatten Rose: 
von ganz vorzüglichem Geschmack, Die einzelne Pflanze brin 
sehr oft über 70 verbrauchsfähige Rosen. Sehr beliebte Sort: 
1’kg 13,60 500 9 6.80 100 2.— 109 -.35 1 Port. —.20 RN 


657 Fest und Viel, mit aroßen, festen und glatten Rosen, die dic! 
zusammensitzen. Ganz vorzüglich, 
| kg 13.60 500 9 6.80 1004 2.— 10g9-.35 1 Port. —20 RM 


660 Herkules, sehr reichtragend, dichtbesetzt mit großen, festen 
Rosen. Etwas niedriger als die anderen Sorten, daher früher, 
bereits für den Herbst verbrauchsfähig. 

1 ka 13.60 500 9 6.80 100 0 2.-—- 104 -.35 1 Port. —.20 RM 

669 Spiral. Neuere Sorte, Ungemein reichtragend, mit dicht und 
Spiralartig am Stamm sitzenden festen, großen Rosen. Dies 
sorte verdient die weiteste Verbreitung. 


1 kg 13.60 500 0 6.80 1000 2.— 109-—.35 1 Port. —.20 RM 
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Blätterkohl 


680 Halbhoher, grüner mooskrauser 696 Niedriger grüner feinstgekrauster 


Blätterkohl: 
a) Grünkohl (Winter-, Braun-, Krauskohl) 


Aussaat im Mai und Juni. Dann auf abgeerntete Gemüsebeete, besonders auf Erbsen- oder Frühkartoflfelland setzen. 
Niedrige Sorten auf 50 em. hohe auf 60 em Entfernung. Frost schadet dem Grünkohl nichts, Er wird sogar wohl- 
schmeckender, wenn er einmal durchgefroren ist. Notwendig Schutz gegen wilde Kaninchen, besonders bei Schnee, 


680 Halbhoher, grüner mooskrauser. Brinat hohe Erträge an 689 Lerchenzungen halbhoher (Hamburger Markt), schmal. 


br reiten, feinsten, mooskrausen Blättern, daher sehr beliebt, und langb ättrige, hellgrüne, beliebte Sorte, Dient häufig zur 
1k98.— 5094— 1009140 109—25 1 Port, —15 RM Garnierur 3n Schüsseln, 
1 kı g ‚4. 10091.40 109 —.25 1Por 15 RM 


683 Hoher grüner extra krauser. Sehr hoch wachsend. Durch 
Aöpflücken der unteren Blätter wächst der Strunk immer höher, 


693 Niedriger Erfurter Dreienbrunnen, selbarüun, feingekraust, 
auch für kältere Gegenden sehr empfeh jenewert 


so daß die Ernte sich länger hinzieht. ° 
e 1k9g6.— 50093. 100 91. ae 
1 kg 6.80 500 9 3.40 91.20 109.20 RM ve 093. 1 20 RM 
; 696 Niedriger grüner feinstgekrauster. Wird etwa 20 cm hoch, 
686 Hoher schwarzbrauner extra krauser. Die gleichen guten bildet any Strunk, stoekrauster. voll Bas tzt mit feinst- 
schon durch leichten Schneefall 


Eigenschaften wie Nr. 683, nur schwarzbraun. jekrausten Blättern. Erhält 
kg8.— 50g94.— 10091.40 109—.25 1 Port, —15 RM Q igend 


C N Winterdecke, Sehr beliebte und sehr zu empfeh- 
ende Wintersorie E 
1ko6.— 5093%:— 10g1.— 109 -—.20 RM 


&) Schnittkohl: 


\ussaat März-April, kann mehrmals wiederholt werden, 
Sobald Pflanzen genügend erstarkt, in Reihen von etwa 
Id em Abstand auspflanzen. Blätter können zweimal 
'rntet werden, Verwendung der Blätter und Stiele 
vie Spinat. In manchen Gegenden werden Stiele ein- 
:esalzen und eingesäuert. Auch in kälteren Lagen mit 
rfole angebaut. 
00 Gelber zarter Butter, selbstschließend, auch Butterkohl 


ku 8.— 500 9 4.— 100 g 1.40 104 —.25 RM 
704 Grüner. Sehr schnell wachsend, kann auch im Herbst gesät 
kg 3.— 500 g 1.50 100 9 —.60 10 9 —.10 RM 

‚ Futterkoh!: 


K ultur wie beim Schnittkohl. Die Blätter und Strünke 
schen ein ausgezeichnetes, nahrhaftes Viehfutter. Sehr 
rtragreich. Durch frühzeitiges Entblättern wird die 
\nshbildune des Strunkes im Interesse einer stärkeren 
Markgewinnung gefördert. Auch sind die Blätter im 
unsen Zustand für Küchenzwecke verwendbar. 


710 Baum- oder Kuhkohl, hoher grüner, reiche Blattentwicklung. 
11.20 500 45.60 100 91.80 109 -.35 1 Port, —.20 RM 


? Dickstrunk AAnBhalKer blauer Mark. Starker, kürzerer, 
e! MM, 


2a 5012. 10093.20 109.80 1 Port, —.28 RM 


715 Markstammkohl hoher grüner dickstrunkiger. Wertvolle 
lie riesige Erträge bringt und vom 0 auch 
n, sehr gern genommen wird. Der starke Stamm 
m hoch und enthält ein zartes IE Aussaat 
Saatbeet, später auf 60x60 cm auspflanzen, 
ed für Kohlrabi verwendbar, 

97.40 100 942.40 109 —.40 1 Port. —25 RM 


718 Strunkkoht Altenburger weißer. Sehr gesuchtes dick 
fleischiges Viehfutter, 


500 9 9.50 1009 3.10 109-.60 1 Port. —.25 RM 


7145 Markstammkohl hoher grüner dickstrunkiger 
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Kohlrabi 


Ich will nicht versäumen, Ihnen meine volle Anerkennung Verwenden Sie nur gute und praktische Gartengeräte. Denn 

für das vorjährige Saatgut auszusprechen. Die Ernten mit ihrer Hilfe sparen Sie Kraft und Zeit bei allen 

waren gut und reichlich, Arbeiten im Garten und bei der Blumenpfleze im Hause, 
3etzdorf Sieg. Joseph Hermann, Wir führen auch die besten Gartengeräte und gärtnerischen 
d. 14. 4. 36. Lehrer, Hilfsmittel. Siehe Seite 183 87 


Kohlrabi (Oberkohlrabi) 


Verhältnismäßie kurze Entwicklunsszeit von der Saat bis zur Ernte. Daher satzweises Heranziehen für den Markt- 
verkauf und Hausgarten praktisch. Erste Aussaat Ende Februar— März auf Mistbeet recht dünn. um kräftige Pflanzen 
zu erzielen. Im April Setzen der jungen Pflanzen in kaltes Frühbeet oder ins freie Land an geschützte Stelle. Zur 
ersten Aussaat frühe Sorten verwenden (Früheste Wiener, Kurier, Erfurter Dreienbrunnen, Prager Treib). Aussaat 
der späten Sorten April bis Anfang Mai. Pflanzweite der meisten Sorten 30 em; Wintersorten, besonders Goliath, 
50—60 em Abstand voneinander. Geschützt pflanzen, da Nachtfröste oft Knollenbildung vereiteln. 


Frühe und mittelfrühe Sorten: 


1730 Delikateß, frühester feiner weißer Treib, zart und fein- 739 Englischer weißer mittelfrüher, ©| ier besten und ertrag- 
laubig, aufrecht und schnellwachsend. Leichtes Bündeln für reichsten Freilandsorten, die nicht leicht holzig wird, 
BERNER r 1kg14.— 5097.- 1000240 109-.40 1 Port.—.20 RM 
ko 26.— 500 go 13.— 1009440 109 —.60 i 
731 Delikateß, frühester feiner blauer Treib, se! 740 Englischer blauer mittelfrüher. Die gleichen sehr guten 
schnellwachsend, Aufrecht wachsendes, feines Lauf Eigenschaften wie lie gleichnamige weiße Sorte Nr. 739, 
Bündeln für den Marktverkauf, besonders zart, 
| 26.- 00 9 13.— 100 94.40 109 -.60 1 Port, —30 RM 1 kg 22.— 5009 11.— 1 3, IC ‚50 1 Port, —25 RM 


Pa A 


BR. © 


740 Englischer blauer mittelfrüher 
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Kohlrabi! 


744 erkurler 


744 Erfurter Dreienbrunnen 


Dreienbrunnen, weißer früher, Für Garteı 


ENNE St r /O 


1752 EROBE 


ckung, Abgabe nur in 10 Grammteller 


weißer Treib, Spezialzucht! Fein 


runder Knolle, dünner 
( jestielten Blättern, herv orragend für Tı 
rüheste Freilandkultur Infolge des ausgezeichn 
K bevorzugt von Hausfrauen und Mark 


4& 


18.— 10902.% 1P 


752 Prager weißer Treib, Spezialzucht 


148 Kurier (König der Frühen) 


748 Kuren (König der EHHeRNE: Spezialzucht jer aller 
f } zart und feinla ‚ E ner der besten weißen Kohlrabi 
zum Treibı n-un irs freie Land. 


erprobt und beliebt Auch für d freie Land sel eignet; 
die Knollen sind bald nach ihrer Aust Ing zu verwenden, 


93.40 1045-50 1 Port. —.30 RM 


756 Wiener frühester feinlaubiger blauer Treib. Be kannte und 


beliebte Sorte, ich für das freie Ir ınd sehı 


Knollen sind bald nach ihrer Ausbildung zu verwenden, 


ka 26. 50 13.— 100 4.40 100 --.60 1 Port. —.30 RM 


755 Wiener frühester feinlaubiger weißer Treib 
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Kohlrabi 


766 Mammut, blauer 


Späte Sorten für Herbst und Winter: 


760 Goliath weißer yerbannnitet Riesen. Bekannte, vorzüg 
Wintersorte die n a 
Schutz vor 


1 kg 14.— 0 ort, —,25 Rt 
166 res trotz ihrer auffallen 
Gre stets zart und khaft, Selbst 7% —10 

IT vie unsere m Kundenkreis ver 


f N aren senr 
Ge sschmac K. f 1a mindestens 
Im Keller oder in stsi Gruben 
sich ganz vorzüglich, Sehr zu emp 


1kg 22,— 509 11.— 1093.-—- 109- 


en 


cheren 


770 Speck, dunkelblauer, Spezial; 
späte Sorte, Außerordentlich große 
sehr zartes Fleisch, hochstehendes Laub, 
Herbst- und Winterkohlrabi 


1 kg 26.— 500 913.-— 100 94.40 109 -—.60 1 Port. —.25 RM 


anz besonders empfehlenswert 


Müt Freude und Dank habe ich den von mir mit Span- 
nung erwarteten diesjährigen Hauptkatalog Ihrer geschätzten 
Firma erhalten. Ich bin nicht enttäuscht, nein geradezi: 
freudig überrascht über die herrliche . Aufmachung und vor- 
treffliche Durcharbeitung. Text — Bildwerk und vor allem 
der Druck auch — klar und übersichtlich. Vor allem die 
herrliche Abteilung mit den Biedermeiervignetten. Und 
dann der Clou: Das liebe Bild des Liebaugärtners. So 
habe ich mir sein Bildnis immer geträumt. Die ganze 
Positur des Prakticus und Pfifficus. Kein Wunder, daß 
Samen, von solcher segnender Hand gepflegt und ausgelesen, 
auch auf unserer 500 m hohen Fifellage dem Besteller 
immer größte und beste Ernte bringt. 


Ursfeld (Eifel), gez. Unterschrift, Pfarrer 
1; 15, Tu n 9: # alie TA: 
4. 15. Jänner 1936, Katholisches Pfarramt, Ti8 Speck, dunkelblausr 
en ee a ee N TE FE PARDEN 
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784 Hoffmanns gelbe Riesen 


787 Perfektion gelbe 


Kohlrüben (Steckrüben, Wrucken, Erdkohlrabi, Dorschen) 


Aussaat April bis Juni, möglichst auf schattiges Beet, recht dünn: dann gleichmäßig feucht halten. Versetzen 
der jungen Pflanzen auf 60 em Entfernung in tief gelockertem, nicht zu leichtem, gut gedüngtem Boden. Öfteres 


Anhäufeln während des Sommers. um 


780 Elefant, gelbe violettköpfige Riesen, enorme Größe von läng- 
lich-runder Form, fast ohne Hals und sehr feinlaubig. Fleisch 
gelb. Liebt, wie alle gelbfleischigen Kohlrüben, milden, etwas 
teuchten, schwarzsandigen oder lehmigen Boden. Sehr ertrag- 
reiche Sorte, Für Speise- und Futterzwecke gleich wertvoll. 

10 kg 22.— 1 kg 2.90 500 9 1.45 RM 
2509 —.95 100 g —.50 1 Paket —,15 RM 


784 Hoffmanns gelbe Riesen-. Vorzügliche Wirtschaftssorte, 
zum Verspeisen und als Viehfutter, Wächst bis zur Hälfte 


aus der Erde, 
10 ka 24.— 1 kg 3.20 500 qg 1.60 RM 
100 q —.50 1 Paket —. 15 RM 


2509 —.95 
1787 Perfektion gelbe. Eigene Einführung. Rübe ziemlich rund, 
Bar und ohne Hals, Mit wenigen kleinen, feinen Blättern, 


leisch sehr zart, von tiefgelber Farbe, Unstreitig die beste 


aller bekannten gelben Speisekohlrüben, Hervorragend im 
Geschmack. 
10 kg 26.— 1 kg 3.50 500 g 1.75 RM 
250 4 1.05 100 qg —.50 1 Paket —,15 RM 


788 Pommersche Kannen. Weißfleischige, sehr ergiebige, halt- 
bare Massensorte für Viehfütterung. 
10 kg 22,.— 1 kg 2.80 : 
250 4 —.85 100 9 —. 4 1 Paket —. 15 RM 
792 Riesen-, gelbe rotgrauhäutige. Außerordentliche ertrag- 
reiche Massensorte für Viehfütterung, 


10 kg 22.— 1 kg 2.80 500 9 1.40 RM 
250 9 —.85 100 9 —.40 1 Paket —.15 RM 


500 9 1.40 RM 


Holzigwerden zu 


795 Schildesche Riesen, weiße verbesserte 


verhüten. Juni— Juli Düngung mit verdünnter Jauche 


Außerst ergiebige 
Sorte, nimmt mit Bodenklassen fürlieb, auf denen gelbfleischige 
Kohlrüben nicht mehr gut gedeihen. Daher für schwere 
kalte Tonböden und Höhenlag | Gebirge be: 
sonders empfehlenswert. Form »mlich rund und olatt 
Fast ohne Hals und mit wenig Belaubun Waächst mit einem 


Viertel ihrer Größe über der Erde, Bekannte Speise- und 
Futterkohlrübe. 
10 kg 22.— 1 ka 2.80 500 4 1.40 RM 
2509 —.85 100 g —. | Paket —.15 RM 


799 Schmalz-, gelbe verbesserte kurzlaubige. Blätter ver 
hältnismäßig klein, dicht auf der Rübe. Vorzüglich für die 
Küche, sehr zart und schmackhaft. 

10 kg 24.— 1 kg 3.20 500 a 1.60 RM 
250 9 —-.,95 100 9 —.50 1 Paket —.15 RM 


800 Schmalz-, weiße kurzlaubige, zart und ertragreich. Für 


100 9 —.40 1 Paket —.15 RN 
805 Wilhelmsburger (Hamburger Markt), runde gelbe grün 
köpfige, mit feinem Laub und zur Hälfte aus der Erde wachsend 
Gleich gut für alle Zwecke, 
10 kg 24.— 
250 qg —.95 
Kopfkohl s. Kohlarten S, 36 
Kopfsalat s, Salatarten S. 62 


1 kg 3.20 500 q 1.60 RN 
100 g —.,50 1 Paket —.15 RM 


Kresse 


Aussaat Ende Winter dicht in Schalen oder Kästen oder 
vom Frühjahr bis Herbst in Frühbeet oder ins Freie in 
Reihen an schattiger Stelle. Samen geht bald auf. Aus- 
‚aat am besten wöchentlich, um immer mit Kresse ver- 


820 Gartenkresse einfache grüne. 
1 kg 2.20 500 9 1,10 100 ga —.35 10 q9 —.15 RN 


823 Gartenkresse gefüllte extra krause. n 
1 kg 2.20 500 9 1.10 100% —.35 10 q —.15 RN 


827 Brunnen- oder Wasserkresse, echte Erfurter kultivierte: 
Außerst gesund und schmackhaft bei der Verwendung 


sorgt zu sein. Dann werden die kleinen Pflänzchen für Salat. 10 g 2.40 I Port, —.40 RN 
den Gebrauch dicht über der Erde abgeschnitten. Zu- Küchenkräuter s. S. 72—76 

bereitung auch wie Salat sehr beliebt. Kümmel s. Küchenkräuter S. 74 
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Kürbis 


Speisekürbis 
Er liebt viel Nahrung, Feuchtiekeit und Sonne. \m 


besten Ausheben der Pflanzstelle 40 em tief. dann dieselbe 
mit Dune halb anfüllen und darauf Mistbeet- oder Kom- 
posterde. Auslegen von 2—3 Kernen an Ort und Stelle 
Anfang bis Mitte Mai: dann von diesen nur die kräftigste 
Pflanze stehen lassen oder aber Auslegren der einzelnen 
Kerne in kleine Töpfe und nach erfolgter Durchwurzelung 
Auspflanzen ins Freie. Ausführliche Kulturanweisung 
in unserem Heft 1 „Der Erfurter Gemüsegärtner‘ 


840 Cococelle von elle ar 
Gärten besonders empfehlen: 


qg —.25 1 Port, — 15 RM 


844 Riesen-Melonen, großer gelber, wird 50 
Sein goldgelbes Fleisch und 
an die Spitze aller E inmach- 


100 9 3.20 


bis 100 kg schwer. 
hmack stellen ihn 


1 Port. —.20 RM 


845 Riesen-Melonen, scharlachroter, sehr schöne Frucht mit 
zartem Fleisch, vorzüglich zum Einmachen, bis 50 kg schwer 
10 9 —.60 1 Port. —.30 RM 


850 Vegetable Marrow, englischer gelber Schmeer. Be- 
liebte Einmach-Sorte, rankt, Früc hte müssen in unreifem 
Zustand verbraucht werden. 1 —,35 1 Port. —20 RM 


855 Walfisch, großer langer grüner. Sehr empfehlenswerter 
Speisekürbis mit sehr zartem Fleisch. Vorzüglich zum Ein- 
machen, 109 —50 1 Port. —.30 RM 


860 Zentner, großer gelber. Sehr empfehlenswert zum Massen- 
anbau, 100 g 1.40 10 9 —.20 RM 


861 Zentner, großer grüner, sehr empfehlenswert zum Massen- 
anbau, 100 g 1.40 10 a —-.20 RM 


870 Küchen- oder Feldkürbis, gewöhnlicher, Weit verbreitete 
Verwendung zur Schweine-Mä 


1 ko 4.— 500 g 2.— 109g —.15 RM 
Zierkürbis 


Aussaat und Kultur wie Speisekürbisse, doch nicht so 
anspruchsvoll in bezug auf die Bodengüte. Zur Bekleidung 
von Spalieren, Geländern und Lauben sehr zu empfehlen. 
Aus seinem Blattwerk hängen dann die verschieden- 
artigen, lustig geformten Früc 'hte. die abgeschnitten sich 
jahrelang halten. 


880 Angurien-, mit prächtigen grün und weißgefleckten Früchten, 
Auch zum Inmachen geeignet. Vorzüglich zur Bekleidung 
von Lauben und palieren, Die Früchte werden von Kindern 
zu Laternen verwandt. 10901— 1 Port. —.30 RM 


883 Apfel-, gemischt, 109 —,45 1 Port. —.25 RM 
886 Birn-, gemischt, 10 9 —.45 1 Port. —.25 RM 
889 Eier-, weiß, 10 9 —.60 1 Port, —.30 RM 
892 Herkuleskeulen. 109 —.60 1 Port, -—-.30 RM 


895 Kaisermütze (Bischofsmütze), gemischt, sehr originell, 
109 —.45 1 Port, —25 RM 


900 Stachelbeer-, allerkleinster. Durch seine kleinen Früchte 

zur Bekleidung von Lauben und Zäunen ganz besonders ge- 
ignet. Von ganz origineller Wirkung. 

10 9 —.50 1 Port. —25 RM 


903 Türkenbund, sehr interessant, viel begehrt durch seine 
bunte Färbung und seine eigentümliche Form, 
109g —.45 1 Port, —25 RM 


%7 Warzen-, 10 q —.60 1 Port. —.30 RM 
910 Zitronen-, gestreift. 10 4 —.60 1 Port. —.30 RM 


915 Zierkürbis- -Mischung in vielen, sehr interessanten Formen. 
100 q 2.40 10 g —.50 1 Port. —.30 RM 


920 Zierkürbis-Sortiment von 6 Sorten in je einer Portion 
zusammen 1.50 RM 
ee u, 


Wer gute Ernte machen ıwill, 
Der dünge, pflüg’ und grabe viel. 
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Mais 


Mangold Melonen 


E 


960 Berliner Netz 


Lattich 

Liebesapfel 

Lauch 

Lavendel } f Kräu 
Liebstock i f krä 5 
Löffelkraut } enkri 


Löwenzahn 
Aussaat im April Ir f 1 „fo n Entfernu vorzieh 
924 Kultivierter |iofer! nen. set mackhaften Salat 
100 4 2.60 0 g —.40 I Port, —.25 RM 
Mairüben 5. Rübenarten 5 


Mais 


iebt nahrhaften Boden, aber keine andauernde große 
euchtigkeit, gedeiht in warmer, geschützter Lage beson- 
lers gut. Reiche Düngung mit Stalldung. Aussaat Mitte 
Mai ins freie Land, je 4—5 Körner in flache Mulden oder 
bereits im März in kleine Töpfe im Zimmer oder ins Früh- 
heet, auspflanzen mit Topfballen Mitte Mai. Abstand 
zwischen den Pflanzen 40—50 em. Fruchtkolben noch in 
ganz jungem Zustande ernten. Rezept für Zubereitung 
wird jeder Bestellung beigefügt. 


l 
. 


930 Zucker-, gerunzelter. 
I ka 3.40 500 g 1.70 00 4 —.50 RM 


Majoran s. Küchenkräuter S, 74 


Mangold (Beißkohl, Römischer Kohl) 


Verlangt lockeren. gut gedüngten Boden und sonnige Lage. 
Aussaat März bis Ende Mai und für Herbsternte Aunust, 
als Spinatgemüse in Reihen auf 25 em, zum Verbrauch der 
Blattstiele auf 50 em Entfernung. Ein in vielen Gegenden 
Deutschlands noch zu wenig bekanntes, sehr gutes Gemüse. 
Verwendung der jungen Blätter wie Spinat, der Blatt- 
rippen wie Spargel. 


950 Breitblättriger großer grüner, vorzügliche Sorte. 
I kg 4.— 500 9 2.— 100 9 —.65 I0g —15 RM 


954 Schweizer, extra kra 


RIDD 


gelbgrüner, mit breiten weißen 
en. Sehr zu empfehlen, auch für rauhe Lagen, 
1 kg 4.80 500 g 2.40 100 g —.80 10 q —.20 RM 
957 Silber-, verbesserter dunkelgrüner, mit breiten, weißen 
Rippen, vörzügliche Sorte. 


“9 4.80 500 g 2.40 100 4 —.80 10 g —.20 RM 


Mauseöhrchen s., Rabinschen S. 53 
Melde s. Gartenmelde S. 31 
Melisse, Zitronen-, Ss, Küchenkräuter S, 75 


Melonen 


Köstliche Frucht. muß in Deutschland unter Glas gezogen 
werden, Nur die Deutsche Freiland-Melone rühmliche 
Ausnahme. Ausführliche Kulturanweisung unser Heft 1 
„Der Erfurter Gemüsegärtner“, Preis 0.60 RM. 


960 Berliner Netz, üroße, runde, stark genetzte Frucht mit dünner 
Schale, sehr reichtragend und hocharomatisch, 
>) 


IB, g63.- 1 Port, —.40 RM 


966 Deutsche Freiland- Melone. Eine aroße Errungenschaft, 
weil sie bei uns, im freien Lande angebaut, ebenso saftreich, 
wohlschmeckend und duftend ist wie die unter Glas gezogenen 
Sorten. August bis September reifend, Kulturanweisung auf 


der Tüte angegeben, 0 a 4,80 1 Port. —.50 RM 
970 Kaiserin Auguste Viktoria, Fleisch orangegelb, sehr 
wohlschmeckend und ertragreich, 
0 9 2.— 1 Port, —.50 RM 
972 Kantalupe von Algier, sehr fein, rotfleischig. 
10 g 1.80 1 Port. —.40 RM 
975 Wassermelone, rotsamige, zur Herstellung von Konfitüren 
geelanet. 100 9 3.— 10 g —.45 1 Port, —.25 RM 


Im Gartenbau lernt man nie aus! Gartenbücher sind gute 
Helfer zum Erfolg. Darum beachten Sie unsere Abteilung: 
Gute Gartenbücher Seite 181-182 
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Möhren 
öhren (Mohrrüben, Karotten) 


Sie redeihen auf lockerem, tiefbearbeitetem, nahrungesreichem, aber nicht frischeedünstem Boden. selbst noch in 


N 


rauheren Geeenden. In festem, steinigem Boden verlieren sie leicht ihre Form. was auch zur Verrinrerune ihres 


Ertrages beiträgt. Durch frische Stalldünsung verlieren sie an Wohlgeschmack und werden leicht von Uneeziefer 
befallen. Aussaat der Treibsorten Januar—Fehruar in mäßig warmes Frühbeet, Aussaat der übrieen Sorten März 
bis April ins Freie. Reihensaat ist vorzuziehen, weil leichter von Unkraut reinzuhalten. Rechtzeitiges Ver- 
dünnen der Aussaaten, damit jede Pflanze sich genügend entwickeln kann. Für gute Ausbildung der Möhren 
häufiges Hacken des Bodens notwendig. Weitere Aussaaten August— September von frühen Sorten, Letzte Aussaat 


für Winter- und Frübjahrsbedarf bei strenger Kälte decken. 


1.) Frühe Sorten: Karotten 999 Nantaise, verbesserte Spezialzucht! Halblange stumpfe 
980 Amsterdamer Treib-, rote stumpfe hal ende Sorte k ' m k. Zum 
0 10 08 100 | I ee en 500 4 8.-- RM 

10 9 2.40 109 —40 1 Port, —25. RM 


985 Duwicker, frühe kurze Treib- und Lands 
Farbe, Augustaussaaten 
bst, Sehr beliebt für Küche 


500 g 9.— 100g 2.00 109g — 


1000 Nantaise, verbesserte Elite- RRrKEUN EINER Rn 
EroNenen Typ). Halblange stun r 
irune, nKe BL: t 368 nders <s 

Feinlaubig und 

. Be: 

Hervorragend 


1005 Pariser Treib-, ra ee kürzeste rote, Feinste Treib- 
ö sehr woh Isc hmeckend. Besonders zum Ganzkonservieren 
em; fehlen swert 


1 kg 22,— 500 94 11.— 109g 3.— 109 -—.50 1 Port. —25 RM 


00 a 2.80 


985 Duwidker 


"4 


Yerbessätte Elite- -Marktgärtner-Qualität 
x» . Natürliche Größe wie 9 


1000 A 


(Fouchop Ty 


999 Nantaise, verbesserte 


! 
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Möhren 


Sorten 


PN nor La 


983 Gonsenheimer Treib-, Elite! Halblange früheste fein- 


krautige dunkelrote, Beste für Mistbeet und Frühkuitur im 
freien Lande, Sehr bekannte und beliebte Sorte. 


1 kg 20.— 5009 10.— 1009 3.— 10g —.50 1 Port. —.25 RM 


Be ar 

988 Erste Ernte (Vertou),halblange, dunkelrote, frühefeinlaubige. 
stumpfe ohne Herz, Vorzüglich zum Treiben und fürs freie Land 
1k9 20,— 500g 10.— 1 


9 3.— 10 g —.50 1 Port, —# RM 


RZ 


2.) Späte Sorten a) Speisemöhren: 


1910 Berlicumer, feine, lange, rot 


I. 
e, stumpfe Winterspeise- 
möhre, Außerordentlich ee 


1015 Braunsc 
roße Erträge bringend, haltbar 
und wohlschmeckend, Daher sehr beliebt, 
1kg 14,00 500 


e 

hweigerlange rote; ergiebige und haltbare Winter- 
und Speisemöhre, 

972.— 1009 2.40 109 —.40 1 Port. —25 RM 


5 kg 32.— 1 kg 8,50 500 9 4.28 1009 1.40 10 g —.25 RM 
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1018 Flakkeer 


Späte Sorten (Forts.) 


1018 Flakkeer, dicke, sehr lange rote, bringt riesige Erträge. Gute 
Speise- und Futtermöhre, Massensorte. 
5 kg $3.— 1 kg 14.— 500 q 7.— RM 
100 9 2.40 109 — 1 Port. —25 RM 


1022 Lange rote stumpfe Winter ohne Herz. Die meisten 
Möhrensorten im Ertrage stark übertreffend. Bei Reihen- 
aussaat gehören Massenernten bis zu 200 Ztr. pro Morgen. 
Beste Möhre zum Überwintern; gleicht den Sorten Feonia und 
Hammer. Durch lange Haltbarkeit und prächtige, dunkel- 
rote Farbe im Frühjahr, wenn andere Sorten nicht mehr 
marktfähig sind, eine gute Einnahmequelle, 

1 kg 14.— 500 9 7.— 100 9 2.40 10 9 —.40 1 Port. —.25 RM 


b) Futtermöhren: 


1025 Lobbericher verbesserte goldgelbe stumpfe zylinderförmige 
Riesen. Bis 25 cm lang, wenig belaubt. In verschiedenen 
Gegenden auch:als Speisemöhre geschätzt. Süßer als die 
anderen Futtermöhren. Erträge bis zu 250 Ztr, pro Morgen. 

5 kg 4.— 1 kg 9— 500 q 4.50 RM 
1009 1.50 10 9 —.25 1 Port. —.15 RM 

1028 Orangegelbe grünköpfige Riesen, sehr ertragreich. 
Wächst bis zu einem Drittel aus der Erde. 
5kg28.— 1ka 7.80 500 9 3.90 100 g 1.20 10 9 —.20 RM 


1033 Süchtelner, blaßgelbe stumpfe zylinderförmige mit den 
gleichen guten Eigenschaften wie die Lobbericher. 
5 kg U. kg 9.— 500 q 4.50 RM 
100 9 1.50 109g —25 1 Port. —.15 RM 
1035 Weiße verbesserte grünköpfige Riesen. Lang aus der 
Erde wachsende Massensorte für Viehfutter. 
kg 7.80 500 g 3.90 - 100 g 1.20 10 9 —.20 RM 


.. Monatsrettich s. Radies S. 55 
 ©Oberkohlrabi s. Kohlrabi S. 43 


Möhren 


1022 Lange rote stumpfe Winter ohne Herz 


W 


l 


u ER. 
wi. 
W 
\ 
1025 Lobbericher verbesserte 
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Petersilie 


Pastinaken 


Noch wenir bekannt. Aussaat ins freie La 


I } 
Aussaat auf 15 20 em Abstand voneinander. Verwenduns der Pastinaken-KR 


1037 Große lange weiße, i 
2.29 ( 1,10 I s | 2.20 { .35 ‚15 RM 


Deras 


Petersilie 


Aussaat vom Frühjahr bis Juni in 20 em voneinander entfernte Reihen. 


Die Keimung geht sehr langsam vor 
sich. Öfteres Hacken ist für besseres Gedeihen unerläßlich. 


1040 Edelstein. Zwergpetersilis. Wunderbar 1050 Schnitt-, einfache dichtlaubige, besor 
reinstgekra bildend, Ein wirklicher Edel- 1 ka 3.30 500 a 1.65 100 4 —.50 
stein unter en. 

kg 9.60 100 a 1.50 I0 qg —25 RM irig, & 
f, h 

1046 Mooskrause feinste dunkelgrüne, Bekannte empfehlens- rtr 
werte Sorte, 

1 kg 4. 500 g 2.- 100 „65 10 —,15 RM ‚65 


“ 
ä SENT 5 
TE Ta ri 3 ur/ 


NER 


1046 Mooskrause feinste dunkelgrüne 1055 Vollendung (Zwerg-Perfektion) 
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Fetersilienwurzel Rabinschen 


Petersilienwurzel 


Arıssaat bis Mai. Liebt tiefbearheiteten. kräftiren Boden 
Im Oktober Herausnehmen der Wurzeln und Einschlaren 
im Keller in Sand oder aber Einpflanzen mehrerer Wurzeln 
in größere Töpfe und Aufstellen am Küchenfenster zum 
Gewinnen von Suppengrün während des ganzen Winters 


1060 Bardowieker, lange weiße späte, qulatt und sehr haltl 
2.50 00 4 1.25 ot ‚40 1( -,15 RN 
1064 Zucker, frühe dicke, sehı te ertragreiche Sorte 
1 3.- 500 g 1.50 ) ‚60 10°g9 —.15 RM 


Pfeffer (Capsicum annuum) 


Liebt viel Wärme. Aussaat Ende März bis Ende April in 
Blumentöpfe oder flache Kisten im Zimmer oder halb- 
warmen Frühbeet. Verstopfen der Sämlinge, Auspflanzen 
derselben auf geschütztes sonniges Beet. Pflanzenabstand 
25 cm; auch zur Topfkultur vorzüglich geeignet. Ab und 
zu Dungguß vorteilhaft. Ernte August— September. Vor 
Eintritt des Frostes auch unreife Früchte ernten. auf 
Bindfaden aufreihen und an sonnigem Platz nachreifen 
lassen. 


1070 Cardinal, scharlachroter, 25 cm lange Früchte, 
10 4 —.50 | Port. —.25 RM 


1072 Celestial, reizende Topf- und Marktpflanze, bringt schon 


als kleine Pflanze Früchte, anfangs milchweiß, später 
scharlachrot 10 4 -.60 1 Port. —30 RM 


1075 Großer roter monströser. Früchte eckig und mild 
09 - 1 Port, —25 RM 


> 
© 
2 


1077 Langer roter spanischer, schnabelförmio, scharfem 
Geschmack. 10 9 —.40 1 Port, —.20 RM 


Pfefferkraut s. Bohnenkraut S, 26 
Pfefferminze s. Küchenkräuter S. 74 


Pflücksalat s, Salatarten S. 65 


Pimpinelle s, Küch: 


Rabinschen (Acker- oder Feldsalat, 
Rapunzel, Schafmäulchen, Mauseöhrchen) 


Sie stellen gar keine Ansprüche an den Boden. doch sagt 
ihnen ein leichter, milder, altgedüngter am besten zu. 
Aussaat breitwürfig, nicht zu dicht Ende Juli bis Oktober 
für den Winterbedarf. Für den Frühjahrsbedarf kann man 
Aussaat noch im Februar— März vornehmen. Es werden 
immer die stärksten Pflanzen zuerst geerntet, damit die 
schwächeren nachwachsen können. 
1100 Deutsche gewöhnliche zartblättrige, schnellwachsend, 
sehr ertragreich, empfehlenswerte Sorte. 
1 xa 4.60 500 9 2.30 100 4 —.70 10 9 -15 RM 
1104 Dunkelgrüne vollherzige, gedrungener Wuchs, bildet 


kleine Köpfe von sehr zartem Geschmack; bewährte Sorte 
zum Überwintern, 


1 kg 5.30 500 c 2.65 100 9 —.80 10 4 —.20 RM 


1108 Holländische breitblättrige, orößere Rosetten bildend, 
von dunkelgrüner Farbe. Starkwüchsig, daher ertragreich. 


!kg 8.40 5009 4.20 100g 1.30 109 —.40 RM 1 Port. —.25 
1111 Koblenzer löffelblättrige mit großen hellgrünen Blättern. 

Sehr ergiebig, wohlschmeckend, 

I kg 6.— 500 9 3.— 100 9 —.#0 104 —25 RM 


EEE EEEDEESEEEEEHER 


U .. . N . 
Schmücken Sie Ihren Garten auch mit Blumen! 


Blütenstauden, Sommerblumen. Rosen, Zwiebelgewächse 
liefern wir Ihnen in bester Weise. Beachten Sie daher 


An Arche in Atem Prien: 0 
un 
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Porree 


Porree (Breitlauch oder Lauch) 


Er liebt lockeren, kräftigen, im Vorjahr gedüngten Boden, aber keinen frischen Stalldung. Aussaat März in ein au 
vorbereitetes. geschütztes Gartenbeet: Auspflanzen Mai bis Anfang Juni, 15--20 em voneinander entfernt, abe 
ın 10 em tiefe Rillen. die im Laufe des Sommers beim Wässern allmählich zureschwemmt werden. 


= 


Er: 


1084 Winter-, Brabanter 1088 Winter-, Elefant 


1084 Winter-, Brabanter, sehr dicker, großer mit mittellangen 1088 Winter-, Elefant, größte dickste Wintersorte, bringt seh 
starken Schäften; sehr bekannte gute Sorte. große Erträge. 


1 kg 14.— 500 9 .— 100 92.40 10 9 —.40 1 Port. —.25 RM 1 kg 17.— 500 g 8.50 100 9 2.50 10 9 —.40 1 Port. —.25 Ri 


1080 Sommer-, früher, schmalblättrig, bringt lange weiße Schäftt 
1092 Winter-, Erfurter dicker. Vorzügliche haltbare Sorte. Bekannte oute Sorte, f ? s 


1 kg 14.— 500 9 7.— 100 9 2.40 10 9 —.40 1 Port. —.25 RM 1 kg 14.— 500 9 7.— 100 9 2.40 10 9 —.40 1 Port, —.25 Rl 


b N SEuN Portulak s. Küchenkräuter S. 75 
1094 Winter-, Riesen von Carentan, sehr groß, dickschäfti 
und widerstandsfähig, sehr Emehlerswet ®  Prunkbohnen s. Stangenbohnen S. 23 


1 kg 14,— 500 9 7.— 100 9 2.40 109 —.40 1 Port. —.25 RM Puffbohnen s. Bohnen S. 26 


mm lt nn 


Samenkauf ist höchste Vertrauenssache. Nur sortenechter Samen von höchster Keimkraft bringt reiche Ernten 


nn nn anna sms lan Teen sam anne nn nn mann nn nenn en m nen m 
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Radies 


Radies (Monatsrettich) 


Liebt kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten Boden und sonnige, aber geschützte Lage. Aussaat Ende Januar— März 
ins Frühbeet, von Aprıl bis Ende August ins freie Land. Möglichst dünne Aussaat, da Radieschen sonst ins Kraut 
Dia Tier 


erden und Auftreten on Erdflöheı 


1 


schießen. Gutes } en Far 


P ? 
? ä 
F 


3 


1120 Liebaus Riesen, rundes rotes (Typ Würzburger). Spezialzucht! Dieses schönste und größte Radieschen für Frühbeet und 
Freiland bringt gleichmäßig runde, leuchtend rote Knollen, bis zu 15 cm Umfang und mehr. In unseren Kulturen geerntete 
Knollen hatten im Bündel von 8—10 Stück ein Gewicht von 250 g und darüber. Dabei außerordentlich zart und van vorzüg- 

chem Geschmack, sehr saftig und ohne die geringste Spur von wa In keinem Garten sollte diese Sorte fehlen, 
5kg 3,50 1Kkg96.40 500 93.0 1091.— 10g9-.,20 RM 


a Fin 
1125 Dreiwochen Treib, Originalsaat. Allerfrüheste, kurzlaubigste Sorte. von leuchtend feuerroter Farbe. Außergewöhn- 
lich schnell in der Entwicklung. Zum Treiben und zur Freilandkultur sehr gut geeignet. Eine gute EBD OIERATEENR für den 
Marktgärtner, 1 kg 6.80 500 g 3.40 100 q 1.10 0 g —20 RM 
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Radies 


4129 Erfurter Dreienbrunnen, rundes scharlachrotes. Hervor- 1138 Non plus big SPAN jr und de, St nd ech on 
orte, leuchtend dunkelrot und sehr frü 


M : EIER a jährig bewährte 
ragend für Freilandkultur, besonders früh in geschützter Lage. erallich für Mistbeet und Freilan 


Re ® 
Ik95.- 5092.50 10g-75 109 -4&.RM 1 ka 6.90 500 93.40 1X ale 10 01-20 rn 


\ a 


1/ 


4140 Riesen-Butter, Spe?: Elauchti Rundes scharlachrotes°* Die. riesengroßen Knollen sind zart wie 1. anganehm mild 
und werden nicht pelzig, hochfein im Geschmack. h Pr ic 5,40 500 g 2.70 100° e) —.89 10 g9 —.15 RN 
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Radies 


1144 Rubin 


Radıes 


1133 Expreß, rundes scharlachrötes, Noch früher als Non plu 


Wird nicht leicht hohl und pelzig; kann deshalb länger 
stehen bleiben, ohne verbraucht zu werden. Für Eigengebrauch 
ınd Verkauf bestens zu empfehlen 
J erfraui Destens zu empfenien, 


1 kg 5.40 500 g 2.70 100 9 —.80 109 —.15 RM 


eib von leuchtend rubinroter Farbe, Alle 
r in ganz hervorragendem Maße vereinigt. 


1144 Rubin. Feins 
Vorzüge $ 
Eine a frühe und trotzdem haltbare Sorte 
Schön getormte, runde Knollen, sehr zart und äußerst kurz- 
laubig. Ais Treibradies wie zur Aussaat ins Freie sehr zu 
empfehlen, 


5kg 21.25 1Kg5.49 50092.70 1009-80 109-.15 RM 


1148 Scarlet-Gem, ieuchtend scharlachrot mit weißer Spitze. 
Schöne runde Form, zart und würzig: 


IkaSsı— 5009250 1009-75. 10 9 —15 RM 


1151 Scharlachrotes ovales mit weißem Knollenende, sehr 
zart und würzig. Wegen seiner zwei Farben gern zum Gar- 
nieren genommen. 


1 kg 5.— 500 q 2.50 109g —75 104 —15 RM 


1155 Weißes Eiszapfen, langes zylinderförmiges, eins der belieb- 
testen Radieschen. 12-15 cm langes, weißes, durchsichtiges 
Radies von feinstem Geschmack und sehr langer Haltbarkeit. 
Frühzeitig wie die frühesten Treibradies, durch seine Länge 
ertragreicher als die anderen Sorten, 


I kg 3.— 500 g 2.50 100 q —.75 109 —15 RM 


Rahnen s, Salatrüben Seite 62 


Rapontica-Wurzel 


Anzucht und Kultur wie Petersilienwurzel. Zubereitung 
der Wurzeln wie Krollensellerie als vorzüglicher Salat. 


1160 Große gelbe Salat, sehr zart. 
100 9 1.50 10 94 —.25 ! Port, —15 RM 


Rapunzel s. Rabinschen Seite 53 


Raute (Weinraute) s. Küchenkräuter Seite 75 
Wen isssisniisgnettereeernisklebiniäinnisnzssniniiltjorigäsisizinniiktuibiie iniieihrenneeTEEnEEgneee 
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4155 Weißes Eiszapfen 


Rettich 


a ea 


1175 Delikateß weißer halblanger 


Rettich i 


Liebt nahrhaften, lockeren, kräftigen Boden. Frischen Dung nicht verwenden, da sonst Knollen an Wohlgeschmack1 
einbüßen und leicht Ungeziefer bekommen. Au“-aat möglichst weit, Sommersorten März—- April, Wintersorten Juni— Jul 
ins freie Land. Wenn zu dicht gesät, sofort nach dem Aufgehen verdünnen. Winterrettiche vor Frost im Oktober 
herausnehmen und im Keller in Sand einschlagen. 


1 
.. [} 
Frührettich Mairettich 
1170 Rosa Ostergruß, Spezialzuchti 4-5 Wochen nach der 1175 Delikateß weißer halblanger, schneeweiß, außerordentlich 
Aussaat gebrauchsfertig. Ganz vorzüglich für Mistbeet und 'ruh und zart, Sehr beliebte Sorte. 
rsies Land, Sehr haltbar und von mildem Geschmack. 1 ku 4.20 500 g 2.10 100 g —.70 10 g —15 RM 
1 kg850 50004235 100 o 1.0 10 9 —25 RM . 
i Bun g 1178 Dresdener runder goldgelber, emnfehlanswerte Sorte, 1 


1182 Kugelrunder weißer Treib (Dresdner Bündel). Fest- I kg 4.20 8500 9 210 1009 —70 10q-.,15 RM 
fleischig, wohischmeckend, sehr kurzlaubig, schnellwüchsia. ; 3 | 
7-8 Wöchen nach Aussaat verbrauchsfertie, Sehr beliebter 1186 Ovaler weißer Treib, sehr früh, kurzlaubig und zart, Sehr 
Treib- und Freilandrettich. x beliebter Treib- und Freilandrettich 
I xg 6,80 500 g 3.40 100 g 1.20 10gq —20 RM I kg d.— 500 q 2.— 100 q4 —.65 10 g —.15 RM 


" 


u Ze Tu TEO3OXÄ9 un 


" 4182 Kugelrunder weißer Treib (Dresdner Bündel) 1186 Ovaler weißer Treib | 
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11% Japanischer ovaler schwarzer 


jommerrettich 


1% Japanischer ovaler schwarzer, unter allen Sommersorten 
der früheste, oval, reinweißes Fleisch, zart, von ausgezeich- 
netem Geschmack. Beste Sommersorte, auch zum Treiben 
zu verwenden. 


| ka 4,80 500 q 2.40 100 4 —.80 10 9 —.20 RM 
196 Runder schwarzer feinlaubiger, bekannte Sorte. Lang- 
jahrig bewährte Sorte, 
1 kg 3.80 50 01.0 100g -,655 109 -.15 RM 
198 Runder weißer feinlaubiger, langjährig bewährte Sorte. 
1 ka 3,80 500 g 1.9 100 9 —.65 10 q —.15 RM 


200 Salvator (Pilsener Treib), weißer, kreiselförmig, Bei Aus- 
saat im Januar bereits im März fertige saftige weiße Tafel- 
rettiche von feinstem Geschmack, Von Delikateßgeschäften 
sehr gesucht, ganz vorzüglich. 

1 Kg 4.— 500 9 2.— 100 qg —.65 10 a —15 RM 


Rettich 


1204 Erfurter runder schwarzer 


Herbst- und Winterrettich 


1204 Erfurter runder schwarzer, sehr beliebte und haltbare 
Wintersorte. Weißfleischig, zart, würziger Geschmack. 
1 kg 4— 500 qg 2. 100 qg —.65 109 —15 RM 
1206 Erfurter runder weißer. Mit oleichen guten Eigenschaften 
wie der gleichnamige schwarze Rettich Nr, 1204, 
1 ka d.— 500 ga 2.— 100 g —.65 10 9 —15 RM 


1226 Pariser langer kohlschwarzer, reinweißes Fleisch. Sehr 
haltbar, knackig und würzig, Sehr bekannte und beliebte 
Sorte, 

| ka 4,80 


500 q 2.40 100 9 —.80 10 9 —.20 RM 


War mit Ihrem Samen sehr zufrieden. Im ganzen Dorf 
gab es keinen Rettich. Bei mir ging jedes Korn auf, und 
ich konnte vielen Leuten aushelfen. 
Törring b. Wiesmühl, Joseph Langesee, 

d. 17. 2. 36. Hauptlehrer, 


1226 Pariser langer kohlschwarzer 
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Rettich Rhabarber 


1222 Münchener Bier 


Herbst- und Winterrettich (Forts) Rhabarber 


1222 Münchener Bier, SpozI: \ler weißer, sehr zart Aussaat April—Mai in Kästen oder Mistbeet. auf gut vor 
und ganz vorzüglich im G sehr haltbar er be- bereitetes, tief gelockertes, stark gedüngtes und sonnig 


una pbelleDie Herbst r 


gelegenes Land auf mindestens 1 m Abstand pflanzen, 
Seine Stiele geben, besonders vor der Obsternte. ein vor 
zügliches Kompott, Pflanzen siehe Seite 76. 


9 9 2,50 100 q —.75 10 


1210 Gournay, langer violetter mit reinweißem Fleisch, 1230 Delikate rotfieischiger, schöne run: Blat tie 3 mit 
äußerst haltbar, von feinem Geschma ı mäncl rotem Fleisch, das & n Rompott von Schöner lachsroter Farog 
en sehr beliebt, ziemlich s Gleich t fi ! bie Marktsort 


t, —,20 RM 


| 


NE 


1210 Gournay 12% Rhabarber Delikateß rotfleischiger 
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1245 Mai-, Münchener Treib 


Römischer Kohl s. \ } Seite & 

Römischer oder Hindasalat s, Seite 66 
Rosenkohl s. Koh > 1 
Rosmarin s. Küche 
Rote Beete (Rotc R 5. Sala 
Rotkohl (Rotkraut) s. Kohlarten Seite 38 


Rübenarten 


Speiserüben 
1242 Mal-, frühe weiße runde Aussaat März—April auf lockeren, sandigen. aber kräftigen. 


jedoch nicht frisch gedüngten Boden, recht dünn. Zweite 
Aussaat für den Winterbedarf von August bis Mitte 
September. 


1240 Mai-, .. gelbe Funde: Ernte am besten, wenn noch nicht 
anz Sswächser Früh und zart 


“04.10 5000208 100-0 100 —.IS RM 
1242 Mai-, frühe weiße runde, bekannte gute Sorte, Sehr früh 


und zart. Ernte am besten, wenn noch nicht 


| ko 440 500 4 2.05 100 


4 —.60 10 9 —15 RM 
1245 Mai-, Münchener Treib, platirunde weiße rotköpf sehr 
früh, $ yackh feinlaubig. Eine der besten Treib- und 

r ınen 


ma. Mi em in ga 15 RM 


1250 Busaee oder Stielmus. Aus den jungen Blattstielen 
: Speiserübe bereitet man im Rheinland und in West- 


alon- ein beliebtes Gemüse. Aussaaten von April ab in drei- 
wöchentlichen Abständen, um dauernd bis zum Herbst 


schneiden zu können. Auch zum Treiben geeignet. 


1 ka 4.10 500 qg 2.05 100 g —.60 109 -15 RM 


1253 Teltower oder märkische Rübe, vorzüalicher, würziger 
Geschmack. Aussaat Ende Juni in lehmig-sandigen Boden 
Ernte Oktober, Ein gern gekauftes Delikateßrübchen. 

500 g 1.80 100 a —.60 10 4 —15 RM 


Herbst- oder Stoppelrüben 


werden vom Juli bis August auf frisch umgepflügtes Ge- 
treideland oder auf Brachfelder gesät, Die Ernte beginnt 
im Oktober, die Rüben bewahrt man, nachdem das Laub 
abgeschnitten ist, im Keller oder in trockenen Gruben auf. 
Vorzügliches Winterfutter für das Vieh. Aussaat pro 
Hektar 10 kg. Reihensaat bringt größere Erträge. 
1260 Lange weiße grünköpfige Ulmer. Rübe sehr lang, ulatt, 
halb aus der Erde wachsend, Ertrag und Haltbarkeit sehr 


aut, schnell wachsend und in bezug auf Boden anspruchslos, 
5 kg 9.35 I kg 2.30 100 g —.35 1 Paket — 15 RM 


1262 Lange weiße rotköpfige Ulmer. Sehr lange glatte, weiß- 
tleischige und rotköpfige Rübe, halb aus der Erde wachsend. 
Sonst die gleichen auten Eigenschaften wie die grünköpfige 
Sorte Nr. 1260, Vie agehrtes Viehfutter, 


5 kg 9.35 1 Kg 230 10 0-35 1 15 RM 
1265 Runde weiße rotköpfige. Zur Hälfte aus der & wachs send, 
; Kopf rot, übriger Teil und Fleisch weiß, inellwüchsig, 
. - fat rs 4 _ > er 
1262 Lange weiße rotköpfige Ulmer 5 kg 9.35 1 kg 2.30 100 9 —35 1 Paket —15 RM 
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Rote Rüben — Salat 
Rote Rüben 


(Salatrüben, Rote Beete, Rahnen, Karothen] 


Aussaat Mitte April bis Anfang Juni ins freie Land in 
30 em voneinander entfernten Reihen. Verziehen auf 
10—15 em Entfernung in der Reihe. Lieben lockeren, 
kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten Boden. Im 
Herbst Herausnehmen der Rüben, ohne sie zu verletzen, ' 
können sofort als Salat verbraucht oder zum Einmachen 
verwandt werden. Oder aber Einschlagen derselben im 
Keller in Sand oder Überwintern in Gruben oder Mieten, | 


1270 Agyptische plattrunde dunkelrote, Spezial-Zucht. Wohl. 
schmeckende und beliebteste Sorte zum Salat und Einmachen, 
Gibt frühe Ernten. Auch für schweren Boden und rauhe Lagen 
geeignet. Schnellwachsend, daher bei Spätaussaat auch noch 
gute Erträge, leicht zu ernten. 
5 kg 18.— 1 kg 4.80 500 g 2.40 100 q —.75 10 9 —.15 RM 


1271 Blutrote Kugel. Rund, tiefdunkelrotes, zartes und süßes 
Fleisch. Sehr ertragsreich, Da das Fleisch keine hellen 
Ringe hekommt, verdient diese Sorte ganz besonders als eing 
der besten hervorgehoben zu werden. 

5 kg 37.— ı ka 9.30 500 9 4.90 100 g 1.50 i0 a —.25 RM 


1273 Erfurter, lange schwarzrote, ganz tiefdunkles, zartes Fleisch, 
hochfeiner Geschmack. Vorzüglich zum Einmachen, Bringt 
große Erträge. 

5 kg 13,— 1xKg 3.50 500 9 1.75 100 q —.60 10 g —.10 RM 


1270 Agyptische pla 


r £* N; ‘ 1278 Runde schwarzrote dunkellaubige. Spezialzucht! Sehr 
zart; volle runde Form. Ganz vorzüglich zum Einmachen und 
zur Salatbereitung. Empfehlenswert für den Marktverkauf, 
5 kg 18.— 1kg 4.80 500 a 2.40 100 9 —.75 10 q9 —.15 RM 


Runkelrüben und Zuckerrüben s. Landw. Samen Seite 78-79 


Iß Salat aus deinem Garten: 
Sommerweichen, winterharten, 
Frühlingszart und herbstlich spat, 
Aber iß Salat, Salat! 


Salatarten 
Kopfsalat (Gartensalat, Häuptelsalat) 


Er liebt lockeren. guten, reichgedüngten Boden sowie eine 
sonnige Lage. Häufige Bewässerung ist notwendig, da 
er sonst leicht .‚schießt“, d. h. keine Köpfe bildet. Treib- 
sorten sind vom Dezember bis Januar in Handkästen aus 
zusäen und dann als Jungpflanzen auf den Standort zu 
setzen. Auch als Zwischenkultur in der Gemüsetreiberei zu 
verwenden. Die Aussaaten zur Freilandkultur erfolgen Fe 
bruar und März ins Mistbeet oder Freiland, dann alle 
3—4 Wochen Folgeaussaaten bis August. Freilandsorten 
lassen sich auch gut als „„Lückenbüßer‘‘, d. h. zur Zwischen- 
kultur, zwischen anderen langsamer wachsenden Gemüse 
arten verwenden. Über die Kultur des Winterkopfsalates 
siehe die Kulturanweisung, die sich über den Winterkopf- 
salat-Sorten befindet. 


a) Treib-Kopfsalat 


1290 Böttners Treib, ganz vorzüglich. Eine der besten, frühesten 
Treibsorten, auch für Freiland, mit festem, zartem, gelbem 
Kopf, besser als Kaiser Treib-. 

100 g 2.— 10 9 —.35 1 Port. —.20 RM 


1294 Maikönig Treib, bekannte, zum Treiben auf mäßig warmem 
Kasten sehr zu empfehlende Sorte. Auch zum Anbau Im 
freien Lande sehr gut. 

100 q 2.70 10 9 —.45 1 Port. —.25 RM 


1298 Marktkönig (frühester Treib), sehr schnell wachsend, 
festschließend, mit wenigen Nebenblättern, kann deshalb 
dichter gepflanzt werden. 

100 91.80 109g -—.35 1 Port. —.20 RM 


Beachten Sie auch die Abschnitte 


Obstbäume — Beerenobst — Rosen — Blütenstauden — 
Zwiebelgewächse — Praktische Gartengeräte — Liebaus 
\ Pflanzenapotheke — Bienenweide — Vogelschutz — Gult 
ö Gartenbücher. 
1278 Runde schwarzrote dunkellaubige NT 
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1300 Liebaus Trotzkopf großer brauner 


b) Sommer-Kopfsalat (Freilandsorten) 


1300 


1303 


1306 


1310 


Liebaus Trotzkopf großer brauner. Bekannte vorzügliche 
Sorte. Sehr große, feste, ganz zarte Köpfe, innen hellgelb, 
Außenblätter Gegen äußerst widerstands- 
tahla und sehr! uch als Wintersalat geeignet. Wegen 


seiner Güte 
1 kg 11.20 10 q —.35 


Hitze 


1 Port. —20 RM 


Liebaus Trotzxopf großer gelber. Dieselben guten Eigen- 


schaften wie 1300, nur von gelbarüner Farbe. Sehr gute 
Sommersorte, 

I xg 11.20 500 g 5.60 100 4 1.80 10 9 —.35 1 Port. —.20 RM 
Bohemia, spätschießender gelber, früher Landsalat mit 


großem, festem Kopf. 
ım Kopf !änger haltbar, 
1k9a17.— 50% g 8.50 100 g 2.50 


Widerstandsfähig gegen Hitze, daher 


1094 —.40 1 Port. —.25 RM 
Erfurter Dickkopf. Gelbgrüne Köpfe, außergewöhnlich 
groß und fest, dabei aber sehr zart und von langer Haltbar- 
Mittelfrüh, Bekannte Marktsorte, 

911.20 500 g 5.60 100 0 1.80 10 4 —.35 1 Port. —20 RM 


Keit, 


1310 Erfurter Dickkopf‘ 
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1315 


1320 


1325 


1330 


Salat 


1320 Heidelberger Schloß 


Forellen, großer bunter, Durch seine schöne Farbe und 
seine große Zartheit eine überall begehrte Liebhabersorte. 
Mittelfrün, 

1kg11.20 500 q 5.60 100 9 1.80 10 a —.35 1 Port. —.20 RM 
Heidelberger Schloß. Paradesorte für den Gemüsegärtner. 
Spät aufschießend, große gelbe Köpfe, außerordentlich lange 


zart und festgeschlossen bleibend. 


1 kg 19.— 500 g 9.50 100 4 2.80 10 g —.50 1 Port. —.25 RM 
Herzen-Aß. Prächtiger Sommerkopfsalat, Kann auch bei 
großer Hitze fast vier Wochen lang stehen ohne zu 
schießen, daher für den Verbrauch im Juli und August 


einer der Besten, Große Köpfe, ungewöhnlich fest und doch 
sehr zart, schön gelbarün., 
1kg 14.— 500 94 7.— 100 q 2.40 10 q —.40 1 Port. —.25 RM 
Maikönig, Spezialzucht! Frühester gelbgrüner, Beste Früh- 
sorte für das freie Land. Entwickelt sich außerordentlich 
schnell und bringt sehr große, feste, schwere, kugelig ge- 
formte Köpfe von aroßer Zartheit. Äußere Blätter gelblich- 
grün mit bräunlichem Anflug; Kopf innen goldgelb. Frühe 
Massensorte für Gemüsegärtner, die überall guten Absatz 
findet. 5 kg 53.— 1 kg 14.— 500cd 7. RM 
100 n 2.40 100 —.40 1 Port, -—.25 RM 


1333 Primus 


Sommer-Kopfsalat (Freilandsorten Forts.) 


1333 Primus. Von allen Gartenko einer der : 
Große, prächtig gelb-grüne pfe, die sich sehr lange, 

t über vier Wochen halten, ehe sie schießen. Wir empfehlen 

diese mittelfrühe Salatsorte besonders, die in keinem Garten 


fehlen dürfte, 
1 kg 14.— 500 a 7.— 100 a 2.40 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 


1336 Riesen Kristallkopf, verbesserter Laibacher Eis (Krach- 
salat). Könfe von aufsehenerregender Größe, außerordent- 
lich lange haltbar, bleiben festgeschlossen und zart, Vor- 
züglich im Geschmack. Dieser Salat wird bei seiner Größe 

jer Stolz jedes Gartenbesitzers sein, Besonders geeignet 

ür warme Gegenden. Weite Pflanzung erforderlich. 

kg 18.— 5009 9.— 100a 2.70 109 —.45 1 Port. —.25 RM 


1338 Rudolfs Liebling, auffallend leuchtend zitronengelbe Farbe. 
Bildet schwere große, zarte weiche Köpfe von feinem Ge. 
schmack. Vorzüglicher, später, nicht empfindlicher Salat, 
der nicht schnell schießt, 

1 kg 12.— 500 9 6.— 100 91.80 


1340 Stuttgarter Dauerkopf. Großer, oelber fester, Einer der 
besten mittelfrühen Sommersalate für Eigengebrauch und 
Verkauf, Bildet sehr große gelblich-grüne Köpfe, die sich 
auch noch bei größter Hitze wochenlang halten, ehe sie 
schießen: daher den ganzen Sommer hindurch verwendbar. 


! kcı 11.20 500 0 5.60 100 01.80 10c —.35 1 Port. —.20 RM 


1094 —,35 1 Port. -.20 RM 


1336 Riesen Kristalikopf, verbesserter Laibacher Eis 


ae) 
ME 


140 Stuttgarter Dauerkopf 


ec) Winter-Kopfsalat 


Alle Winterkopfsalatsorten Anfang August—-Septembe 
auf ein gut zubereitetes Gartenbeet aussäen und nat 
suter Entwicklung in 8—10 em tiefe Furchen mit eine 
Pflanzenabstand von 15 em setzen. Die Furchen werde 
am besten in der Richtung von Osten nach Westen m 
gegenseitigem Abstand von 30 cm gezogen. 


ter, vorzüglicher Wintersala 
Könfe, 
01.80 109g —35 1 Port. —.20R! 


1345 Butterkopf, hellgrüner 
auter Dauer, zarte, fes 
I kg 12.— 500 g 6.— 100 


Der allerbeste 


gelbgrünen Köpfe lie an Größe den Trotzkopfsalaten u 
anderen großen Sommersalaten nicht nachstehen. Wide 


standsfähiger gegen Kälte als alle anderen bekannten 


sorten, Große, feste, zarte Köpfe von bestem Geschmä 
und langer Haltbarkeit 


ga8.— 100 g2.40 10 9 —.40 1 Port. —25 R 


große Köpfe w 


1355 Maiwunder, gelber Riesen. Prachtvolle 
schöner reingelber Farbe, außerordentlich zart und ı : 
Geschmack. Vorzüglicher und widerstandsfähiger Wintersal: 
1 kg 11.20 500 a 5.60 1009 1.80 109 —.35 1 Port. —20 R! 


1350 Eiskopf, Originalzucht 
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=. 


1350 Winter-Kopfsalat, Ei 


Pflücksalat 


Als erster Freilandsalat empfehlenswert. Aussaat auf 
nahrhaftes, sonniges, geschützt gelegenes Beet. dicht in 
30 cm voneinander entfernten Reihen. Später Verdünnen 
der Pflanzen während des Wachstums zuerst auf 5 cm, 
dann auf 10 und zuletzt auf 20 cm Pflanzenabstand. Da- 
durch den ganzen Sommer hindurch verwendbar. Wie der 
Name sagt, werden die Blätter des Pflücksalates gepflückt, 
da er keine Köpfe bildet. Kann auch als Beeteinfassung 
im Gemüsegarten verwendet werden und wird gern als 
Grünfutter für Hühner genommen. Wächst nach dem 
Pflücken immer weiter. 


1360 Amerikanischer brauner, mit krausen, braungeränderten 


Blättern, 
1 kg 14.— 500 g 7.— 100 g 2.40 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 


1363 Australischer gelber, sehr empfehlenswert, sehr zart: 
neigt zur Kopfbildung. 
ı 14.— 50 9 7.— 100 g 2.40 10 g —.40 1 Port, —25 RM 


. Pflücksalat 
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Pflück- und Schnittsalat 


skopf Originalzucht 


Schnittsalat (Stechsalat, Lattich) 


Bildet keine Köpfe; seine zarten Blätter werden abge- 
schnitten wie Kopfsalat Aussaat im 
Winter und Frühjahr ins kalte Mistbeet oder im März 
auf ein geschütztes Gartenbeet, mit Folgeaussaaten in 
Abständen von 3—4 Wochen ins freie Land. Wird auch 
mit Vorliebe zum Verfüttern an Junggeflügel verwendet. 


und zubereitet. 


1365 Eichenblättriger, brauner vollherziger, sehr langdauernder; 
sehr gute Sorte, 
1 kg 10.40 500 g 5.20 100 1 Port, —15 RM 


91.50 10 q —.25 


1368 Gelber 


krausblättriger, langdauernder; be\ 
ko 7.40 1 


500 g 3.70 100 
1369 Gelber rundblättriger früher, sehr zart und sehr zu emp- 
fehlen, 


1 kg 7.40 500 g 3.70 100 g 1.20 10 9 —20 RM 


1365 Schnittsalat, eichenblättriger 
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Salatarten — Schwarzwurzeln 


1380 Schwarzwurzeln, einjährige Riesen, verbesserte 


Römischer oder Bindesalat 
(Sommerendivien) 


Aussaat auf Saatbeet, Auspflanzen auf gutes, sonniges 
Gartenbeet oder sofort ins freie Land. Kultur wie Kopf- 
salat, nur weiteren Pflanzenabstand von etwa 30 cm. Zur 
gleichmäßigen Versorgung mit Endivien Aussaat. der- 
selben am besten von Anfang April an alle 2—3 Wochen, 
Vor dem Gebrauch bei trockenem Wetter Zusammenbinden 
jeder Pflanze, um deren Inneres (Herz genannt) zu 
bleichen. 

1372 Pariser gelber, selbstschließend, zur Frühkultur sehr ge- 


eignet, lange haltbar. 


1kg11.20 500 9 5.60 100 91.80 109 —.35 1 Port. —.20 RM 


1375 Sachsenhäuser (Kasseler), selbstschließend, gelber Kopf, 
braun gerändert, sehr bekannte Sorte. 
1kg12.20 500 g 6.10 100 g 2.— 10 g —.35 1 Port. —.20 RM 


Winter-Endivien s, Endivien Seite 26 
Salatrüben (Rote Rüben) s., Rübenarten Seite 62 
Salbei s. Küchenkräuter Seite 75 


Sauerampfer 


Aussaat im März—April in 25 cm voneinander entfernten 
Reihen. Später Pflanzen verdünnen. Gedeiht in jedem 
Boden und in jeder Lage. 


1378 Belleville, breitblättrig. 
1 kg 4.10 500 g 2.05 100 qg —.65 10 qg —.15 RM 


Savoyerkohl (Wirsing) s. Kohlarten Seite 39 
Schafmäulchen s. Rabinschen Seite 53 
Schalotten s. Zwiebeln Seite 71 
Schnittlauch s. Küchenkräuter Seite 75 
Schnittsalat s. Salatarten Seite 65 


Schwarzwurzeln (Scorzoner Wurzeln) 


Die Schwarzwurzel verlangt tief bearbeiteten, kräftigen, 
aber nicht frisch gedüngten Boden und eine warme, 
sonnige Lage. Kopfdüngung mit einem der bekannten 
Düngemittel sehr vorteilhaft. (Näheres siehe Abteilung 
Pflanzen-Apotheke.) Aussaat Anfang März für die Herbst- 
ernte oder im Herbst für die nächstjährige Ernte in 
Reihen, die voneinander 20 cm entfernt sind. Verziehen 
der Pflanzen später in den Reihen auf 10 cm Abstand. 
Öfteres Behacken während des Sommers erforderlich. 
Blütentriebe beim Erscheinen entfernen. Schwarzwurzeln 
gegen Winterkälte unempfindlich. Am besten im Herbst 
nicht herausnehmen, sondern das Beet zudecken, damit 
man den Bedarf von Zeit zu Zeit ausgraben und im Keller 
einschlagen kann. 


1380 Einjährige Riesen, verbesserte, Auslese-Qualität. 
1 kg 20.— 500 g 10.— 100 g 3.— 10 g —.50 1 Port. —,30 RM 


Spargel 

Aussaat im Frühjahr und Sommer auf Saatbeet ins Freie 

in 30 cm voneinander entfernten Reihen, möglichst dünn. 

Nach Aufgang verziehen der jungen Pflanzen auf 10 cm 

Entfernung in den Reihen. Über die Aufzucht der Pflanzen 

und die Anlage von Spargelbeeten Näheres in den 

Gartenbüchern, die von uns zu beziehen sind. 

1410 Ruhm von Braunschweig, bekannte gute Sorte, sehr früh 
große und zarte Pfeifen und höchste Erträge bringend. Von 


Konservenfabriken bevorzugt. 
1 kg 5.60 500 g 2.80 1009 —#% 10 g —.20 RM 


41415 Schneekopf (Weißer Riesen). Frühe Sorte, besonders 9% 
eignet für leichtere Böden. 
1 kg 30.— 500 g 15.— 100 9 4.50 10 g —.80 1 Port. —.40 RM 


Spargelpflanzen s. Seite 76 
Speisekürbis s. Kürbis Seite 47 
Speiserüben s., Rübenarten Seite 61 
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Knollensellerie 


Liebt einen mittelschweren, im Herbst gut gedüngten und tief umgearbeiteten Boden. 


Februar oder Anfang März in ein warmes Mistbeet. 


forderlich. 


Auspflanzen Anfang bis Mitte Mai auf 30—35 cm Entfernung. 


Sellerie 


Aussaat möglichst dünn Ende 


Zur Erzielung kräftiger Pflanzen Pikieren oder Verstopfen er- 


Zur Gewinnung schöner glatter Knollen 


nicht zu tief pflanzen und regelmäßiges Wässern und Hacken der Beete notwendig. 


1385 Delikateß kurzlaubiger. Eine der besten Sorten mit voll- 
ständig glatter, ovaler Knolle ohne Nebenwurzeln und mit 
verhältnismäßig wenigen Saugwurzeln, Sehr kurzlaubig, mit 
schneeweißem, unerreicht zartem, wohlschmeckendem 
Fleisch. Gegen Rostkrankheit nicht empfindlich. Bildet 
schöne große und gleichmäßige Knollen. 


1 kg 17.20 500 9 8.60 100g 2.50 10g —.40 1 Port. —.25 RM 


1388 Erfurter frühester Markt, kurzlaubig, sehr _aroße Knollen, 
zartes weißes Fleisch, Massensorte, von Gemüsegärtnern 
bevorzugt. 


1 kg 14.— 500 9 7.— 100 g 2,20 10 4 —.35 1 Port. —.20 RM 


1392 Prager Riesen, glatte zartfleischige, sehr bekannte und be- 
währte Sorte, mit kurzlaubigen, schön geformten, sehr großen 
Knollen mit reinweißem Fleisch. 


1 kg 14,.— 500 9 7.— 100 g 2.20 10 g —.35 1 Port. —.20 RM 


1395 Riesen-Alabaster (Riesen-Kugel). Besonders große, 
schöne und runde Knolle, schneeweißes, zartes Fleisch, 
feinster Geschmack. Wenige Nebenwurzeln, kurze Ent- 


wicklungszeit, 


\ | Nicht leicht rostig werdend, hält sich lange 
im Einschlag. 


Massensorte. 


1 kg 17.20 500 g 8.60 100 9 2.50 10 g —.40 1 Port. —.25 RM 


Schnittsellerie 
Bildet keine Knolle. Blätter vorzügliches Suppengrün und 


zum Garnieren von Schüsseln. 


1398 Krausblättriger aromatischer, vialstengeliger. 


100 g 2.20 10 g9 —.35 1 Port. —20 RM 
Bleichsellerie 
Aussaat wie Knollensellerie, dann Setzen der jungen 


Pflanzen in 15—20 cm tiefe Gräben, deren Entfernung 
voneinander 40—70 cm betragen muß. Bleichen der 
Blattstiele, die roh mit Salz verspeist werden, durch Um- 


binden derselben im Herbst mit Stroh und Behäufeln. 


1404 Weißer englischer. 


100 g 2.20 10 9 —.35 1 Port, —20 RM 


Sommer-Endivien s, Salatarten Seite 66 


1385 Delikateß 
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Spinat 


1420 Liebaus dunkelgrüner Riesen (Typ König von Dänemark) 


Spinat 


Spinat verlangt lockeren, stark gedüngten, fetten und etwas feuchten Boden. Aussaat ins freie Land in Reihen 
von 20 cm Entfernung für den Sommerbedarf März — a für den Herbstbedarf im Juni und für den Frühjahrs- 
bedarf September — Oktober. Bei trockenem Wetter häufiges Wässern notwendig. 


1420 Liebaus PUBaEDAnET Riesen an N von Däne- 1436 Bung von Dänemark. Sehr bewährter Spinat, außer- 
mark). Außerorde groß von tiefgrüner Fart Srdentlich ig gegen Kälte und Hitze. Lang- 
> IC nd frül \Yıde ege r ) tleischige dunkelgrüne Blätter, 
anet zur Herbst- und Frühjahrs- 


10 kg 21.— 1 kg 2.70 RM 
100g —.40 1 Paket —.20 RM 


1444 Viking, Originalsaat! Hervorragende Neuheit! Blätter 
riesengroß, dickfleischig und dunkelgrün. Schießt sehr spät 
in Samen. Sehr empfehlenswerte M: assen- und Marktsorte, 
Für alle Zwecke verwendbar. 

60 Kr 25 kg D kg 19. 2 5 kg 11.50 1 kg 2.90 500 g 1.45 RM 

2,0 | 20 209 —-70 100g -,35 1 Paket —.20 RM 250 9 —.80 100 0a —.40 1 Paket —.25 RM 


1440 


1440 Matador 1444 Viking, Originalsaat 
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Spinat — Tomaten 


Spinat (Forts.) 41453 Englischer Winter (R r 
Spinaları Gewächs 
1426 nt Be scharfsamiger, sehr gute, Boden un Ya ER L 
4 ter te = je 
wi derstandsfähige W sorte. Auaust. Reihe 
f g 62.— 25 , 37. 50 10 kg 15,.— 1kg 2.— RN ! ka 4.80 
500 g 1. 250° g .60 100g —30 1 Paket —.20 RM 707 


1455 Neuseeländer (Tetrauonia expansa 


| schine Blätt i 1f 
ckfleischige Blätter, bringt anderer Spinat leicht schießt 


4429 Eskimo, oroße dunkelgrüne, ? ander 3 it leicht 3t, be 
Mass e. Besonde ’ > YVachSstum U d gen sine Familie mehrere 
Zur Fruhjah Sc er- und Winterernte < Sr essen Spitzen immer wied 
a RM Sp verwertet werden. Er keimt schw 
1 ep 20 2 am besten je 1 oder2 Samenkörner im Ap 
Paket — RN £} 3: At ' ı Df y mi 
pflanzt dann die ji Pflanzen mit 
1433 Juliana, ganz ‚ Sorte, bleibt wochen- mit 50-60 cm Entf auf ein nahrhaf 
lang verwendbar, da sie sehr spät schießt, Aussaat zu allen I kg 8. & 
© ra 
seite ‘ var 2.90 ; Sprossenkohl s. 
— ‚kg ‘9 t a 
nr ’ ; a e 5 
3) 1.45 WW g — 40 1 Pake t —.25 RM Ss ng nbohnen 
\ - : i Be > Stechsalat s. Schnittsa 
1447 Viktoria, Junkelgrüne Blätter. Eine Steckrüben s. Kohlrüt 


jer besten ten für Frühjahrs- und Som- a 

a r a t e Id rte für Frühjah und Som Stsckzwiebeln t 

50 ka 4.— Stielmus s. Speiserüben Seite 6 

500 9 1.35 2 J —40 V Stoppelrüben s. Herbstrüben Seite 61 
f Strunkkraut s. Kohlarten Seite 42 


1450 Viroflay. Groß- und breitblättrig, sehr schnell wachsend. 
Empfehlenswerter S und Winterspinat. 
50 ka 65.— 10 kg 16.— 
500 9 1.- 100 g —.30 


Tafelmais s. 
Thymian s. 
Tripmadam s. 


M 


Tomaten (Liebesapfel) Deutsche Saat! 


Lieben warmen, sonnigen, gegen Winde geschützten Standort und nahrhaften, gut gedüngten Boden. Aussaat 
März—April ins Frühbeet oder in Töpfe. Besonders frühe Ernte erzielt man durch Pflanzen der jungen Sämlinge in 
kleine Töpfe und Auspflanzen derselben von Mitte Mai ab mit Wurzelballen auf 60—70 em Entfernung ins freie 
Land. Neben der Wärme liebt die Tomate viel Feuchtigkeit, daher bei trockenem Wetter häufig wässern, 
Pflanzen stets gut aufbinden, aber nur bis zu 3 starken Trieben stehen lassen. Ende August diese Triebe ent- 
spitzen, damit die ganze Kraft in die vorhandenen Früchte geht. Vor Frosteintritt die ganzen Pflanzen mit den daran 
befindlichen, noch nicht reifen Früchten herausnehmen und an einem trockenen, luftigen Ort zum Nachreifen aufhängen. 


1460 Liebaus verbesserte Lukullus. in jeder Beziehung eine 1464 Beste von Allen, !r 


der besten und empfehlenswe rte sten Tomaten. > erregt in Tomaten durch früft 
ren Kultur durch ihre frühe Reife und den riesigen gewöhnliche Fru 

} mit herrlichen glatten, \, Prächtig rot gefärbten mittelgroß und mit wen ig 

>n immer wieder lebhafte underung. Häufig über frühesten Freilandsorten 
100 Früchte v 71% kg und mehr an einer Pflanze. Trauben Treiben. C 
mit ment als % Fri hten sind keine Selten heit. Gegen die 1477 Vollendung. Allerfrühe 
gefürchteten Tomatenkrankheiten äußerst widerstandsfähig. reichtrauend. Früclt 
Jedem Gartenbesitzer und Marktgärtner sehr zu empfehlen. Erhnittadt, von ha 
Auch zum Treiben vorzüglich. Sehr feiner Geschmack. Seife. er Zu SEBIEh | 

100 q 6.40 10 q 1.20 1 Port, —.35 RM 100 9 10 g 1.20 1 Port. —.35 RM 


1460 Liebaus verbesserte Lukullus 1464 Beste von Allen 1477 Vollendung 
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Tomaten — Zwiebeln 


41468 Binische Export, Frühreifend, Früchte tiefrot, mittelgroß, Unterkohlrabi s. Kohlrüben Seite 4£ 
n gleich Z nittfest, Fleisch Waldmeister s, Küchenkräuter Seite 75 


Wasser-Melonen s. Melor 
Weinraute s. Küchenkräuter Se 
Weißkohl s. Kohlarten Seite 36 
Weißwurzel s. erwurzel Seite 35 
Wermut s. Küchenkräuter Seite 75 
Winter-Endivien s, Endivien Seite 26 
r Winterhecke-Zwiebeln s. Zwiebeln Seite 70 
und besten Winterkohl (Winterkrauskohl) s., Blätterkohl Seite 42 
Wirsing s. Kohlarten Seite 39 
Wrucken s, Kohlrüben Seite 46 
ta 


Markt, 
Eh ‚net, 


1471 Eisleber Markt (Typ Augusta). Eine der 
sorten mit kugelrunden Früchten, sehr festflei 
für Transport und Marktverkauf besonders 9 
buster Wuc hr widerstandsfähig. Bei 
eine frühe S ‚ die durch große Haltbarkei 
Geschmack auszei 


F 
t 


r 
T 


10 g 1.20 1 Port. —,35 RM 


ee % Zierkürbis s. Kürbis Seite 47 
1474 Goldenes Jubiläum, göldgelbe, große, chte von B i NER or 
bestem Geschmack, Mittelfrün, N: ich rei Zitronenmelisse s. Küchenkräuter Seite 75 
Liebhabersorte ii en Bedarf. Zucker- oder Tafelmais s, Mais nr 48 
3 6.40 10 g 1.20 1 Port, —.35 RM Zuckerrüben s, Landw. Samen Seite 78-79 


Zwiebelarten zwiebeln (Zipollen, Bollen) 


Lieben kräftigen, nahrhaften, nicht frischgedüngten Boden und warme, sonnige Lage. Das Land muß vor Winter 
bearbeitet sein. Mageren Boden düngt man zu dieser Jahreszeit mit altem, gut verrottetem Taubenmist. Guano 
und Hornspäne sind, in geringen Mengen angewendet, von gutem Erfolg. Samen nur ganz schwach bedecken, aber 
fest antreten oder walzen. Madeira-Zwiebeln Anfang März ins Mistbeet säen und im April—Mai ins freie Land 
pflanzen, Für alle anderen Zwiebeln dreierlei Aussaat möglich: 1. Aussaat im Herbst oder ab Februar an Ort und 
Stelle, in Reihen von 15—25 em Abstand. 2. Aussaat ab Februar ins Mistbeet zwecks Anzucht von Setzlingen für 
die spätere Pflanzung oder auf gut zubereitetes Freilandbeet. 3. Späte Aussaat im Mai bis Juni zur Gewinnung 
von Steckzwiebeln für das nächste Frühjahr. 


1490 Eisenkopf. Empfehlenswerte dunkelgelbe, große und halt- 1515 Rekord, Riesen-Dauer- (Typ Bronzekugel). Haltbarste 


bare Speisezwiebel; besonders zur Anzucht von Steckzwiebeln und beste Speisezwiebel. Schön orangegelb, kugelrund, sehr 
geeignet, feinschalig, milder süßer Geschmack, hält sich bis Ende Juni 
1 kg 15.— 500 97.50 100 92.40 109 -—.40 1 Port. —.25 RM des folgeı nden Jahres, Anbau sehr lohnend. Für den Markt 

e nd Haushalt ta gehrt. 

1495 Erfurter blaßrote, Eine der haltbarsten plattrunden, harten “. AUSHI Star, Degsurt 


Zwiebeln, besonders bevorzugt. 1kg915.— 500 97.50 10092.40 109—.40 1 Port. —.25 RM 


!kg10.20 500 95.10 100 91.60 109.30 1 Pori.—.20 RM 4559 Zittauer Riesen, gelbe runde. Sehr weit verbreitete und vie 


1500 Frühlingszwiebel, allerfrüheste weiße. Liebt warmen Eu Sorte. Sehr groß, haltbar, feiner und milder 
Standort, Aussaat August und Auspflanzen im Oktober, dann Geschmack, Liefert höchste Erträge und daher zum Massen- 
schon im Mai große Zwiebeln liefernd. Zur Anzucht von Perl- anbau besonders geeignet. 
zwiebeln Aussaat im eg Frühjahr. 1 kg 15.— 500 97.50 100 92.40 10g9-.40 1 Port. —.25 RM 


1 kg 24.— 500 912.— 100 93.80 10 9 —.70 1 Port. —.40 RM { 
MEN i 1522 Zittauer Riesen, blutrote runde, Wegen ihrer Farbe Lieb- 
1505 Königin (Queen), kleine silberweiße frühe, reift im Juli, habersorte, sonst die gleichen, guten Eigenschaften wie die 
Zum Einmachen und zu Konservenzwecken vorzüglich F 


geeignet, ähnlich der Perlzwiebel. on ange Dana Sorte RN: 

T kg 24. 500 912.— 100. 93.80 10 9-.70 1 Port.—.40 RM ho 1220 00.08.40 WAR 100-4 1Port.-.2s AM 
1510 Madeira, größte runde Riesen, sehr frühreifend. Aussaat 1525 Winterhecke- (Schnittzwiebel), winterharte mit alljährlich 

Anfang März in Mistbeet oder Kästen, junge Pflanzen April neuem Austrieb. n Grün wird wie Schnittlauch verwendet. 

bis Mali ins Freie pflanzen, gleich nach yo Ernte verbrauchen, Aussaat Im Frühja jahr an Ort und Stelle, verziehen, wenn zu 

da zur Überwinterung nicht geeignet. Sehr süß und mild, dicht, bei Aussaat Im Juli verpflanzen im August zur Erzielung 

Findet als gefüllte Zwiebel oft zu Mahlzeiten Verwendung, stärkerer Pflanzen. 

1 kg 21.40 500 9 10.70 100 93.40 109 -—.65 1 Port. —.35 RM 1 ka 5.80 500 4 2.90 100 9 —.80 10 g —.15 RM 


’ ; F rm nn. = 
1515 Rekord, Riesen-Dauer- (Typ Bronzekugel) 1520 Zittauer Riesen, Be SEE 
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Steckzwiebeln 


Sobald Witterung es erlaubt, im Frühjahr auf gelockerte 
Gartenbeete in 20 cm entfernte Reihen pflanzen. Abstand 
der Zwiebeln voneinander 10—15 em in den Reihen, Aber 
Zwiebeln nur in den Boden drücken. weil tief zeflanzte 
Steckzwiebeln zu leicht in Samen schießen. Während des 
Wachstums sich zeigende Samenstengel sofort entfernen, 
damit die Ausbildung der Zwiebeln nicht behindert wird. 
Ernte etwa Ende Juli bis Anfang Ausust. um neues Aus- 
wachsen zu verhindern; Aufbewahrung trocken. 


1530 Größere, gemischt. 


0 kg 52.— 10 kg 12.- 5 kg 6.— RN 
I kg 1.60 —,80 100 g —.25 RM 
1531 Kleinste, gemischt. 
60 ka 58.— 10 kg 13.60 ko 6.80 R! 
K 1.80 —,90 -.30 RM 


wit 


5 


1495 Erfurter blaßrote 


1531 Steckzwiebeln kleinste gemischt 


Zwiebeln 
1535 Schalotten. 


15.40  1kg1.40 50 ‚0 100 9 —.30 RM 


1540 Knoblauch. 


r H mitt 


!0 kg 19.20 5 kg 9.60 1 kg 2.40 500 q 1.20 100 g 


Schnittlauch 


u 


1540 Knoblauch 
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Küchen- und Heilkräuter 


Der Küchen- und Heilkräuter-Garten 


Wir hatten sie fast alle vergessen, jene so nützlichen Küchen- und Heilkräuter der alten Klostergärten, Burggärten und Bauern- 


luch hierbei hatten wir uns verleiten lassen, das Fremde höher zu schätzen als das Einheimische. Warum wollen 
wir aus fernen Landen scharfe Gewürze und teure Medikamente beziehen, wenn in den Pflanzen unserer Gärten Kräfte 
schlummern, die wir nur zu heben brauchen! 


gärten. 


Die deutsche Hausfrau wird Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit unserer Fleischspeisen, Suppen, Salate und Tunken 
durch Beigabe dieser Küchenkräuter zu erhöhen verstehen. In ihrer Fürsorge für die Gesundheit ihrer Lieben wird sie wieder 
unsere Heilkräuter darreichen als Tee, Umschläge, Bäder oder in anderer Verwendungsart. Die Verwendungsmöglichkeiten 
dieser Gewächse in der Küche, zum Vorbeugen und Heilen von Krankheiten und für manchen anderen Zweck sind viel zahl- 
reicher, als die meisten glauben. Jeder, der einen Garten hat, sollte sich daher wenigstens eine Kräuterecke anpflanzen. Mit 
der könnte er dann seine eigene Familie und vielleicht auch noch manchen guten Freund, der keinen Garten hat, versorgen. 
Ja, man kann sogar in einem Kasten auf dem Balkon oder am Küchenfenster in bescheidenem Maße dieses oder jenes 
Küchen- oder Heilkraut ziehen. 


Fast sämtliche Küchen- oder Heilkräuter sind ziemlich anspruchslos. Ihre Anzucht und Pflege verursacht keine große 
Mühe. Selbstverständlich gedeihen sie am besten in gutem Gartenboden. Die ausdauernden werden im Frühjahr 
bis Juni in Töpfe oder auf ein Anzuchtbeet ins Freie gesät und dann auf ihren Standort gepflanzt. Mancher Garten- 
freund wird es vorziehen, sie sich gleich als Pflanzen anzuschaffen. Die ein- und zweijährigen Kräuter werden im Früh- 
jahr gleich an Ort und Stelle, am besten reihenweise, aber nicht zu dicht, ausgesät. Verschiedene dieser Küchen- und 
Heilkräuter sind zugleich auch gute Bienenfutterpflanzen. Das Wichtigste über ihre Verwendungsmöglichkeit haben 
wir bei den einzelnen Arten angegeben. Wer mehr davon wissen möchte. der beziehe von uns das Buch „Gewürzkräuter 
unserer Gärten“ von C. Karstädt, mit 44 Zeichnuneen und 7 Abbildungen, Preis —.85 RM. 


Es bedeuten: einjährige, zweijährige, 9 ausdauernde. 


Te 


Was diese Preisliste von vornherein anziehend macht. ist 
das vornehme dußere. Man nimmt sie mit einer gewissen 
Spannung in die Hand, etwa wie eine Kunstzeitschrift, 
begierig, was sie zu sagen. vielmehr, was sie zu zeigen weiß. 
Und man ist nicht enttäuscht: daß die Wiedergabe der 
Gewächse und Früchte erstklassig ist. erscheint einem schon 
selbstverständlich; was aber überraschend und anziehend 
zugleich ist, das ist die persönliche Note, die uns 
immer wieder entgegentritt in den reizvollen Holzschnitt- 
reproduktionen, die Spitzwegische Behaglichkeit. Gemüt und 
Das muß auch den noch zögernd Abseits- 
stehenden fesseln und ermuntern, 

Diese Verse und Bilder zeigen, daß sich die Firma es 
etwas kosten läßt, ihre Ware in sympathischer Form anzu- 
preisen, zusammen mit den Erläuterungen über die Be- 


Humor atmen. 


führen. 


handlung und Pflege der Samen und Pflanzen bringt den 
Leser zu der Überzeugung: Diese Firma will nicht nur 
verkaufen. sie will auch zu Erfolgen und damit zur Freude 
Und hierin liegt die Werbekraft des Hauptpreis- 
verzeichnisses 1936. 


Feil Hitler 


gez. Müller, Hauptlehrer. 


Salbei sprach zur Pimpinellen: 
Nas’ und Zunge sind feine Gesellen! 
Zwiebel rief: Da seh doch einer, 


Trän’ im Auge ist zehnmal feiner. 


Ta a nn 
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Küchen- und Heilkräuter 


1556 Basilicum, krauser, grüner 1560 Bohnenkraut 


Samen von Küchen- und Heilkräutern 
| ) lica a. Abkochun 1566 (- Cardobenedicten, Benediktenkraut ( 


\irchangelica. At 
je Blätter und Stengel werden zum Würzen von Speisen 


nd, ähnlich der ] 
verwendet. 1009 —75 109 —15 RM 


1550 


und Darmschwäche« 


ei Halskrankheiten. 1570 & Dill (Anethum araveolens), Bekanntes. vielseit G 
anregen d % ur rzkraııt £iiy < en s Ar | Yılry E nn BE 4 r Q nr 
PERS Sr wurz aut Fu Na una { e \ U 
treibend, Delik ıurken Wi zu Sauerkraut u T 
1552 aus n nerve ruhigend 


Eierfrucht siehe Seite 27 
1554 1 Baldrian, echter (Valeri: fie ’r Tee gegen 
> faflnatnlait er ; Saal Sn RT 2, : 5 i (Mesembrianthemum rvstallinum). Als Beiaah 
Schlaflosigkeit und nervöse Beschwerden 1572 Eiskraut (Mes : A : EN 


m Nr r Garnie nn An 
zum Salat und zur Garnieru on 


Snl <eln 
ve SCNUSSt ; 
= ne ; } —.30 1 Port. —. 15 RM 
1556 ©) Basilicum, krauser, grüner (Öcimum 

frischem Zustand starkes Gewürz für Braten 
Salate, Tunken. In getrocknetem Zustande 
Gewurznelken, 


Engelwurz siehe Ancoelica 
1575 2]. Esdragon, russischer (Artemisia dracunculus). Als Ge- 


c 
r 


N { rkar sarwen 
wurz zu St Ju [ wi 


10 91.60 1 Port. —.30 RM 
Esdragon-Pilan en, echte deutsche aromatische sie 


1558 2] Beifu 


ß (Artemi 
= 


sonders Gänse Tee [ie) 

Verdau Bekanntes Gewürz zur Herstellung von Essio und zur Bei- 
RM jabe an Braten, Fischen, Gurken, Salaten und Tunken. 
1560 ©) Bohnenkraut, Kölle 1577 © Fenchel, gewöhnlicher (Foeniculum vuloare t ur 

Bekannte Zutat zu Salat L e alten Zeiten als Tee gegen Appetitlosigkeit L 
sonders zu Bohnen. Vor der BI N jsstörunger ‘ Er ht ie und 
bündeln und an luftigem en, kung Huster 

Dann D rt, hält es s ur 


und Heiserkeit 100 g 4489- 10 9 —80 RM 
J 1578 ©) Fenchel, süßer Bologneser. Ebenso verwendet w 
kg 5.70 100 9 —,9%0 10 9 —.20 RM der gewöhnliche Fenchel. 100 9 —& 10.0—45- RM 
1564 () Boretsch oder Gurkenkraut (Boraao offic Erhöht 1580 9. Isop (Hyssopus officinalis Dient zur Bereitung vor 
den Geschmack, am besten fein Likören und K : sen nd als Beigabe 
Tunken und Fleischgerichten. 
Bienenfutterpflanze. 


I kg 8.— 100 a 1.30 


dauernden Ver ndung 


1570 Dil - Esdragon-Pflanzen, echte deutsche 1580 Isop 
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Küchen- und Heilkräuter 


1590 Lavendel, echter 1596 Majoran 1600 Pfefferminze 


1532 1594 ©: Löffelkraut_ (Cochlearia icinalis). Frisch gepflückt als 
Beigabe zu Salaten, denen es einen senfartigen Geschmack 
ar .60 10 q —.40 1 Port. —25 RM 
1596 - Maioran, französischer (Majorana hortensis), Bekanntes 
Ge Suppen, Tunken, Wurst und Schmalz. Star K 
Bart 30 RM daher nur in klei nen Mengen beizumischen. 
ED Su a Zei, : als Hausmittel Verdauungsstörungen, 
1584 5 Erkältungen und Krämpfe. 


ae EWmEBAR RE a ka 16.— 100 9260 109 -.40 1 Port. —.25 RM 


zur Salaten, 
Kraut leren S n 
tee end schneid Meerrettich siehe Seite 76 


Petersilie siehe Seite 52 


1585 ©) Kerbel, gefüllter. Ebenso endet wie der einfache Aiahasantte 
Kerbel g E 35 2 Ö 45 “N Pfefier siehe Seite 53 
Kresse (Gartenkresse) siehe Seite 46 1600 2] Pfefferminze, Schi thüringische (Mentha piperita 


H erst von Pfefferminzöl und 
Tunken und andere Sr 
nehmen Geschmack, an 
rischend. Vor seiner Blü te zu 
Port, —40 RM 


lung 


1588 


Aagenkrampften 


1590 ?}| Lavendel, echter (Lavandula ve s Duft: ! le 
| stark aromatisch. Dient au, une VC 1601 2] Pfefferminze Mitcham, rotstielioe englische, Die beste 
Ss züglicher Sch ) aller Pfefferminzsorten, hoch aromatisch und als Tee von 


als Zusatz köstlichem Geschmack. 1 Fort. —50 RM 


Port, —.35 RM 1604 @) Pimpinelle, feine Garten (Poterium sangauisorba hor- 


' - = R tense), Kräftiger pikanter Geschmack. Beigabe zu Salaten 
siehe Tomater eite 69, Ber 5 mn 
Liebesapfei siehe Tomaten Seite 6 und anderen Speisen. 10 g —20 RM 
1592 2] Euansioch (Levisticum officinale), Starkes, dem Sellerie 
ahn € Gewürz tür Tunken, Suppen, Gemüse und 1606 21. Poleyminze (Mentha pulegium). Bestes Bienenfutter und 
| er Art, Aufauß von Wurzeln, Kraut und Vorbeugungsmittel gegen Bienenruhr, Deswegen sollte 


ser, jeder Bie halter Poleyminze anpflanzen, 


1,90 1 Port. —.30 RM 3 100 4— 1 Port. -,40 RM 


zum Badev 


a 5.80 


23 


1604 Pimpinelle 1606 Poleyminze 1610 Rosmarin 
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1608 


1610 2] 


1612 ?| 


1615 2 


1618 9 


Küchen- und Heilkräuter 
” ww. 
F 

» 


“ 


1612 Salbei 1615 Schnittlauch 


Portulak, ‚grüner 1620 9 Tripmadam (Sad " \aer 
schmack: Verwend Triebe als Beige S zum 
Garnie Sc Garniere /c 2 Bienenfutter 


Stlanze, TEE, 3, BorE 


zarter 


anze für sonnig 


1625 >| Waldmeister (As | iorata Liebt beson jers Halb- 


beit 


Rosmar 
£ “re { 


in, franzö 
ır en, Fit BR: 


u 


werden. 
Salbei ( 1627 >) Weinraute (! 


g 1.60 
Schnittlauch (Allium sch: 
Beigabe zu Salaten und T 


Quark (Wei ) 


ut (Artemisia 


} N 
I \ ALL a 


1628 >| Werm 


Je 


anzt mar und stellt 
in die Küche ans Fenster ‘oder in einen 


100 9250 109-.4 1 Port: —.25 RM Ysop siehe Isop Seite 73 


Schnittlauchpflanzen siehe Seite 76 1630 >| Zitronenmelisse 


Thymian, deutscher Winter (Thymus vulgaris). zit 
Gewürz für Hülse nfrüchte, Fleisch- und F ı 
Schmalz, Wurst und Tunken. Lindernd und har a 
als Saft und be sten und Heiserkeit, \V« 8 “= 
auch als Kraä } Zusatz zu Bädern. Auch gute Be : 
Bienenweide ze. IAUSSHEEIMDT 


10 9-80 1 Port, —.40 RM 


AR 
1627 Weinraute 1628 Wermut 1630 Zitronenmelisse 
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Küchenkräuter — Rhabarber 


Pflanzen für Küchen- und Heilzwecke 


Baldrian .. ne ; : 2.70 —.30 
Beifuß . ’ 2.70 —.30 


Champignonbrut. 5 


‚Onöuen Tr 1 UM nsahiesere sen oe ee ER 1 
Esdragon, echter, deutscher, aromatisch. ......... 3.50 —,40 
Isop .. Ren N N u EN tree PART —.30 


Lavendel, echter, aromatisch ...:2ecs2un00e na 200% 4.50 —,50 
Liebstock .. Re ae BE RESTE Yılaık 2.70 —,30 


Meerrettich, Setzwurzein oder Fechser, glatte 


Pfefferminze Mitcham an EN a er ee 1.50 —,20 
Pimpinelle 28 e ee N 2.80 —,30 
Poleyminze.,, aa aan ae —.30 


Rhabarber in nachstehenden Sorten: 


Dawes Challenge (Ämerikanischer Riesenrhabar- 


Ein S+ x nd. ah AR re | 


jarüber, Massenertragssort@seseneneeneneeennenn 450 
Holsteiner Blut, auch zum Treiben vorzüglich 
' inet, schwere Stiel: ar n unteren Enden 

färbtes F DIL sum | 4,50 —,50 
The Sutton, itrechtwact 1 kg 
schwer, herrlich rot geftarbt, durch 


Rosmarin ., a a Res Eee 3.50 —,40 
Salbei h en Eat Een h 2.70 30 
Schnittlauch, kräftige Pflanzen BEE SEIN 1.20 —,15 


Spargelpflanzen, Versand von April bis Mai 
— Erfurter Riesen 
Ruhm von Braunschweig 
1000 St, 30. 
Schneekopf 500 St. 23. 
Thymian, deutscher .. i ee alker 210 —,30 
Waldmeister ,. hal a eh 2.25 —,25 
Wermut ........ N N 2.70 —,30 
ZitronsnaMeNSSR., arena are aa 2.80 —,30 
10 beste Küchenkräuter unserer Wahl ......... 2.50 


Pr 


Champignonbrut Spargelpflanzen 
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Grassamen 


Grassamen 


Bei der Zusammenstellung unserer Grassamen-Mischungen verwenden wir von jeher die größte Sorgfalt und stellen 
sie nur aus den bestgeeigneten Sorten in vorzüglicher, keimfähiger, unkrautfreier Saat her. Auf Grund unserer lang- 
jährigen Erfahrungen und Versuche wissen wir, wie solche Mischungen zusammengestellt werden müssen. um ihrem 
besonderen Zweck entsprechend einen guten Erfolg zu bringen, Wir bitten, bei Bestellungen stets die Bodenbeschaffenheit 
anzugeben, damit wir die hierfür geeignete Mischung auswählen können. 

Gerade der Ankauf von Grassamen ist eine Vertrauenssache! Gerade hier ist „.billig‘* oft gleichbedeutend mit ..schlecht“ ; 
und wer zu billige Grassamenmischungen durchaus verwenden will, hat selbst den größten Schaden. Denn er muß 
mindestens die doppelte Menge aussäen und erhält dann doch keine dichte Grasfläche. sondern kahle Stellen und Unkraut. 


RrABANan- NEED für Zier- und Gartenrasen in feinster Qualität 


te Rasenf nuck 1658 Gartenrasen-Mischung für schattige Lage. 
les Parkes, ; rall dort verwendbar, wo die Rasenfläche ganz oder teil- 
160.— 5 kg 19. — 500 9 2.30 RM 
1661 SRear Fake für u: Spa Sportplätze. 
Jıe ne wiader s\amnu an ısten Gräser iur Ä nen 
Gartenrasen-Misch für Haus-, Zier- und V ärten, Jaernen »poriplatz, £ 163 ” 
Es red a ke A len = u ER 50 kg 122.— 5 ko 14.40 500 9 1.70 RM 
50 kg 108. — 5 kg 12.80 500 g 1.60 RM 
1652 Dartiner Tiergarten- -Mischung. 
Vorzügliche Zusammenstellung bester Gräse r auer 
na e+ an, 
50 ka 124.— 5 ka 14.50 500 u 1.80 RM 
1655 Pückler-Muskau-Mischung für Schmuckgärten und 
:ppichrasen. 


Mischung 


schönen, tiefgrünen 


500 g 1.90 RM 


n feinster Qualität 


Grassamen - SA SEHUNGEN für Wiesen und Viehweiden 


I Weiden bilden « nac na ines 
deutschen Land } rnet n. der 
ommt es vor alle 1 | ZUS Ien 
/ gen Bodenverhä ! anz : ns 
en auf Grund uns hem Zu 
samn enstellungen Ir st die Anaa f 
arter ii seh 
1670 Wiesenmischung für trockene Lagen BONRER. IBENL BAR SIAN - 
5 kg 11.60 
1672 Wiesenmischung für feuchte ‚kausp Wir berechnen für derartige Lieferun 
12.— 1 kg 2.55 RM N 
1674 Weidenmischung für trockene Lagen Zusammenstellung für: 
; 11.60 1 kg 2.45 RM Wiesen für trockene Lage 50 ka 104.— RM 
1676 Weidenmischung für feuchte Lagen = — feuchte Lage 50 kg 104.— RM 
5 kg 12.— 1 kg 2.55 RM Weiden für trockene Lage 50 kg 104.— RM 
den Bestimmur hs rstandes dürfen Wiesen- _ — feuchte Lage 50 kg 104.— RM 
icenaraser \ Dur DOCH in Sollte | n vels ein er [ Zu € R 5 
Jre : 1€ j n A 1 
einer N 
un Pfe v Wiesen N Je N be En 


hergestellt. Preise von Einzel-Gräsern auf Anfrage, 
lu u nn nn nn, 
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Landwirtschaftliche Samereien 


Runkeln Sa ' 
Gi | Typ Massenwalzen nr 


Rs 


‚Runkein ED e.- 
‚Typ Weiße Zucker-! 


Landwirtschaftliche 
Sämereien 


Deutscher Futterrübensamen 
(Runkelrüben) Hochzuchten 


-aingungen Ges 


scher Pflanzenzuchtbetr eDe, 


a) auf dem Boden wachsende: 


Massenwalzen 


1700 Eckendorfer goe|b: 
1701 Eckendorfer rot: 


Gehaltswalzen 
1704 Friedrichswerther Zuckerwalzen 


Kugeln 


1707 Oberndorfer gelb: 
1708 Oberndorfer ro 


b) in den Boden wachsende: 


Weiße Zucker-Futter 


1710 Lanker (O } 
1711 Lange weiße grünköpfige 


Flaschen 


1714 Deutsche Barres gelbe 
1715 Barres rote 


Rote Pfahl 
1718 Mammuth 


sämtlicher oben 


ckung 6.50 RM 
ung 1.45 RM 
ckung —.20 RM 


Deutscher Futterrübensamen 
(Runkelrüben) Handelssaatgut 
a) auf dem Boden wachsende: 


1705 Gelbe Ban ‚p Oberndorfer run« 
5-kg-Packung 6.15 g-Packung 1.35 RM 


de 
1- 
100% Sack nis AM 


1706 Rote Napa Bi: Oberndorfer runde. 
J-Packung 6.15 1-kg-Packung 1.35 RM 
100-9-Packung —.18 RM 


b) in den Boden wachsende: 


1709 Futter Zucker, Typ Rheinische Lanker, 
5-kg-Packung 6.15 1-kg-Packung 1.35 RM 
100-9-Packung —.18 RM 


1712 Futter HIERRN ue one weiße grünköpfige, 
g-Packung 6.15 1-kg-Packung 1.35 R! 
100-9-Packung —.18 RN 


1713 Barres, Typ Gelbe Flaschen, 
50- Packung 52. 25-kg- Packung 26.— RM 
-kg-Packung 6.15 RM 


100- g-Packung —18 RM 


1. Ko-Packuns 1.35 


1 „Backun ) $ 
-Kü- Packun @ 1435 


Sollte Ace ulesnöineh bei 
srkauft t sein, dann y 


die Belie 
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Kleesaaten — Pflanzkartoffeln 


Herbst- und Stoppelrüben siehe Seite 61 5 1 Kg 
Kohlrüben siehe Seite 46 RM RM 
1730 Luzerneklee, la Thüringer Saat. » 2 2 2 » » 13.60 2.90 
173 tklee, röter Kopfkle« ı Qualität, Thüringer 
Klee-Saaten eg ee ee 
Unsere Kleesamen sind strenastens und doppelt ıf INA Seradaellä'\ n damen namen ea en .90 
Kleese ereinigt un: nt ter Keimfähigkeit. Mit 1745 Weißklee. ... I  \- 2.20 
Sonderangebot für Mengen stehen wir gern zu Preise für größere Mengen auf Anfrage. Sollten vom Reich 
Diensten. nährstand andere Preise vorg hrieven werden, so gelten diese. 
aM RM... Feldsaaten 
1720 Esparsette, zweischürig.. . 2 2 2 2 2 2 2 2.4.50 1.10 1747 Sonnenblumenkerne ..... cn 1 ka —90 RM 
1725 Gelber Hoplenklse. en horn DO 1.10 1749 Viktoria-Erbsen ................ 5 kg 3.60 1 kgq — 0 RM 


Krebsfeste Pflanzkartoffeln 


Nachstehend bieten wir eine Anzahl bestens bewährter Kartoffelsorten an. Diese zeichnen sich ganz besonders 
durch hohe Erträge und Widerstandsfähigkeit aus und geben reiche Ernten gesunder, wohlschmeckender Speise- 
und Wirtschaftskartoffeln. Zur Lieferung kommt nur tadelloses handverlesenes Saatgut. 


Saatgutwechsel empfehlen wir jedem Landwirt und Gartenbesitzer. Reiche Ernte ist der Lohn. 


In krebsverseuchten Gebieten dürfen nur krebsfeste Kartoffelsorten zum Anbau verwendet werden. 

Der Versand erfolgt von Ende März/Anfang April an bei frostfreier Witterung. Kleinere Mengen liefern wir auf 
Gefahr des Bestellers auch früher, falls kein starkes Frostwetter herrscht. 

Zur Beachtung! Versand größerer Mengen erfolgt von 30 kg an zum ermäßigten Frachtsatz für anerkanntes 
= E o fe) {= D Oo 

Saatgut. 

Lieferung kann nicht porto- oder frachtfrei erfolgen (siehe Lieferungsbedingungen). 

Die von uns geführten Saatkartoffeln dürfen nicht zur Gewinnung von Pflanzeut zum Weiterverkauf verwendet 
werden. Durch Auftragserteilung erklärt sich jeder Besteller hiermit einverstanden. 


ühe „Flava’’ Krebsfest 

Hervorragende neuere Kartoffelsortee Zu ihren guten Eigen- 
chaften zählen: Köstlicher Wohlgeschmack, schöne goldgelbe 
hes und runde Knollenform. Die Knollen platzen 


Juli’ Krebsfest 


außerordent- Farbe des Flei 


[7 


Eine der frühesten, feinsten Speiseka 

liche Beliebtheit verdankt sie ihrem higeformter nicht star im Kochen. ' Abbaukrankheiten ist diese Sorte 
Knollen mit gelbem wohlschmeck st auch in äußerst tandsfähi GL j f sehr zu emp- 
nassen Sommern nicht anfällig fehlen liebt nähı Düngung. 


Hochzucht: einschl. Sack 10 kg 2.70 5 kg 1.60 RM 


Mittelfrühe 


„Frühgold’’ Krebsfest 


Anerkannte N an 


10 kg 2.60 5 kg 1.45 RM 


Eine sehr zu empfehle .nschaften einer 
jer bald auf 
{| von feinem 


m Anbau beste 


Pflanzkartoffeln Juli Pflanzkartotfeln Böhms Mittelfrühe- 
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Pflanzkartoffeln 


‘ 


Pflanzkartoffeln Frühgold 


Preise für größere Mengen der angebotenen Sorten auf 


© .. 
Mittelspäte Anfrage. Versand von 30 kg an erfolgt zum ermäßigten 
Frachttarif. 


n’’ Krebsfest 


zu Deutsche Erstlinge: 
von ee Infolge des sehr kühlen und 
undo alle in Kultur befindlichen 


„Goldwährung’’ Krebstest 


Diese mittelspäte Speisekartoffel zeichnet sich durch i iefgelk F tt pfl 

z ı und ihre hohe Ertragsfähigkeit a dabei sie sehr ar U er anzen 
hig an verschiedene Bode se unc 

e Knollen sind mittelgroß, ruı 

Augen flach bis mitteltief. Da 

n bekannten „Industrie' hat, 


um asperrimum). 


Comfrey, Beinwell oder wurz (Symph 


Vollkommen winterharte, mehrjähric tvolle Futterpflanze. 


t 
p 109ISt 3, 10 St. —40 RM 


anersorte Topinambur (Erdbirne), Futterpflanze. Vorzügliches knollen- 
a BE bildendes Wild- und Schweinefutter. 
F ei 


Hochzucht: einschl. Sack 10 kg 2.60 5 kg 1.45 RM 5 kg 1.80 | kg —.50 RN 


nglährige 


A 
ı 


Ptlanzkartoffeln Ackersegen Pflanzkartoffeln Goldwährung 
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Blumensamen 


Wie arm wäre unser Dasein, wenn wir nur vom Essen und Trinken leben würden, wenn wir nicht auch das viele Schöne, 
was uns geboten wird, mit unseren Augen aufnehmen und mit unserer Seele genießen könnten. Zu diesem Schönen gehören 
auch die unendlich vielen Blumen, mit denen uns der Schöpfer beschenkt hat. Wer ein Gärtchen hat, kann sich dort Blumen 
pflanzen in vielerlei Farbentönen: Einjahrsblumen und Blütenstauden, die vom frühesten Frühjahr bis zum spätesten 
Herbst in ihrem Blühen sich ablösen. Wer einen Balkon hat, macht sich diesen zu seinem Blumengärtchen. Und wer auch 
den nicht besitzt, stelle sich Blumen aufs Brett vor seinem Fenster. Das ganze Jahr hindurch, besonders aber in der Winters- 
zeit, können Blumen in Töpfen unsere Hausgenossen sein und Freud und Leid mit uns teilen. 


Nach diesen Gesichtspunkten haben wir in unserem Preisverzeichnis drei Abschnitte des Blumensamens: 


Samen von Einjahrsblumen — Samen von zwei- und mehrjährigen Blumen (Stauden) — Samen von Topi- 
gewächsen. 
Einjahrsblumen 


Was sind Einjahrsblumen? Das sind die vielen lustigen Blumen, die durch die Mannigfaltigkeit ihrer Arten und Sorten 
uns in die Lage versetzen, unsere Gärten, Blumenfenster, Lauben und Balkone mit tausendfältigen Farben zu schmücken. 
Meistens wurden sie bisher „„Sommerblumen‘‘ genannt, aber allmählich bürgert sich die Bezeichnung ‚‚Einjahrsblumen“ 
ein. So nennt man sie mit Recht. Denn wenn auch die meisten von ihnen in ihrer von uns weit entfernten Heimat 
eine längere Lebensdauer haben, so dauert in unseren Gegenden ihr lebenslauf im allgemeinen nur ein Jahr, ganz gleich, 
ob man sie im Frühjahr aussät und sie im Herbst noch blühen wie die meisten unter ihnen, oder ob sie, im 
Sommer ausgesät, den Winter überstehend, im Frühjahr uns durch ihre Blüten erfreuen. Diese letztgenannten, 
wie z. B. die Stiefmütterchen und der Goldlack, werden vielfach auch zweijährige oder Biennen genannt. Die meisten 
dieser Einjahrsblumen leben also nur vom Frühjahr bis zum Frost, und nur wenige unter ihnen, manchmal unter einer 
leichten Winterdecke, überleben den Winter. 


Für die Aussaat und Pflege der jungen Einjahrsblumen-Pflanzen gilt im allgemeinen dasselbe, was wir in dem Abschnitt 
„Von richtiger Aussaat und erster Pflanzenpflege‘‘ sagten. Manche Einjahrsblumen können gleich ins freie Land gesät 
werden, andere aber müssen zuerst im Frühbeet oder im Hause herangezogen werden. Das Wichtigste hierüber und 
über ihre weitere Kultur haben wir bei der Aufzählung der einzelnen Einjahrsblumen-Arten und -Sorten angegeben. 


Bestellen Sie möglichst die von uns vorgesehenen Mengen oder Packungen! 
Alles Weitere über Einjahrsblumen findet man in den Büchern, die von uns zu beziehen sind. (Siehe Abschnitt Gartenbücher). 


Der Strauß, den ich gepflücket, 
Grüß’ dich vieltausendmal! 
Ich hab’ mich oft gebücket, 
Ach, wohl eintausendmal, 
Und ihn ans Herz gedrücket 
Viel hunderttausendmal. 


Ey. 


Sg: 
RN 


x 
N 


® 
>» 
x: 
NL IIEE 
el 
AS 


Für den Blumenfreund: Liebaus Blumensamen -Sortimente 


Geschenksortimente Sortiment 7 2 = 1.60 RM 
Sortiniont } 1.80 RM 6 Sorten schönblühende Topfgewächse für das Zimmer, 


10 Sorten schönste Sommerblumen für den Garten und für Sträuße, Sortiment 8 1,25 RM 
in farbigen Tüten und in elegantem Karton. & schönste Sorten leicht aus Samen zu ziehender Blumen zur 
Sortiment 2 3.20 RM Schmückung von Fenstern und Balkonen, prächtige Blüher, da- 
® N 3 N \ n 
20 Sorten schönste Sommerblumen für den Garten und für Sträuße, ratıter Hangepfllanzen Und Seningen 
in farbigen Tüten und in elegantem Karton. Sortiment 9 1.60 RM 
= öe 4 8 schönste Sorten Sommerblumen, besonders geeignet für Sträuße. 
Sortimente für verschiedene Zwecke i 
uriiniontS 1.— RM er 10 en: Es KEN ed res 
; : n ; nen (ausdauernde Biene rge\ 5 
6 Sorten schönste, wohlriechende Sommerblumen. Ha n nn BE RES > as N Er 
Sortiment 4 1.— RM DESRBIEN NS _ e ü ee 
10 Sorten schönste Sommerblumen für Freilandkultur. Aussaat 6 Sorten schönste Alpenpflanzen für Grotten und Felspartien, 
direkt ins freie Land. Sortiment 12 1.— RM 
Sortiment 5 4.40 RM 6 Sorten schönste Immortellen (Strohblumen) für trockene Sträuße 
6 Sorten der schönsten und besten Asternmischungen. und Kränze. 
Sortiment 6 1.50 RM Sortiment 13 f : 1.— RM 
6 Sorten Astern zum Schnitt für Sträuße und Bindereien in feinsten 4 Sorten schönste Sommerblumen in zarten Farben zur Schmückung 
Farben, der Gräber. 
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Einjahrsblumen 


Samen von Einjahrsblumen 


2009 Ageratum Imperial dwarf blue, Leberbalsam 2014 Ageratum Blausternchen 
1982 Acroclineum roseum fl. Pp- (Helipterum roseum), 2023 E Agrostemma coeli-rosa, KEROHIE IERIRBEHESIT, 
Sonnenflügel, rosenrot gefüllt u 10 9 —.40 | Port. —15 RM 
7 —,50 I Port. —15 RM Eine unsere sc 1sten, reicht lühen: en Freilandt ne de 
1985 — grandifl., neue großblumige Spielarten, ciemischt 4o0alı rosa Wire Im iarz OLBRE ANSEE WERT SEONS 
IC m} rt DE In / uU r AUGL 
ellenartig: 2066 E PAysauin maritimum var. Benthami, Steinkraut 
erwen “us Alyssum Benthami compactun 
Km n 1 Port. —.15 RM 
zen r ne, weiße, \ hen ) <hes Bi 
ul gr das Er Jr Y A und $ 
. ” wird, DIU n J 
2000 blutrot, Adonisröschen. “ 
10 9 —.35 1 Port. —.10 RM Amarantus zaunatus, FRERSSCH ANZ, 
8 mit sehr £ he den Blütenähren., 
or 1 Port. —10 RM 
h 2094 — cruentus. 
mit dunkelroten, aufrechtstehenden Blütenähren. 
10 a —.35 1 Port. —410 RM 
2009 E Ageratum Imperial dwarf blue, Leberbaisam nur 
” a m har, Be schönen himmelblauen Blume : 2096 - BumıBIANTER Hrächtmlschunß, 
i0.g —.70 ort. —,20, RM Blätter eine besonders reiz 
2010 E — Blaue Kugel. 10 q 1.10 1 Port. —.25 RM Wegen ihres malerischen Aussehens mit Vorliebe 
2014 E — Blausternchen, niedrig, prächtig blau. schmückung der Gärten verw > ie lie fruchtbaren 
( Boden, freien und nnigen ort und sind leicht aus 
Samen zu ziehen, Die Auss: schieht Anfang April an 


2012 : Ort und Stel &, 


2122 Ammobium alatum grandiflorum, ai a ee 
10 qg —50 1 Port. —15 RM 


Herrliche Immortelle (Troc 
Kränze St ot Ir ge: 
Anfang Mai ins Frei: 


2066 Alyssum maritimum 2094 Amarantus cruentus 2122 Ammobium alatum 
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u Einiahrsblumen 


urn 


2166 Antirrhinum maximum, hohes riesenblumiges Löwenmaul in Mischung 


Antirrhinum Löwenmäulchen 


Gehören heute zu den schönsten, blütenreichsten und 
beliebtesten Gartenblumen, wegen ihrer lebhaft ge- 
färbten Blüten und der langen Blühdauer sehr geschätzt. 
Vorzüglich zur Bepflanzung von Beeten, Rabatten, als 
Einfassungen oder zum Schnitt. Anzucht denkbar ein- 
fach, Aussaat im März ins Mistbeet oder in Töpfe, Samen 
nur leicht mit Erde bedecken: Anfang Mai auspflanzen; 
nehmen mit jedem gut durchgearbeiteten Boden fürlieb. 
Zur Vermeidung von Irrtümerr 
um die richtige Wiedergabe der bei 
angegebenen Nummern bitte t 
die genaue Angabe der M ung 
Bestellung der Farbe „Rubin'' von „Antirrhinum maximum“ 
muß es heißen: ‚2160/10, Bei r Bestellung der Mischung 
aller Farben dieser Klasse muß es heißen: 2166, 


nöchten wir 
einen Farben 
Mischungen um 
er; z. B. bei der 


je 
® © - 


Hohe Sorten (Höhe etwa 80 cm). 


2166 Antirrhinum maximum, hohes riesenblumiges Löwen- 
maul in Mischung der prächtigsten Farben. 


10 9 1.20 1 Port. —25 RM 


2160 — — hohes riesenblumiges Löwenmaul: 
1 Altgold, goldorange 6 Kanarienvogel, zart- 
mit altrosa gelb, frünblühend E= 


2 Cattleya, rosa-lila 


7 Purpurkönig, 
3 Die Rose, reinrosa, 


samtig-dunkelpurpur 


frühblühend 8 Schneeflocke, reinweiß 
4 Feuerkönig, kupferrosa 9 Defiance 

mit weißem Schlund 10 Rubin, rubinrot 
5 Goldkönigin, gelb mit 

lila-rosa 


109 2.— 1 Port, —25 RM 


2175 — — Märchenzauber, Prachtmischung neuer, geflammter, 
getigerter oder gefleckter Spielarten von ganz über- 


raschender Wirkung. 
10 q 2.80 1 Port. —%M RM 


LE EEE ELiREs.ERREn 
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2147 Antirrhinum majus, Tom Thumb, 
niedriges Löwenmaul, 


Mischung 


leuchtend scharlach 
2 Cr 6 Königin Viktoria, 
2 Gelb nd reinweiß 
lunk 7 \kKönIigin, zarirosa 
4 Harmonie, kupferrosa, 8 ' 
mit oe let rubinrot 
Je n ) g 1 Port. —.25 RN 


6 schöne Farben großblumiger hohe 


nen 1.— RN 
Halbhohe Sorten (Höhe etwa 40-50 cm): 
2140 Antirrhinum majus 


Climax, ikönigin 
mit Bronze uchtend goldgelb 
natior sinheit, reinweiß 
farbig rosa er Kaiser, 
stein ırıgo dunkelscha ® 
ubinrot uber, leuchtend rosa 


:elne Farbe 10 'o 1.40 1 Port. —.25 RN 


2141 — — — Sortiment: verschiedene Sorten in 6 Portionen 


1.25 RN 
— halbhohe großblumige Sorten in feinster 


O0) 


2142 — - 


100 g 5.80 10 9 1.10 1 Port. —.25 RN 

2139 — — — Malmaison, 
halbhohes, großblumiges Löwenmäulchen, herrliche 
große, reinsilberrc gefärbte Blumen und auffallen 
schöne, dunkle Belaubung, Blütenrispen von schöne 
Form, Wuchs u ht. Durch Blütenreichtum und lange 
Blütendauer ist diese Sorte für Rabatten und Einfassunger 


von höchstem Wert, 
10 4 3.20 1 Port. —.30 RN 


Niedrige Sorten (Höhe etwa 20—25 cm)! 
2145 NIEREN majus Tom Thumb, niedrig, 


je) 


€ 


1 Album, weiß 4 Lute 
DER N ant, brillantrot 5 Ro 
3 Kr ann ri ot, 6C 
ade inzel 10 9 


2146 — — Tom Thumb, niedrig, Sortiment: 
Sorten in 6 Portionen 


2147 — — Tom Thumb, niedrig, alle Sorten in feinster 
Mischung. 10 g 2.50 1 Port. —.30 RM 


2210 Artemisia sacrorum viridis, Sommertanne. 

0 qg —.60 1 Port. —.20 RN 
Schnellwachsend, oder in Trupps von hoher deko: 
rativer Wirkung, als einjährige Heckenpflanze ver: 
wendet. Kultur leicht, Aussaat Anfang April ins kalte Begl 
stelle in nicht zu trockenem Boden 


2238 Asperula orientalis (azurea setosa) 
Orientalischer Waldmeister, | 
100 a 1.— 10 9 —.35 1 Port, —10 RN 


Blaub| sehr gut zu kleinen Gruppen oder zu Ein 
fassun ignet. Die Aussaat, Anfang April an Ort und 


Stelle, 
Bienenfutter 


volle Sonne und kalkhaltigen Boden, Sehr gutes 
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Liebaus Astern 


Unsere Astern sind von zanz besonderer Formenschönheit und Farbenpracht. 
Herbst in 
sefüllten 
Astern sind durch jahrzehntelange Sorgfalt bei der 


unserer Hauptsorten standen im letzten Eng bis zun 
leuchtenden Farben und die 
aller I Unsere 


schönen Formen der dicht 
Besucher. 


Astern 


Lieb ist mir car manche Blume. 
Die in meinem Garten steht: 
Doch am liebsten mae ich weilen 


Vor dem bunten Asternbeet. (Fr. Rückert) 


Viele hunderttausend Blumen von nee 
herrlichster Blütenpracht und bildeten durch ihre 
sroßen Blumen das Entzücken und die 


Auswahl der 


Bewunderung 
Samenträger zu 


sehr hoher Yollkommenheit in hezug auf Schönheit und Füllung der Blumen gebracht. 


Aussaat März bis Anfane 


Erde. 


entfernt man bei schönem. hellem Wetter die Fenster am Tase. 
ins Land, i 
Nach dem 
früher 


nahrhaften. 
eründliches 


in kräftigen. 
Pflanzen ist 
hohen. 


Ängießen 
als die 


Ne 


2260 Deutsche Meisteraster ‚„Sonnenstrahl‘‘ 


April in ein nicht zu warmes Mistbeet oder in kleine 
Nach dem Aufsans werden die Pflanzen der Witterun« entsprechend 


hohe 
Blütezeit 


eut gelockerten Boden. 
unerläßlich. 


Nästen mit guter. kräftiger. sandirer 


gelüftet. Um die Pflanzen abzuhärten. 
Begossen wird jenach Bedarf. Anfang Mai auspflanzen 
Sorten auf 530 cm, niedrige auf 20 


Juli bis Oktober. Die 


25 cm Entfernung. 
niedrigen 


blühen 


Sorten 


9 ar } \" 


2265 Schnittaster gelbe Unvergleichliche 


Hohe und halbhohe Sorten: 


Schnitt-Astern (Höhs atwa 60 cm\ 


Besonders schöne, in unseren Kulturen ausgeprobte und 
empfehlenswerte Neuheiten der ietzten Jahre! 


2260 Deutsche Meisteraster ‚„‚Sonnenstrahl‘‘. 
Die Blüte gleicht im Aurb )lühen einer he nikum- > 
die vollerblühte Pflanze fornischen Über- 
riesen- ( : 

fes Dun 


Aster, während 


las spä 
60 cm lange 
rt und sind al 
t beginnt et 
ern un nn daue - c 
„Sonnenstrahl"' können wir nur 


2268 Schnittaster Leuchtfeuer 


2262 Dr. Dürr, 


ıchtend gelbe 


ngen steifen 


Port. —.35 RM 


2268 Leuchtfeuer. 


ne der schönsten Asterr euchten 


herin 


aster, abe 
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2274 Schnittaster Sada-Yacco 


2274 Sada-Yacco, 


auf ca, 59 cm lan ten ns Uv ‚ich 
! ı Port. —.25 RM 

2264 Fantasie-Aster, kanariengelb. 
P n werden etwa 60—7 m hoch und = ner 


Die Pflanz 


jerel, 


—.30 RM 


2266 Goldlachs. 
Prächtige neuere 


lanııen Stielen 


re 


Digrosa, später 
Port. —.30 RM 


2318 Liebaus Straußenfeder-Aster in feinster Mischung. 


liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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2280 Neuere Schnittastern, Pra 


SCNon 


ur 


N 


ser Klas wuß S alße > 


scnung 


2270 Los Angeles. Californische Überriesen-Aster. Nau- 
heit 
S( mum-aähn } BI! n öhe 
10 c 5.60 t. —.40 RM 
2272 Rote Riesen. 
Lebhaft karm al fanährerde 
Wirkung. Ho 


5094. 1091.60 1 Port. —.25 RM 


Astern 


Bardus INOUNANTGMER: Aster (Höhe etwa 60 


erreichen einen Durchme: = n un © Bau . 
einer Ien hr n 2 nonst 
und besten Astern für Garten, Vasenschmuck und Binder: 
2316 Liebaus Straußenierar. Aster 
arm esir r 

pP ellbla S 

3 unk =} karmin 

A ikelscharlac! ) las a 


je einzelne Farbe 10 g 1.80 ! Port, —.25 RM 
2319 Liebaus Straußenfeder- Aster arsenbäniain, 


vornet 
2317 Liebans Straußenfeder- Aster. Ein 
schiedenen Farben in 6 Portionen 


Liebaus Riesen- Komat- Aster (Höhe etwa 60 cm) 


dichtaefü te, aro Be schöne B ume 8—10 cm Du rchmesser, 
2304 HODAUE Rieser- Kunde Aster 
eıilDlau + r085A 
2 hellg ID 5 weiß 
3 dunkelbla 6 karmesi 
7dieB t, weiß, später r jer Schönsten 
de nzelne Farb Port. —25 RM 


J € S spater In dunkelscharlach uber. 
gehend, 10 g 2.— Port. —,.25 RM 
2305 Liebaus Riesen-Komet-Aster, cin Sortiment von & ver. 2306 Liebaus Riesen-Komet-Aster in feinster OFT 

schiedenen Farben in 6 Portionen 1 ‚20 RM 
2306 ERREN Rieden« ERAE Aster in feinster Mischuna. 
4.60 10 q 1.60 1 —,25 RM 


2322 Amerikanische Busch-Aster 


dunkelb 5 scharlach 
n an ar [ 
2 6 weißer Ball 
° Au l nnoberkarmin 


ede einzelne Farbe 0 91.-- 1 Port. —.20 RM 
2324 Amätkanische Busch- Aster 


Sortiment, 6 verschiedene Farben in 6 P onen 1.— RM 
2326 Amerikanische Busch- Aster 
feinste Prachtmischung. 10 9 —.80 1 Port. —20 RM 


Kalifornische Riesen-Aster (Höhe etwa £0 cm) 


Neuere Aster von buschigem Wuchs; zahlreiche, 
prachticı gefüllte Blu r ı Durchmesser 15-20 cm 
straffen Stielen. Höhe Pfla inze 80-80 cm. Zum 
tur Str äuße Vorzug PBelane 
2330 lan RR Ne are 

ı dunkelblau 4 rosa 

2 fleischfarben 5 we 

% 


Neil 


10 9 4.60 1 Port. —35 RM 
2332 Kalifornische Riesen-Astern in Pracht: nischung, 
19:9 .A,— 1 Port. —.35 RM 


liebaus Unikum-Aster (Hähs etwa 60 cm) 
Sc hön gefüllte Strahlen-Aster 
. 


Blum strahlenarti 
schmuck und Binderei \Z 
Llebaus Unikum- Aster 
2336 die B T 
2338 nellblau 
2340 karmesin 
jede einzelne Farbe 10 ga 2.80 1 Port, —30 RM 
2345 a Ara LIE Prachtmischung, 
50 07.70 1092.60 1 Port. —.30 RM 
2346 Liebaus Unikum-Aster 
Sortiment, 6 verschiedene Farben in 6 Portionen 1.50 RM 


146) 


Jede einzelne 


at 


50 cm hoch, schöne große 
Bau. Für Beete, Vasen- 
zu empfehlen. 


a 2341 reinweiß 
äter rosa 2342 rosa 
2343 fliederblau 


Rosen- Aster, großblumig (Höhne eiwa &0 cm) 


ttaster mit schönen rosenförmigen Blüten, Dyra- 


2354 NE RER bester Farbtöne, 
10 q 2.60 1 Port. —.30 RM 


Frühblühende Hohenzollern-Aster (Höhe stwa 40 cm) 


Sehr dekorative Klasse. Blumen den Straußenfeder-Astern sehr 
ahnlich, schön it in leuchtenden Farben. Reich und früh 

\d, jede Destens empfohlen zur Beetpflan- 
zung, als Schnittb ume und für Binderel, 


Jiunen 


2355 Hohenzollern-Aster, Mischung aller Farben. 
109 2,— 1 Port, —.25 RM 


2346 Liebaus Unikum-Aster Prachtmischung 
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en A A Be 2 


Astern 


Liebaus großblumige Schönheits-Aster 
(Höhe etwa 80 cm) 
Neuere Aster 


se mit be großen, schön ge- 


füllten. edelgeformten Blume 60 cm langen kräfti- 
gen Stielen. Die Pflanzen erre en eine Höhe von 70—80 cm. 
Blütezeit: beifrühze itigerAussaatun frühem Auspflanzen 


ununterbrochen bis zum Spätherbst, bei Aus- 
Aärz von September ab. Spä tblühende, pracht- 
großblumige Aster, die besonders in 
bstmonaten ihre Schönheit « ontfalt et. Für Sträuße 
'vorragend. 


hervorragend 


2347 Liebaus großblumige ER PENEEneL 


1 dunkelblau 4 »htendrosa 

2 hellblau RT, 

3 karmesinrot 6 tiefblutrot 

Jede einzelne Farbe 10 g 2.60 1 Port. —.30 RM 


Schönheitsaster in Pracht- 
10 qg 2.20 1 Port. —.25 RM 


2349 Liebaus 
mischung 


großblumige 


2350 Viktoria-Aster in. feinster Mischung (Höhe etwa 50 cm), 
die schönste und vollkommenste Asternklasse. 
10 g 2.80 1 Port. —.30 RM 


2352 Verbesserte Päonien-Perfektion-Pyramiden-Aster (Höhe 
etwa 65 cm), Prachtmischung. 
Diese Aster hat vorzügliche Päonienform, 
liche, große Blumen, deren Blütenblätter 
wölbt sind, 10 qg 2.80 


und bringt herr- 
nach innen ge- 
1 Port. —30 RM 


Liliput-Aster (Höhe etwa 45 cm) 


Reizende kleinblumige Schnittaster von überraschend schöner und 
auffallender Wirkung und unerreicht langer Haltbarkeit; nicht nur 
für Beete, sondern auch als Schnittaster und für die Binderei von 
hohem Wert, 


2358 Weiß mit karmesinroter Mitte. 


10 9 3.— 1 Port. —30 RM 


2349 Liebaus großblumige Schönheitsaster in Pracht 


a 


ganhaltender Floı 
t S e rahtigen Stielen stehen 
2360 ühwünder Aster. 
1 lavendelblau 3 weiß 
2 rosa 
Jede einzelne Farbe 109 6.— 1 Port. —40 RN 
2362 Frühwunder-Aster feinste Mischung. 
10 g 4.50 1 Port. —.35 RN 
Niedrige Sorten: 
Zwerg-Äster (Höhe etwa 20 cm) 


d, dicht mit Blüten besetzt und vor 
uch für Topfku tur 


früh, reich und lange blüh 
schönem, ganz gleichmäßigem niedrigem Bau, a 


2365 Zwerg-Aster 


1 zinnoberkarmesin 5 dunkelpurpur 

2 Db Karmesın 

3 hellblau 7 weiß 

A gunkeoliau 

Jede einzelne Farbe 10 9 4.— 1 Port. —.35 RN 
2366 Erukniänien: ein Sortiment von 6 verschiedenen Farber 


in 6 Portionen 1.75 RN 
2368 Zwerg-Aster, feinste Mischung aller Sorten, 

10 9 3.20 1 Port. —.30 RN 
ACH SSR RORTHOIHDFBEIETOT (Höhe etwa 30 cm) 
die beliebteste Klasse unter den niedrigen Astern. 


2400 Zwaig-Chrysanth emum-Aster 


1 karmesin 5 zinnoberkarmin 

2 dunkelblau 6 reinweiß 

3 feurigscharlach 7 rosa 

4 hellblau 

Jede einzelne Farbe 10 g 3.20 1 Port, —.30 RN 


2401 — — — Sortiment von 6 verschiedenen Farben in 6 Por 
tionen 1.50 RN 

2403 — — — feinste Mischung aller Farben 
10 9 3.— 1 Port, —.30 RN 


Le 
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2358 Liliput - Aster 


Die rtvolle Asterzel Irc 
es ussaat im Apr 
zur Kultur in 1 F i 
2410 rosa 7.20 
2411 chamois ; 7.20 
2412 fliederfarben } 6. 
2413 hellblau I. g 6.- 
2414 karmesin 7.20 
2415 weiß 7.20 
2416 weiß, später amethystblau 7.20 
2418 Zwerg-Allerheiligen-Aster i er M 
6.80 
Triumph-Aster (Höhe atwa 2 
| UN I 20 u e : 
heit der Blumen. Für Töpfe und Beetbepfla 
2421 dunkelblau a 
2423 hellblau 4.— 
2424 karmesin ı 4.— 
2426 dunkelscharlach d.— 


2427 weiß 


Zwerg-Allerheiligen-Aster (Höho etwa 


2428 Triumph-Aster, schönste Mischuna, 


2418 Zwerg - Allerheiligen - Aster 


2368 Zwerg - Aster in Mischung 


2430 Wal 


. RM  Einfachblühende: 
| Port, —35 Rh hb A 


ut 


Dit 
af: 


Waldersee-Aster 


rä 


nfla nt 
Yı 


Astern-Mischungen gefülltbl 
2448 Hohe Sorten in sch 
2449 Mittelhohe Sorten in r 5 
100 g 7.80 
2450 Niedrige Sorten in schönster 
100 g 11.60 
nenschein-Astern 


Großblumige Son 


LI Sahnitactarn r 


2452 Großblumige Sonnenschein-Astern in schönster 2 
Kiechrn ; 25 RM 


n 


Sonnenkugel-Aster 


2454 Beste Mischung. 


Dis einfa hencl 


empfehlenswer 


2456 Einfachblü 


dersee - Aster 


2430 Waldersee-Aster in Prac 


Aster 


nn 


10 9 2.20 1 Por 


1.40 1 Port 


10 g 1.60 1 Port. 


2454 Sonnenkugel - Aster 
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Astern 


2403 Zwerg-C hrysanthemum - Aster 


16.—- 1 Port. —.40 RM 
ühender Sorten 

5.60 10.9 1.10 rt. 25 RI 
91.40 1 Port. —.25 


t, —25 RM 


De) 


Einjahrsblumen 


Balsaminen (Springkraut 


2474 Verbesserte Kamelien-Balsaminen in besier Mischun 
1.6 1,20 ı Port, —.25 RN 
2482 Verbesserte Rosenbalsaminen in baster Mis Ing, 
10 —,60 ı Port .20 RI 
2484 Blütenbusch-Balsaminen in bester M 
7 r Blütenreichtum läßt die einzelne Pflanz 
ii nn 2.80 Port, —.30 Rı 
2489 Zwerg-Balsaminen in schönster Mischung (25 cm 


2510 


2590 


Büschelschön siehe Eutoca und Phacelia 


2595 S Calampelis scaber, PERS) e 
2. 2 
g 


e Schlingpf 
Jahr blüht. 
orangerot 


ang warm 


zen Spalter pikleren UNL 


2654 Calendula offic. fl. pl., in herrlicher Mischung. 


RN 

2638 — Orangefürst mit prächti 1er 
Blumen AN 

DIUu . MN 


2640-- Goldkugel, schön 


2645 — Lagerfeuer, leuchtend blutorange., 


2648 — Radio-Goldstrahl mit spitzig 9 
goldgelb, dekorative Schnittblume 
10 9 —.,50 1 Port, —.15 RN 


2652 — Radio, orangefarben, mit kugelförmigen Blüten un 
geröhrten Blumenbiätiern. 
10 q —.50 1 Port. —.15 RN 


2668 Calliopsis, Schöngesicht, niedrige Sorten, in schönste 


Mischung. 
10 9 —.60 1 Port. —15 RM 


2669 — — hohe Sorten, in schönster 
100 g 1.40 10 

Das Schöngesicht gehört zu 
henden und reizendsten Som 
liebt sonnic ınd nanhrt 
März ins M der in Be 


nenu 


auspflanze ale rdnaa on auf ?5 cm 
Abstand, 

2690 SASBBnEIS BERDUIM GERN Venusspiege!, „ PRERME 
blume, blau, niedrig g 50 1 Port. — 415 RM 
Aussaat im rer oder # le, unge 


mein reichblühend 
2782 B Cannabis sativa var. gigantea, Riesenhanf. 
10 9 —40 1 Port. —.15 RM 


Sehr wirkungsvolle E 
baum und 


u 


2669 Calliopsis, Schöngesicht, hohe Sorten in Mischung 


Mitte Mai a 
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2825 Celosia cristata nana, Hahnenkamm, 


= # Por ‚35 RM 
2837 Thompsonii magnifica, Federbusch-Hahnenkamm, 
nste M hur 1.30 I Port. —25 RN 
=) 
Y t * f e N 
6 hi 4 Ar 
Apr ] t r ® 
i > I Yater n } 
\ He 
2839 — - nana, Federbusch-Hahnenkamm, Feuerfeder. 
Neuheit! 1 4.60 Port. —.35 RM 
Hochwertide T nf. und (Gy en n r N } 
alle Blütenbüsche von feurig alänzendem R 
2841 — — — — Goldfeder. Neuheit! 
1 4.60 1 Port. —.35 RM 
Passendes Gegenstück zu „Feuerfeder". ebanf Is hochwertige 
Topf- Gru n Bl 
lan nkela t 


2876 — — — violacea, lila. 109 —.90 I Port, —.20 RM 
2874 — — Margaritae, blaue und weiße ger 
Flockenblume 10 


eit 


+hHlıır wesentlich 
NUM wese ct 


2854 — Cyanus fl. pl 
blühende Ko 


2868 suaveolens, 


094- 1 we .70 ! Port, —20 RM 
Cheirantus Cheiri N 


2874 Centaurea odorata Margaritae, Flockenblume 


Einjahrsblumen 


Re. 


2837 Celosia Tompsoni magnifica, Federbusch-Hahnen- 
kamm, feinste Mischung 


2856 Centaurea cyanus, gefüllte und halbgefüllte Korn- 
blumen in Mischung 
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Einjahrsblumen 


2978 Chrysanthemum carinatum einf. Sorten gemischt 


2990 Chrysanthemum inodorum plenissimum, Brautkleid 


Chrysanthemum, Wucherblume 


=. 5 


2956 MAELFBRTRE TEN carinatum ‚album Nardseorn mit $ 
Imen, 0 70 


( e1) R 


2958 - - atorsnelnkum, 

2962 — — Dunetti fi. pl., 

2970 — — luteum, 

2978 — carinatum, 
Farben, 


29860 — coronarium fl. pl., gelt 


2981 — — album fi. pl., weiß gefüllt, 
10 94 —.40 RM 
2999 — inodorum plenissimum, Brautkleid, ‚e- 
Ni :ntlich w »lüht 
Juli Dis z h für 
Kranzbinderei, 10 9 RM 
Chrysanthemum, ausdauernde Margariten, udensamen 


a; 


reiche, sch 3e Blüten, für Garter 
iglich, Auss : in Töpfe im Zimn 


sonst Anfang 


RM 
3045 — — Scharlachkönigin, har- 
lachrot, - _ .20 RM 
3062 — — Purpurkönig, purpurrosa, dichtaefüllt, en 
3 —.60 1 Port. —20 RM 
3065 — — Prinz Chamois, helles lasrosa, gefüllt 


3066 — — Schneekönigin, reinwei 


3068 — — Prachtmischung dichto: 


3070 — pulchella fl. 


! utter, in ae 
Mischung. 1 


Port. —.20 RM 


3068 Clarkia elegans fl. pl. 


3194 Cosmea bipinnata praecox 


3092 5 Cobaea scandens, Clockenrebe. 
| «60 I Port, 


3120 E Collinsia bicolor, |ila W 
0 ) —.35 Port, —,10 RM 


3124 E- 


— eher 


nd 


3182 E Convolvulus tricolor, Winde, dreifarbige, gem, 
10a - 1 rt 


2] BEHBRUERT 
- 15 RN A 


3194 Cosmea bipinnata Hrascox, ( 
körbchen, schönste Mischur 


Pf rliches 
nı nn 1 h 
ya MH 
Ä Li 
Q 44 


3238 2 Cynoglossum linifolium (Omph 


mein, Sommervergißmeinnicht, 
Einfassung. 109 — 
3239 — coelestinum, himmelblau tter. 
| Port. —15 RM 
e) Sep ber rt und Stelle, Für 


3293 Delphinium Ajacis, fl. pl., hyazinthenblütiger niedriger 
Rittersporn, prächtig dicht ah 40 cm hoch, Pracht- 


mischung. 0 g —.50 1 Port, —15 RM 


50-60 cm hoch, 


3312 — imperialis fl. pl., Kaiser-Rittersporn, 
robuster Wuchs, in schöner Mischung. 
10 g —.50 1 Port. -15 RM 


3316 — Consolida fl. pl., Levkojen-Rittersporn. 90-100 cm 
hoch, Prachtmischung schöner leuchtender Farben. 

10 9 —.40 1 Port. —.15 RM 

Reizender Schmuck für jeden Garten. Aussaat an Ort und Stelle 

im Herbst oder zeitigen Frühjahr. 


Delphinium, ausdauernder Rittersporn siehe Staudensamer 


3293 Delphinium. Ajacis fl. pl. 
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Nelken 
Dianthus (Nelken) 


Aussaat im Februar bis Mai in Kästen oder Töpfe, die man warmstellt, und die mit leichter, sandieer Erde vefüllt sind. 
Die Samen sind schwach zu bedecken und bis zum Aufrane sleichmäßig feucht und schattir zu halten. Sobald die 
jungen Pflanzen genügend groß sind, pikiert man sie in Töpfe oder Kästen und pfanzt sie später einzeln in nicht zu 
eroße Töpfe oder ins freie Land. Erdmischung muß bestehen aus Lauberde und 


euter kräftiser Gartenerde. 


3492 Riesen-Chabaud-Remontant-Nelken in Prachtmischung 5g6.— 10 Port. 4.50 1 Port. —.50 RM 


Die besten Nelken für Garten, Blumenschnitt 3489 Riesen-Chabaud 
und Topfkultur sind die Chabaud-Nelken 2 Zartros 


-Remontant-Nelken, 


j 


Diese Nelkenart hat seit Jahren die größte Verbreitung + Feuerkönig, lach gestichelt und geilammi 
gefunden. weil sie besonders schöne, stark eefüllte eroße 
Blumen im herrlichsten Farbenspiel bringt. Den zanzen 
Sommer hindurch Freude spendend, entfaltet sie im 
Gegensatz zu den Gartennelken ihre sroßen. prachtvollen 


und wohlriechenden Blumen bis zum Eintritt des Frostes, 


hat 'teblüht hal 


frostfreien Zimmer 


fe gesetzt und 
zur Blüte gebr 
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En al nn nl sb le N a ee A ee DA EEE ef ReERtrE Er EEE EEE 


Nelken 


| \ 
N 


3464 .Topfnelken, Nummerblumen in Prachtmischung 


3464 nd Nummerblumen 1. Ranges in Prachtmischung. 
0 Korn 2.— 50 Korn 1.10 10 Korn —40 RM 


3482 MAareLen: Nelken, halbhohe Prachtmischung, im 
schönste arb l, sehr wohlriechend, lang andauernder 
d gefüllte Blumen, 
10 g 2.80 1 Port. — 30 RM 
die In kurzer Zeit eine g 
Sie bringen einen in. hohen 
) 5 5 efü IIter Blı iImen von We höm Di uft 
nd blühen schon im vierten Monat nach der Aussaat. 


ür Topfkultur ganz besonders geeignet, 
3444 Dia inthus imperialis fl. pl., Kaisernelke, gemischt, in 
prächtigstem Farbenspiel gefüllter Blumen. 
10 9 1.— 1 Port. —20 RM 


3417 Dianthus chin. Heddewigii laciniatus, Heddewigsnelke, 
großblumige, einfache, gefranste und gemischte. 

90 g 4.80 10 9 —.90 1 Port. —.20 RM 

3382 — — Heddewigii fl. pl. Gefülltblühende Heddewigs- 

Nelken in ıönster Mischung. Sehr zu empfehlende 

Sommer-Nelken. 10 g 1.80 1 Port. —25 RM 

3386 — chin. fl. ‚ Chineser-Nelke, mit dichtgefüllten Blumen 


in SC an Sr "Misch ung, wunderbares Farbenspiel. 
100.9 4.- 0 g —.70 1 Port, —20 RM 


3417 toren einfache 
gefranste 


3382 Heddewigsnelken, gefüllte 


3476 Riesen-Nelken ‚‚Nizzaer Kind‘' in Prachtmischung 


Riesen-Nelken ‚Nizzaer Kind’ 


Neuere sehr harte Nelkensorte, die ihre hochgewölbten 
riesigen Blumen auf etwa 40 em langen, drahtigen Stiele 
trägt. Bei frühzeitiger Aussaat und Auspflanzen im Ma 
können die edlen Blüten, die denen der deutschen Edel 
nelken nicht nachstehen, schon ab Juli bis zum Eintrit 
des Frostes geschnitten werden. Hervorragend zun 
Schnitt und für Topfkultur. 


Riesen-Nelken ‚‚Nizzaer Kind‘‘ 


3466 weiß 3472 gestreifte und gefleckte 
3468 rosafarben 3474 rot 
3470 lachsfarben 
Jede einzelne Farbe 194— 1 Port, —,50 Ri 
3476 Prachtmischung. 1 g 3.60 1 Port, —.40 Ri 


Wir hatten im vorigen Jahr eine Blumenpracht, es war wa 


großartiges, daß die Leute stehen blieben und bewunderte 


die Blumen. 


Horbach b. Montabaur-Land.d.15.3.36 Frau Egidius Müller 


Ds 


3386 Chineser-Nelken-Mischung 
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h Einjahrsblumen 


3814 Godetia, einfachblühende Sorten in Prachtmischung 


3540 Dimorphoteca aurantiaca, Kapkörbchen. B Flammenblume siehe Phlox 
10 g 1.30 P ri. —.25 RM Fuchsschwanz siehe Amaranthus 
St ge SUR I 3706 Gaillardia picta Lorenziana, Kokardenblume. 
ee 10 9 1.10 1 Port. —.25 RM 
üht v ' ; ü ; / ) 1 Weinrot. Au Kon in 
L > 4 M Schalen, ausoflanz 1a afta enr + Ma f 
3571 Diasotaphetun moldavicum, Drachenkopf. Gauklerblume s nult 
Erde, 1. AN ' En a EN Be ha Gedenkemein siehe Cynoglos 
"be atzı nach Auflaufen Gemshorn siehe Matthiola 
ı ; r sehr dankbar im Ju 3736 Gilia tricolor, dtelfarbigs Gitie, 
n D AUgGL Sehr g u S SIE ter 
3629 E “a californica erecta, Sokimamn) euchtende 
P Sorten von prächtiger Wirkung in bester Mischuna. 


t 10 9 —.60 1 Port, —.20 RM Ba UNa | 
e Glockenblume siehe Cam 


Blockanrebe ehe Cobaea 


Godetia, sommerazalee 


; Einfach blühende Eh 
! 3814 — Prachtmischung einfachblühender halbhoher leuchtender 
N Sorten. 100 9 3.— 10 a —,60 1 Port, —15 RM 


3794 — Weißer Schwan, niedrige, atlasweiß, 
10 9 x 1 Port, —20 RM 
3796 — Lady Albemarle, karmesinrot, Srsökfemio. 
10 94 —.60 ie 


jn] 
| N 
| 3812 — Gloriosa, leuchtend dunkell 
| RM 
| 3813 — Sybili Sherwood, rrlich 954, 
lanca blühend h t wert 
| Je DIU U, IK > wert 
A ; RM 
Aussaat März—April ins freie Land, Anspruchslo h 3815 — Whitneyi comp. kermesina, leuchtend seidig karmesin- 
noch in ziemlik n trockenen Bo en, DiUNT blau Juli- ıust, rot r Rat itten und Einfass nd 
> & anfıyttar 


| 3540 Dimorphoteca aurantiaca 3629 Eschscholtzia, Goldmohn 3706 Gaillardia, Kokardenblume 
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Einjahrsblumen 


ae r N ge f 


3816 Godetia azaleiflora fl. pl. 4105 Ipomoea, Trichterwinde in schönster Mischung 
Godetia (Forts.) 4044 5 Humulus japonicus, einjährige r japanischer Hopfe 


Gefüllt blühende Sorten: 


3816 azaleiflora fl. Pl leuchtendrosa mit karmesinroten 4045 S — — foliis variegatis, Du nıbia me er Ban, H ine 
Fleck | 10 91.140 1 Port. —25 RM _ ar IS EM 
3818 — Brillant, leuchtend karmesin, mit schmalem, rosenroten Hübsche einjährige Schlingpflanze, die schnell 4-5 n 
t t 10 9 —.60 1 Port. —20 RM wächst, zur Bekleidung von Lauben, Mauern und B 
3817 — Rembrandt, gefülltblühende Sommer-Azalee. 4059 E Iberis coronaria, FOSSIL, 
—,90 1 Port. —,25 RM 10 9— 
kräf- 4060 E— — Empress, mit sehr großen Rispen 
ti n Wuchs en Blumen. 10.9 —.60 
u r G! c Duri rmin gefärbten 4068 E — umpbellata purpurea, nrächtig dunkelkarmin, 
F ' N nbesitzer die 109 —.50 1 Port, —15 RM 
C ep ee | N Te Impatiens Balsamina, fl. pl.. Springkraut siehe Balsaminen 
‚ara den, 4105 5 Ipomoea purpurea, Trichterwinde, Prunkwinde, |n 
3910 Gypsophila elegans, Schleierkraut, weißblühend. schönster Mischung 
109 —.35 1 Port. —.10 RM c0g1. 
3914 — — kermesina, : nrot 1 —,35 1 Port, —10 RM 4107 S Ipomoea imperialis, 
3916 — maxima alba, weißblühend, großblumig, vorzüglich für schönster Mischung, 
Binderei 9—35 1 Port —10 F schne 
3946 Helianthus annuus glob. fistulosus 1: .‚ Sonnenrose, KC 
gefülltblühende. 0 g —.50 Port x RM 
3947 — intermedius sang., blutrote Sonnenblume. = 
0 9 —.60 15 RM R 
3948 — — macrophylius sig,, Riesensonnenblume, eicht Goldlack ne »eil . 
eine auße öne, 10 g —,35 Port, —.10 RM Goldmohn siehe Eschscholtzia, 
3952 — cucumerifolius Steila. 100g Br 1 Port, — RM Haargurke S 
Be u, N an MEIN SLDRE TE DEn ur Hahnenkamm 
1 Öl den Harbet Ninrem, Hainblume Nemc 
ie Ll Jungfer im Grün siehe Nigella 
Agrostemn Kapuzinerkresse Tr | 


3947 Helianthus, blutrote Sonnenblume 3910 Gypsophila elegans 3948 Helianthus Riesensonnenblume 
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Einjahrsblumen 


3972 Helichrysum monstrosum, gefüllte Strohblume 4130 Kochia, Sommer-Zypresse 


3972 Helichrysum monstrosum fl. pl., Strohblume, gefüllt- 4125 Kochia Childsii, Sommer-Zypresse, 
blühende hohe Sorten in schönster Mischung. 1 35 rt. —15 RM 
\ 70 ER 20 aW 44126 trichophylia, rot 
i .40 15 RM 
3958 4130 + 
1 weiß 5 rosa 2 a5 “5 
2 heligelb 6 lachsrot Ye u 
3 dunkelgelb 7 dunkelbraun 
4 dunkelrot “ 
) eir 1,10 ‚25 y 
3960 ö R Kokardenblume 
1 Sortiment, ( 1.25 Kornblume 
Kreuzkraut 
3992 nanum ‚f. pl., co Fültbli i Leberbaisam 
5 Mischung, Leimkraut 
1.10 f —,25 RM Leinkraut 


Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicken, Duftwicken 


4175 5 Lathyrus odoratus, 
1 kg 8. 100 9 1.20 

4490 Lathyrus odoratus, r 
Liebaus Elitemischung, ! 


14.40 1 we 


4133 - Amy Johnson, altı 

4135  Kastin Frederick, 

4136 Rralanche (Schneelawine), 
4137 - Blaue Flamme, | 
4138 Charm, 

4139 — Charmina (Bezaubernd), 
4140 — — Colorado, dun 

4141 = Fortuna (Roya! blue), 

4142 x Dionsdier 

4143 Mayfair, 

4144 Miß California, 

4145 — Mrs. A. Searles, 

447 — Supreme (Erhaben), 

440 — — What Joy (Welche Freude), | 


480 Ein Sortiment 
4183 Ein Sortiment 


4200 Laya elegans. 


; 1.30 ort, —25 RM 4190 Lathyrus odoratus, riesenblumige Spencer-Wicken 
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Levkojen 


4263 Sommer-Levkojen, großblumige gefüllte, gemischte 4308 Sommer-Levkojen, Dresdener remont. 


Levkojen 
Unsere Levkojen bringen 60—80°%, gefüllte Blumen 


Sommerlevkojen sät man im Februar in ein lauwarmes Mistbeet oder in Ermangelung desselben in Töpfe oder 
Kästen, die mit gutem Abzur versehen sind, in möglichst sandige, nicht zu fette Erde. Die Samen sind recht dünn 
auszustreuen. mit einer feinen Brause vorsichtig anzugießen und dann ganz schwach mit leichter Erde zu be- 
decken. Nach Aufgang der Pflanzen gewöhnt man sie allmählich an die Luft: bei hellem, sonnigem Wetter ent- 
fernt man am Tage die Fenster ganz. Gegossen wird nur bei ganz trockener Erde und möglichst in den Vormittags- 
stunden. Im April setzt man sie auf gut zubereitete Beete, die im Herbst umgegraben und mit verrottetem Mist, 
auch Hühner- oder Taubenmist, gedüngt wurden. ziemlich eng. damit durch Ausschneiden der einfachblühenden 
keine Lücken entstehen. — Herbstlevkojen werden im Frühjahr ausgesät und wie Sommerlevkojen behandelt: 
erstere fangen zu blühen an, wenn letztere aufhören. Da die Herbstlevkoje nur bei schönem Wetter reichlich blüht, 
kultiviert man sie lieber in Töpfen. 


y W 1© 


Nummern bit 


Mischung 


richt c 


hungen um 
der at 


uf 1) der 


Mischung dieser Kla 


Sommer-Levkojen 4307 Dresdener remont. Sommer-Levkojen 
4263 Sommer-Levkojen, yerahiange gefüllte Sortiment von 6 verschiedenen Farben in 6 Port. 1.80 RM 
in feinster Mischun 9 3.20 1 


4320 Großblumige Bismarck Sommer-Levkojen, Pracht- 
ARME Me 2 ee mischung NeRaneNar Farben 


1 briilantrosa 4 du n 70--80 
2 kanariengelb 5 hie sehr 
3 dunkelviolett 6 besonders 
Jede einzelne Farbe 1 Port. —.35 RM Blütezeit, , 
4262 Ein Sortiment von 6 Portionen in 6 verschiedenen Farben 109 4— 1 Port. —.35 RM 
zusammen 1.80 RM Y 
4308 Dresdener remont. Sommer-Levkojen Herbst-Levkojen 
gefülltblühende in feinster Mischung. RREREENG® Herbst-Kaiser- ee 
10 qg 3.20 1 Port, —.30 RM f ’ 
: ara 3 ark gefüllte fallend, npfeh hienswert. Als be 
Die Dresdener Sommerlevkojen si ind gras datdig und -Levkoie sehr. 
blühen schon gegen Mitte Juni mit "große lockeren Rispen a 
köstlich duftender Blumen; ganz vorzügli an zum Schneiden, 4332 Prachtmischung bester und beliebter Farben. 
50-80 cm hoch. 59 4— 1 Port, —.50 RM 
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Levkojen 
Winter-Levkojen 


C 


4350 Winter-Levkojen, großblumige 


Jede & Farb 4.50 50 
4351 — — Sortiment von 6 Sorten nen F 
2.50 RN 
4352 — — Prachtmischung. : 3.60 1 Port .40 RM 
4358 — — Kaiserin Elisabeth, f 
ER I er 5.50 50 RM 
4359 — — Weiße Dame, präct 
5.50 P -,50 R 
4360 — — Zephir, zart 
4,50 1 Port. —.50 RM 
4362 Deutsche Treue, nkelblau, I zu 90% gefüllt 
blühend ı 3.60 NE 50 RN 
Großblumige frühblühende Winter-Levkojen 
(Nizzaer) Treib Fa 
\ t nrte mit a 


ırraoen 


vorre Ü ! % 
4366 — — Altrosa (Schöne von N r 
’ 0 4.60 Port, —.35 RN in 
4368 — — Fliederfarben, prachty A 
'0 0 4.60 Port. —.35 RM Kr 


4370 — — Kanariengelb, reingell 


4.60 35 
4372 — — Koralle,dunkelkorallenr: 
4.60 F 35 R 
4374 — — Mandelblüte, weiß, rosa ni 
ö 4.69 35 RM 
4376 — — Mont-Blanc, schnaeweiße lancaı pen 


10 0 4.60. 1 Port. —.35 RM 4380 Großblumige frühblühende Winter-Levkojen (Nizzaer) 


4378 — — Schöne von Nizza, riesine zartrosa, ! Hfsstd Treib - Prachtmischung 
Rispen 10 9 4.60 1 Port, —.35 RM me: "7 ia 
4379 — — Violett, veilchenblau (Cote d’Azur) 
10 9 4.60 1 Port. —.35 MR 


4380 — — Prachtmischung. 10 a 3.70 1 Port. —.35 RM 


4385 Linaria maroccana, Leinkraut, Exzelsior-Mischung. 
10 -,60 1 Port, —.15 RM 
sonnigem und schatt S te, 7 
St se | Aus 18 S u 


4390 Linum grandiflorum rubrum, Prachtlein. ' 
109 —40 1 Port. —15 RM 


S 
oO 


1 
s 
’ 


Ä 
> 
- 


4385 Linaria maroccana, Leinkraut 4352 Winter-Levkojen, großblumige Prachtmischung 
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Einiahrsblumen 


u RN 
BD, 
RN ar 


4423 Lobelia erinus, erecta Kaiser 
Wilhelm 


® 
2 


4419 Lobelia erinus gracilis, Männertreu, 2 


—-.90, 1 Port. —.20 RM 
4423 erecta Kaiser Wilhelm, blumig ‚en 
7.70 ıC 2.80 f 30 RM 
4417 Prima Donna mit tief n Blumen 
! 1.30 25 
4418 pumila spiendens, 
du 2.90 1 Port. —.30 RM 
4421 erecta compacta Crystal Palace, n 
| 109 2.90 > ‚30 RM 
4425 fulgens (cardinalis), Höh: 
stfreiüberwintern. 5g 5.50 1 Port. —.50 
4426 Lobelia pendula Miranda, Ampel-Lobelie, 
)906— Port. — 40 RM 
A427 Saphir, Ampel-Lobelie, wunderbar tiefk 


g 3.20 1 Port. —30 RM 


Löwenmäulchen siehe Antirrhinum 
1454 Lunaria biennis, Mondviole, Judassilberling, Peters- 
ofennig. 10 9 —.60 ‘ Port, —.15 RM 


4478 E Lupinus nanus, Zwerglupine, \ blau, zu Einfassungen 
vorz ch 100 a 3.20 10 9 —.60 Port. —20 RM 

4494 Lupinus, einjährige halbhohe, duftende. 5 
100 91.80. 109 -.40 1 Port. —15 RM 


4526 Malope trifida 


arandiflora purpurea, Trichtermalve, 
Sommermalive, ant purpur 


.35 Port. —.10 RM 


GiLV > B I DIUNL { AULL 


Männertreu 


4526 Malope, Trichtermalve 


100 


4427 Lobelie pendula Saphir 


4549 Matricaria eximia 
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seh 


4494 Lupinus, einjährige 


4549 Matricaria eximia nana fl. pl. Goldball, Mutterkraut, 


4554 Matthiola bicornis, Gemshorn. 
10 -.35 | Port. —10 RM 


vv 


= 


n R 


4572 Mesembrianthemum cordifolium fol. variegatis, bunt- 


blättrige Mittagsblume, , 
9.50. 1 Port, —50 RM 


kriechende Mittags- 


4574 Mesembrianthemum 
-.30 RM 


criniflorum, 
blume. 1 


; 3.20. 1 Port 


4604 Mimulus luteus var. tigrinus grandiflor., Gaukler- 


blume, J ) 4 
ı 2.30 -,35 RM 
4616 5 Mina lobata. 1.85 1 Port. —.35 RM 
2 
Mohn s:: 
Nyosotis eite 119 
Nachtschatten siehe Solanun 
Nelken Diantt 


4574 Mesembrianthemum 


4679 Nemesia strumosa 


Einjahrsblumen 


4730 Nigella damascena 5072 Phlox Drummondii Extra-Mischung 


4679 Nemesia strumosa nana, compacta grandifl., Nemesie, 4906 Perilla nankinensis, Schwarznesse!. 
ger ht ı 2.80 ! «30 RM .40 45 
B Peterspfennig 
R a Ei Petunien 
4696 E Nemophila insignis, Hainblume. a 4995 Phacelia tanacetifolia, Büschelschön. 
1.40 35 ‚10 ! ka 6 35 40 
#231 DB Misakann Sinn EISTERSBE, / Phlox Drummondii. Einjährige Flammenblume 
‚60 45 1[ Jie Flammenblumen Farbenpracht, Reichblütigkeit 
Die Eanderae uud Blütendauer unübertroffen ; | ‘ nit nen die 
} .90 .20 W ? 
l & 5072 Phlox Drummondii grandiflora, Extra-Mischung, 
Nicotiana tabacum. Rauchtabak Di .25 
4727 — — Maryland ! .50 .20 5080 cuspidata, 
4728 brasilianischer „40 15 
4129 — — mazedonischer für Zigaretten ‚1.60 25 RM 
a 2 5098 nana compacta, Zwerg-Phlox, Prachtmischung. 
4730 Nigelia damascena fl. pl., Miss Jeky!!, ı 3.20 ‚30 RM 
{ 35 10 5040 alba, 
4732 — damascena fl. pl., Miss Jekyll, Jungfer im Grün, 5043 - atropurpurea, 
bie 091. ‚35 t, 10 5046 — -— Brillant, ! 
4734 hispanica, | .50 „15 5050 - cinnabarina, 
4736 atropurpurea, ! 5052 eoccinea, « 
50 „15 5057 - kermesina splendens, 
a, Schwarzkümmel fr „Jungfer im Grünen‘, weißem Auge 
e Gruf f npilan ; r 5065 — atroviolacea. 
Je einzelne Far 2.10 .25 \ 
r 5070 Ein Sortiment \ 1.28 ) 
4808 Papaver glaucum, Tulpenmohn. 
We -.70 
4806 — Danebrog, M 
.35 
4320 — paeoniflorum fl. pt., 
Mischung, „40 
4824 — Rhoeas f!. pi., gefüllter Ranunkelmohn, 
1 ‚50 
4826 — Rhoeas, einfacher Seidenmohn 
i ter M „40 
4832 somniferum fl, pl. ‚gefüliter Gartenmohn 
Mis g. 1 ‚a0 
Papaver 
Papierblume 
Papierknöpfchen 
Pelargonium user 
Pensee BR 
4808 Papaver glaucum, T 
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Petunien 


4928 Petunia hybrida pendula, Balkon-Petunien in feinster Mischung 


Petunia, Petunien 
Die Petunie gehört zu den dankbarsten, 
im März in Töpfe oder Schalen, die warmgestellt werden 


reichblühendsten Gruppen- und Rabattenpflanzen. Die feinen Samen werden 


müssen, ausgesät, schwach mit Erde bedeckt und _ gleich- 


mäßig feucht gehalten. Die jungen Pflanzen werden verstopft und im Mai an den bestimmten Platz in eine sonnige 


Lage gepflanzt. 


Petunia hybrida DePSu'e. 


Hängende, sehr beliebt für Balkor | 
Langandauer ihw gkeit und 3 
BBOUTE es NH nina Katar Kernen 
4321 — — — 10t mil Weiß „nscrsnenen sun nrransn 2.60 _.35 7 
A 2 2):1- EHE RE N er 
4924 — — — dunkelrot....:::224 cross orn0 000 ren BON ne 


4926 — — — Rathaus-Petunie, veilchenblau ‚.,‚. 2.69 —.35 „ 
4928 — — — Balkon-Petunien in feinster M schun g (in 


Töpfen gezogene Samen). 1 0 2.40 1 Port. —35 RM 
Petunia ByBr, nana, niedrige, 
Neuere 1 ni "-Petunien 
Durch nde Blüte- 
zeit &i Ge sam 
und zie heit 
4946 — nr Himmelsröschen, prächtige rosa- 


ene Blüten in großer Zahl 
5 g 7.50 1 Port, -,40 RM 


4942 — — — — Schneeglocke, reinwei 'B, 


4948 — — — — Ratsherr, dunke violett, 


4952 — — — — Prachtmischung. 5. c 


Petunia hybrida grandiflora, 
Das Vollkommenste, was durch kü 
sorgfältige Kultur hervorg: brac nt 
blumigen Petunien s Je yeka o 
4954 — — — Blaue Schönheit, sehr anarte Farbe, 


4956 — — -——- Brillantrosa, lebhafte Farbe. 
196.80 1 Port. —.50 RM 
 #lun 


4958 — — — Kermesina, karmesinrot, riesige Blumen. 
1 0 6.80 1 Port. —.50 RM 
4960 — — — Prachtmischung großblumiger Sorten. 


1.9 6.20 | Port, —40 RM 
Petunia hybrida grandiflora nana. 
4962 Weiße ulm, dichtbe 


zum ıch Tür Beete und 


mit 
Höhe 


1 9 9.60 


Petunia hybr. grandift. fimbriata, gefranste Blüten: 
4964 — — — alba, 


4966 — — — kermesina, karmesinrot, 
4968 — — — maculata, gefleckte, lebhaftes 
4970 — — — rosea, rosa. 


4974 — — -— violacea, 


Nn7 r & 
GIi12c 7 1071 


I a 6.40 1 Port, —40 RM 


4975 — — — gelbschlundige Mischung herrlicher Farben. 
106.80 1 Port. —50 RM 


4976 — — — fimbriata,gefranste Blüte 


7 
A 
) 


u 


n,beste Prachtmischung. 
g 6. 20 1 Port, —40 RM | 
4971 — — — — nana, Erfurter Zwerg, gefranste, 30 cm hohe, | 


ınr r ( » rnß; nofranct 
YgE Büsche, d besetzt mit großen, gefransten 


hiedener Farbe 


"96.40 1 Port, —40 RM 


Petunia a grandiflora superbissima. z 


Geft senbiumige etunien N ) 
4978 — — — — Deutsche ‚Kaiserin, za au, veilchenblau ge« 
adert, S } nel ım| ‚tark dı f 


nn 12. 80 1 Port, —.60 RM 


4979 — — — — Prinz von Württemberg, dunkelpurpur mit 
t em h : I 9 12.80 1 Port, —60 RM 


nwarzem SC lun 


4980 -—- — — — Prinzessin von Württemberg, prächtig zartrosa. 
I g 12.80 1 Port, —.60 RM 


4981 — — — — Prachtmischung ame Riesenpetunien. 
I co 11.60 1 Port, —50 RM 
Petunia hybrida grandiflora Sunaritaehns nana. 


4982 Riesen-Prachtmischung niedriger er 
1 g 16.8 1 ort, —60 RM 


4984 — — - Ite aroßblumige Petunie, Prach!- 
1ISsc mit üliten Sortimentsblumen be- 
ruch ) Korn 2.20 1 Port, —60 RM 

4988 — — fimbriata fl. pl. Gefüllte, gefranste Petunien. 
Mischung der herrlichsten Farben, etwa 30 Prozent 


gefülltblühende Pflanzen bringend. 


Korn 2.40 1 Port. —.60 RM 
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Petunien 


£ 


a We 


4360 Petunia hybrida grandiflora, 
Prachtmischung großblumiger Sorten 


4976 Petunia hybr. grdfl. fimbriata, gefranste Blüten, 4981 Petunia hybr. grdfl, superbissima, 
Prachtmischung Prachtmischung edelster Riesen-Petunien 
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Einjahrsblumen 


5284 Reseda odorata grandiflora Machet 


5126 E Portulaca grandiflora, Portulakröschen, olnfache Sorten 
n Prachtmischung. 10 9 —.70 ! Port. —20 RM 

5140 E— — fl. pl., gefüllte Sorten in Pra mis 
ı 4.60 Port. —35 RM 


ckenheit können ihr ı 


Prachtlein siehe Linum, 
Prunkwinde moea, 
Reiherschnabe! : Erodium. 


52356 Pyrethrum parthenifolium aureum, Wucherblume 
1 u) 1 Port, —15 RM 


5271 Reseda odorata grandiflora, Wohlriechende Reseda. 
10 ı 1.40 10 9 —.35 °ort, — 10 RM 
5273 - — ameliorata, 


5282 — — —— Viktoria t leuchten ien roten B 


5284 — — — Machet. 50 9 2.- 09-10 A 
5288 — maxima, leuchtend rote Goliath, riesenblun 
J 2 Fk E ") Sn bar M A SI n 


5300 Ricinus spec., Wunderbaum 


5288 Reseda, leuchtend rote Goliath 


Ps 


grandiflora, vorstehende Sorten in M ur 
10 —.,70 i Port, —20 RM 
5311 Rhodanthe maculatfa, Sonnenflügel, rosa inkler 

Mitt I) 9 —70 1 Port, —.20 RM 


Iimorte 


5290 — - 


5300 B Ricinus speciosus zanzibariensis, Wunderbaum, «o- 
10 g 50 I Port, —30 RM 


Riesenhanf 
Ringelblume s Calendula 
Rittersporn D 

Rudbeckia hybrida, Sonnenhut 


5315 — 2 Meine Freude, leuchtend oranaegelb mit sc warzer 


umig, 1091.20 1 Port 


5317 — — bicolor superba semiplena Orion. Wii 00 
n nnon raunrot gezeichneten und Iraht 
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Einjahrsblumen 


y se 7% 


5378 Salvia splendens, Feuerball 


5352 Salpiglossis var. grandifl. superbissima, Trompeten- 5381 E Sanvitalia procumbens fl. pl., 
blume. ichtı } hst n 2.80 t 30 
eadert ) 2.20 ‚25 


5434 Scabiosa atropurpurea grandifi. fl. pl., 


1.20 25 
5370 Salvia Horminum, e | SER ER EIORen, , \ 1.25 
‚35 t or! nahe Hr 
5374 — spiendens, Pracht-Salbei, 
Du 2.20 23 5456 Scabiosa nana fl. pl. f 
5378 Feuerbali, ü .w 19 
i ‘ f 3458 Scabiosa atropurpurea pumila fi. pl. Tom Thum. 
‚70 .20 
5487 Schizanthus Wisetonensis, Spaltblume, 
5.50 t. —,50 Ri Land. B 
Sammetblume 3.50 35 


5434 Scabiosa atropurpurea, Prachtmischung 5487 Schizanthus Wisetonensis, Spaltblume 
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Einjahrsblumen 


dure h ihr 


Bekleidung von 


vıaaue 


5539 E Allene pendula, rosea grasen, Leimkraut, niedrig, 
rotblühend. 100 g 1.20 10 9 35 1 Port. —,10 RM 


5545 


E 


— — compacta, roötblühend, gedrungen. 


5572 E Nachtschattengewächse, beste Sorten, 


beete und Einzel- 
in Schalen, die 


at sie Im März— 


pft die jungen Pflanzen, pflanzt 
10 9 1.40 1 Po _ 25 RM 
Sommerazalee siehe Gode 
Sommerzypresse siehe 
Sonnenflügel neum u. Rhodante 
Sonnenrose sie us 


5616 Statice sinuata atrocoerulea, Strandflieder, Meerlavendel 
rt, Kampf's verbesserte, angges tue ıTe, pracht Iaq blau 


10 g —.50 1 Port. >48, RM 


5617 — Bonduelli, schön gelb, beliebte Sorte 
10 g —.40 1 Port. —.15 


5618 — Suworowii, sehr interessant, leuchtend rosenrot. 
10 9 —.70 1 Port. —,20 RM 
Wertvolle Pflanze für Trockenbinderei. Anspruchslose Pflanze, 
wird im März auf ein warmes Mistbeet gesät, verstopft und 
Mitte Mai an Ort und Stelle ins freie Land flanzt. 


Steinkraut siehe Al, yssum 
Stiefmütterchen siehe Viola tricolor maxima, Seite 110 
Strohblume siehe Helichrysum 
Studentenblume siehe Tagetes 
Tabak si Nicotiana 
5631 Tagetes erecta nana fl. pl., Studentenblume, Sammet- 


blume, gefüllte, BEIRRONY Sorten, in schönster 
Mischung. 10 g 1.10 1 Port, —25 RM 


5632 — — fl. en schönste PERSON hoher, b 


blumiger Sorten. 09 —.90 | 


5624 — —, Zitfonenure, mit 


gefüllten Blumen. 


5626 — - ‚ Orangeprinz, großblumig,: gefüllt, leuchtend orange- 
gelb, 10 9 2.20 1 Port. —.25 RM 
5660 — patula nana fl. pl. Liliput, wird 20 < 
RR geformte, gefü IIte, zier » Blume S 
WERDE von guter Wirkung, in \önster Mischung. 


10 g 1.10 1 Port. —.25 RM 


5631 'Tagetes erecta nana fl. pl., Studentenblume 
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Kapuzinerkresse 


5648 Tagetes patula nana Ehrenkreuz 5820 Verbena hybrida gigantea 


5648 Tagetes erecta nana fl, pl., Ehrenkreuz, einfachblühe 


tieckt; ganz vorzüglich für und 


ir Kraı r 
} U 


— Stern von Indien. 


gestreifte sternförmige Blum 


ogoldgelb- 


= 


on m 


ernung,. 
Trichtermalve siehe Malope 
Trichterwinde siehe Ipomoea 
Trompetenblume siehe Salpialossis 
Tropaeolum, B 
Venusspiegel si 


ıenkresse 


ehe Campanula 


5820 E Verbena hybrida gigantea, riesenblumige 


5831 E — — Defiance, sch ot, 
Port. —35 RM 
5835 E — — erecta compacta, ni: ımpakte Sorten en 2 
in schöner Mischung f 


Port. -—.35 RM 9460 Tropaeolum, Goldglanz, Neuheit 1934 


=, gi Pi 2 2 ” 


5838 


Vergißmeinnicht si: 


Tropaeolum majus (gefüllitblühend). 


9460 S — — fl. pl. Goldglanz, Neuheit 1934. 

50 qg —.80 10.9 —.35 1 Port. —25 RM 
füiltblühe d wohlriechende Kapuzinerkresse 
ooldgelber Farbe. Die erste aus Samen treu fallende 
Herrliche, thinleuchtende, auf langen 
stehende, dichtgefüllte, goldgelbe Blüten. 

anzen Sommer und Herbst b 
) 2‘‘ zur Verdeckung von Boden- 
Als Blütenteppich ebenso beliebt wie die Neuheit 
charlachglanz‘. Für die Bepflanzung von Balkon- 
als Schnittblume verwendbar. In Verbindung 


nde, ranke 


zu 


9462 Tropaeolum odoratum grdfl. fl. pl. Olympiafeuer, 
Neuheit 1936. 10 g 1.50 1 Port. —50 RM 
Sehr , großblumige, wirklich gefüllte Sorte 
mit leuchtenden scharlachroten Blumen. Die Büsche gleichen 
brennenden Kugeln und behalten ihren Blütenreichtum bis 
zum Frost. 

Wir können diese Sorte als bestes Gegenstück zu der gleich- 
artigen, gefüllten Sorte Goldglanz Nr, 9460 bestens empfehlen. 
Diese hervorragende Neuzüchtung bildet entschieden eine 
außerst kostbare Bereicherung im Tropaeolum-Sortiment. 
e bisherige angebotene Sorte Scharlachglanz führen wir 9462 Tropaeolum Olympiafeuer, 
Neuheit 1936 
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Kapuzinerkresse 


5722 Tropaeolum Lobbianum, rankende Kapuzinerkresse in Prachtmischung 


Tropaeolum, Kaopuzinerkresse, Astortchen 


y wengpdarke a ein € DE. I -Q D nengart DalKon oO» 


Rankende Sorten: Nichtrankende Sorten: 
5722 5 Tropaeolum Lobblanum, 3 | 3 Tropaeolum majus nanum. 
ko 6.40 10 al (-,35 t, 410 RM 5760 atropurpureum, dunkelpurpur 
) 1.40 ] —.33 15 RM | 
5700 S - Negerfürst, 5765 coccineum, ırla 
5704 S — — Aureum, ( , 1 ‚1.40 10.0 —.35 Dart, —15 RM 
5706 S — Lucifer ıtrot, dunkellau i 
r 5774 - E f 
5708 S Kronprinz von Preußen, ! j 4 IDpPS ui Ren 
3711 © Feuerregen, \arlach-grana ) 4 1.40 ( ‚35 ı Port, —15 RM 
> Pi 5776 — — — Golden King, dunkellau 
5717 S Prinzessin Victoria Luise, ) 0 9 1.49 ‚35 rt. —.15 RM 
RS ı 1.20 I qg —.35 Port. —,415 Rt 5778 King of Tom Thumpbs, 
5720 S Ein Sortiment 100.9 4449 ) 35 rt. —15 RM 
, : , 5780 King Theodore, (Ja iunk : Lau 
5798 S peregrinum (canariense), te B 3 
be onders empfehlenswerte S 1.40 | —.35 , —.15 
Hat 1a di rm } bhaft grün B ätt | 1d kl nwefel- 5782 Vesuv, S \ 
ıelbe Blüten 9 —.60 ort, — 15 RM 2 g 1.40 } —.35 °ort. —15 RM 
5756 5 Tropaeolum majus, Prachtmischung, 5792 i Sortiment 
Kan narkr;z } r IE Kapu n oo iin n + = ‚75 PDIAA 
blüht, Fels 5794 Tropaeolum Zwergsorten Prachtmischung, > 
i ka 6.40 100 9 1.— 3 —.35 | Port. — 10 RM i kg 7.— 09 9 1.— 10 9 —.35 Port. —,15 RM 
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Stiefmütterchen 


5920 Liebaus Elite Riesen-Stiefmütterchen. Extra-Mischung von Prachtfarben, darunter die braunen una roten Tor 


Nam ve Er Ir " A hımn rn Ps n \ hm ınr fa nd < nt 4 haft 
der neue Roggli-Mischu niesenblumen Dis zu 12 < Durchmesser von aufTTallt an» 5 : ıtte 


und herrlichem Farbenspiel. i 5 o 2.40 1000 Korn 1.40 3 Port’ —39. Pl 


Viola tricolor maxima, Pensees, Stiefmütterchen 


Stiefmütterchen, in manchen Gegenden Pensees genannt. sehören sicher zu den bekanntesten Gartenblumen. Überall 
sind sie beliebt. und weil sie so dankbar sind, dürften sie in keinem Garten, auf keinem Balkon. auf keinem Grab fehlen. 
Mit dem herrlichen Schmelz ihrer Farbentöne und der Mannigfaltigkeit ihrer prächtigen Zeichnungen bilden sie stets 
einen kaum übertreffbaren Schmuck jedes Gartens. Samtartig tiefdunkles Blau wetteifert mit dem hellsten Gelb und 
reinstem Weiß. Gelb- und braun-, hellblau- und lila-farbene Tönungen verschmelzen mit leuchtendern Rot. Gleichsanı 
um ihren Farbenreiz zu erhöhen, tragen sie noch kleinere oder größere Tuschflecke, oft von starkem Kontrast zu ihres 
sonstigen Blütenfarbe. 

Mit wenigen anderen Einjahrsblumen lassen sich solche Farbenwirkungen hervorbringen wie mit Stiefmütterchen 
Von jeher bildet die Zucht edler, greßbblumiger Stiefmütterchen-Norten eine Spezialität unserer Firma. 
Jahr für Jahr. immer und immer wieder, scheuen wir nicht die mühevolle Arbeit züchterischer Sorgfalt und Auslese, um 
bestkeimende Samen farben- und formschöner, besonders großblumiger Stiefmütterchen-Sorten liefern zu können. 
Stiefmütterchen gedeihen in jeder Lage. Auch im Halbschatten blühen sie noch reichlich, doch gebe man ihnen eiı 
gut zubereitetes Beet und halte sie gleichmäßig feucht. Aussaat für die Sommerblütezeit im März ins Mistbeet und 
Auspflanzen der gekräftigten Pflanzen Anfang Mai. Aussaat für Frühjahrsblütezeit Juli— August in kaltes Frühbeet 
oder auf gut vorbereitetes Gartenbeet und Auspflanzen im September, den Samen mit Brettchen leicht andrücken und 
bis zum Aufgang gleichmäßig feucht und schattig halten. Nach Keimung der Samen leichtes Überstreuen des Saat 


beetes mit einer ganz dünnen Schicht guter Erde, 
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Stiefmütterchen 


Ein Feld von 
5870 Liebaus Prachtmischung von Musterblumen 
schöner und großblumiger Sorten 


Viola tricolor maxima 


5870 Liebaus Prachtmischung von Muster-Blumen schöner 
und großblumiger Sorten. 

50 q 3.40 10 g 1.20 1 Port. —.25 RM 

5890 Bugnots Riesen-Stiefmütterchen, gefleckte. Großblumin 


9 2.80 1000 Korn 1.60 1 Port. -.40 RM 
5892 Cassier Riesen-Stiefmütterchen. Drei- und fünffleck g8, 
sehr große Blumen, prachtvoll gefärbt und zeichnet 


Prächt 


5 9 2.801000 Korn 1.60 1 Port. —.40 RM 
10.9 Por 
5900 Feuerkönig, gelb und braun ann 2.20 —.30 
5902 Veilchenblau, mit dunkler Mitte ve a2222222222 2.60 —.30 
5905 Purpurkönig, purpurviolett see. rare 2.60 —.30 
5906 Bismarck, hellbraun mit dunkler Mitte 24422242. 2.80 —.30 
5907 candidissima, reinweiß .. cc »,. 2.80 —.30 
5908 Cardinal, brillant dunkelrot v0 en . 2.80 —.30 
5909 Goldelse, reingelb .... 2222204. N EEE 3:— —.30 
3910 Goldgeib mit AUOS. seen nene an Bere ans) 3.— —.30 
DASS SHOLIE TAT N. ar re nr 2.60 —.30 
5912 Kaiser Wilhelm, ultramarinblau een 2.20 —.25 
5913 Lord Beaconsfield, samtig-violett ben hell- 
[aRbIc ERTACH MO cn es een li 
5914 Mohrenkönig, SChwarz ec en 2.60 —.30 
5915 Prinz Heinrich, dunkelblau, extra groß ...... . 2.60 —.,30 
SEE LU 2) 0 RENNER EM Yan: 9 A DR 2.60 —.30 
5917 weiß mit A Sen ED ERES e 2.20 —.30 
Von jeder einzelnen Sorte: 1000 Korn —.90 RM 
5918 Liebaus Trimardeau- (Riesen-) Stiefmütterchen, 
Mischung, BlÜ vor ) hmesser, unübertro n 


10.9 2.60 RM 
1 Port. —.30 RM 


6 schönster Sorten in 6 Portionen: 1.50 RM 


* [7 [7 .. 
Schweizer Riesen-Stiefmütterchen 
Diese hervorragende neuere Züchtung hat in der kurzen Zeit 
seit der Einführung den Siegeszug über den ganzen Erd- 
ball angetreten. Riesige Blüten von 10—12 em Durch- 
messer in ganz neuen, seltenen. wirkungsvollen. Farbtönen 
zeichnen diese gedrungen wachsende Gattung besonders 
aus. Jeder Stiefmütterchenfreund wird begeistert sein, 
5921 — — — Pracht-Mischung, außerordentlich große Blumen 
in selten schönen Farbtönunaen, 

59 3.— 1000 Korn 1.80 1 Port. —40 RM 
5923 — — — Alpenglühen, tiefdunkel-scharlach. 

5 g 3.60 1000 Korn 2.— 1 Port. —.40 RM 
5925 — — — Berna, tiefsamtdunkelviolett, sehr großblumig. 

5 93.60 1000 Korn 2.— 1 Port. —.40 RM 


5927 — — — Firnengold, goldc dunklen Augen, 
5 o 3.60 1000 1 Port. —40 RM 
5929 — -— — Goldelse, reines Goldaelb ohne Auge. 
5 a 4.50 1000 Korn 2.60 1 Port, —45 RM 
5930 — — — Silberbraut, weiß mit dunklem bläulich aus- 


laufenden Fleck, 
5 g 4.50 
5932 — — — Thuner See, tiefl 


Korn 2.60 1 Port. —45 RM 


u 


0 Korn 2,.— 1 Port. —.40 RM 


Viola tricolor maxima hiemalis, 
Winterblühende Riesen-Stiefmürterchen 


Diese Stiefmütterchen zeichnen sich aus durch frühzeitige Blüte, 
Sie blühen, im September gepflanzt. bei milder Witterung bisweilen 
schon im November, im Frühjahr sofort na: er Schneeschmelze, 
te 
& 


Zur Herbstbepflanzung von Beeten und R: n, sowie auch 
zum Schmuck der Gräber ganz besonders ge Wir empfehlen 
besonders die nachstehend aufgeführten S 


one 
rten, die durch ihre 


prächtige Färbung und durch Blühwilligkeit sich auszeichnen. 


5948 — — — — Prachtmischung schönster Sorten. 
50 q 3.80 10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 

5940 — — — — Eiskönig, silberweiß mit Auge. 

10 g 1.80 1 Port, —25 RM 
5941 — — — — Helios, goldgelb, schöne leuchtende Färbung. 

10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 
59422 — — — — Himmelskönigin, prächtig hellblau. 

10 9 1.80 1 Port, —.25 RM 


5944 — — — — Märzzauber, dunkelsamtblau, schönste Wirkung. 
10 4 1.80 1 Port. —.25 RM 


5945 — — — — Weinrot, neu, sehr schöne rote Tönungen. 
10 g 3.20 1 Port. —30 RM 


5946 — — — — Wintersonne, goldgelp mit Auge, beliebte Farbe. 
10 g 1.80 1 Port. —.25 RM 
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Stiefmütterchen 


5895 Triumph der Riesen mit schönen gewellten Blumen in 5948 Viola tricolor maxima hiemalis, winterblühende 
den lebhaftesten Farben, durch ihre Großblumigkeit sehr Riesen-Stiefmütterchen, Prachtmischung. 
wirkungsvoll. 5 9 2.30 1000 Korn 1.40 1 Port. —.35 RM 
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Zinnien 


6014 Liebaus riesenblumige Schmuck-Zinnie 


Zinnia elegans f!. pl. (gefüllte) 


La Yu ST zu 


6000 Zinnia eiegans fl. pi. 


1.80 25 
6012 1 Sortiment 
, 1.25 RM 
6014 Liebaus riesenblumige Schmuck-Zinnie, Sorten in 
rachtv N 1.46 Port ‚25 RM 
6043 - pumila fi. pl, niedrige S ickzinnie 
st N j ‚ 1.20 ort. —.25 


Waldmeister sche Asneru 
Winde = >on 
Wucherblume 2 
Wunderbaum siehe R 


5984 Xeranthemum äannuum, Papierblume, 


‚70 Port. —.20 RM 


Beachten Sie auch die Abschnitte 


5985 Xeranthemum annuum album, fl. pl., weiß gefüllt, 


6050 Zinnia elegans scabiosaeflora, Neuheit 


6050 Zinnia elegans scabiosaeflora, Neuheit! 


2.80 Port, —.30 RM 


Zinnia elegans gracilliima fl. pl. 


6045 Mischung in vielen schönen Farben. ug 
10.9 2.20 Port, —.25 RM 


Zinnia Haageana hybrida Perfection 


7 r an a at 
= er r en 3 rs 
D 3 


09) 


Ggunke 


6047 Bunte Mischung. 


-,70 Port. —.20 


Obstbäume — Beerenobst — Rosen — Blütenstauden — Zwiebelgewächse — Praktische Garten- 
geröte — Liebaus Pfianzenapotheke — Bienenweide — Vogelschutz — Gute Gartenbücher. 
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Einjahrsblumen — Ziergräser 


6040 Liebaus dichtgefüllte dahlienblütige Riesen-Zinnie, Goldmedaillen-Mischung 


Dous SSHkenbiüfige NIANONE Zinnien Getrennte Farben: 
r 6025 Altrosa, ler 


wur { 6, htia it \ufseher 5 irre ds 5 e* E Kr 6027 Exquisit, 

ı habeı nen Durchn er von 16 cm und r 6029 Kanarienvogel, 

>| ist eschreiblich schön. Jeder Blumen- 6051 Orangegelb, 
6033 Polarbär, einw 
6035 Purpurprinz, tief dunk 


6049 Liebaus diehtgefülite a IOSEHE Zinnie, 
Folimedailien- rung: sin 


u . den herrlichsten Farben gemischt. 6037 Scharlachkönig, leu | 
1092. | Port. —.25 RM Jede einzelne Farbe: ; 2.20 Port, —,30 RM 
| Mischung von Sommerblumen aller Sorten ZIAFBESFOT — Samen 
fürs freie Land 1 De u en 
6066 fiohe Sorten, BeNDSchE: en Bao STH P> ae = MA 
6. 100 g 1.10 109 -.35 1 Port. —10 RM De Stelle. In bazıla = 
6067 Niedrige Sorten, gemischt, Y S gt no er 
' «a 10.60 00 9 1.80 10 9 —.35 1 Port. —10 RM 
6070 Erfurter nanrase na n rg 
E Blütenteppich sondergleichen kann man sich usda 2 a L 32 
G wenr ) hineir 


6082 + Agrostis pulchella, Straußgras 


6093 - Briza maxima, Zittergras 


6097 -- Bromus brizaeformis, 
kg 


6128 x Gymnothrix latifolia, bre tb 


- 6144 x Melica altissima, Perlaras, 

[3 .. 10 ı— 1 D» 1 IA 
Bienenfutter-Gewächse ni Br cn 

6182 -- Zea japonica foliis var., Ziermais f , 

6074 Mischung der besten honigenden Sommerblumen für Grunnenpflanze 

Bienenweide, I kg 6.— 10 9 —.40 1 Port, —.25 RM 
I 9 2,10 10 g —.35 1 Port. —.15 RM Ei: „ en ech " e 
6192 Ziergräser, beste Mischung einjähriger Gräser für 

Vorstehende Mischung kann im Frühjahr direkt an Ort Sträuße. \ 
und Stelle ins freie Land gesät werden. 100 g 2.60 109g —-.50 1. Port, -15 RM 
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Staudensamen 


Samen von zwei- und mehrjährigen Blumen (Stauden) 


Hier finden Sie eine ganze Anzahl Samen von Pflanzen, die allgemein als zweijährige bezeichnet werden, weil sie meist 
nicht länger als zwei Jahre in unserem Garten stehen. Das sind z. B. Campanula Medium. Goldlack, Nelken und das 
Vergißmeinnicht. 

Was Stauden sind. und wie man sie behandeln muß, das finden Sie in dem Absatz „Winterharte Blütenstauden“ 
(Seite 145). Viele Sorten dieser Blütenstauden kann man durch Aussaat leicht verraehren, ohne daß die jungen Pflanzen 
ihre besonderen guten Eigenschaften verlieren. Hier haben wir so’che Staudensorten aufgezählt. 

Staudenpflanzen liefern wir in gesunden, kräftigen Exemplaren in vıelen Arten und Sorten; siehe den Staudenabschnitt 
dieses Preisverzeichnisses,. Staudenbücher siehe Abschnitt Gartenbücher. 


1970 Achillea ptarmica fl. p!. Perle, re 2188 a re vulgaris fl. pi., gefüllte und 
ie weiß gefüllte Schafgarbe, vorzü zum fe 9 2.- 


derei. I0 g 5.60 


>7cC- 


2053 Althaea rosea fi. pl., Stockrass, WRBRNe: Pracht- d Blu 
mischung. | 3.— —.30 F RM zubereit 


ck und 


’NZET 


b3 


2194 Arabis alpina, Alpen-Gänsekresse. 
10 g 1.10 1 Port, —.25 RM 
ärz—Mai. Sehr gut für Ein- 


2056 - 


reinweiße 


ıBße 

gen und im Steir Au saat Mai 
bis Juni ins Mistbeet ode ) der 
ungen Pflanzen kommen sie an Ort u en mit 


jedem Boden fürlieb. 


2067 E Alyssum saxatile var. compactum, Felsensteinkraut. 2237 S Asparagus verticillatus. 
10.9 1.60 ‚Port. —.25 RM Quirliger Spargel, ist vollkomm 


hrsblüher BER In Con tie 
anrsDiuner, Zierspargel fürs Freiland, als Sehnittgr 


1 Port. —30 R 
rhart und der Des 
und fir & räuße z 


M 


te 
ur 


en. Aussaat pr Binderei vorzüglich. Die 3—4 m langen Triebe werden an 
Stangen oder an Lauben festgebunden. 
2112 Anchusa italica grandiflora Dropmore, sehr großblumig, 2461 Aster alpinus superbus, Alpenstaudenaster. 
dunkelblau, Ochsenzunge. 10 9 —.80 1 Port. —20 RM 109 4.— | Port. —35 RM 
Juni—September. Kulturanweisun g auf den Portionstüten, Reizende, frühblünende Staude von niedrigem, gedrungenem 
Bestes Bienenfutte Wuchs mit blauen Sternblumen, für Einf ngen und Stein- 
gärten vorzüglich geeignet, Aussaat April—Juni auf Saatbeet. 
2189 Aquilegia coerulea haylodgensis, Akelei, Anfang September ins Freie pflanzen. 
großblumig, sehr reichblühend. Beste M ; | 
Spielarten. 109 5.— 2462 Herbst-Staudenaster 10 9 4.60 1 Port. —.35 RM 
Großblumige, einfachblühende, gemischt, blühen vom August 
2190 — — f!, pl., gefüllt, langgespornt, schönste DAERUNG: bis in den Herbst. Ungemein anspruc hslos. Vorzüglich für 
109g 9.— I Port, —50 RM Gartenschmuck und Blumensehnitt. 


” 


IE 


2183 Aquilegia vulgar pl., gefüllte Akelei 
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2570 Bellis perennis, dichtgefüllte großblumige, gemischt 


Bellis perennis, 
Tousendschön, Maßliebchen, Gefülltes Gänseblümchen 


eliebt, Besond 
meinnicht im Garte 


2570 — — pienissima, 
gemischt. 

2573 — — delicata fl. pl., rötlichweiß 
gefüllt, 


dichtgefüllte 


ıroten Blumen. 
- Schneeball, eine 
Farbe n ganz reine 
S m GSZWECKe ] . ® 
2582 — — — — monstrosa ER extra großblumig. 
3.70 rt, —.35 RM 
2584 — — — — — rosea, extra großblumig. 
2586 — — — — — Aetna, dunkelrot geröhrt, grc Rb! 
28 ann Prachimischung. 


2716 Campanula Medium, großb!. Glockenblume 


liebau & Co., Samenzucht, 


Staudensamen 


2588 Bellis perennis monstrosa, Prachtmischung 


2704 E Campanula carpathica, Karpathen- Glockenblume, 
) 9 1.80 Por 


2716 — Medium, aroßblumige Stauden- Glockenblume, 


Prachtmischung einfachblühe nder. 
0 1 Port, —15 RM 
E U r chönsten G ‚rte nzen, Verwendung 
uU a sonn ar Lage undr ıcht fa } nn 
2728 — — fl. pl. gefüllte, großblumige, Prac c) 
1.60 Port. —.25 RM 
2732 — — a we mit doppelkorallinen großen Blumen, 
schu 10 c 2.20 1 Port. —.25 RM 
2735 — nyramidalıs, Blau; mit 1».m hohem Schaft 
1 ı 2.20 ı P —.,25 S 
2736 — — alba, weiß. 0 g 1.80 1 Port. —25 R 


2890 B Baulzurma candidissima, sen Plockeikleins, 
4 


assung Inre WEIST? £ B ter W je N ort ver- 
jet 10 9 2.20 1 Port. —.25 RM 
2997 Enseniihiun maximum ER Stauden- 


marguerite, NERUSWESTT Heinrich‘ ® eiße, lange 
altende Biüt Vorzüglich zum ick und 
Blumenschnritt, 1C N: —,20 RM 


2997 Chrysanthemum Staudenmarguerite 
„Prinzessin Heinrich‘ 
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Staudensamen 


Cheiranthus Cheiri, Goldlack, Gortengelbveil 


Gefüllt blühende Sorten: 
3824 Stangenlack, hoher schwarzbrauner. 
£ 4.20 Port, —50 RM 
3827 Stangenlack, hoher, Mis r 
} 3.60 1 Port. —.40 RM 


3832 Buschlack, hoher, dunkelbrauner. 
5 g 4.20 1 Port. —.590 RM 


3840 Buschlack, hoher, gemischt. 
5 9 3.60 1 Port. —40 RM 
3857 Buschlack-Zwerg, dunkelbraun. 
5 g 5.50 1 Port, —50 RM 
3861 Buschlack-Zwerg, gemischt. 5 oa 4.80 1 Port. —.50 RM 


3866 Goldlack, gefüllter, alle Sorten gemischt, 


3870 Goldiack, einiähriger gefüllter, 


schönster Farber | 


10.9 .9.— 10 Port. 3.20 1 Port, —.35 RM | 


u 


Einfach blühende Sorten: 


3872 Riesen-Goliath, dunkelbrau N. 


—.70 P —,20 RM 

3874 Aurora, leuchtend chamois ic —,60 1 Port, —15 RM 

3876 blutrot, dunkelrot 10 g —.60 1 Port. —15 Ri 

3880 Gruppengold, ooldaelb. 10 g —.70 1 Port. —20 RM 

3882 Früher Dresdener, schwarzbraun. 

10 9 —.60 1 Port, —15 RM 

3885 violeit. 10 9 —.60 1 Port. —.15 RM 
3888 einfachblühender Lack in Prachtmischung. 

)0 g 3.20 10 9 —.60 it, —20 RM 

3908 Cheiranthus Allionii, ehr wohlriechend, uchtent 


10 9 —30 1 Port. —.18 


3332 Delphinium chinense album, Stauden- -Rittersporn, weiß 


; 1.10 Sort. —.25 
3334 — — azureum, azurblau 1 1.50 Port, —.25 RM 
3333 — — gemischt. 10 9 —.90 i Port. —20 RN 
3345 -- nudicaule, mit prachtvollen scharlachroten Blumen. | 
10 0 4.60 1 Port. —.35 RM | 
3348 — Zalil, mit schönen leuchtend schwefelgelben Biüten. 
10 9 8.- Port, —.40 RN 
3350 nischung. _ 
—,25 RM 
G: tar 


3150 Coreopsis grandiflora, Mädchenauge, großblumig, leuch- | 


0 g —.60 1 Port. —.15 RM 


3260 Bahılla A NarlaR iR, © tblühende Kaktus-Edelda n, spitze 
Petalen, in schönster Mischung 
10 9 18.— 1 Port. —.50 RM 
3264 — - — gefülltblühende Pompon- Dahlien in schönster 
Mischun: 0 9 12.— 1 Port. —.50 RM 
3270 — — einfachblühende a ee in : prachtvoll 
Mischung ; 1.40 1 Port. —25 R 
3272 — — variabilis irn hldari ‚einfache Zwerg-Dahlien, 3 
hohe Büsche b Beete ausgezeichnet | 
10 9 2.60 I Port. —.30 RM | 
Re Se Dahlienknollen s. Abschnitt Blumenzwiebeln und Blu 
3350 Delphinium, Stauden-Rittersporn, schönste Mischung Knollen. 
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Nelkensamen 


3502 Land- oder Garten- Nelken, ‚ühblühende Wiener Zwerg, 


Dianthus (Nelken) | Aischung, prächtig ee, 


8.40 5 2.80 


3500 Land- oder Garten- Nelken, Be bunte,inF 
3503 Land- oder ‚Garten- Nelken, frühblühende Wiener 


h 50 49.60 1093.20 1 Port. —,30 RM 2 ort. —.30 F 
3508 Land- oder Garten-Nelken, Grenadin-Montblanc, I88- 3504 Land- oder Garten- Nelken, frühblühende Wiener ‚Zwerg, 
' 1 S nnıit ‚ Morgenröte, } 3;  —.30 RM 
2.80 1; ‚30 RM 
3506 Land- oder Garten-Nelken, Grenadin-Neiken + her 3507 Land- oder Garten-Neiken, Grenadin-Mohrenkönig, 
Mechroisn hetilken tler frei We. Far lunkelrot 10 9 2.60 Port. —.30 RM 
nitt sel mpf 3501 Land- oder Garten-Nelken, gelbe und gelbarundlige, 
13.50 4.60 35 RM 094. | 35 RM 


3506 Land- oder Garten - Nelken, Grenadin - Nelken 3502 Land- oder Garten-Nelken, frühblühende Wiener Zwerg 
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Staudensamen 


118 


3714 Gaillardia grandiflora, Kokardenblume 


4496 a polyphylius, ren 


Dianthus, Nelken 


3376 


3455 


3516 


3590 


3610 


3714 


3918 


3920 


4042 H 


4078 | 


4079 


4198 


4210 


4382 E 


4496 


4499 


4511 


Dianthus barbatus, #4 arthause C Bes art-Nelke, 
k ee 1.— ort. —,20 RM 
3 \ uni 
— plumarius, fl r ri 
2 .. 2.20 fi 
Al B Ni K Bı Anz L U 


Digitalis IBATIUISER, Fingerhut, 
gemisc chöne punktierte Varietäten. 
0 9 —.60 t. —,20 RM 
len Farbtönungen, we 1-1, m 
h als Vorpf U vo Sizpartien 
A und schön, Aussaat 
star naen Pflanze n 
Burn IyE ' ArIZ ru 
Be S 
topodium 


Schnittstaude nit. schör 
April bis Ju f Saa Bet, 
Euphorbia ae 


Wühlmäuse im Garten ar 


Gaillardia grandiflora, Kokardenblume, 


Pra:« htmis«e hun: 


re et, Aus T Port. —.15 RM 


Gypsophila RE 
En in Die 


} Ime 


oger ın I 


10 g 3.20 


blüht im I b 
jungen Pflanze 


en, humusarmen Minar 
IE; im Steinga irten des 
das Edelweiß silbrig-weiß wie im Ge 
Februar bis März in Schalen mit sanc 
verstopfen und später an den besti 


Pflanzen von Edelweiß siehe Seite 
in 


Linaria cymbalaria, Le Haus, 

heilila, reizend für Ampeln En garten. Aussaat Mitte 
Mai—Juni in Schalen, später » setzen oder auspflanzen. 
10 go 2.20 1 Port. —.25 RM 

Lupinus polyphyllus, Stauden-Lupine, schönste 
Mischung. 100 g 1.40 109 —.35 1 Port. —10 RM 
5 kbarste ın Freila andblumen, zur Ve wenaung l 

im Frühjahr auf Saatbeet, dann 

r anzen, 


chalcedonica, Brennende Liebe, scharlachrot. 
10 9 —.60 1 Port. —20 RM 

Aussaat Mai—Juni, verstopfen und später in nahrhaften, 

lockeren Boden an sonniger Stelle pflanzen. 

E — viscaria var. splendens, Pechnelke, leuchtendrot. 

10 g 1.30 1 Port. —25 RM 


< 
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4646 Myosotis alpestris robusta grandiflora 


Myosotis, Se EISEN 


aeliebte 


4634 Myosotis alpestris, blau. 
g 2.50 10 9 1.— 
4636 — - ‚Blauer Korb (Blaues rag kompa 


tier 1 4.- 


4638 — — Messidor, gr 


4646 — — ‚robusta BIRHOIT DIR: prachtvolle Varietät mit gi 


\ mm U ım B Sorte fi 
; 1.80 F 
4640 — — nana coerulea, ganz niedrig, blau, f 
0 4 2.60 
4550 — — u etatie. n hohe kugelf 
! uen Biü Beste und Töpfe 
10 9 2.60 
4647 — ameliorata compacta indigo, prächtig indigoblau, 
jedrig, reizend, 10 94 2.80 1 Port. —.30 RM 


5110 Phlox perennis grandiflora, Staudenphlox, Flammen- 


blume, Prachtmischung neuer großbl. Sorlar in 
Same keimt schwer und + 
er n\ 
m Her oh. dar Ernte in Tante 
: r: rt. Auch kann man zei 
im Frü nk au Saattöp ‚fe mäßig ” 
halten. Bei Frühiahrsaussaat blühen die Fflanzen oft schon 


m ersten Jahr, 
Phlox-Pflanzen siehe Seite 151 


5115 Physalis Franchettii, Laternen-Pflanze, japan. Lampion- 


pflanze. 
Früchte mit :uchtend en laternenähnlichen 
Hülle Als Trockensträuße für den Winter beliebt, 


10 0 1.10 1 Port. —.25 RM 


5115 Physalis Franchettii, japan. Lampenpflanze 
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4652 


4654 


4656 


4658 — 


4660 - 


4669 


4850 


Staudensamen 


4652 Myosotis grandifl., Dornröschen 


Myosotis alpestris stricta ‚grandiflor a Dornröschen, 
rosenrot. 1.80 Port, —25 RM 
— — — königsblau, intensiv unkelbiau 
10 og 1.40 tt, —25 RM 
_ Indigo, ! k 
‚0 1.80 —,30 RM 
Die t ( S r rt ı vor- 
züglich für Töpfe und Gruppenpflanz 
hybrida Isolde Krotz, verbessertes Ruth Fischer, 'tief- 
QaunkeiDblau #ig8]8 2 = ImMen, jur A DTKU TU! ind =] le vor 
züglich. | g 6.80 1 Port. —60 RM 
— — Marga Sachs, tiefnimmelblau, neuere Treibsorte für 
Topfkultur und zum Schnitt roße Bli AR 


—.60 RM 


Myosotis ar BOSEATOENNE: grandiflora, Nixen« 
Ss DU Diver Ir [ ä ie IIS 


auge, schie: 


via us auf »erte 


Leuchtendrot. Mai bis Juni. Aussaat auf ein Saatbeet, 
später verstopfen und auspflanzen in 50--60 cm Entfernung, 


— nudicaule, Alpenmohn 
Prachtmischung seltener Spielarten. 
10 g 1.80 1 Port, —25 RM 
Zierliche Pf Aue liebt durchlässigen Boden in sonniger bis 
halbsonnige Late im Steingarten oder auf Rabatten. Aussaat 
März bis Juli a Sin Saatheet 


4852 Papaver orientale, Riesenmohn 


Staudensamen 


e ass 


5614 Statice tatarica, Sandnelke 


5614 Statice tatarica, weil (Sandnelke, Strandfiieder) 


‚70 Ir} 20 RN 


5615 — dumosa, 


1.40 25 
Stiefmütterchen = 
5805 Valeriana rubra coccinea (Üentrantus 
10.9 1.- F -,20 


Valeriana officinalis Baldrian siehe Küchen 


Vergißmeinnicht 
Viola cornuta, Horn-Veilchen 


kraft 


r1 


5845 Viola cornuta alba, wi 
5847 — — Admiration, | 

5849 — — 
5850 — — W.H. Woodogate, 


G. Wermig, b 


en, starken Stielen. 3.20 1 Port. -.40 RM 


5852 — — hybrida (Tufted Pans 
Blüht v März bis Eint 


Viola odorata, wohlriechendes Veilchen 
5854 Viola odorata semperfiorens, 

N chendes Veilchen. 10 9 2.50 1 Port. — 
5856 — — Kaiserin Augusta, 


n 
6627 Freilandfarne, IE 
3.60 40 R 
Viola tricolor maxima siehe Seit FE 
Ziergräser siehe Seite 113 


EI EL RER, YO ASIEN TER Er 2 NENNE NEIN BENNRL =UTERLBRRE Er Ne NL NSARBENRIETEE SER! 3.1 FOREN 
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2,50 1 Port. —,30 RM 


5163 E 


®) G x = nk F 
so E j ' 

Ss x - > 

B r en r 

\A A y 

VY rat 

N k + E 


5186 E — veris grandiflora, Gartenprimel 


Er 


nr - 
5 € 

Ma n s11z Sarbabstuf ın n+ U 
nA: y u 

4 + r D+ 

] I | 

> N R 

= 5 3 > 


IS 


5257 


| 1.60 


5258 - efüllte Sort 
—,89 


Dt 


5364 E Salvia argentea, Silber-Salbei 
10 9 —.70 


NAI+ y nzannr <& ra £, n 


5460 Scabiosa caucasica, Staudenscabiose 

Gr ße DIaAuUe [: elgefiormt B IMen, vVorzu 
, 4. 

5490 Sedum, auscdauernd 

2 Ein seun } R; n, 

5. e 


5568 Silene saxifraga, Leimkraut, we 


5570 E — Schafta, ro 


DESO 


ı Mischung. 


Pyrethrum hybridum, Bunte Stauden-Margerite, 


—,50 RM 


Topfpflanzensamen 


Samen von Topfgewächsen 


Die Anzucht von Fopfpflanzen bereitet besondere Freude, weil man hierbei mit jeder einzelnen von ihnen Umeran: 
pflest und sie dabei genau kennen lernt. Mancherlei Interessantes bringt uns diese Kameradschaft mit der einzelnen 
Topipfl 


lanze. Aber viele von ihnen stellen höhere Ansprüche in bezug auf ihre Aussaat und weitere Pflege als die Pflanzen 
{ 1 j I 


im Garten. Doch jeder, der mit Liebe ihre Wünsche zu ergründen und mit Sorefalt diese zu erfüllen sucht. wir: 


Freude 
bringenden Erfolge in dieser Beschäftieune finden. 


Die Aussaat von Topfpflanzen und die Pflese ihrer Sämlinee seschieht im groben und ganzen nach den Reeeln. die wir 
im Abschnitt „„Von richtieer Aussaat und erster Pflanzenpflege‘ (Seite 19) anrereben haben. Aber man sät sie stets 
in Töpfen oder Schalen aus, um sie besonders sorefältio pflegen zu können. Viele Topfpflanzen, wie Begonien, Pantoffel- 
blumen, Gloxinien haben schr feinen, fast staubarticen Samen. In das Saatsefäß kommt zuerst eine Schicht von 
Scherben, dann eine dünne Schicht reingewaschenen Sandes und dann erst die Aussaaterde. nimmt mit S ınd vermischte 
Lauberde. Besonders beachte man hierbei die Punkte 2—5 des oben angegebenen Abschnittes, 

Manche Topfpflanzen-Samen lassen sich Zeit, bis sie keimen: manche mehrere Monate lang, Da heißt es einfach: 
Geduld haben! Über die besonderen Wünsche der einzelnen Topfpflanzen ist Näheres bei deren Aufzähluns angegeben. 
Alles Weitere über Topfpflanzen findet man in den Büchern, die von uns zu beziehen sind: siehe Abschnitt 
Yartenbiücher. 


Zeichenerklärung: B - Blatt fla ze, = E ntassungs ıanz Begonia, Schiefblatt 
1950 Abutilon maximum, : 


mischu 10 0 18. 1 Port, —,50 


1966 “ Acacia, Zimmerakazie, Wisc! NY rs 


Sammer nrhar 


2512 Begonia gracilis Mignon, 


ituranweisung auf dı 650 40 RM 
Alpenveilchen siehe C 2513 — — luminosa, 
Aschenpflanze i terdunkt Laub rol u 
194.80 1 Port. —.40 RM 
2232 Asparagus virgatus, ( ), niet ink j, re I für . - 
Sträuße, 14.40 10 Korn —.50.RM 219 — - Hanne. = abnstänt Suter Winterbilifer 
2236 — plumosus nanus, federiger Zierspargel. r e ı 22.— Port, —.60 RM 
v0 Korn 1. Port. —.40 2516 — —, Weiße Perle, weiße Blume 
2235 — — robustus, Marktbeherrrscher, zarte dunkelorüne Ba ‚ 4.50 Poı .40 RM 
aubung 100 Korn 1.25 Port, —,50 RM 


uDı , 2529 Begonia semperflorens atropurpurea Vernon, 
2234 — Sprengeri. lunkella I g 1.40 I Port 


SET Se: Sn '0g 1.80 19 PA —40 RM 2530 Feuermeer, e 
ne an En 8.80 -50 RM 
Die Zierspargel sind dankbare Zimmerpflanzer Auch feines 2538 — —, Gruppenkönigin, zartro a, sehr gre 


ale S D { ec . Y : er ; e h u Kai, r 4 ae H ; 1 na Seen 2540 — —, Lachskönigin 


Ba 


223% Asparagus Sprengeri Zierspargel 2538 Begonia graciiis, Gruppenkönigin 
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Topfpflanzensamen 
£ 52 2542 Begonia aragliie, Zauberin, 


[ ri Aantr ar»! 
1.9 6.40 P 0 RM 
2544 - ‚ Gustav Knaake, 
karmin, halbhoch, zierlich und mit hellgrüner Bela INC 
sehr wertvoll als Topfpflanze i 
ı 5.60 Port, —.40 RM 
2550 _hybr. ‚gigantea, 
ıntachblühende Kn enpegonter n Teinster Mi. 
hung | 8.80 | Port, —40 RM 
2560 — — — fl. pl., 
efülltblühende Knollenbegonien in feinster 
Mischung 1000 Korn 2.80 1 Port. —.60 RM 
Begsnisnknoflen Seite 127/128 


2614 Calceolaria Ayande grandiflora, Pantoffelblume, 
schönste getigerte und ge tuschte Farben mischt. 
1 9 18.60 1 Port, —.60 RM 
2620 — — — niedrige Zwerg, 
schönste getigerte und getuschte, gemischt. 


1 a 18.60 1 Port. —.60 RM 


2624 — rugosa grandiflora, Blütenwolke. 
Kreuzung zwischen rugosa und multiflora, Hieraus erklärt 
sich die überreiche Blütenfülle in < ısten Tönı N, 
Besonders sind die aroßen Bii sowie die Widerstands- 


fähigkeit gegen Krankheiten und gegen Witterungseinflüsse 

hervorzuheben. 10 Port. 5.— 1 Port. —60 RM 
2628 — rugosa major, Triumph des Nordens, 

zitronengelb, Prachtsorte. Durch die Masse der kleinen 

Blumen von höchster Wirkung, 1 Port. —.60 RM 


2740 Campanula fragilis, Blaue Zimmerglockenblume. 
1 g 5.40 1 Port. —40 RM 


Sehr wertvolle Ampel- und N von ihren e 
Blüten oft ganz besetzt. Pflege einfach, Überwinte im 
wenig geheizten Raum am Fenster. 
2769 B Zanna indica, Indisches Blumenrohr, 
dur kellaubige Sorten in Pr: De eu | 
{ | Port, —.20 RM 


2772 B -- —, Prachtmischung ne: 


iumiger Spielarten, 


1 Port. —.25 RM 


Kulturanweisung auf jeder Tüte. 


3000 K Chrysanthemum indicum fl. ‚ Winteraster, 
halbgefüllt und gefüllt blühende orte nfür T opfkultur und fürs 
i 1 9 2.50 1 Port RM 
wegen eine unentbehrliche Pf für 


3012 K Cineraria hybrida BIRRBET Er See Aschenpflanze. 
Bekannte Zimmer- und (althauspfianze, Größtblumige 


Prachtsorten. Unübertroff e Qualität. 
500 Korn 3.20 1 Port. —50 RM 
3014 K — — nana grandiflora, (Maxima) 


schöne Wuc hsform, niedrig und gedrungen, dabei sehr 
großblumig, wunderbares Farbenspiel. 
500 Korn 3.20 1 Port. —.50 RM 


3016 K — — fl. pl., gefülltblühende, schönste Mischung. 
500 Korn 3.— 1 Port. —.50 RM 


3017 K — — nana multiflora, Prachtmischung. 
Bildet halbhohe, gedrungene außerordentlich reich- 
blühende Büsche, prächtiges Farbenspiel, 


500 Korn 1.— 1 Port. —40 RM 


3018 K — — Weißenseerasse (Berliner Markt), 
Ihre mittelgroßen Blumen bilden ein dichtes Bukett; als 
Marktpflanze sehr geschätzt. Prachtmischung in reichem 
rarbenspiel, 500 Korn 1.— 1 Port. —40 RM 


3020 BK — maritima Diamant. 
Glänzend silberne Belaubung, die allerschönste Spiel- 
art, ausgezeichnet für Gruppen 
199 —.70 1 Port. —20 RM 


3110 WB Coleus, Blumsnnessel, Prachtmischung 
bester, buntblättriger Sorten 1 Port. —.60 RM 


Leicht aus Samen zu ziehen. Prächtige Blattpflanze mit 
schön gefärbten und gezeichneten Blättern für Zimmer und 
Gartenbeete, Vor Eintritt der Herbstfröste können sie wieder 
in Töpfe gesetzt und im Warmhause an trockenem, hellem 
Standort überwintert werden. 


3130 Cordyline indivisa, schmale, lange grüne Blätter. 
Wertvolle Kalthauspflanze von raschem Wachstum und | 
einfacher Kultur, In Wintergärten, zu Dekorationen und 
als Zimmerpflanze sehr geschätzt. 


500 Korn 1.— 1 Port. —25 RM 
3132 — Mazelli, metallisch glänzende Blätter. 
500 Korn 5.— 1 Port. —50 RM 


3196 Cuphea platycentra, feuerrot, en 
1.80 1 Port. —.50 RM 


Viel als Teppichbeet- und Topfeffanze verwendet, blüht 
unermüdlich den ganzen Sommer hindurch, 


3012 Cineraria hybrida grandifiora, Aschenpflanze 


re ee nn 
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3223 Cyclamen persicum giganteum, persisches Alpenveilchen 


Cyclamen persicum giganteum 3215 Cyclamen persicum giganteum, 

% {ch P e h 99 eh Reinweiß, 50 Korn 1.60 1 Port. —50 RM 
Baer. HAISIEHER j 3216 — — — Rot mit Lachsschein. 

Eine unserer beliebtesten und dankbarsten Zimmerpflanzen. Vom 50 Korn 2.— 1 Port. —.60 RM 


Herbst bis zum Frühjahr bildet es einen Blütenschmuck unseres 3217 


— — — Leuchtendrot. 50 Korn 1.60 1 Port, —50 RM 
Heims. Seine Blumen sind im Winter auch ein wertvoller Werkstoff 


für die Binderei. "Anzucht nicht schwierig. Aussaat August bis 3218 — — — Leuchtfeuer, leuchtend lachsscharlach. e 

September in Schalen oder Töpfe, in lockere, leichte, mit Sand 50 Korn 3.— | Port, —.75 RM 
gemischte Heideerde. Die Samen werden ganz schwach mit 3220 — — — Perle von Zehlendorf, lachsdunkel, 

gesiebter Heideerde überdeckt und bis zum Aufgehen dunkel und 50 Korn 2.40 ort. —.60 RM 


warm gestellt, sowie mäßig feucht gehalten. Die jungen Pflanzen 3221 — — — Dunkelrot. 50 Korn 1.60 
werden baldmöglichst verstopft, im März—April in kleine Töpfe 3222 
gepflanzt in eine Erdmischung von 2 Teilen Heide- und Lauberde, 

einem Teil guter Komposterde und einem Teil Sand, Den Töpfen 3223 
gibt man etwas warmen Stand, wo sie mäßig feucht, schattig und 

luftig gehalten werden. Durch öfteres Umpflanzen in größere Töpfe 

kann man Riesen-Exemplare erzielen. Nicht zu warmer Standort 3230 
verlängert die Blütezeit, 


50 Korn 1.60 
— — — feinste Mischung, 


sorten 
50 Korn 1.50 1 Port. —.40 RM 

— — —Rokoko. 
Blumen groß, rund, mit ge 


wellten und gekräuselten 
Unübertroffene Qualität, extra großblumige Prachtsorten. Blumenblättern. 50 Kor 


2. 1 Port. —.50 RM 


Dianthus, Nelken siehe Einjahrsblumen und Staudensamen 3664 W Exacum affine atrocoeruleum, Bitterkraut. 


Reizendes Topfaewächs mit lilablauen ‚wohlriechenden 

3648 K Eucalyptus globulus, Fieberheilbaum. Fleißiges Lieschen siehe Impatiens Sultani 
Schöne blaugrüne Belaubung, verbreitetste Art, sehr inter- z691 K Fuchsia hybr. fl. pl., Fuchsie, schöne, gefüllte Sorten, 
essant, 10 g —.90 1 Port. —20 RM gemischt. 100 Korn 1.80 1 Port, —.50 Ri 
ET BRBEB BEI VEREINE BLBE TR BE I BER EEREIE SIEBEN EVER ER BET BER AR 
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Topfpflanzensamen 


3712 Gioxinia hybrida grandifiora, Prachtmischung 410 Kalanchoe Blossfeldiana 
3770 W Gloxinia hybrida grandiflora, Wandsbeker Blut. 4110 F Kalanchoe Blossfeldiana (globulifera coccinea). 
c Emr swe Varkt- 500 Korn 1. 1 Port. 0.40 
Port, —.50 Ri\ Kakteen-Pflanzen 5 144 
3772 V RER AT: ruhen & A 4568 K 5 Medeola asparagoides (M llun 
; a er = Port. —.40 RM Myrtenblatt. Br )dg-0 1 t. —.20 
( U pr S G E > 
Gloxinienknollen, ( Sie, ‚„großb umige S 4582 W Mimosa pudica (N 
j 3 ae ei Senkae Sinnuflanze ‚Rühr mich nicht an‘ 
950 Ba Sn 
4000 X Heliotropium peruvianum Marine, ERNREEWONES, Hochinteressant wegen ihrer außerord hen Empfin 
Vanille. 10 9 6.— Port. —.40 RM keit gegen die leiseste Berührung, Dann legt sie 
4088 K Impatiens Sultani, Fleißiges Lieschen. sinzeln in kleine T 
Reizende rosenrote Blumen, prächtige Topfpflanze. Schönste 4597 E Mimulus moschat us, MOSEL SHE ADER: Gaukier- 
nd dankbarste Art, Kulturanweisung aut den Samentüten, blume, gelbe Blütc 3 n 
I g 3.20 1 Port, —40 RM 5 u 4.50 Port. —.50 


u nm nn 


Beachten Sie auch die Abschnitte 
Obstbäume — Beerenobst — Rosen — Blütenstauden — Zwiebelgewächse — Praktische Garten- 


geräte — Liebaus Pflanzenapotheke — Bienenweide — Vogelschutz — Gute Gartenbücher. 


1 


400 Heliotroplum peruvianum Marine, Sonnenwende 4582 Mimosa pudica (Rühr mich nicht an) 


Aus „Parey'’s Biumengärtnerel” 
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4628 


4856 


4864 


4869 


4872 


Topfpflanzensamen 


Ä - 


rL, 


4864 Pelargonium hybridum, Edelpelargonien 


Primeln für Zimmer und Gewächshaus 


1.20 5 Korn —.60 RM 


INn7D 


ül* Pr ana aton nn Arta ir Jan 


Pantoffelblume 
> Passiflora coerulea grandiflora (Passionsblume). 


1 biu blaubliü < USGE K Primula obconica grandiflora, großblumige Obconica- 
2. i Port. —.35 RM xM RM 
5167 — — alba, weiß - ; ; 8. -„40 
Pelargonium hybridum grandiflorum, Edelpelar- 5169 - Berliner Rot Inte 42 -,.50 
gonie, Englische Pelargonie, «sroßblumige u} rten in 5171 — — eserulsa Prazdrns 41, 50 
schönster Mischung. 100 Korn 8.— 10 Korn 1.— RM a a i 
5173 - _Friesdorfer Lachs, großblumig chs 
K— le, Z Ipel i ‚gemischt IRRE TEN ELF ASS A 
ee 5179 - Hamburger Rot a 


5180 rosea, rosa N . nn .40 


n { t sie ; 5181 — — Perle vom Niederrhein, 
och gefüllte Tör starkwachsend Wacaanacaen . 11.60 —.55 
# ra nn e ‚oDie 182 — — — in feinster Mischung . 7.20 -—.40 
Dfin Bear ? yfe St ae ya. 5184 — obconia gigantea, riesenblumige in Prachtmischung. 
B 198 1 Port. —.40 RM 
— hederaefolium hybridum, Efeu-Pelargonium. Be- on ALUNONSR THAN TE er U So NE 


100 Korn 4.80 {0 Korn —55 RM 5187 E — malacoides, Fliederprimel, Prachtmischun 


ni ne "91.50 1 Port, —.25 RM 


(N 


Petunien für Toofkultur 


Et anna. 


5182 Primula obconica grandiflora, großblumige Obconica-Primel in feinster Mischung 
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5204 Primula 


chinensis fimbriata, chinesische Primel mit gefransten Blüten, Prachtmischung 


K Primula chinensis fimbriata, Chinesische Primel, mit ge- 5204 K — — — Prachtmischung aetranster Sorten. 
fransten Blüten. 4. Part 1 a 4.20 1 Port. —.40 RM 
u ' \ \ 
5190 Alba, Yardıh ir 5210 — — — gigantea, Prachtmischung riesenblumiger Sorten 
——— BIN cn od ea ne ae & _, 1 a 7.60 1 Port. —.60 RM 
5192 — — — ee GUNKSIDIEL sus ana 10.— -—.50 . i 
5194 — — — Defiance, leuchtend tiefrot.....2....4.. 5.— —.40 3230 K — — — fl. pl., gefüllte BRIAN, m BRNUNg. 40 RM 
5195 — — — Morgenröte, präc! OR AT, 3.20 —.40 b Frau 
5198 — — — Rosakönigin, karminrosa ...uccccsec. 5.20 —.40 Schiefblatt siehe Begonia 
5620 Streptocarpus hybridus difl rehfrucht 
he ridus grandiflorus, D ne Tv BAND EEHMEN 
\ de Ilzs2 aziehen wir nur aus zuverlässigen 
a en nact Ankunfi ein N 
a nf J, es möglich Ist und versenden 
Blühen scheint. Preise veränderlich! 
empfehlen. .. 
Nadelgehölze [Koniferen) 
5665 Torenia FON OL OEANE N 0rA ERRRNEN OR mitsamtig blauen 1 kg 
Blumen. erliche Topfpflanze, is zum |} einen RM 
ehe Flor ckalt Lie sonnige - = a N 
Standort, vor Nässe zu Schützen, S N 6360 Abies pectinata, \Weiß- oder Edeltann 2.80 
g —70 1 P —.35 RM 6358 Larix europaea, Lärche ..... 18.— 
Zierspargel siehe Asparagus plumosus u. Sprengeri 6370 Picea excelsa, Fichte oder Rottann 18.— 
6625 Farne für Gewächshaus und Zimmer, gemischt. > THUye SRRTHungals, nn en —.25 — 2.60 -—.40 
10 Port. 3.60 1 Port. —.40 RM id Fe De : ; 
Palmen Laubgehölze 
Die verschiedenen Arten der Palmensamen treffen aus ihren Heimat- 6437 ‚Batula alba, BIIKO „ucssnennsungier mn. Ben A AS 
N nicht Au alelhe her Zeit hier ein; wir lassen solche Sorten, 6446 Carpinus betulus, Hain- oder Weißbuche 2.— —.40 —.15 
ie bei Aufgabe der stellung nicht am Lager sind, nach Ankunft Veißdornfrüchte en ze 
folgen. Kulturanwei sung auf den Tüt en, ER "h Eintreffen sofort 5479 MIRIANGUE OXYArantın; a u 1,0 N 43 
TE, Keimfähigkeit meistens nur von kurzer Dauer. Aus- Bass Faguıs sylvaliea, Roibuche unse... a 
en in Töpfe in lockerer Heide- oder Lauberde mit Zusatz von 6492 Fraxinus excelsior, Esche ..1.c cc. 1.50 -.30 —,15 
anı r twas (ompost- =) tnep Bn\j/: N 
25 g ee oder Mistbeeterde, Bodenwärme von 6514 Morus alba, we ße Maulbeere ae IR 5 43. DE —,30 | 
lt) wertvoll als Seidenraupenfutter 
100 Korn Port, Bo 5 Vo 
RM RM 6550 Rob nin, BERRSRERCHR gewöhnliche 
6639 Chamaerops excelsa 0. 1. 40 a N a er Net ee 
EEE 6552 Rosa canina, Hundsrose, reiner Samen, 1.30 —.40 —.15 
ps humilis .......2cnunneesnnennenn 1.20 —.40 6558 Sorbus aucuparia, Eberesche, Früchte .. 1.80 —.40  —.15 
9644 ©5098) australis”, un. ann. aan ante ae 2.40 -.40 6566 Tilia grandifolia, Sommerlinde, groß- 
6650 Corypha australis ......ccucnaaenneeenn 2.40 —.40 blättrige Linde ..2ssuesnnnnenenenennennn 3.20 -.50 -—.20 
6658 Latanla. Borbonise I... neun mens 1.20 —.40 
6660 Phoenix canariensis .....:.cconneeen 1.20 —.40 DDATKATTIE uk ERBERNODET 
6664 Phoenix reclinata .... can. 2.— -.90 fee en A Me = 2 DR 
R N i h : A irnenkerne, Pirus communis „ssrcnsees 9.60 1.60 —.30 
6670 Pritch er i 
chardia (Washingtonia) filamentosa 1x .40 6610 Erdbeeren, großfrüchtige, gemischt...... | 
6700 Kakteen, viele Arten in bester Mischung 6612 Himbeeren, beste Sorten, gemischt ...,. — 1.80 —.30 
s 100 Korn —.80 1 Port. -.30 RM 6614 Johannisbeeren Ribes nigrum, schwarze, — 2.70 —.4 
Aussaat in Töpfe oder Schalen in leichte, sandige Erde, mit ei SE RTENT ve ee TE ge Sic 
Glasscheibe abdecken. Warmer Standort notwendig. Nur 6620 Johannisbeeren, gemischt .„....s422424: — 110 
mäßig feucht halten. Verstopfen der Sämlinge; später einzeln 6622 Stachelbeeren, Ribes grossularia, groß- 
in Töpfe mit guter Scherbeneinlage pflanzen. früchtige Sorten, gemischt ....secrenu: 8.— 1.30 —.25| 
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Blumenzwiebeln 


Blumenzwiebeln und Blumenknollen 


Das sind alle die Pflanzen, deren untere, meistens unterirdische Teile von Mutter Natur als Speicher ausgebildet wurden. 
In ihren zu Zwiebeln oder Knollen verdickten Wurzeln und Stammteilen ruhen Aufbaustoffe, von der Pflanze während 
ihrer W achstumszeit gesammelt. So werden diese Pflanzen um so kräftiger sprießen, wachsen und blühen, je kräftizer 
und gesunder diese Zwiebeln oder Knollen sind. Viele dieser Gewächse lassen sich ..treiben.‘‘ d.h. man kann sie in 
geschlossenem Raum früher zur Blüte bringen als draußen in der freien Natur. Sie alle brauchen nach ihrer Blüte 
eine Zeit der Ruhe. Mit Ausnahme der Anemonen, Cyelamen. Lilien, Maiblumen und Ranunkeln, die auch 
während des Winters im Freien bleiben, werden sie, soweit sie nicht Topfpflanzen sind, nach dem ersten Frost 


aus dem Boden genommen und in einem frostfreien Raum in Torfmull überwintert, 


Amaryllis vittata hybrida Ritterstern, Pracht - Hybriden 


Amaryllis vittata hybrida (Hippeastrum vittatum), Ritterstern, 
neue Pracht-Hybriden 

Sehr blühwillig, 
vom zartesten Weiß 
Purpur ben dieser Sorte ein majestätisches Aussehen. S 
Zimmerp sowie für moderne Binderei ganz hervorragend. 
(Genaue isung liegt jeder Lieferung bei.) Starke 

| lieferbar. 


Zwiebeln, 
10 St. 25. 1 St. 2.75 RM 


uffalle 


>: 


Anemonen (Knollen-Anemonen) 

Reizende, farbenfreudige Gartenpflanzen. Lieben warmen, ab: 
doch vor Sonne geschützten Standort und nahrhaften Bod« 
Können auch in Töpfen früher zı Blühen gebracht we 


Frühjahr, aber durch späteres Pflan 


möglich, bis in den Sommer hinein. 


n auch später: 


Anemone coronaria, einfach blau, sehr gut für Steingärten. 
100 St. 8.— 10 St. 1.— RM 


— — St. Brigid, besonders großblumig, meist halbgefüllt, ir 
feinster Mischung. 100 St. 8,40 10 St. 1.— RM 
— — de Caen, kräftiger Wuchs, große, einfache Blüten auf starken 
Stielen, schöne Fa 100 St. 7.— 10 St. —.,90 RM 

— Hollandia, einfach scharlach, sehr schön. 
100 St. 8.— 10 St. 1.— RM 


Begonien (Knollen-Begonien) |. Größe 


ber- 


D 


Knollen-Begonien, einfache riesenblumige, starke, blühfähige 
Knollen in den Farben: 
rosa, orange, feuerrot, gelb. 


Jede einzelne Farbe 10 St. 1.0 1 St. —.20 RM 
Prachtmischung 1% St, 14.— 10 St, 1.60 1 St. —20 RM 


Einfache riesenblumige Knollen - Begonien 
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Blumenzwiebeln 


Gefüllte riesenblumige Knollen -Begonien 


Knollen- ReSSnn gefüllte BSSDERETAR: 


Jede einzelne Farbe 25 St. 6. 2.60 1 St. -.30 RM 
Prachtmischung 25 Deal 2.20 ‚25 RM 
4 Sortiment gefüllter, RE nun ger Knolien-Begonien. 

5 3 rer Wah .70 
Knollen-Begonien, re REN riesenblumige, 
Jede einzeln be 25 St. 6.80 10 St. 2.80 1 St —.35 RM 
Prachtmischung 25 St, 6. 10 St. 2.50 1 St. —30 RM 
1 Sortiment gefüllter, ‚BeRmmasier riesenblumiger Knollen- 
Begonien. 5 Ä 3 Farben unserer Wahl —.90 RM 
Begonia pendula fl. pl. (Hänge-Begonien) 
KÄn ; n Farben sa, rot, weiß, 


Hänge- Bevanien (Begonia edel} 
128 


Gefüllte, gekrauste riesenbiumige Knollen - Begonien 


Knollen-Begonien, narzissenblütige, in Pr 


St, 5,50 8 .60 


Begonia multiflora fl. pl. (Vielblumige Begonien 


Flamboyant, Feuerflamme, hervorrag 


2 rıın nn R 


bare Knollen 4 -,45 
Leuchtfeuer, 
in te st, 4.50 St. —.50 
Frau Helene Harms, niedrig, hblühend bis zum Her 
b. Gegenstück zu Flamboyant. 10 St. 5. | St. —.60 
Rouget de r Isie, leuchtend scharlac t f 


Sorte von ‚grAttenn Wer 
blütigkeit eine der besten G: 


Vielblumige Begonien (Begonia multiflora) 
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_ "Elliotiana, große tiefgelbe 


Perle von Stuttgart 
pflan ze mit zahlreic 


St.’9.— 


Cyclamen SHEORASUME| ne Alpenveilchen) 


Die Knollen 
tret 


enden Frö 


nelfention, großblumige Prachtsorten, Samischt. 


12.50 10.8 5.50 1 St. —60 RM 
dunkellaubige, großblumige, Prachisorten, „gemischt. 
25 St, 14.— ) St, 6.- 5t, —.65 RN 


Cyclamen europaeum, Europäisches Alpenveilchen 
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Blumenzwiebeln 


Canna indica, indisches Blumenrohr 


Canna indica, grünlaubige 
Alfred Conard, lac 
Dr. Erwin Graff, 
Felix Ragout, 
Feuermeer, ee 


Feuervogel, z 

Goldener ie 

Hungaria, reinros: 

Königin Charlotte, 

Präsident rt 

Rosi Boll, SAUHTCsa cn. 00 a era san re 

— — rotlaubige 

AUS WERURN SOSE 5 aan een: 7.50 —.80 
Feuerzaubet, Gi0: AUNKSITOE su as area ar nen 11.— 1.20 
Garteninspektor Nessler, LATE are Eh ar ee 7.50 —.80 
Schwabenstreich, kupferorange 10.— 1.10 
Triumph, schar EUCH Nie re ERReE Kahrifa ie 11.— 1.20 
Vorwärts, TSUrOSCHAHaACH.- urn saisc an nnie ala 11.— 1.20 


Convallaria Malle Maiblume 
Extra starke, blühbure Holmes 


Pflanzkeime fürs freie Land. 


Convallaria majalis, Maiblume 
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Mahkon. 


Altmark (S. 131) Bad Kissingen (S. 131) Cassandra, Kaktusdahlie (S. 131) 


Dahlı 
Die Dahlie ist die Königin des Herbstes. In taus a Farbentönen jubiliert sie in unseren Gärten. Selbst 
im kleinsten Kleingarten wird ein Platz für sie sein. Und die kleinen Pompon-Dahlien nehmen mit einem so ge- 


ringen Raum fürlieb, daß wir sie sogar noch in die Balkonkästen pflanzen können. Von Jahr zu Jahr wächst die 
Zahl der Dahlienfreunde. Darum legen auch wir seit Jahren auf diese Blumenart unser besonderes Augenmerk 
und führen alle die Dahliensorten. die sich bewährt haben. 

Dahlien lieben die Sonne und gedeihen am besten in nahrhaftemn, tief gelockerten Gartenboden. Sobald im Frühjahr 
keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind, legt man die Dahlienknollen in die Erde. mindestens Ilm voneinander 
entfernt. Praktisch ist es, beim Pflanzen gleich die Pfähle mit in die Erde zu setzen. Dann halte man die Dahlien 
gleichmäßig feucht, binde ihre Triebe ab und zu an den Pfahl und entferne stets die abgeblühten Blumen. Nach dem 
ersten Nac tfroe t im Herbst wird das erfrorene Kraut 15—20 em über dem Boden abgeschnitten. Während des Winters 
werden die Knollen im frostfreien Keller am besten in Sand oder Torfmull aufbewahrt. In sehr trockenen und warmen 
Kellern werden sie im Frühjahr ganz wenig angefeuchtet. Auch die Dahlienknollen, die im Frühjahr bezogen werden, 
müssen noch bis zum Einpflanzen im Mai so aufbewahrt werden. 


Wertvollste Neueinführungen 
EN SrH Edeldahlien 


ormen ist ein neuer Dahlientyp geschaffen, der 
jebiet der Dahlie stark erweitert, Vor allem eignen 
0—60 cm hohen Sorten zu Einfassungen und zur 


N Royal, Kaktus-Dahlie, zierliche, 
chs farben, äußerst reichblühend, Stiel 

»t für Schnittzwecke und auch 

10 St, 


rwer 
ch diese etwa 


Gartenfreude, Schmuckdahlie, dunkelviolette Blumen mit Bepflanzung von „Sruppenbeeten wofür bisher diese schönste 
r en, stark leuchtend und bunt, die ganze Pflanze mit merbstblume NIChE in. Flags. 'kamı 
( SC :hmucksorte ersten Ranges, von der D.D.-G, — Käte, Seerosenf orm, reinziegelrot, ausgezeichnete Gruppensorte, 
bewertet, Höhe 120 cm. : are besonders leicht zu vermehren, auch zum Treiben. Höhe 60 cm. 
10 St. 9.50 1 St. 1.— RM 10 St. 9,50 1 St. 1.— RM 
’ : ' rt > — Liesel, tief goldgelb, in orange übergehend, mit bräunlichem 
Miß Belgium, Kaktus-Dahlie, leuchtend orangescharlach, fein- Anflug. Vorzü ang Gruppensorte, as zum Treiben. Höhe 
stielig, dünndrahtige Stiele. Vorzüglich zum Schnitt, erstklassige AR eo FE 
ne x 40 cm. 10 St. 9.50 1 St. 1.— RM 
Sorten für Dekoration und Gartenschmuck. Höhe 130 cm. a ’ n - 
10 St. 7.60 1 St. —.80 RM — Maria, Beste in reinweiß, feinste Edeldahlienform, ideal-waage- 
rechter Blumenstand, Blütenreichtum ganz erstaunlich. Niedriger 
Denn, = 
Volkskanzler, Einfache Dahlie. Die Farbe der Blumenblätter ans en nr Be a N un 
in Zonen getrennt. Von der Mitte her von dunkelbraunrot über hell- BERN IERION ab. = er 
rot in eigenartig lachsrot übergehend. Ausgezeichnet für Fern- -—- Traudel, kräftiges, reines Schwefelgelb. Die Blumen in dichtem 
wirkung, aut zum Schnitt, Höhe 120 cm. Stand knapp über dem Laub, Besonders gut zum Treiben. 
10 St, 19.— 1 St. 2.— RM Höhe 50 cm. 10 St. 9.50 1 St. 1.— RM 


= 


Erlösung (S. 131) Franz Berger (S. 131) Laetare (S. 131) 
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Dahlien 


Neuheiten der letzten Jahre 


BRNeK, Ri 1-Kaktusdahlic Her ragende ing sstielte 
Schnittsorte ı mit Iha Hau \ ler Deutschen 5: ıhlien- 
Gesell S { ji t Höhe 1,10 

9.50 1 St, 1.— RM 
Bad Kissingen, Kaktus-Dahlie, ı rmesinrot mit pu 
purnem S( nein nıeür ICH n 

anze, Höhe 80 cm. 

Ballego's Glory, Riesenschmuck t 
goldgelben Spitzen L nd n U 
wunderte prächtis Höl ın 


St. 11.40 1 St. 1.20 
Cassandra, Kaktusdahlie. Purpurlila mit karmin überhau ht, 


wundervolle Farbwirkung; ausgezeichnete Schnittsorte, sehr frun 
und reichblühend; drahtige, lange Stiele, Höne | 10 m. 


10 St. 11.40 | 


sehr qroße dahlie 
E sıchn 
öhe 1,40 m. 


2.— RM 


Erlösung, Kaktusdahlie, milchw« 
ersten Ranges. Wegen Ihrer 
auch aut für Kranzbinderei, ÄAußerst reichblühend. H 


y ot. ee ij 


)kömmling der bekannten 
IC ee krallig 
völlig frei über dem 

Früh- und reich- 
mit „gut“ be- 
1 St. 1.50 RM 


euchtendrot mit goldgelben 
3er Haltbarkeit. Höhe 1,30 m, 
St.. 9:50 1 St. 1.— RM 


Riesen-Schmuckdahlie Gelockt, weiß mit 
Vertzeugnis, Höhe 1,40 m 


10 St. 11.40 1 St. 1.20 RM 


Marathon, Riesen-Kaktusdahlie, Blumen rein sch hwefelgelb 
leuchtend. 24-26 cm, lange, aewelite Blumenblätter auf festen 
Stielen. Hervorragende Neuheit. Höhe 1,30 m. 

10 St. 11.40 | St. 1.20 RM 


hmuckdahlie. Die reinweiß auslaufenden 
Spitzen der Blütenblätter heben sich wirkungsvoll von dem leuch- 
tend violett-purpurnen Grundton der Blüte ab. Durch diese ganz 
seltene, stark auffallende Farbenzusammenstellung wird Phantom 
zu einer Schlagersorte 1. Ranges. Die stark gestielten Blumen 
stehen frei über dem Laub, Höhe 1,30 m 

14.25 1 St. 1.50 RM 


Haltbarkeit eig 


Franz Berger, Riesen-Kaktusdahlie; 
Dahlie ‚Frau Oberbürgermeister 
geformte Blumen auf langen, straffen 
Laub, halten sich abgeschnitten ube 
d. Von der Deutschen Dahlie 
wertet, Höhe 0 


Laetare (Freue Dich) > 
Spitzen, auffallend, langstielig, von gr 


Mährische Poesie, 
violettrosa, sehr reichblühend, 


Phantom, Riesen-Sc 


Wagschals Stolz 
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Weißer Hirsch 


Renate Müller, Kaktusda Der Liel ? ser Schauspielerin 
A hs „SA { j r “ 
t r HH } r r jer 
ersten Pre K j Ja 1934 
st. 14.25 st. 1.50 

Trauer um Langanmick, Herrliche, g! Kaktusdahlıe, hoch- 
jle Form, tiefaunke!, 35T schwar Frreste auf den Dahlien 
uU J nn ver | Ber A aha Hähe 

30 n ) 19. St. 2.— RM 
Wagschals_ uhr Riesen-Schmuckdah ichsfarben, Einz: 
bluten DIS : Durchmesser 1usoeze hnete Schnittdaf 
Höh 1 jer Deutschen Dal r 1 


ER Bl 710 SE Bu 
Weißer Hirsch, 3 


n Enden gest hlıtzt 


9.50 1 St. 1.— RM 


Weitere bewährte Sorten 
Kaktus- oder Edel-Dahlien 


Die Blumen der Edel-Dahlien sind groß und dicht gefüllt, 
die Blumenblätter spitz. oft krallie. 
R.K. bedeutet: Riesen-Kaktusdahlie. 


U 


Alt-Wien, reinweiß. Höhe 1,20 m. 
Andenken an c. Lohse, 


hnittsorte 


ınostiellg 
Höhe 1,40 


Amundsen, lä: 
blühende Schnitt 


Andreas Hofer. lLachsro 


tielt, Höhe 1,1 


gut ges 
Blaustrumpf, reichblühend, violettblau öhe 90 cm. 

1 1 St, —45 RM 
a she 1m 
1 —.,50 R M 
Höhe 1,20 m. 
St, —60 RM 


Bodensee, karminrosa mit elfenbeinfar 


Cigarette, hellrot mit weißen Spitzen, N ig. 
10 St. 5.70 1 


Dämmerschweigen, dunkelblutrot. MH she 1,20 m. 
1 St. —45 RM 
Deutscher Gruß, zitronengelb, 20 m 


Feueropal (S. 132) 
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Dahlien 


Gartendirektor Korte 


Dr. H. Späth, rein lila, 


Dr. Möschl, olühend bl 


‚ı0 m. 


Dr. Sven Hedin, oran 


Ehrenpreis, dunkellachsfarbia 


Höhe 1,20 m. 


Feueropal, 


Fichte, lichtlachst f arbig mit 
mittelgolä, Gute Schnittsorte. 


Frau Ida Mansfeld, gelb geschlitzte 


Höhe 1,30 m. 


Ki Lotte Heitmann, lachsrosa, 


sorte, Höhe 1,20 m. 


n arter 


sr Stiel, Höhe 
10 St. 7.60 


dunkellachsrosa, sehr schö 


Frau Oberbürgermeister Bracht, R.K,, tgelb 


festen Stielen. Große 
> Shblühend. Höhe 1, 


Fröhliche I, R.K, 
Höne 1,20 r 


Gufanötrekten Korte, leuchtend 


Höhe 1,40 m. 


Goldene Sonne, ockergelb 


großer Blütenreichtum. 


Götterstrahl, dunkellachsrosa mit 


Höhe 1,30 m. 


und fr ormvollende 


20 m. 


10 St. 9.50 


Unentb 


purpur mit \ 


10 St. 9.50 


1 Elumen bis 9 


Fröhliche Pfalz Paradiesvogel 
1,30. m, Köstritzer Vollblut, dunkelblutrot, sehr großblumig. Höhe 1,40 m 
1 St. —80 RM 10 St. 4.75 1 St. —50 RM 
MONE Lilac Glory, prächtig heil-lila, mit fes Hör Om 


auf 


n Dr getönt, G 
he Schnittsorte. Hö 
10 St. ei 70 | St 
methyst. Hauch, 
0 St. 4.25 NSt 


Hanna Kvapil, R.K., milchweiß mit lila, riesige 


20) 
‚eV M, 


Hänsel, kanariengelb, sehr gut zum Schnitt. 


Jean Chazot, R. K,, altgold. Blumengröße bis 25 cm. 


1 Su 


frei über dem Laube. 


Jugendpracht, chamoisrosa auf g 


Ken brillant-scharlachrot, R.K. 
der D.D.-G. Blume Durchmesse 


Kantors Rosel, zartrosa mit lila, 


Königin, frischlachsrosa, mit gelbem Grund, sehr w 


1,10 m. 


10 St. 11.40 


10 St. 5.70 


Höhe 1,50 m. 


SE 


10 St. 5.70 


elbem Grunde. 


10 St. 7.60 


10 St. 5.70 


Blumen. Höhe 
1 St. 1.20 RM 
Höhe 1 m. 
St. 


Feste Stiele 


Pit 


(d=) Schnitt. 
St. —45 RM 


.—.60 RM 
prächtig. 
L. —.45 RW 


kmünze 
—.45 RM 


t, —.45 RM 


‚ertvoll, Höhe 
1,86 


—,60 RM 


En ne et chamois mit leicht 


Höhe 60 em. 


Nymphenburg, dunkelcremegelb, gu 
he i m. “N 


Paradiesvogel, eine der s 


sten Zweifarbigen. Purpurkarmin 
mit weißen Spitzen, Höh ) 


10 St. 7.60 1 St. -.80 RM 


Paul Pfitzer, R.K., kup chsrosa, auf gelblichem Grunde 
nach der Mitte zu dunkellachsrot. Höhe 1,30 m. 

10 St, 9.50 1 St. 1.00 !RM 
Ravensburger Kind, dunkelblutroet mit mattem Atlasglanz, 
Höhe 80 cm, 10 St 4,25 1 St. —45 RM 


Rheinisches Mädel, köstlich zwe 


Spitzen. Dankbare Sorte, Höhe 


Riesenmeisterstück, vie ‚bewundert, 
eller, Unü ehe in Form und Haltu 


t 19. Sehr haltbar, 
2 1,20 m. 10 St. 7.60 1 St. —80 RM 


Rosa Victoria, groß, lilarosa, EI TERN. Höhe 1 Re m. 
St. 5.70 1 —,60 RM 


Rosa Weltfrieden, satt zartrosa, reichblühendg, ee Höhe 
1,10 m. 10 St. 5.70 1 St. —60 RM 
Schiller, karminsalmrot, neues Farbe. Höhe 1,40 m. 

TI-SE 3 1 St, —60 RM 


Schützenliesel, feurigrot mit weißen Spitzen, reichblühend, 


She 1 m. 


Schwarzwaldmädel, rosa Ede Rubsinie auf gelbem Grund. 
öhe im. 0 St. “4. 25 1 St. —.45 RM 


Sibu, reingol 0 St. 4.25 1 St, —45 RM 

Siegerin, hellka ten Spitzen, einzig dastehend 
nter den zweifa ie 1 N. 

9.50 1 St, 1.— RM 

Strahlenmeer, cremegelb mit weißen Inrelı: Prachtsorte von 

ungeheurer Reichblütigkeit, Mittelgroß, f va e Gruppen- Dahlie. 

Höhe 70 cm. 10 st 7.50 1 St, —80 RM 


Talisman, dunkelkarminrot, reichblühend, sehr aus Schnittsorte, 
Höhe 1,20 m, 10 St, 7.60 St, —.80 RM 
Weißer Kalif, reinweiß, gutgefüllt, Schnittsorte. 

Höhe 1,20 m. 10 St. 7.60 1 St, —80 RM 


Winzerliesel, feuerrot, weiße Spitzen. Höhe 1 m. 
10. St. 9.10 1 St. —.60 RM 


u 


Dann 
3% rs 

£ 

c 


Talisman 


Paul Pfitzer Essen (S. 133) 
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Hans Kunterbunt 


Schmuck-Dahlien (Hybrid-Dahlien) 

Sie unterscheiden sich von den Edel-Dahlien durch die meist 
loser gebauten Blumen und die breiteren Blumenblätter. 
R. Sch. bedeutet Riesen-Schmuckdahlie. 


Australia, R. Sch nd reich blu 
äußerst wertvol enderB 
St. 11.40 
Ave Maria, prachtvoll reinweiß, langstielig, Höhe 
0: St. 9.50 
Carles Red Emperor, feurig-schar ach Höhe 1,30 


10 St, 4.25 1 


Daga, mattgelb, innen grünlich weiß, sehr zu empfehlen. Höhe 
1,20 m ) St. 4.25 1 —.45 RM 
Essen, feuerrot, sehr schön. Höhe 1,20 
1 1 St. —60 RM 

Frau Käthe Alms, oanz erstklas starken 
Stielen,; scharlachrot mit karmin en-Ge 
sellschaft mit „sehr aut‘ bewer 

—,80 RM 
F. T. D., wundervoll kräftiges Dunk jroßblumig 
und widerstandsfähig.. Gut gestielt. 

1.— RM 


Hans Kunterbunt, auffallende Sorte, & 
d O m. 


Rasa 
äußerst reichblühen 


Hera, helles Rosalila, ganz 

‚60 RM 
1,40 m. 
—.,60 RM 
bis 30 cm 
R, Sch 
‚80 RM 
ig-lachsrosa. R em. In 

Reis bewertet. m, 

10 = 60 RM 


„Sch., Riesenblumen zartrosa, der Mitte 


Höhe 120 m 


Kathleen Norris, R 
heller, lange Stiele, aufrecht getrage 


10 St. 7.60 1 St. —.80 RM 
Küsse mich, leuchtendziegelrot, mit weißen Sp ine der 
schönsten Zweifarbigen. Höhe 1,20 m. 10 St, 5.70 —.60 RM 
Lachmöve, weinrot mit weißen Spitze Höhe 

10 "St. 5.70 RA 
Märchenschön, gelockt chamois-ge!b, Spitzen karmin auslaufend, 
Höhe 1,30 m. 10 St. 7.60 1 St. —.80 RM 
Mıs. Alfred B. Seal, fleischrosa mit lila. Gut gebaut, bis 30 cm 
große Riesenblumen auf 80 cm langen Stielen. R. Sch. Höhe 1,30 m, 

10.859422 1 St. —.60 RM 


5 
aeg, hellorange mit zartrosa Hauch, Reichblühend. Riesen- 
blumig. R. Sch. Höhe 1,20 m. 0 St. 5.70 1 St. —60 RM 


Frau Käthe Alms 


Dahlien 


Paeonia. Riesen-Seerc 


Papagei, 
Hybride, Auffa 


leuchtend 


Pride SE Gallfornin, 


R.Sch. Höhe 1,20 m. 
Robert Treat, 
4 20 m. wie ; 


One Bluebird, 


ue, Große Blumen auf 


Spootswood Beauty, pfir 
Schein. Sehr schöne, stark 
Tannenbhöft, blauviolett mi 
gute Schnitt- und Gruppendahlie 


mit „gut, Höhe 1,20 m. 
The World, die dichtgefüllte Prach auf 
gt ein tiefe dunkles Weinre ot mit N 
rn. Höhe 1,2 20 m. 10 9.50 Sen 


. 
Seerosen-Dahlien 
schalenförmig wie eine Seerose, mit 
sehr reichblühend. 


Mittelgeroße Blumen, 
breiten Blumenblättern. 


Goldina, Gru 


unersetzlich für 


nd Pr mit golk algem Sc hein, 
ensive Farbenwirkung. 


‚5.70 1 St. —60 RM 
Grund. Wunderbarer 
icher Reichblütig! Goldina 


em Garten fehlen, 


Goldrose, karı 


Farbensc 


und Gold Höhe 80 cm. 
10 St. 5.70 1 St. — 60 RM 
Weltruf, alutrot, sehr reichblühend. Empfehlenswert. Höhe 90 cm. 


10 St, 4.25 1 St. —. 45 RM 


Halskrausen-Dahlien 


Die ungefüllten Blumen tragen in der Mitte einen Kranz 
kleinerer und schmalerer Blumenblätter, wie eine Hals- 
krause. Durch die Verschiedenheit der äußeren Blumen 
und der Krause entstehen herrliche Kontraste. Sehr 
reichblühend. 


Islay, blutrot mit gelben Spi 
Höhe 1 m. 


tzen, Krause hellgelb rötlich getönt. 
0 St, 7.60 1 St. —80 RM 
Maria Stuart, großblumig, dunkelpurpur. Krause weiß, fein karmin 


getuscht. Best e aller Halskrausen-Dahl ien. Höhe 1 m. 
10 St. 7.60 1 St, —80 RM 


Spootswood Beauty 


The World 


Halskrausen - Dahlien 
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Dahlien 


Halskrausen-Dahlien (Forts.) 
Kätchen vom Schwarzatal, Karminrc “ auf hellen Grur 
ET vr 5.4.25 1 St. —.45 RM 
Mad. Poirrier, bläulich violett, Halskrause weiß, Höhe 1,10 m 
St. 4.25 St, —45 RM 
Präludium, harlach mit ten, 9 Spitzen, | | 


Hahe 


'i0 St. 5.70 1 St. —.60 RM 


Scariet Queen, leuchtend scharlach, Krause gelb. Höhe 1,20 m, 


10 St, 4.25 St. —45 RM 


Ball-Dahlien (Großblumige Pompon-Dahlien 


Großhblumige 
Aida, schwarz 


Antenne, or 
Höh m 


Sorten in Form der alten Georginen. 


purpur mit samtigroter Mitte, Höher& 


ange mit scharlach, ‘sehr reichblühend, herrlich 


he 10 St, 4.25 1 St. —45 RM 
SERLIOHd, nrosa ür Schnitt und Gruppen sehr geeignet, 
oßblum Höhe 1,10 m 10 St. 4.25 1 St. —45 RM 


Edier Mohr, 


Herbstzauber, goldig lachsfarben, zum Schnitt und zur Kranz- 


hırc 
DINC 


jerel geelg 


net. Höhe 70 cm. 


Perle von Saalfeld, hellkirschrot, Grund orange, reichblühend 
Höhe 1,20 m 10 St, 4.25 1 St. —45 RM 
Rheinlachs, lachsfarbig, orangebeleuchtet. Se schör H& 
80 cm. 10 St. 4.25 St. —45 RM 
Schneeflocke, reinweiß, langstielig. Höhe 80 cm 

10 St. 5.70 1 St. —.60 RM 


StolzevonB 
Dahlie. Höhe 


Wilhelm Bus 


erlin, rosa, sehr reichblühend. Schnitt- und Gruppen- 


1,19 .m% 10 St. 4.25 1 St. —45 RM 
ch, cremeweiß mit karminrot. Effektvoll. Höhe 1,10 m, 
10 St. 4.25 | St 45 RM 


Pompon- oder Liliputdahlien (kleinblumig) 


Chamoisröschen, liberaus ‚bei 


übergehend. 


Effekt, brenne 


‚ Herrlich chamois in lachsrosa 
Höhe 80 cm 

10 St. = 25 1 St. —45 RM 
end scharlachrot, ne reic eht \ıend, Höhe 1,20 m. 


>. 25 I St. —.45 RM 


Eine der Schönste 


Evchen, hellorange mit goldgelbem Grune d. Höhe 80 cm. 
10 St 9, 50 a I RM 
) Snitzen I£ 


Salahämehen, zwischen schwefel- und ooldgel 


Blütenblätte 


Gretchen Heine, weiß mit kirschros: 


cm. 


n 


Hildepuppe, eu 


nach 


gerichtet. . She 80 cm, 

10 St. 4.25 1 St. 
end. Höhe 
—,45 RM 


ende und 


blau ichafle, Saum. Hervor! 


orte, sehr reichblühend. Höhe 1,20 m. 


10 St. 4.25 1 St, —,45 RM 


chtendrot, sehr zierlich, Höhe 1,20 m. 


10 St. 4.25 I St. —45 RM 
Jonkheer van Citters, altgold mit < e Spitzen. Farbenspiel 
hend und dankbar. Höhe cm 


Sehr toichblü 


10 St. 4.25 I St. —45 RM 


Perlhuhn, dunkelrot mit weißen Spitzen. Höhe 90 cm. 


Purpurkönig 


Haltbarkeit, 


Sunshine, präc 


10 St. 4.25 1 St, —45 RM 


‚burpurrot, langstielig, frei über dem Laub, von großer 

Höhe 1 m, 10 St. 5.70 St. —,60 RM 
htig scharlach, Höhe 1 m. 

1 4.25 “ 45 RM 


Orchideenblütige Dahlien 


(Seestern-Dahlien) 

Die orchideenblütisen Dahlien bringen meist 7—9 zu- 
gespitzte, gewellte und gedrehte Blumenblätter, die auf 
der Rückseite meist dunkler gefärbt sind und durch ihre 
reizvolle mehrfarbige Zeichnung der Blume ein orchideen- 
blütiges Aussehen verleihen. Durch ihre bizarre Form 
sind diese Dahlienblumen für Sträuße und feinen Vasen- 
schmuck äußerst begehrt. 


Dunkel-fliederfarben. IO St. 7.60 1 St 80 RM 
Bronce mit rot. 10 St. 7.60 I st, —80 RM 


Mignon-Dahlien 

Eine Sonderklasse der einfachen Dahlien. ganz niedrig, 
nur 40-50 em hoch. Zahlreiche einfache Sternblumen. 
Daher sehr geeignet zur Bepflanzung niedriger Schmuck- 
beete, Balkonkästen usw. 

Butterfly, dunke 
Coltness Gem., 


0 St. 4.25 1 St. —45 RM 
Höhe 50 cm. 
10 St. 4.25 1 St. —45 RM 
Lady Ailleen, rosa mit dunkler Mitte. Höhe 50 cm. 
10 St, 4.25 1 St. —45 RM 
Höhe 50 em. 
| St, —.45 


L’Innocence, Unschulc 


Philine, dunke 
sonders für Balkon ıkäs 


1.$t..—.45 


Dunkellaubige ee -Dahlien 


Bishop of Llandaff, halbge ; chtend dunkei } 
mit schwarzbrauner Sche liche Leuchtkraft und 
Wirkung. Höhe 1,10 m. ,‚ 7.60 1 St. —80 RM 
Lucifer, einfach scharlachrot, Laub schwarzbroncefarbig. 
Höhe 1,10 m. 10 St, 4.25 1 St, —.45 RM 


Liebaus Dahlien-Sortimente 


D1 6 Stück herrlich blühende Kaktus-Dahlien, besonders 
und wirkungsvolle Farben, neuere, ausgewählte Sorten 
Wahl, mit Namen versehen, starke, gesunde Land- 
2 4.25 RM 
D3 6 Stück herrlich Bianen de Kaktus-Dahlien, ältere, reich’ 
blühende So erer Wahl, mit Namen versehen, starke, 

: 2.50 RM 

D4 6 Stück zweifarbige, prächtige Schmuck- und Edel- 
ne ausgesucht schöne S orten unserer Wahl, mit Namen 
ırke, gesunde Landknollen. 4.— RM 

D56 Stück Sehmück; Dahlien, herrlie hste Farbenzusa 


sehen, st 


mmen- 


stellung, ‚sch ine Sorten unserer Wahl, mit Namen versehen, 
‚ gesunde Lanc ding en, 3.— RM 

D6 5 Stück groß- und kleinblumige Pompon-Dahlien, 
en nach. unserer Wahl, mit Namen versehen, 


gesundk Landknollen 2.50 RM 
D76 Stück Midrot-Dähllen. in versc ar 


Sorten unserer 


Wahl, mit Namen versehen, starke, je Landknollen. 
2.50 RM 
1 Schneeflocke 5 Herbstzeitlose 


E Moh 6 Perlhuhn 
2 Edler Mohr 7 Chamoisröschen 
3 Perle von Saalfeld 8 Effekt 


4 Antenne 9 Gretchen Heine 


Mignon-Dahlien Orchideenblütige Dahlien 
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Gladiolen 


EB. a Y 


Gladiolen 
Viel zu wenig pflanzt man noch die Gladiolen in unsere Gärten. Wenige Pflanzen gibt es, die mit dem Schmelz und 
der Zartheit der Gladiolenblumen wetteifern können. Ganz gleich. wie man sie im Garten anordnet, ob in Grup pen, 
zwischen Einjahrsblumen oder immerwährenden Stauden, überall wird der edle Aufbau ihrer Blütenstiele den Blick 
bannen. Herrlich sind Gladiolen auch abgeschnitten in Gefäßen. Lange erfreuen sie uns dort, denn wie von Stufe 
zu Stufe blühen ihre Knospen von unten nach oben allmählich auf, und ihre Blüten halten sich oft zwei Wochen lang. 
So sind sie auch zum Schmuck von Festräumen, von Kirchen und Altären sehr geeignet. 

Von Mitte April ab werden Gladiolenzwiebeln etwa 10 em tief auf die Beete gepflanzt in Abständen von 20 cm. Gut 
ist es, die Erde beim Pflanzen etwas anzudrücken. Durch geschickte Auswahl von frühen und späten Sorten kann 
man die Gladiolenblüte seines Gartens bis in den späten Herbst hinausziehen. Dasselbe erreicht man, wenn man von 
einer Sorte Zwiebeln in Zwischenräumen von 14 Tagen bis 3 Wochen pflanzt. Im Herbst nach der ersten Frostnacht 
werden die Gladiolenzwiebeln genau so wie die Dahlienknollen aus der Erde genommen und im Keller überwintert. 


Gladiolen-Mischung: Gladiolen-Sortimente: 
Besonders großblumige, ausgesuchte und farbenreiche Ein Sortiment nachstehender Sorten nach unserer Wahl mit 
Sorten. I. Größe. Namen. I. Größe. 
Na as Er ee RM 40 Siuck.im 3 Sorten... ana ana AERTARN 
N RER KA EREIE keiasadlere een AaR RM 25 Stick In 3. Sorlen...... vous, naar ae SAD RDN 
Bra Ya rd fe rei 2.30 RM 50: Stück In 10 Sorten.:....Asmensraan REN 8.— RM 
A a te .— RM 100 Stück in 10 Sorten......., I ee EN .., 15.— RM 
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Besonders großblumige, prächtige Gladiolen 
Ausgesucht ai blühbare Zwiebeln, 1. Größe 


Pelegrina 
Anga euten: T= früh, m= mittel, s= spät, 

i 25St. 10 St. 181. 
Weiß Rot RM RM RM 
a he 52 ZI RREE: BIETEN Aenne Rahmstorff, m, feurig blutrot, lange 

VON DEEHNLLSOTLE ea near ee ee D Rispen, bis zu 25 Knospen sind keine Selten- 
Mutter Pfitzer, m, cremeweiß, feingekräuselte heit, Fine ganz vorzügliche Sorte css cn. 6.— 2.70 —.30 
Blume, Schlund grünlich getönt. .......:... 71.— 3.20 -.35 Graf Zeppelin, m, hellscharlach, sehr empfeh- 
Schneewittchen, m, reinweiß, sehr gute lenswerle Sorte „css. FE 5.— 2.40 -—.30 
Massenschnittsorte — m ” 
Massenschnittsorte ...... N role =, 2.70 ‚30 Hauptmann Köhl, s, scharlachrot, dunkler 
Venus, m, weiß, zartrosa angehaucht ....... . 4&— 1.80 —.20 SCHÄätllert, STOBBIUMIG, ne sansesns es nase 8.— 350 —i4 
Weißer Riese, m, weiß, sehr großblumig ... 3.— 1.50 -—.20 Pfitzers Triumph, m, leuchtend lachszinno- 
HELOE-WONTZEUGNHIS IE Alec ae namen 4.— 2.25 —.25 
Rosa Stuttgardia, f, auffallend große glühend rote 
Alhambra, m, feinstes chamoisrosa, nach der SCHRIETSOHLEN aa ea er . 450 2.— —23 
Mitte creme, lange Rispe ... ser cc cr . 6.— 2.70 -.30 
Bleriot, m, herrliches Salmrosa zeacaeeneenn. 3.90 1.70 -.2o Gelbe 
Märchen, m, la France rosa, Blü oß, rie Gelbe Vollendung, m, gelb, sehr großblumig, 
SIOSTOWEHS en 2.25 —.25 Wertzeugnis ...... ee NSREEET 5.— 2,40 -.30 
Seestern, m, pfirsichrosa, orange gefle Himmelstor, m, schönste dunkelkanariengelbe 12.50 5.50 -—.60 
Grun oe weiß ea re TEEN 2.40 —,30 Roi Soleil, $ hellgelb, sehr f früh, sehr empfeh 1 
Sonatine, m, atlasrosa, Sc geat IBMSWERL a a ne ak re ara edıe ei he , 270 0=V 
kräftiger Wi 3 . u! ; ) 
a li nu 7 Eee Do 7 un 30 Schwaben, m, großblumige gelbe........... 3.— 1,50 —.20 
Lachsfarben 
Blau 


Amazonas, m, leuchtend lachsorange, ge- “ 
wellte Blumen, lange Rispen, sehr apart ...... 4.— 1.80 —.20 Ave Maria, m, beste hellblaue, Wertzeugnis.. 4.—. 1.80 -—.20 


Artemis, f, hell-aprikosenfarbig, hochfein ..... 6.— 2.70 -—.30 Jacoba van Beyeren, m, violett, Schnitisorte 


Kochbrunnengeist, f, kunfrigorangelachs, von ersten Ranges ...... ER ln ... 2.20 1.60 —.20 

großer Leuchtkraft, Vielbewunderte, erst- Mevrouw van Konijnenbur m, anilinblau, 

klassige Schnittsorte ..... nennen 8.— 3.60 —.40 feinste Liebhabersorte..... ne Er 
Picardy, m, warmes Lachsaprikosenorange, Pelegrina, f, dunkelveilchenblau, von über- 

sehr groß ET ee ne En a v a 3.60 —,40 raschender Wirkung. Sehr BIRBRIAENNS, Wert- 0 
Thomas Edison, m, lachsfarbig, sehr schön.. 4— 1.80 -—.20 EIS ehren antenne en Bet 
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Gladiolen-Neuheit 


Neuere Gladiolensorten! 


Nachstehend bieten wir einige Neuzüchtungen der letzten Jahre 
an, die sich durch die Größe und Schönheit ihrer Blüten, die Länge 
der Blütenrispen und durch ihre außerordentliche Farbenschönheit 
ganz besonders auszeichnen. 
Blütentraum, f, zartrosa mit karmin Anflug, Sehr früh, straffer 
Wuchs, außerordentlich haltbar, Zeichnet sich dadurch aus, daß 
eine große Anzahl Blüten zur gleichen Zeit sich öffnen. 

10 St. 6.30 1 St. —70 RM 
Geheimrat Duisberg, m, reinweiße große Blüten an langen 
Rispen, besonders starkwachsend, sehr haltbar. Empfehlenswerte 
Sorte, 10 St, 2,— 1 St. —25 RM 
General Balbo, f, bernsteingelb mit goldgelt Schlund, sehr 
ieine Farbe, Eine der wertvollsten und haltbarsten Gladiolensorten 
zum Schnitt. 10 St. 3.20 1 St. —40 RM 
Kassel, m, leuchtendes reines hochrot. Die Blüten sind außer- 
ordentlich groß, weitgeöffnet und stehen an langen Rispen. Die 
Sorte zeichnet sich besonders durch ihre Haltbarkeit und sehr 
kräftigen Wuchs aus. Auf Ausstellungen stets Bewunderung her- 
vorgerufen. 10 St, 3.50 1 St. —40 RM 
Rheinstrom, m, satinrosa mit weißem Schlundfl breiten, 
funden und weitgeöffneten Blüten an sehr langen Rispen. Hoch- 
wachsende prachtvolle Schnittsorte, 10 St. 4.— 1 St. —45 RM 
Rüdesheim, f, reinlila mit dunkler Zone. Offnet zu gleicher Zeit 
eine große Anzahl Blüten, die gegen Wetter besonders wider- 
Standsfähig sind, Haltbarkeit sehr gut; Wuchs gesund und kräftig. 
Als Schnittsorte äußerst begehrt. 10 St. 6.50 1 St. —70 RM 


Hyacinthus candicans (Galtonia candicans), 
Riesen-Hyacinthe 

Müßte in den Gärten mehr als bisher angepflanzt werden. Nimmt 
mit jedem Boden fürlieb. Blütenschaft 0,80—1 m hoch, mit zahl- 
'eichen, großen reinweißen Glockenblumen, Juli-Oktober, Extra 
starke, blühbare Zwiebeln. 10 St. 2.70 I St, —30 RM 


Preisverzeichnis für die anderen Hyacinthen-Arten, Tulpen 
usw. erscheint im August. 


Giadiolen 


Gladiolus Primulinus 


Giadiolus Primulinus 


sind etwa K r inber unetl 
vorstehenden | nheit, Fa 
Reichblütigkeit und ite Jauer 
besonders wertvoll Starke, Sicher b hend 
Copernicus, kupferfarbig 
Krelages Favourite, lachsfarbig roi 
Maidenblush, zartrosa, früh 
Salmon Beauty, glänzend lachsfarbig, zartgelbe Flecken 


Scarletta, scharlach 


10 St. 1.50 1 St, —20 RM 
10 St. 1.20 5 St. —.65 RM 


Oxalis esculenta,vierblättrigerKlee oder Glücksklee 


ig grünen Blättern und 
Im Winter in kleine Töpfe 
Zimmerpflanze. 

10 St. —40 RM 


Allerliebste 
purpurroten 
pflanzt und 


rutknöllchen 


ın 


E 
BI N 
rmgestellt. Dankba 

100 St. 3.40 


Teile den Herren Liebau und Co. mit, daß ich mit den 
Dahlien vom vorigen Jahr sehr zufrieden war, besonders 
der weiße Kalif hat sehr viele und schöne blüten getragen. 

Andreastal. Schlesien, 


den 28. 2. 36 


Hermann Zimmer 


u EN re TEN 1 ET a 27 De ER UER ET Ba ea W157 90T BERSARREETE. MEERE ne 
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Gloxinien, Montbretien, Ranunkeln 


Großblumige Gloxinie 


Gloxinia hybr. grandiflora, 
großblumige Gloxinien 


> gefüllten 
Topf; b & < ) 
Donau, w: nit breitem hellblauen Saume, nblumig 
10 St. 4,50 1 St. —,50 RM 


10 St. 3.60 1 


Kaiser Wilhelm, dunkelblau, mit weißem Saum. 


Mont Blanc, reinweiß. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 
Othello, prächtig schwarzblau, 10 St. 3.60 1 St, —40 RM 
Rhein, weiß mit rosa Saum, neu. 0 St. 3.60 1 St. — 40 RM 


4 
Scharlachkönigin, rein scharlachrot 

1 
Punktierte und leopardierte gemischte. 


Großblumige Gloxinien in best 


Montbretien 


Montbretia crocosmiaeflora 


Dankbar blühende, vielseit jerwen re Zierpflanze und wert. 
V ß harlachrote Blütenrispen 


St. 2.20 


Ranunkeln in einen 


und stellt ihn ın ein 


erde 


] 
Zimmer, 


Französische, uroß 
besonders für den Sc 


Persische, niedriger und et 


aber sehr aut gefüllt. 


Türkische, oroßblumig und 


Ranunkeln 
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Ist gleich 
blühbare Zu 


ma 


ut für Topf 


—,60 RM 


Ei Lilien 


Lilium candidum, Madonnen-Lilie Lilium regale, Königslilie 


Lilien 

Zu den schönsten, aber auch zu den ältesten Blumen unserer Gärten gehören die Lilien. Die weiße Madonnen-Lilie 
war schon verbreitet in den Gärten der Griechen und Römer, Dann war sie in Klostergärten. später in unseren Pfarr- 
und Bauerngärten. Lilien sind vom Volke verehrte, in der Heiligen Schrift genannte und oft als Wappenschild be- 
nutzte Blumen. Schöne Liliensorten kamen zu uns aus fernen Ländern und haben ihre Heimat bei uns gefunden. 
Schönheit und Duft zieren sie. Zwischen Blütenstauden, Alpenrosen und in Rosenbeeten bilden sie eine wertvolle 
Ergänzung dieser Pflanzen. Aber auch in Töpfen bringen sie uns hohe Freude. 

Sie lieben einen kühlen, etwas feuchten Standort. Deswegen ist es gut, den Boden um sie herum im Sommer mit ver- 
rottetem Dung einige Zentimeter hoch zu belegen. Vor allem lege man ihre Zwiebeln stets 15—20 em tief in die Erde. 
Dann werden sie über der Zwiebel an ihren Stengeln zahlreiche Wurzeln hervorbringen, die Nahrung sammeln. Auf 
schwerem Boden muß man unter die Zwiebeln einige Scherben legen und um sie herum Sand füllen. Jahrelang können 
Lilien an ihrem Standort stehenbleiben. Ihre Zwiebeln sollte man nach Empfang möglichst bald einpflanzen. Jeden- 
falls darf man sie nie trocken aufbewahren. sondern stets in etwas angefeuchtetem Torfmull, Sägemehl oder Sand. 


Lilium candidum, Madonnen-Lilie Lilium martagon, Türkenbundlilie 


Angenehm wohlrieche Lilie, Ein prächtiger Schmuck Blüht von August tember. 
für den Garten, auch a n- und Grabschmuck vorzüglich ge- Blüte purpurrot auf | 
eignet. Ist allgemein in Gärten bekann 30 cm. In rauher Lage leichte 
Verwendung. Gedeiht in jedem Boden an halbsonnigem Standort fehlenswert, 


und wird 10—12 cm tief in Abständen 


r gepflanzt, 5 z z | ah ek ? 
Bis Medenna-Liile wird‘ gern als Sinnkiis ÜRsEARId “und _ speciosum (lancifolium) rubrum, dunke rosenrot mit we 3em 
Reinheit genommen. Kräftige, sicher blühbare Zwiebeln, Rand, ebenso prächtig wie Lilium lancif. album. S nn 
. 10 St. 5.50 1 St. —60 RM zwiebeln. 10 St. 10.— I St. 1.20 RN 
— regale, Königslilie, neue Liliensorte aus China, Wundervoll - Speciosum (lancifolium) album, reinweiß, köstlich duftend; 


weiß, im Innern et b, außen weinrot, an 150 cm hohem 1 ES en 
Schaft, stark duftend. In rauher Lage leichte hutzdecke im land- und Topfkultur vorzüglich 
Winter empfehlenswert. Starke Zwiebeln, si r blühend i l. 

10 St, 4.50 1 St. —50 RM — umbellatum, Feuerlilie, Feuerrot, ein: 
schönsten, auch als Schnittblume viel 


oft 15-90 em breite Blumen auf hohem 
Ott 10—20 cm bre iur au 


gel 


— sulphurgale, neu, Blüten ähnlich der L, regale, jedoch mit Zwiebeln 10 St 
einer mehr goldigen Färbung im Inneren. Nimmt mit jedem Y i j 
Boden fürlien, eignet sich gut für Treibzwecke, Blühbare — tigrinum, Tigerlilie, Prächtig scharlachrot mit kleinen schwarz- 
Zwiebeln, 10 St. 12.50 ı St, 1.40 RM braunen Flecken, Juli—August. 10 St. 4.50 1 St, —.50 RM 


Lilium tigrinum, Tigerlilie Lilium speciosum 
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Pflanzen für Garten und Heim 


In jedem Zimmer sind Pflanzen der schönste Schmuck. 
Garten auf Beete setzen wir gern in diesem ‚Jahre diese. 
die nicht Zeit und Möglichkeit finden, die Pflanzen für 
heranzuziehen. Sie haben in ihrer 
Blumenfreunde ziehen wir in jedem Jahr groß: 


Sorten heran. 


Der Versand in gesunden. kräftieen und gut bewurzelten 


l nsere 
im nächsten Jahre jene Pflanzen. Es g 
ihren 
Vähe auch keine Gärtnerei. aus der ste sich solche 
\lengen von Pflanzen für Heim und Garten in zahlreicher 


Balkone schmücken wir mit Blumen mannigefacher Ärt. Im 
ibt aber 
ihren A nlkon und zur Beetbepflanzung selbst 
Pflanzen holen können, Für alle diese 
luswahl bewährter 


zahlreiche Blumenfreunde, 
Blumentisch, 


Mitte Mai, 


Jungpflanzen beginnt 


Musterbeispiele für er mäkvalle Balkon- und Fensterkasten- 
bepflanzung von Im Länge 


1. Für sonnige und halbsonnige Lage 
einfarbig 
gelb Tropaecolum Goldglanz (Samen Port.) oder 
blau Rathaus- 


rot 

rot Hänge-Fuchsier 

rot Petun 
Fuchs ach Ihrer Wahl) 
Petunia, | nach Ihrer Wahl) 


b) gemischt 
4 Pfl, Fuchsien, stehend außen, dazwischen 
3 Pfl. Efeu-Pelargonien, hängend 


3 Pfl,. Pelargonien, steheng, rot, 

3 Pfl, Efeu-Pelargonien, hängend, rosa Oder 
4 Pfl, Salvia Feuerball, 

4 Ptl, Rathaus-Petunien oder 

8 Pfl, Begonia semperflorens, 
10 Pfl. Lobelien als Vorpflanzung oder 
4 Pfl, Hänge-Fuchsien, 

2 Pfl, Cobaea scandens, kletternd, je I links und rechts, oder 
6 Pfl. Petunia pendula, gemischt oder 


5 St. Hänge-Begonien, _einfarbig oder gemischt, 


Ipomoea imp., ! Port., rechts und links kletternd oder 
4 Pfl. Pelargonien, rot, 
3 Pfl. Petunien, weiß oder 
6 Pil. Mesembrianthemum, strauchartige, verschieden- 


blütige oder 


Tropaeolum majus fl. pl., Goldglanz und Scharlachglanz, je 
1 Portion (auch in getrennten Farben zu säen). 


2. Für schattige Lage 


a) einfarbig 


:ö Knollenbegonien, einlache oder 
Knollenbegonien, gefüllte oder 
Knoilenbegonien, 0: illte oder 
Knollenbegonien, nänger rüllte 
einfarbig oder gemischt r Wah 


b) gemischt 
4 Asparagus Sprengeri und 3 Tradescantia oder 
3 Fuchsien, ste Asparagus Sprengeri oder 


4 Hänge- -Fuchsien und 2 Cobaea scandens, kletternd, je 
links und rechts. 


hende und 3 


Kussrbsisptäie für Laubenschmuck 


a) Für einjährige Bepflanzung 
Um ‚eın Wach L 


kräftiges Wachstum der Aus 
erz 


st eın starkes Bewässern 
Bohnen-, 


N 
u 


Feuer, arabische oder türkische 
menu N kletternde blaue Glocken 
schnellwachsend 
jängklen, ein]. j fen 
— — foliis variegatis, puntblättr. en Hopfen 
Kürbis, Zier-, und Koinete \ Sorten und Mischu 
Ipomoea purpurea, De chlenkäde 
— imperialis, jap. Kaiserwinde 
Tropaeolum Lobbianum, Sorten und Mischung. 

b) Für mehrjährige en 


die von un 
jen Abschni it unter B 
ter Stauden), 


kleine 


s geführt werden 
aumschulen und 


ıatus un 


Ä or konen, Fen- 
st und La e zen und Samen 
sına Von uns zı anzenpreise 
siehe die v ch der Säme- 
reien verwe schnitte über 


Blumen- und 
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Behr für Garten und Heim 


Pe 
ll: 
» 


Kochia Petunie Tausendschön 


Petunia hyb acta Itiflora ,T dschön‘'. Die 
A. Gartenpflanzen Eenun ybr. Ne ‚multiflor ausen schön D = 


+ r Sehr rc venderiert 
IKe er DOrI« L Ve NW } I n g9I 


N f a ne euchtend-einfa her karminroten Blüten treten n einer 
Astern, leeren, großblumige, hohe beste Sorten ir EENSLLLEHU ee DEREN. u Rn NER el ) 
jen Farben weiß, rosa, rot, blau. Einmal pikierte kräftige are DS BELHL ER LERNEN DAMLERBEREN EP TEN MAMIOLN 
D# . ganz VOrZzugiich, 
194 £4 - ef: no rn "r 
St, 1.75 RM Kraltıge FTIanze " 
a 4 St. 2.50 > 30 RM 
— . Einmäl pIklerte 
be Petunia hybr. ee Balkor 
- 50 St. in den Fa t, weiß, rosa, veilchenblau, rot und 
ge Far ar n mit Topfballen 


Begonia semperflorens, 


Schiefhiatt,. 
Beetpflanzenfürvolls b c 


den 
Kräftige, einma ! 1 0) n b und 
und weiß, 100 St. .— 105 1. RN ha K D ierte Pfl € arDe 
f h A 
Cobaea scandens, blaublühende rankende IC 2be t ‚50 RM 
onfballer 10 St her! rn & RM a 
Topfballen. 10 St. 3. 5 St. 1.75 RM Meikan, Chabaud-, Rementant-, _Pra 
Kochia, Kochien oder Somm er ssen, als Dekorationspflanzen tarke pikierte Pflanzen 005 -,60 RM 
von unschätzbäarem 2 kann mit 


Salvia ‚spiendens „Feuerbali‘', 


Kan: eine tt annte und beliebte Back ind € ppenpflanze mit 


hervorrag 
die Sommerzypre 
Sie wachsen sehr 


e, jerrot 


nflanze yie c Blumen 
ANAL ANA ; :e Pflanzen mit Rallen ıNn St ER 0 RAM 
60-80 cm und vertra gen Jeden, ınitt. lanze Jet anzen ııT D ıen VO 2.50 5 St. 1.50 RM 
>Hlanzıyoito 2a i 
Ptlanzweite 30 cm. Tagetes we nana ‚‚Ehrenkreuz‘‘, prächtig für Einfassungen, 
— grünbleibende (Childsii) Kräft e, pikierte Pflanzen 
j 3 ! 100 en en + KA 
— im Herbst rotfärbende (trichophylla), 100 St. 3. 50 St. 1.75 RM 
Junge kräftige Pflanzen in kleinen 


Ihrer Wahl. 10 St. 1.60 > St Pflanzen für Küchen- und Heilzwecke, 
Lobelien, blaublühend, niedrig, für Einfassungen Ei 


) ä pr ’ EN A wa ’ 
pikierte kräftige Pflanzen. 100 St. 4.50 10 St. —,50 RM darunter Meerrettich, Rhabarber und Spargel, 
rt e 


-— pendula Saphir, wun für Ampel und Balkon. siehe in dem Abschnitt „Pflanzen für Küchen- und 
Einmal pikierte, kräft 


#4 


"450 108: -sorm Heilzwecke 


s 


Begonia semperflorens, Schiefblatt Tagetes Ehrenkreuz 
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Topfpflanzen 
B. Topfpflanzen mit Topfballen P Mngwaga arien: 


Deutsche Kaiserin, 


3 mit roten Sepa ınd blauvioletter Korolle, hervorragende Sorte, 


Amaryllis siehe Se 


Arausara excelsa, Zimmertanne, volidarniert, regelmäßige Marinka, 
a ER 


\Ar } £ Ar A} 
WUCENSIC LU | ce Inge Ware, mit 


Asparagus Sprengeri (Sprengers Von vorstehenden Sorter I0 St. 3.20 1 St. —35 RM 


rlandto S rte, D Geranien siehe Pelargonien 
a tia kr M } MR e 

al Niwicke Helxine, Paumanlı ler Hausfried genannt, feines dunkelgrünes 

El ten plumosus, bildet Laub. Muß sehr feucht gehalten werden 
Belaubur Topfpf anzen 10 St. 3.50 1 St. —.40 RM 
} aus Afr stamm ( Fettoflz 3 
Bryophylium tubiflorum, Brutblatt, Winterblüher, PAIBIEnOR Bosseicinn, NE ENG SBFINRTIGB „PUR Te 
.) } Pflänzchen, d nf NT nerfflichen, Ve ichrot gefärbten Blüten, We 2 Topf. 


Bild 


Stärke Pfianz 10 St. 5.40 1 St. -.60 RM 


Chrysanthemum indicum, Winteraster, bei Decke B n 
überwinternd, zählen diese Ai "versch ene Farben Pelargonien oder Geranien 
blühend, zu den schönsten Blütenstauden, die in den Herbst- 1. stehende (Pelargonium zonale) 
monaten bis zum Eintritt des Frost tes ihre ‚chönen, gefüllten, effekt- 
voll wirkenden Blumen entfalten; vorzüglich zur Bildung von a) einfache Sorten 
Gruppen, September—November. 


Meteor, dunkelscharlach mit sehr große 


— — Alpink siehe Neuheiten Seite 145, grünem Laub, allgemein bekannte und 
— — Altgold, bronzefarben, 40 cm Schneelawine, reinweiß, einfach, 


»n Dolden und dunkel. 
beliebte Sorte. 


— — Anastasia, hellpurpurrosa, 50 cm. 


b) ü 
— — Edelstein, reinweiß, 60 cm. a 
— — Goachers Primssn, dunkelbraunrot, 50 cm. ee ‚Einheit, stark gefüllt, rein dunkelrosa, gesunder, 
starker \ ns, 
— — Goldfinder, reinsoldaelb, 70 cm. es r 5 Q dlinb 3 + kräf 4 
- r [6 mit kräftig gestielten 
— — La Triumphante, rosa, 70 cm. Balder. stanlauchlandes Lacheane a BEIN RATE 
eb Lugano, dunkelweinrot, BU cm, Lerchenmüller, leuchtend dunkelkarmin, sehr guter Massen 
— — Mägdeblick, weinrot, 50 cm, blüher, 
— — Normandie, reinrosa, 70 cm, Rubin, riesenblumig, leuchtend zinnoberscharlach, von nied- 
— :— Rehauge, leuchtend braun, 60 cm. rigem Wuchs, 
— — Schneeteppich, weiß, 50 cm. ee Königer, la chsrosa, sehr reichblühend, ganz vorzüg- 
— — Source d'or, hellbronzefarben, 70 cm, außerordentlich e a SreBBlumigs Sorte 
bewährte Sorte von herrlicher Farbe, von vorstehenden Sorten 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 
— — The Ashes siehe Neuheiten Seite 145. 2. hängende oder Efeu-Pelargonien oder Hänge- 
Alle „Sorten außer den Neuheiten mit gut durchwurzelten Topf- geranien (Pelargonium peltatum) 
ballen als wüchsige Jungpflanzen, die noch zum Herbst z i 
blüh hen. 10 St. 3.— 1 St. —.35 RM Amethyst, rein fliederfarben, gut Ranken bildend, 
Nach unserer Wahl 10 St. 2,50 1 5t. —.30 RM Etincelant, zinnoberscharlach, sehr wirkungsvolle Balkonsorte, 
Große Pflanzen siehe Stauden Seite 145. Mad. Crousse, sattrosa, fester, starker Wuchs, sehr reich 
2 blühend, 
Fuchsien Rheinland, purpurviolett, eine der besten reichblühendsten 
a)’ stehende Scorten: Balkonsorten; auch für Beet- und Grabbepflanzung vorzüglich. 
Cupido Von vorstehenden Sorten 10 St. 3.60 1 St. —40 RM 
. ’ “ . er 
einfach ‚rot mit blauvioletter Korolle, niedriger Wuchs, äußerst Palmen, ganz hervorragender, wirkungsvoller Zimmerschmuck, 
reichblünend. Bei wenig Pflege entwickeln sich die Pflanzen zu ansehnlichen 
Dollarprinzessin, Exemplaren. Junge, wüchsige Sämlingspflanzen mit 
gefüllt, Sepale rot, Korolle dunkelblau mit scharlach. 3-5 Blättern, in Töpfen, 1 St. —.50 RM 
Koralle, Pilea muscosa, Revolverpflanze, moosartige beliebte grüne 
einfach traubenblütig, lachsrot und mit dunkler Belaubung. Einfassungs- und Topfpflanze, Sehr interessant, an sonnigen 
Leverkusen, Tagen ins Wasser getaucht oder überspritzt, ötfnen sich ihre 
einfach, lachskarmin, dunkle Belaubung, sehr blühwillig und kleinen Blütenknospen und schleudern den Blütenstaub von sich. 
daher eine der besten Sorten für Balkon und Töpfe. ; 10 St. 2.50 1 St. —.30 RM 
RER Rosmarin, bekannte aromatische Duft- und Hauspflanze. 
, 10 St. 3.50 1 St. —.40 RM 


einfach, außen weiß, innen rot, sehr frühblühend. 


Schneekoppe, 
die schönste weißgefüllte Sorte mit roten Sepalen. 


Tradescantia, lange herabhängende blattrankenbildende Zimmer 
pflanze, wächst sehr schnell, 


— Purpusii, feurig rotbraune, gestreifte, große Blätter, 


Sylvia, 

weißgefüllt, mit hellroten Sepalen, riesenblumig. — viridis, grünblättrig. 

Gertrud Pearson, — zebrina, rotbraun und silbriggrün gestreift. 

gefüllt, Sepale rot, mit dunkellila Korolle, großblumig. 10 St. 3.50 1 St. —.40 RM 


Helxine (Bubikopf) Pilea (Pistolenstrauch) Kalanchoe Tradescantia 
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Topfpflanzen 


N rau un 


Ka 


Fuchsie Stehende und hängende Pelargonien 
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Kakteen und Sukkulenten 


Z Teban Samen- reiche nten 


LIEBAU+CO 


ro 


gartnerei, Baumschuien, Biumenstadt. Erfurt 


Kakteen und Sukkulenten 


Groß ist die Zahl der Kakteenfreunde. weı es wenige 


i 

Pflanzenarten gibt, die auf kleinem Raum bei geringer 
Pflese die Wunder der Natur offenbaren in der Mannig- 
faltiekeit ihrer Formen und der Schönheit ihrer Blüten. 
\uch die vielen Sukkulenten. im Volksmunde Fett- 
pflanzen genannt, die auch mit der gleichen Pflege wie 
die Kakteen zufrieden sind. haben immer mehr Freunde 
gefunden. 

Hier führen wir eine Reihe von Kakteen und Sukkulenten 
auf, die sich besonders durch Wüchsigkeit und Blüh- 
willigekeit auszeichnen. In unseren Sortimenten von Kak- 
teen und Sukkulenten bieten wir besonders beachtens- 
werte Zusammenstellungen. Wem es aber Spaß macht, 
möglichst verschiedene Arten und Sorten dieser Gew ächse 
zu besitzen. dem übersenden wir gern auf Wunsch unsere 
reichhaltige Sortenliste kostenlos. 

illes weitere über Kakteen findet man in den Büchern, die 
von uns zu beziehen sind. Siehe Abteilung Gartenbücher. 


Kakteen 


Astrophytum myriostigma, Bischofsmütze, v en_ r 5 jel- 
Cephalocereus senilis, Greisenhaupt, eine C r en 2 
Bhibgs brachypetalus, Säulenkaktus, dicht unt_b ac 
— pseudomelanostele var. laredensis, gell ! 5; -.60 RM 


Echinocactus setispinus, chtwachsender Igelkaktus, 


ıNn?Aa 


ae ltar X 
Mammillaria decipiens. Wuchs polsterbildend 
Blüten me schon im Winter. 


— hidaigerisie © 


longimamma, Blüten zwischer 
Warzen, wachst £ Dir 1Q, 
nopflanze ; t SU 
Opuntia IE ErOAR rufida, k en t dichten, ga 
kurzen, roten Stachelpolstern b ‚ sehr hübsch 
1.36 00 R 
RayIokagnie Biattkaktus. Die ger 
Pflanzen sind üurchgehend neuer je Zuch 
ıngen In verschled n Far ( IeN USW.) 
Nach unserer Wahl! 1.50 RM 
Epiphy!lum truncatum, Weihn je 
hnachten durch reichen Biut at 
Wilchstoe Jungpflanzen in Töpfen. 1 St. —30 RM 


Sukkulenten 


Echeveria elegans, schöne, blauweiß bereifte Rosetten 
USE, 

Euphorbia splendens, Christusdorn, st das ganze J 

reizende Blüten hervorbringend. Blühfäh Y St 


Gasteria punctata, Hirschzunge, Zimmerpflanze für 


QStanrart 1 u 
armen »tangaort: ST, 


Mesembrianthemum testiculare (Argyroderma testiculare), 


eigenartig sılberweiß get färbter Lebender Ste St, —.40 
N tigrinum senria figrina), Tigerrachen, 
reizende Fettpflanze, Große gelbe > Strahl ıuten scnon ar 


Pflanzen. Blühfähig. 


Mesembrianthemum, Mittagsblume. Diese in Fo 
Farben äußerst verschiedenen, strauchartigen lan 


sich eichnet zur Bepflanzung von Ba 

vollso fe Standorten im Garten, Sie 

gena ken “werden. 

Nach unserer Wahl 6 St. 1.80 I SL. 

BRUNS ODE Tun. Nelii, Elchgeweih, der Name kommt von 
der eigenärtic Ien Form der Blätter. 1 St. —40 F 


Geschenksortimente 


6 schöne leichtwachsende Kakteen und Sukkulent 


2.50 


12 schöne leichtwachsende Kakte und Sukkulen 


u 4.60 


andere Sorten und bitten Sonderangebot ein. 


unseren reichhaltigen Kakteen-Samen 
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Winterharte Blütenstauden 


Die Pflanzen des immerblühenden Gartens. In jedem Jahre kommen sie wieder! 


Was sind Stauden ? Das sind die Tausende von Gartenpflanzen in vielen, vielen Arten und Sorten. Manche unter 
ihnen begrüßen als erste den Frühling, dann setzen andere und immer wieder andere den Blütenreigen fort bis zum ersten 
Frost des kommenden Winters. Aber auch der Winter kann ihnen nichts antun. Denn Stauden nennen wir alle die 
Pflanzen, die viele Jahre leben. Wenn auch der Frost ihre oberirdischen Teile absterben läßt. so bleiben sie in der 
Erde doch wohlauf und halten nur Winterschlaf. Im nächsten Frühling. oft schon im letzten Schnee, treiben sie dann 
mit neuem Mut neue Triebe und Blüten. 


Pflanzzeit der Stauden: Am besten März, April und Mai, sowie Ende August bis Oktober. Pflanzt man die Stauden 
noch später, dann muß man sie besonders fest pflanzen, damit der Frost die Pflanzen nicht hebt. 


Pflanzung und Pflege: Gartenfläche tief umgraben und mit Komposterde, kurzem Dung und Torfmull gut vorbereiten. 


— Steingartenpflanzen lieben durchlässigen Untergrund aus Geröll und kalkhaltigen Boden. — Wurzeln im Pflanzloch 
gleichmäßig verteilen und nicht knieken, Erde vorsichtig zwischen sie bringen und dabei mit Wasser gründlich einschlämmen. - 
Jede Staudensorte ist mit Namensschild. auf dem ihr Name genau angegeben ist, versehen. — Boden dann mit kurzem 
Dung oder Torfmull 2—3 cm hoch bedecken. 

Während des Sommers Bodenfläche oft lockern durch flaches Hacken oder Scharren. — Freihalten von jeglichem Unkraut. — 
Regelmäßiges Wässern, soweit es nicht gründlich regnet. — Im zweiten Jahre vom Frühjahr bis Ende Juli ab und zu Dung- 
guß. — Hochwachsende Stauden an Stäbe anbinden oder durch Staudenhalter halten. — Abgeblühte und verwelkte Pflanzen- 


teile abschneiden. 


Wenn auch fast alle Stauden völlig fest gegen Winterkälte sind, so ist ihnen sehr starker Frost ohne Schnee doch nicht an- 


genehm. — Daher kurz vor Eintritt des Ver stos leichte Bodendecke von kurzem verrotteten Dung. Torfmull, Fichtennadeln 
oder ähnlichem 2—3 cm hoch um jede Staude herum empfehlenswert. — Immergrüne Stauden im Winter mit Nadelholz- 


zweigen leicht bedecken. 


ARTE Und | der Abkürzungen: Preise und Mengennachlaß: Der 10 Stückpreis wird 
Farbangaben nfarbe, Angabe der Mo Blüte: } bereits bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte an berechnet; 
gabe in cm während der 2, % 7 
Einfassungen geeignet, A= Steingarten: von 25 Stück an wird der 100 Stückpreis berechnet, der etwa 
Schatten vertragend, > Halbschatten vertra 
= fehlen, ist sonniger Stand angebracht. 0% unter dem 10 Stückpreis liegt. 
hei infüh 
Neuheiten der letzten Jahre und Neueinführungen 
x Alstroemeria aurantiaca, Inkalilie, orange mit braun- — — Dwarf Nancy, zart lilablau L. 
purpur, von bezaubernder Wirkung, starkwüchsig 10 St. 6.30 1 St. —70 RM 
und großblumig, Juni—August, 100—120 cm, — — Dwarf Victor, wundervoll lavendelblau. 
10 St. 3.60  1.St. —.40 RM u Al St. 6.30  1.St. —.70 RM 
‚ Arabis androsacea, Manns schild-Alpenkresse, zwer- — — Lady Henry Maddocks, hallrosa. 
gige, dichte Büsche, feinere Art für Steingartenliebhaber, 10 <t. 7.20 1°’St. 
reinweiß, Mai, 10 cm. 10 St. 4.50 1 St. —,50 RM St 


. . — -— Majorie, rosalila. 10 St. 7.20 1 
A * Asclepias tuberosa, Seidenpflanze, einseitige Dolden J 5 = 


t } S i weiß 10 St i_ Si 
mit goldorange, stark leuchtenden Blüten. Die ganze — — Snowsprite, weiß. 10 St. 6.30 1 St; 
Pflanze ist wm. fremdar Reiz und gehört zu den x — ericoides Golden Spray, gelblich weiß, € 
seltener anzutreffenden Ste er undRabattenstaud N Farbton unter den Herbstastern, September-— 


een 20 cm. . 5.40 1 St. —60 RM I m. ) St. 3.60 I St. — .40 AM 


A x Aster amellus Gnom, die niedrigen, halbkugelförmigen &» % Astilbe Arendsii Fanal. Sehr za nipeiche Blüte nrisp 
Büsche sind im Auc gust—Sepfen ıber mit tiefdunkel- von leuchtend granatroter Färbung. Übertrifft 
violetten Blüten übersät, DE cm, existierenden Astilben-Sorten, Juli—August, 

10 St. 9.— St. 1.— RM 10 St. 8.10 1 
x — — Heinrich Seibert, dunkelrosafarbig, sehr groß- x Chrysanthemum ind. Alpink, Winteraster, wunder- 
blumig, September, 60 cm. volles Rosa mit Lachsschein, ziemlich großblumig, 
10 St. 7.20 1 St. —80 RM kurzer Wuchs, gesunde Belaubung, gleich ideal fur 
Ba rn gan Herbstzwergastern, kugel ge Büsche mit Schnitt, Topf und Freiland, September—Oktober, 
Blüten bedeckt, Während nahezu alle herbstblühen- 60 cm. . 
den Stauden von ziemlicher Höhe sind, sind in der Vom Mai als gut durchwurzelte Jungpflanzen, 
Aster dumosus die idealen Kleinstauden für den 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 


herbstlichen Steingarten Jegeben. Sie eignen sich — — The Ashes, das beste v varmgelbe Chrysa 


ıemu mM, 


außer für freie Bepflanzungen vorz üglie h auch für ziemlich groß bi umig, zum Fach enschnitt, und, 
Beete, Einfassungen usw., - September—Oktober, äußerst en \ge haltbar, August—Sep Paral, 50-60 cm. 
30-40 cm. 10 St. 10.80 1 St. 1.20 RM 
— — Countess of Duddley, leuchtend frischrosa, Vom Mai als gut durchwurzelte InRapnäkzen 
herrlicher Farbton. 10 St. 6.30 1 St, —70 RM 10 St. 4,50 1 St. —50 RM 


Aster amellus Eremurus (S. 146) 


Wir liefern alle unsere Stauden in kräftigen, gesunden und gut bewurzelten 145 
Pflanzen, die bei richtiger Behandlung sicher weiterwachsen werden. 


Stauden 


X Chrysanthemum maximum Esther Read, die erste &® Heracleum Mantegazzianum, Riesen-Herkuleskraut, 
vollkommen gefülltblühende Margerite. Die Dekorationsstaude für Einzelstellung, stark geschlitzte 
Blumen sind von reinem leuchtenden Weiß riesige Blätter, bis 1 m Reichverzweigte Blüten 
und erscheinen vom Juni bis zum Oktober. Jeder dolden erheben sich bis 2,50 m über den Erdboden und 
Trieb endet mit-einer Blüte. Als Ra- sind oft von zahllosen Insekten besucht. Nicht wuchernd 
battenstaudevonhohem Zierwert und als jedoch unverwüstlich, Juni—Juli, 

Schnittblume von äußerster Haltbarkeit, 10 St, 4,50 1 St. —50 RM 

handelt es sich in dieser Neuheit um eine der wert- kur ı@ cl ve } 2 

vollsten Staudenzüchtungen der letzten : A Hutchinsia alpina, Gemskresse, alpine Zwergstaude 

Jahre, 50-70 cm. 10 St. 13.50 1 St. 1.50 RM mit saftig grünem, fein zerschlitzten Laub und blendend 
weißen Kreuzblüten, April—Mai, 5-10 cm. 

x Delphinium Enzianturm, Rittersporn, mehltaufreie 10 St, 4,50 1 St. —50 RM 


und windfeste Ritierspornsorte von wundervoll 
klarem, tiefen Enzianblau mit weißem Auge. Nur 
selten findet man solch leuchtende, reine Farben im 
Garten wie bei dieser Sorte. Juni—Juli, 150-180 cm. 


: Alberis sempervirens Weißer Zwerg, Zwergschleifen- 
blume, immergrün, Das leuchtende Weiß kommt mit 
den bunten Farbtönen der Aubrietien und Phlox setacea 
zusammen sowohl im Steingarten als auch bei Ein- 


10 St. 27.— 1 St. 3.— RM fassungen bestens zur Geltung, April—Mai, 10 cm. 

— Purpurritter, starker Wuchs, mehltaufest, Blüten- 10 St. 4.50 1 St. —,50 RM 
stände mit auffallend großen, purpurblauen, gefüllten x Lupinus polyphylius Downers Hybriden, Lupine, 
Blumen, Juni—Juli, 150—180 cm. wundervolle Farbtönungen in rosa, lachsfarben, 

10 St, 13.50 1 St. 1.50 RM orange bis braunviolett, Mai—Juni, 60—100 cm. 
A * Dianthus Knappii, gelbe Wildform, bisher äußerst Mischung 10 St. Ba 1 St. —.60 RM 
seltene Erscheinung unter den Nelken, 40 cm, — — Sunshine, gelbe Lupine, Mai—Juni, 60—9%0 cm. 

Juni—Juli und von da an remontierend. 10 St. 5.40 1 St. —60 RM 


10 St. 5.40 1 St. —.60 RM :!: ALychnis alpina, Alpenpechnelke, kleine, rote Blüten- 

x Eremurus Bungei, Lilienschweif, herrliche Farb- stände auf niedrigem Laub, für bessere Steingärten, 
tönungen in zitronengelb, gelbbraun und salmrosa, April—Mai, 10 cm. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 
ornamentale Wirkung, Blütenschäfte 120-160 cm ® * Mimulus luteus x cupreus, Gauklerblume, starke 
hoch, verlangen nahrhaften Boden mit gutem Wasser- Feuchtigkeit liebende Uferpflanze. Unermüdlich erschei- 


ER zug, Pos er es e Lillengewächs ist, nen die gelbroten Blüten den ganzen Sommer hindurch, 
ur Bi ärz gepflanzt wer ; j Km Kr 
10 St. 22.50 1 St. 2.50 RM FACER ag BE BEA AR 


&® x Myosotis paiustris Thüringen, Sumpfvergißmein- 


— in salmrosa 10 St. 27.— 1 St. 3.— RM nicht, das wundervoll leuchtende Blau der Blüten kommt 

x Erigeron speciosus „‚Ronsdorf‘‘, ‘große dunkellila besonders bei Zusammenpflanzung mit der Gaukler- 
EI N ‚nalbgefüllt, ee Wuchs, wochenlang a ee RE Rene er 

PIE SEDTIANSRITARARIE UAMIREE = St E30 1 St. -,70 RM durch. Für feuchte Stellen und Uferbepflanzung, 
Rn wi 30-40 cm, 10 St. 5.40 1 St. —60 RM 
ı: A Erinus alpinus, Leberbalsam, zierliche Felsenpflanze . ; N 3 
mit reichem, blauvioletten Blütenflor, Juni, 10 cm. = hallo FO SDLANEneT sin: 

10 St, 3.60 1 St. —.40 RM nur 30 cm hoch. ı10 St. 6.30 ° 1 St. —.70 RM 


x AFuchsia gracilis, winterharte Zwergfuchsie. Die 
zarten Blütchen zeigen eine dunkelviolette Blumenkrone 
und einen roten Kelch. Der zwergige Halbstrauch blüht 


A x Platycodon Mariesi, Japanische Glockenblume, 
aufrechtstehende, flache, große, blaue Schalen. Aparte 
Erscheinung in Steingarten und Rabatte, Juli—August, 


das ganze Jahr hindurch überreich und erfreut bis 50 cm. 10 St. 4.50 1 St. —50 RM 
zum Frost durch seinen unermüdlichen Flor, Viel von z & 

Bienen beflogen. Die Pflanze verlangt guten Wasser- * Rudbeckia purpurea Leuchtstern, straffe Triebe, 
abzug und leichten Winterschutz durch Einschütten in große, schirmartige Blüten, karminrot, Juni—August, 
Torfmull oder Laub, Das Deckmaterial soll trocken sein 60-90 cm. 10 St. 16.20 ° 1 St. 1.80 RM 


und darf auch während des Winters nicht zu naß werden, 
Tief pflanzen. Der Durchtrieb erfolgt stets von unten, die 
Zweigspitzen können ohne weiteres etwas zurückfrieren, 

10 St. 7.20 1 St. —80 RM 


:!: A Thymus citriodorus aureus, Goldzitronenthymian, 
zwergstrauchartiger Thymian mit gelbgrüner Belaubung 
und stark aromatischem Zitronenduft, Juli-Auaust, 


8-15 cm 10 St. 3.60 1 St. —40 RM 

x PEBALum uerellokum, Ense onnenblum: ® x Tradescantia virginiana J. C. Weguelin, Dreimaster- 
a Wi: h © A BR ur = en blume, dreiteilige, klarhellblaue Blüten, bevorzugt 
Alt el Er ei ai nr eG u Et a er feuchten Stand, aber verträgt noch große Trockenheit, 

ze 29. NEED SUITENEN EUORN. Juni—September, 60 cm. 10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 
gartens, braucht leichten Winterschutz (trockenes 
Laub, Torfmuli), September—-Oktober, über 2 m. @®D A Vinca major, Großblättriges Immergrün, besonders 
10 St, 4.50 1 St. —50 RM stark wachsend, auffallend großblättrige Form des 
a : bekannten Immergrün, blau, Mai-—Juni, 20 cm. 

Ö Hedraeanthus serphyllifolius, Krugglocke, tiefblau- 5 NE 
violett, dichter Blütenflor auf zierlichem Laub, eine feinere Te 
Steingartenpflanze für Mauerfugen und kleinste Stein- Yucca filamentosa elegantissima, Palmlilie, völlig 
gärten, Juni, 5 cm, 10 St, 5.40 1 St. —,60 RM winterhart, eine der interessantesten Erscheinungen 

mm [I unserer Gärten, in Blatt und Blüte von a Lcennglien 
; Fa .R; Zierwert. Bläulichgrünes, ausdauerndes Laub, fasert am 
Besondere Freude bereitete Zu der Hyazinthen Rittersporn Rand mit feinen Fäden ab. Die großen, pyramiden- 
und Godetia Rembrandt. Unser Blumengarten liegt an der artigen Blütenstände bringen eine Überfülle rahmfarbiger 
Hauptstraße Nürnberg-Regensburg. Unser Gartenzaun war [ ii 0 bis BL E anbung ‚de 
= RT % . \ SEEN usammenpflanzung mit. blaugrünen Gräsern und Frei- 
während der Blüte des Rittersporns MIERBER ROn Spazier landkakteen (Opuntien). Lieben guten Gartenboden und 
gängern belagert. Alles blieb vor der Blütenpracht stehen. Wasserabzug; stehende Nässe ist schädlich, 
Hemau, Oberpfalz A. Gretl Friedrich Mena 11T BM 
d. 21.10, 36. Zoll-Sekretärsgattin Winterharte Freilandkakteen siehe Seite 153, 


Delphinium, Rittersporn Erigeron Ronsdorf Rudbeckia Leuchtstern Yucca elegantissima 
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Stauden 


.. .. ® 14 
Zwerggehölze für den Steingarten Sortimente nach unserer Wahl 
‘ : . 1 RM 
Wie man sich aus einem Haus- und Ziergarten die Blüten- IOCARET anne eher ara une en eree 3.50 
f { Er 5 Pfingstross 
gehölze nicht fortdenken kann, so sollte man bei der 40 ne sen, extra stark, besonders BUnEAUBS Angehat 2 
Anpflanzung eines Steingartens bedenken, daß auch hier 10 Sommerphlox fdecussata) s..saasansussesernuuonsnnanunne 3.75 
Wa D- : Me vn .. 10 Schwertlilien „us. var era Dan EN BER « 
Sträucher, nämlich die Zwerglaub- und Zwergnadelhölzer E Bittersr aD a RN ee ee a2 
das Grundgerüst der Anlage bilden, ohne die auch die 5 Schmuckstauden für Einzelpflanzung ...ccccssueen. “in 2,25 
« . ! . 1 ehnitt- und Rabattenstauden ...ceccceceecce Be a 
schönste Anpflanzung von alpinen Stauden nie zu voller en Sn 0 Dehenslanden ER en 5 > 
Wirkung gelangen wird. Wir verweisen hier auf unser 10 Schattenstauden ....zusssunueannnnssnannn en enenenn a 
. ’ „ : : 10 Steingartenst SOHN VA Ra de ARE REN “ 
zusammengestelltes Sortiment auf Seite 168, wo wir die os Steinc Jartenstauden WITH en 
dankbarsten und wichtigsten der schönsten Zwerglaub- 10 2 fühlingsblüher vurnesneusunecswnenussnansenns erenan .. 3.20 
r BE a . z 28: BEIUHIROSRIUNET. en aka are e Fr men Tann an ante prr 7.50 
und Zwergnadelhölzer anbieten. ET N Pe se TR A 3.50 
28,-SOMITNSTDÄU NOT Ana en ae a ha se 8.— 
Für Steingartenliebhaber: 2 Herbstblüher ee d.— 
1 Sortiment seltener Steingartenpflanzen: 10 N Pe Be er pe 
nach unserer Wahl in verschiedenen Sorten. 5 St. 3.50 RM 25 Stauden für Grabbepflanzung nn: 6.25 
nach unserer Wahl in verschiedenen Sorten. 10 St. 6.50 RM Auf Wunsch stellen wir auch andere Sortimente zusammen. 


Weitere bewährte Stauden 


Preise undMengennachlaß: Der 10 Stückpreis wird bereits bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte an berechnet; von 
25 Stück an wird der 100 Stückpreis berechnet, der etwa 10% unter dem 10 Stückpreis liegt. 


®./ı Acaena Buchanani, Stachelnüßchen, blaugrünes D:l: A Androsace Watkinsiil, Mannsschild, graugrünes 
Laub, 5 cm. 10 St. 3.60 I St. —40 RM Laub, entzückende Steingartenpflanze für feineren 
Achillea, Schafgarbe Geschmack, rosa-lila, Mai—Juni, 10 cm. 
|! x A — argentea, silbergraue, feine Belaubung, Mai—Juni, i ! Mn ER Nu ORTEN 
weiß, Höhe 15 cm. 10 St. 4.50 1 St. —.50 RM Anemone hepatica, siehe Hepatica triloba. 
x — Eupatorium Parkers Var., uoldgelbe Dolden, Juli ®A x — hupehensis splendens, Herbstanemone, rot; 
bis September, zum Ra re von den hier aufgeführten Anemonen die dunkelste 
Sum in der Farbe, August—September, 40-60 cm. 
x — millefolium Kelwayi, tiefrot, Juni-August, 50 bis 10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 
60 2 10 St. 3.60 = St. —40 RM O0 x — laponica ‚‚Königin Charlotte‘', prächtig rosa- 
x — Ptarmica fl. pl., „Die Perle‘‘, weiß gefüllt, Juni August—September, leichter Winterschutz, 50—70 cm- 
bis September, 40--60 EN in 10 St. 6.30 1 St, —70 RM 
TOR Ru 1 St. —.40 RM & x — — „Luise Uhink‘', Jananische Herbstanemone, lang- 
x A — tomentosa hybr., Ben, DE aut = in Er Ben wildrosenähnliche Blüten, reinweiß, August 
Me Ar. bis September, leichter Winterschutz, 60-80 cm. 
x ers Napellus, Eisen- oder Sturmhut, dunkel- 10 St. 6.30 1 St. —70 RM 
blaue Schnitt- und Rabattenstaude von großer Wirkung OA . i. 
5 5; & ' — pulsatilla, Küchenschelle Kuckucksanemone 
geschlossene, feste ee ea En etwas a liebend, junger "Laubtrieb pelzig-weich, 
se LER violett, April—Mai, 20 cm. 
®® Actaea spicata, Christophskraut, weiß, Mai—Juni 10 St. 3.60 1 St. —40 RM 
später schwarze Beeren, 40-60 cm, NE : 
10 St. 3.60 1 St. —40 RM il ne A ee re ee silber- 
Adonis vernalis,Adonisröschen, gelb, April, 15—25 cm. altfig, Weib DIS rosa zu m 
rn 0 St 450 1 St. 50 RM 10 St. 2.25 1 St. —.25 RM 
@ |: A Ajuga reptans multicolor, Feuersalamander-Günsel, &® x Aquilegia chrysantha, Akelei, langgespornt, golägelb, 
braun, gelb und rot gefleckte Belaubung, blaulila Mai—Juli, 70 cm. 10 St. 3.60 1 St. —40 RM 
Blüten. Durch die lebhafte Färbung des Laubes ist hayi Are 4; hi - 
diese bodenbedeckende Staude vor allem auch in der 0 x — hay sdgensis, urch die eigenartig schönen Formen 
blütenlosen Zeit von größtem Wert, Mai-Juni, und Farben ihrer Blüten auffallend, prächtige, lang- 
10-20 cm. 10 St. 2.70 1 St, -.30 RM spornige Varietäten, re m Kar Yan 
Akelei siehe Aauilegia. n 
Althaea rosea fl. pl., Stockmalve, Stockrose, rosa, O x — vulgaris fl. pl., gefüllt, schöne Mischung, Mai—Juli, 
scharlach, weiß, lila, gelb, braun und karmin, Rückschnitt 60—90 cm. 10 St. 2.70 1 5t. —.30 RM 
nach der Blüte und tiefe Pflanzung begünstigen ein mehr- N. . . . 
jähriges Ausdauern, Jull-Saolember, 150-160 cm, : A % Arabis alpina fl. pl., Alpenkresse, sie ist eined er 
Djährlg 10 St. 3.60 1 St. —A0 RM Be EL ar SSR 
na San K . zen und gehört neben Phlox, Aubrietien und 
DIR BADER aurantiaca, Inkalilie, siehe Neuheiten Saxifragen mit R um 6 EN ndsort nu - &% 
eite ; eines jeden teingartens. Weißgefüllt, 
|! x A Alyssum saxatile fl. pl., Steinkraut, grau behaartes April- Mai, 16-25 cm. 10. 8.2.70 1 St. —.30 RM 
Laub, äußerst eieffbiäneng gelb, ÄApril—Juni, 20 it x A - j A i 
bis 35 cm. A  yarkihdung mis PRlox Malsehnas 
I: A — Wulfenianum, silbergraue, na Belaubung, nieder- oder Saxifraga a aa a an 
liegender Wuchs, gelb, Mai—Juni, 15 cm. 1 en 
10 St. 3.60 1 St. —40 RM — androsacea siehe Neuheiten Seite 145. 


Althaea, Stockmalve Aquilegia, Akelei Aster alpinus Campanula pusilla alba S. 148 


Wir liefern alle unsere Stauden in kräftigen, gesunden und gut bewurzelten 147 
Pflanzen, die bei richtiger Behandlung sicher weiterwachsen werden. 


Se 3 m 


Siguden 


\ Armeria splendens hybr., Grasnelke, hal Du ıgelartige 
Polster, die im Mai—Juni reich mit weithin leuchtenden 


roten, gestielten Blüten fichen bedeckt sind. Auch 
im nichtblühenden Zus je sind die regelmäßigen 
Polster eine große Zierde. Mai—Juni, 20-25 cm. 


10 St. 3.60 1 St. —40 RM 


x Artemisia lactiflora, Edelraute, prächtige, wohl- 
riechende lange Rispen, ranmweiß, September bis 


Oktober, 100-140 cm. 10 St, 3.60 1 St. —.40 RM 
_ Stelleriana, blendend silberweißes Blattwerk, Mai 


bis Juni, 30—40 cm. 10 St. 3.60 1 St. —40 RM 
® DA Asarum europaeum, ee glänzende, leder- 
artige Blätter, die ganze Pflanze strön mt einen eigen- 


artigen, stark würzigen Duft aus. 10. c = 

10 St. 2.70 1 St. —30 RM 
Asclepias tuberosa, Seidenpflanze, siehe Neuheiten 
Seite 145, 
Asparagus verticillatus, Zierspargel, unübertrefflich 
als Schnittgrün für Sträuße und zur Berankung von 
Lauben, bis 3 m, starke 2jährige Pflanzen, 

10 St. 4.50 1 St. —50 RM 


®® Asperula odorata, Waldmeister, echt, reinweiß, 
Mai—Juni, 25 cm. 10 St. 2.25 1 St. —25 RM 

x Asphodeline lutea, Junkerlilie, lilienartiges Gewächs 
für warme Lage und guten Gartenboden, Gelb, Mai-Juni, 
Höhe 60-90 cm. Winterschutz gegen Nässe notwendig. 

10 St, 5.40 1 St. —60 RM 


. 
Bas 


Astern: 
Frühjahrsastern: 


: x A Aster alpinus albus, Alpenaster, reinweiß, großblumig, 
Mai—Juni, 20 cm, 10 St. 3.60 1 St. —40 RM 


— — superbus, blaue Form voriger. Vor allem die 
blauen Formen der Alpenaster sind von größter 
Wirkung und im Steingarten nahezu unentbehrlich, 
Mai—Juni, 20—25 cm. 10 St, 3.60 1 St. —40 RM 

x A — subcoeruleus ‚‚Wartburgstern‘' hybr., sehr früh 
und reichblühend, blaue Blumen von aufrechtem, 
straffen Wuchs, Mai—Juni, 40—50 cm, 

10 St. 3.60 1 St. —40 RM 

Sommerastern: 


Aster amellus ‚Gnom‘‘ 
— — Heinrich Seibert, 


siehe Neuheiten Seite 145. 
siehe Neuheiten Seite 145. 


x — — Hermann Löns, hell-lavendelblau, großblumig, 
mittelhoch, 10 St. 6.30 1 St. —.70 RM 

x — — ,‚Imperator‘‘, leuchtend blau, hoch, großblumig, 

i 10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 
x — — ,‚Schöne von Ronsdorf‘‘, rosa, großblumig, sehr 


beachtenswerte Sorte. 
10 St, 5.40 1 St. —.60 RM 
Herbstastern: 


Aster dumosus, Herbstzwergastern, siehe Neuheiten 
Seite 145. 


— ericoides Golden Spray 
x — novi-belgii, Herbstaster, Septem 


siehe Neuheiten Seite 145 
ber—Oktober, 90 


bis 130 cm. 

x — — Feltham Blue, blau mit gelber Mitte, großblumig. 
St, 3.60 1 St. —40 RM 

x — — ,‚Nancy Ballard‘‘, lilarosa. 
10 St. 3.60 1 St, —40 RM 
x — — ‚Queen Elizabeth‘‘, reinweiß, gekräuselte, große 
Blüten. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

x — — „Royal Blue‘', purpurblau. 
10 St. 4.50 1 St. —50 RM 
x — — Novae-AÄnglae Lill Fardeil, diese äußerst wert- 


volle Sorte beschließt mit der nachfolgenden zu- 
sammen den Asternflor des Jahres, der im Mai mit 
den niedrigen Aster alpinus begonnen hatte. Satt- 
rosa, September—Oktober, 130—150 cm. 

10 St, 3.60 1 St. —40 RM 


x — — ,Treasure‘‘, blaulila, August—September, 130 bis 
150 cm. 10 St, 3.60 1 St. —40 RM 
— — 10 Stück nach unserer Wahl. 3.50 RM 


Chrysanthemum 
maximum (S. 149) 


148 


Dielytra spectabilis 
(S. 149) 


&® x Astiibe Arendsii, Spierstaude, 


hervorragend schöne 
Schmuckstaude mit federbuschartigen Blütenrispen. 


— — Amethyst, starkwüchsig, violettrosa, Juli—-August, 
70 cm. 10 St. 5.40 1 St. —60 RM 

— — Diamant, weiß, Juli-August, 60 cm. 
10 St. 5.40 1 St. —60 RM 


— — Fanal siehe Neuheiten Seite 145. 


— — Frieda Klapp, dunkelkarminpurpur, 70 cm. 

10 St. 5.40 1 St. —60 RM 
50-70 cm. 

10 St. 5.40 1 St. —60 RM 


— — Gloria, rosa, August, 


— — Granat, leuchtend dunkelpurpur, Juni—August, 
60 cm. 10 St, 5.40 St. —60 RM 
A Aubrietia deltoides, Blaukissen, schöne Polster 
bildend, im Frühjahr über und über mit kleinen 
reizenden Blütchen bedeckt, April—Mai, 10 cm. 
— — Bougainvillei, dunkelblau, 
10 St, 3.60 1 St. —40 RM 


— — Dr. Mules, tiefviolett. 
10, St. 4.50 1 St. —50 RM 
— — Feuerkönig, purpurrot. 
0 St. 4.50 1758: 
purpurrosa, 
10 St. 3.60 1 St. —40 RM 
— — Moerheimii, rosa. 10 St, 4.50 1 St, —50 RM 
— — Whitewell Gem, purpurlila. 
10 St. 3.60 1 St. —40 RM 


—,50 RM 
— — Leichtlinii, 


— — nach unserer Wahl. 
10 St. 3.25 1 St. —35 RM 
® A Bergenia hybrida, Bergenie, ausdrucksvoll, groß- 


blättrig, rosa, April—Mai, 25 cm. 


10 St. 4.50 1 St. —50 RM 


Calystegia pubescens fi. pl., Bärenwinde, gefüllt rosa 
Windenart für Balkonkästen, Lauben, 
105% 2,70 1 St. —30 RM 


Campanula, Glockenblume. 
Niedere: 
IA— carpatica, a aufrechtstehende, oft leicht überhäng ende, 


große schalenförmiae Glocken, hellblau, Juni—August 
20—25 cm. 0 St. 3.60 1 St. —.40 RM 
|: A — — alba, wie vor, weiß. 10 St. 3.60 1 St, —40 RM 
A — Portenschlageana, robuste und äußerst dankbare 
Art mit zah!losen, tiefblauen Blüten, Juni—August, 
10—20 cm. 10 St, 4.50 1 St. —50 RM 


D.: A — pusilla alba, zierliche, weiße hängende Glöckchen. 
Die Polster dieser weißen Zwerc BED PR UmEN 
stehen oft wochenlang in reicher Blüte. Juni—August, 


8—10 cm. 10 St. 3.60 1 st. Bir RM 
0: A— — coerulea, wie vor, blau. 
10 St, 4.50 1 St, —50 RM 
Höhere: 
O® x — coerulea plena Blaukehlchen, aufrecht, aroß- 
blumig, blau gefüllt, Juli-August, 70 cm. 
195, 5 40 1 St. —60 RM 


blaue Schalenblüten 
‚ vorzüglich für Schnitt- und 
Juni—September, 100 cm. 
10 St. 3.60 1 St. —40 RM 
— — Moerheimii, wie vor, weiß gefüllt, gleich wert- 
voll, 80 cm, 10 St. 4.50 1 St. —50 RM 
Centranthus ruber, Spornblume, mit roten Blüten 
übersät, sehr gut als Rabattenstaude, von lang 
anhaltender Blütenwirkung. Juli—-September, 60 bis 
70 cm. 10 St. 2.70 1 St. —30 RM 


!" A Cerastium Biebersteinii, Hornkraut, zahllose weiße 
Blüten, Laub silbergrau, Mai, 20 cm. 
10 St. 2.70 1 St, —30 RM 
A — tomentosum, wie vorige, nur niedriger im Wuchs, 
so daß mehr für kleinere Gärten geeiunet. 
10 St. 3.60 ı St. —40 RM 


&® x — persicifolia, große, leuchtende b 
auf schlanken Stielen 
Rabattenschmuck. 


Gaillardia, Kokarden- 
blume (S. 150) 


Erica (S. 149) 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


© 


Gypsophila, Schleierkraut 
(S. 150) 


Chelone barbata, Bartfaden, h: bis dunkelı 
gi j ‚St. 2.70 1 St. —.30.RM 
Christrose siehe H t J 
Chrysanthemum indicum, Winteraster, 
nsten Blüt 
nr t } n ten eT 
k nde n Blur j zu = n 
n Gruppen, Septemi Novemi 
Alpink siehe Neuheiten Seite 145 
— — Altgold, bröonzelarden, #0 cn 
— Anastasia, hellpurpurrosa } 
— — Edelstein, reinweiß, 60 
— — Goachers Crimson, dunkelbraun cm, 
— — Goldfinder, reingoldgelt O cm. 
- — La Triumphante, ro i Y 
— — Lugano, dunkelweinrot, 60 cm 
Mägdeblick, weinrot, 50 cm. 
— — Normandie, reinrosa, 70 cm 
— .— Rehauge, leuchtend braun, 60 cm. 
— — Schneeteppich, weiß, 50 cm. 
— — Source d'or, hellbronzefarben, 70 .cm, außer- 
ordentlich bewährte Sorte \ von ‚herrlicher Farbe. 
— — The Ashes siehe Neuheiten. Seite, 145, 
— — Alle Sorten außer den Neuheiten 
10 St, 4.50 1 St. —50 RM 
— — Beste Sorten unserer Wahl 
10 St. 4.— 1 St. —45 RM 
Jungapflanzen mit gut daärchwurzelien Topf 
Ballen, noch zum Hert uhen« ab Mai,a e 
Sorten außer den Bunheiten 
) St. 3.— i St, —.35 RM 
ach unserer Wahl 10 St. 2.50 1.8 30 RM 
‘ — maximum, Margerite, großblumig edeiht 
em Gartenboden, vollständig winterhart. 
— — Esther Read siehe Neuheiten Seit 
—_ — Schneelawine, weiß, rechblühend, Juni—August, 
50 em. 0..3t. 3.60 1 St. —40 RM 
Cimicifuga IapaniEas ‚Silberke: ze, weiße  Blüten- 
unse er 
N Corydatis lutea, ee zierliches ), gelb, 
ıı—Novembe 2930 cm. I St 8. St. —.40 RM 
\ Cotyledon simplicifolium.: r & 


X Deiphinium, Rittersporn, 


arößeren Gruppen, prächlig 


_ Arnold ‚Böcklin, leuchter 


-— Basuly of Feltham, he 


Juni—Juli, 120—140 cm. 


— Enzianturm siehe Neu! 


— Lamartine, dunkelblau, Jun Sta 

10. St. 4.50 | St. —50 RM 
— Moerheimii, weiß, Juni—Juli, 100-120 cm. 

1 t St, —.60 RM 


ı mit rne2 hl! Ria 
ı mit rosa, Juli DIS 


— Mrs. J. Jones, großblumig 


August, 140 cm. 1 St. —.M RM 
— „Purpurritter‘‘ siehe Neuheiten Seite 146 
—5St, nach unserer-\ 2.50 RM 
Dianthus deltoides, Brillant, _Felsennelke, } karminrot, 
Juni-Juli, 20 cm 10 St. 3.60 1 St, —40 RM 
— Knappii siehe Neun Seite 146, 
— plumarius fl. plar Federneike, von höchstem Wert 


für Steinnärt: Nor 


Hedera, Zwergefeu (S. 150) 


liebau & Co., Samenzucht, Großgörtnerei, Baumschulen, Erfurt 


Hosta, Funkie (S. 


Stauden 


Dianthus plumariusfl.pli., Delicata, von 
überwältigendem Blütenreichtum, v hfür 
Eint ale 10 St. 3.60 ‚40 RM 
— — Diamant, weiß gefüllt 
St, 3.60 -,40 RM 
Saxonia, dunkelkarır 
blühende Sorte von ‚größter Dankbarkeit, 
. 3,60 ‚40 RM 
DIBIAMAUE Fraxinella, Biskan, =] Bu 
U \ugust, 60 cm. 10 St. 5.40 -,60 RM 
ri da eximia, Mai—Ju niedr j 
Bin id: St. 5.40 1 St, —.60 
— spectabilis, Tränendes Herz, allbekannt 
| h St. 5.40 St, .—,60 RM 
a AER gloxiniaeflora, EgetnuN, M Jr Ju 
m. 2.70 t St. —30 RM 


Baranlaun Columnae, Gemswurz, ‚gie gelbe Früh- 


lingsmargerite, eine r Hau 
Frühlings; die Iiumen halten Ssıcr 
ungemein dankbar / 
Wuchs, April—Mai, 50-60 


. 3.69 ı| St. —40 RM 
PFBERRABRRINE Ruyshianun, „BEaphenkapt, 
—40 St, 3.60 1 St. —.40 RM 
Echinops Ritro, Kugeldistet, kugelartige Blüten 
ls S | ssant hr deko- 
rative Staude für und ch. Tune ng. 
August—Oktober, 80-120 cm, 
3.60 1 St, —40 F 
Edelweiß siehe Leontopoulun 
Enzian siehe Gentiana 
Eremurus Bungei, Lilienschweif, siehe Seite 146 
Erica, Heidekraut, von besonderem Reiz ist ein kleiner 
Heidegarlen, in dem nur Erikaarten, enisj 
Ziergehölze wie Säulenwacholder oder Col 
L einige gra ine GI Jung ko 
— carnea, Schhechenie, rot—rosa, März—Apr 20 
bis 30 cm 10 St. 5.40 St. —.60 RM 
— — alba, weiß, März—April, 20-30 cm 
10 St. 5.40 1 St. —60 RM 
— — Winter Beauty, rol—ro: ft schon ab November 
bis März, 20-30 cm. 10 St. 6.30 St. —70 RM 
_ vagans alba, Sommerheide, weiß, Aunust, 20 bis 
10 St, 5.40 Fo. ‚oO RM 
—_ D. F. DaRWEN, leuchtend lachskarmin, August, 
20-30 cm 10 6.30 St. —70 RM 
AlleEr a Ahl: ben torf- oder moorerdeha on Boden 
Erigeron sitaneinare! Feinstrahl, h or 
farbioe Blüten, die sich lange als S halt € 
C r Blumen belebt jede wochen 
25 cm. 10:$t. 3.60 St. —40 RM 


= speciosus Bansitatf, siehe Neuheiten Seite 146. 
Erinus alpinus, Leberbalsam,$' 


ehe Neuheiten Seite 146. 


- Eryngium ADMOHLNAEIDUFE, Faaldistel amethystblau, 
Juli—August, 7 ’ 10 St. 6.39 1 St. —70 RM 
— planum, b| August, 90 cm, Die aparten 


> 


Formen dar "Edeldisteln sind eine Zierde jeder 
RBRES, S 


Die Blüten beider Sorten 


r Sorten eignen sıcn zum 
Trocknen 10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 
a "Wolfsmiich, 
= Myrsinites, Schlangenwolfsmilch, krieche b 
irrer Wuchs, blaugrüne Walzen, bis 70 cm lang, 
gelblich e Blütenstände im Mai—Juni, 
10 St. 4,50 .—.50 RM 
-— polychroma, Ibkugelig gebauter Busc h "leuchtend 
incelt AOL et. 49-50 cm 
10 St. 4,50 1 St, —50 RM 


iberis, Schleifenblume 


150) (S. 150) 


149 


Stauden 


A Fuchsia gracilis, 
Neuheiten Seite 146. 
Funkia siehe Hosta. 


‘ Gaillardia grandiflora, Kokardenblume, schönste 
bentönungen, leuchtend braunrot mit gelb, Juni—Set 
tember, 60—70 cm. 10 St. 2.70 1 St. —.30 RM 


DA ! Gentiana acaulis, Enzian, stengellos, bekannte Alpen- 


winterharte Zwergfuchsie, siehe 


pflanze, dunkelblau, Mai—Juni, 10 cm, 
10 St, 5.40 -,60 RM 
A — septemfida Be erg en Ense, aber 
vollkommen winterhart, htbla bis enzianblau 
Juli—September, 15 cm. 10 St. 6.30 1 St. — 
Geum hybr., Feuerbail, Nelkenwurz, leuchtend 
halbgefüllte Blüten : Mai—Juli, 50—60 cm. 


10 St. 3.60 1 St. 
Glockenblume siehe Campanula. 


Gypsophila, Schleierkraut 


® x Gypsophila paniculata, Schleierkraut, ungefüllt, welß, 
Juli—August, 80 cm, zur Binderei. 
10 St, 3.60 1 St. —40 RM 
uli-Auaust, 80 & m. 
16) St. ö. 30 1 nr ‚70 RM 


® x — — Ehrlei (Bristol Faiy) eng weiß, reich- 
blühend, Juli—August, 80 cm, gefüllt. 
10 St. 9.- 1 St. 1.- RM 
dx A-— repens fl. pl. Rosenschleier, Zwergschleier- 
kraut, erhielt 1936 das Wertzeugnis der Königlich- 
englischen Gartenbaugesellschaft. Rosa, Juli 
bis August, 15 cm. 10 St. 7.20 1 St. —80 RM 


Harpallum sparsifolium, Staudensonnenblume, siehe 
Neuheiten Seite 146 


\ Medera conglomerata, Zwergefeu. Dieser klein- 
N lehtrige völlig winterharte Zwerg-Efeu rankt nicht, ist 
daher als Eintessungentlanze und zur Bepflanzung von 
Fels- und Steingärten außerordentlich empfehlenswert. 
Auch als Topfpflanze von entzückender Wirkung. Zwei- 
jährige kräftige Pflanzen. i0 St. 6.30 1 St. —70 RM 


Hedraeanthus serphyllifolius, Krugglocke, siehe 
Neuheiten Seite 146. 


x Helenium, Sonnenbraut 

_ autumnale Riverton Beauty, gelb, August-Oktober, 
100—120 cm. 0 St. 3.60 1 St. —40 RM 
— — rubrum superbum, dunkelbraun—rot, August-Sep- 
tember, 100-140 cm. 10 St, 3.60 1 St. —40 RM 
— hybridum Baronin Linden, leuchtend goldbraun, 

Juli—-September, 80—100 cm. 
10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 
— — Crimson Beauty, ieurig braunrot, Juni—Juli, die 
kleinste aller, 50 cm, 10 St. 5.40 1 St, —60 RM 


9x — — fl. pl., weiß, saahtn 


:: A Helianthemum, Sonnenröschen, unermüdlich 
blühend, niedrig und breit wachsend, wintergrün, 
Mai—Juli, 20 cm. 

— amabile Rubin, braunrot gefüllt | 2 
— hybridum Rosakönigin, lachsrosa einfach ) er 
— mutabile aureum fl. pl., gelbgefüllt ar 


®) x Helleborus hybridus, Christrose, weiß, 
braunrot, Februar—Mai, 25—35 cm. 
10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 


— niger maximus, großblumige Form der echten Christ- 
rose, reinweiß, Düramaer Nah, 15—20 cm. 
0 St. 9.— 1 St, 1.— RM 
x Hemerocallis, Taglilie, WERE Liliengewächs 
mit edlen Blumen, aut für feuchte Stellen. 
— citrina, rein hellgelb, Juni—August, lange, edel- 
geformte Blumen, 80-100 cm. 
10 St. 7.20 1 St. —80 RM 


— Queen of May, rein goldı gelb, as Dr 80 cm 
10 St. 5.40 St. —,60 RM 


grünlich bis 


eo.» 


ak 


Incarvillea, Freilandgloxinie Iris, Schwertlilie 


150 


>» reger triloba alba weiß, ERST IUEH EN April bis 
0 cm. St. 4.50 St. —50 RM 
[ 30} coerulea, blau, Aj Mai, 10 cn 
10 St. 2.70 1 St. —30 RM 
®» rubra, rot, April—Mai, 10 en 
10 >t, 4.50 ı St. —50 RM 
ISrachuiinn Mantegazzianum, Riesen-Herkuleskraut 
siehe Neuheiten Seite 146, 
x A Heuchera sanguinea, Purpurglöckchen, eniz 
G ockenblütichen in hänge nn Rıspei le 
Mai ar ‚40-50 cm. 10 . 4.50 1 : \ 
»® Hosta Fortunei robusta, a hellila; große, blau- 
grüne Blätter, an Teichen und Wasserbecken, 40 cm 


10 St. 5.40 St, 


2 
rative Belaubung, Juni, 40 cn 


10 St. 4.50 1 St, 0.50 RM 
-——- — albo—marginata, we Iiß-grüngestreifte Form 
voriger. 0 St. 5.40 | St. —.60 RM 


Hutchinsia alpina, oT siehe 


Seite 146, 

\ Iberis sempervirens Schneeflocke, Schleifenblume, 

immergrün, äußerst hart, . reinweiß, April—Juni, 

20 cm. 10 St. 3.60 1 St. —.40 RM 

— sempervireng Weißer Zwerg siehe Neuheiten 

Seite 146. 

Incarvillea grafl, Freilandgloxinien, herrliche Glocken- 

blüten, die an zZ mmergloxinien erinnern, Ein auffallender, 

anparter Schmu der Anlage, im Steingarten und in 
der Rabatte. Rosa, Mai—Juni, 40 cm. 

10 St, 4.50 h 'St, 


—,50 RM 
Iris, Schwertlilie 


x Iris. Auf der vorjährigen Reichsgartenschau in 
Dresden war der blühende lrisgarten durch seine 
überwältigende Schönheit mit Recht einer der 
Hauptanziehungspunkte,. Viel mehr sollte man die 
Schwertlilie, die im Frühling wochenlang den Garten 
beherrscht, zur Geltung bringen und sie in erhöhtem 
Maße anpflanzen, Sie gedeiht nicht nur an feuchten 
Stellen, sondern bringt gerade auf trockenem Boden 
einen erstaunlich reichen Flor, 


Niedrige Formen: 


“Iris pumila, Zwergschwertlilien, sehr aut für Ein- 
fassung und Steingärten, April—Mai. 
— — coerulea, leuchtend hellblau, 15 cm. 
10 St. 4.50 1 St, —50 RM 
— — cyanea, tief violettblau, 15 cm: 
10 St. 4.59 18% 
‚25-30 cm. 
10 St, 4,50 1 St. —50 RM 
engelb, 20 cm. 
10 St. 3.60 IST 


-,50 RM 
£ — — Die Braut, weiß 


— — florida, zitron 
—,40 RM 
Höhere Formen: 


x — germanica, Deutsche Schwertlilie, eine der wert- 
vollsten Rabattenstauden des Frühjahres, Mai. 

— — Eckesachs, hellblaulila Dom, dunkelblaue Pe- 

talen, 70—100 cm. 10 St, 4.50 1 St. —50 RM 

— — Flammenschwert, aoldgelber Dom, warmbraune 

Petalen, 60-80 cm. 10 St. 6.30 1 St. —70 RM 


— — Forsete, einfarbig leuchtend blau, 90-120 cm- 
10 St. 4.50 1.$t. —50 RM 


— — Rheingauperle, zartrosa, Bd—100 cm. 
10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 


— — White Knight, wundervoll weiße Neuheit, 60 bis 
90 cm. 10 St. 8.10 1 St. —90 RM 


x — sibirica, Sibirische Schwertlilie, dunkelstahlblaue 
Steppeniris, von schlankem, eleganten Wuchs, Mal, 
90-110 cm. = St. 3.60 1 St. —40 RM 

— Nach unsererWah 

io St, 3.50 1 St, —40 RM 


Leontopodium, Edelweiß S.151 


Kniphofia, Fackellilie S.151 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


> 
7 


 Oenothera glabra, Nachtkerze, soldgelb, 


\— missouriensis, 


x Kniphofia (Tritoma), Fackellilie 
_ Tuckii, IIEKOIBBNNISHR, oelbrote Blütenstände, Juni 
bis August, 60-80 cm. 10 St. 6.30 1 St i 
— Uvaria Grannitlar. AM Just. Oktober, etwa: 
schutz, 80-100 cm. « 6.30 1 St, 
e) Lathyrus latifolius, a Schli 
vorzü zur Bepflanzun ı Zäunen und L 
r anlreiche 4 £ Ver T 
1D eider € 
SL, # 50 1 St. —.50 RM 
\ Lavandula vera, echter Lavendel, aues Laub, blau, 
Juni—August, duftet aromat h, 30 cm. 
St. 4.50 1 St. —50 RM 
A Leontopodium alpinum, echtes ea ee 
eiß i—September, 20—25 cm, lie kalkhaltigen, 
durchl den und volle Sonne, auch ar VE. - 
kultur g gnet, 10 . 3.60 ı St, —40 RM 
A Liatris spicata, Prachtscharte, Blütenkerzen rotlila 
Juni-August, 60-80 cm 1.81 50 ‚50 RM 
Lilium candidum siehe Abschnitt Blumenzwiebeln 
Seite 139, 
$: Eupinue Pelyphyltun, STAuSEnIUBIBe, wei 0, rosa, bla 
Mai—Juli, 80--100 cm. 1 » 2.10 1 —,30 RM 
_—— arg Hybraden siehe er ‚Se te 146 
— -——- Sunshine siehe Neuheiten Seite 146 


Lychnis alpina, Alpenpechnelke siehe Neuheiten 
Seite 146 
— Haageana atropurpurea, Lichtnelke, dunkles, 
liches Laub, brennend rote, weithin leuchtende 
Blüten, Juni—Juli RR as? 
3.60 1 St. —.40 RM 


— viscaria splendens fl. er "Klohnaike, armin, rot 
gefüllt, Mai—Juni, 30—35 cm, Schmuckstaude sen 
Ranges. 10 al 1 —40 R 

Malve siet 

Mimulus luteus x cupreus, Gauklerblume siehe Neu- 

heiten Seite 146 

Myosotis Be Thüringen, 

nicht s Neuheiten Seite 146 

Nelke e D Anih 1US 

Nepeta Mussini, Katzenminze, hellila, überreich in 

Blüte, scharfaromatischerDuft,wird stark 

von Bienen beiflogen, Mai-Juni, 


25-35 cm, 10 St. 2.0 1 St. 


ıe Althaea 


Sumpfvergißmein- 


ıe 


—-,30 RM 
a er 
—,30 RM 


darnied er- 


) St. 2.70 


Missouri- Nachtkerze, 
Wuchs, auffallend 9 
h el eher 
üht unermüdlich vom 
den Herbst, 

0 St. 3.60 USt, 


5 cm. 


roße 1S 


f € 
iu; 
j 


4 
{ 
geinde 


Früf 


liegender 
quadratisı 
Blüten, bl 
sommerbisin 


—,40 RM 


Paeonia, Pfingstrose 
< Paeonia officinalis rubra fl. pl., 


dicht- 
großer 
1.- RM 


Pfingstrose, 
oft von 


gefüllt, dunkelrot, in alten Gärten 
1 St, 


Schönheit. 10 St, 9.— 
— rosea plena, die rosa Form PT. 
10 St. 9.— T4St, 
sinensis Charles Leveque, Beleen gefüi, 
10 St. 9.— 1 St, 
Felix Crousse, leuchtend karminrot Sertiit. 
10 St. 9.— 1 St. 1,— 


festiva maxima, weißgefüllt, rosarot gefleckt 
10 St, 9,— 1 St. 1.— 

Lady Alexander Duff, sehr großblumige, 
volle, neuere Sorte, ros.. yefüllt. 

19 St. 13.50 1 
Mons. Martin Cahuzak, RBB LOG 
gefüllt. 10 St, 9. 1 St. 1.- RM 
Mischung nach unserer an extra starke Pflan- 
zen. 1 a 30 I St.—.70 RM 


RM 
RM 


RM 


RM 
wert- 


St. 1.50 RM 


Lychnis, Klebnelke 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


Stauden 


Papaver orientale, Riesenmohn, leuchter t, die 
riesigen Blüten besitzen große Leuchtkraft, 
Mai—Jur -100 em, : 10 St, 3.60 St. —.40 RM 

— — Peter Pan siehe Neuheiten Seite 146 

Buena siehe Paeonia. 

Phlox, Flammenblumen 
Frühlingsphlox, April—Mai. 
FAN Phlox amoena, euchtend rot, hartes, dunkelgrün 
Laut ) N 109 St. 3.60 1 St. —40 RM 
- Atvasichie canadensis, | rer in Wuchs 
Blütenbau, zart he Diau, 0-25 cn 
10 St. 4.50 1 St. —50 RM 
A — setacea Maischnee, Tepnr'chphlox, weiß, | 1: 
10 St. 4,50 1 St. -—50 RM 

— — G.F. Wilson, hellblau, 15—20 em, 

10 St, 3.60 1 St. —40 RM 

— — rosea, krallid rosa die En bei den 
Teppichphloxarten, zu der d jeren Farbtör r 
a Fine st. 3.60 1 St. —40 RN 


Sommerphlox: 


Preise 


bereits bei Abnahme 


25 Stück 
ter d 


u > 


Missouri - Nachtkerze 


% TIOR decussata Albert Leo ENUPIRN, blutroter 
Phlox, mittelhoch. 10 St. 5.40 St. —.60 RM 


_ Alpenglühen, leuchtend = mit weißer | 
niedrig. 10 St. 4.50 St. —,50 

— — Brillant, brillantrot, mittelhoch, 

10 St. 3.60 St. —40 KM 
— — Eclaireur, purpurkarmin, mittelhoch 

| t. 3.69 | St. —40 RM 
_ — AUSMEBEN ‚EamBHRN zartrosa 

) St. 4.50 
_— a weiß mit roter Mitte, mittelhocr 


Frau Anton Buchner, 


4. 50 
— — Freifräulein von Laßberg, reinwei ß, 
4. 
— — G. A. Ströhlein, 
Farbe, mittelhoch. 
— — Le Mahdi, blau, mi 
— — Mandelduft, reinrosa, mittelhoch 
10 St, 8.10 S 90 RM 
— — Mrs. Ethel en za irtb läulichrosa, ttelhoch 
‚4.50 —.50 RM 
— — Nordlicht, karminrosa mit dunklem Auge, mittr 
hoch, "0 8 5.40 1 St. —60 RA 
— — Paul Hoffmann, tiefkarminrot, mittelhoch b 
hoch. 10 St, 4.50 1 St. —50 RM 
-— — Rheinländer, | Bye aM karmin Auge, mittel- 
hoch. . 4.50 1 St. —50 RM 
— — Widar, lila mit Re N Auge, mittelhoch, 
10 St. 3.60 St. —40 RM 
— — Wiking, rosa, ek bis hoch, eine der 
spätesten in Blüte. . 5.40 1 St. —60 RM 
— — Württembergia, uchten. rosa, niedrig, ganz 


ARLTRTESHEDONE Blüher. rch Wuchs, B 


J Gesundheit unbedingt Fin wertvollste : 
Borer 10 St. 4.50 1 
— — beste Sorten unserer Wahl. 
i0 St 3.75 1 
x Physalis Franchetti, Lampionpflanze, te 
wie kleine Laternen, gleich nach der Färbung geschn!i 
halten sich trccken monatelang, 60 cm. 
10 St. 2.70 1 1SE 


\A Ird 


son 
vo 


und Mengennachlaß: Der 10-Stückpreis 


von 5 Stück einer Sorte an berechnet; 


an wird der 100-Stückpreis berechnet, der etwa 10% 
m 10-5lückpreis lieat 


j L 


ERS 


En Wr 


Oenothera, Paeonia, Pfingstrose 


151 


Stauden 


a sodan Mariesi, ‚Japanische Glockenblume, ‚ Saxifraga aizoon rosularis, kräftige R ten, 

siehe Neuheite 4 N jaı t r 10:St. 2,70 St. —.30 RM 
Potentilia nepalensis Miss Willmott, minrosa, sehr A hybr. Blütenieppich, M 

Sc ‚ Jur J NR 2 St. 4.50 | St. —50 RM 

. 4.50 St, —,50 RN B Schneeteppich, t f Mai, 

@ \\ Primula acaulis, die stengellose Form der bekannten j 10 St. 3.60 St. —40 RM 

KEINE ROARUNEN zeit iger als diese in Blüte, ıı » — Sehäöne von Ronsdorf, dunkelrete Blüt: Mal, 

allen Farbe ht, 2 15 cm. | m. 10 St. 4.50 1 St, —.50 RM 


St. 2. 70 3 ‚30 RM 


r r , PR: X f } B» /\— muscoides, mo< t weißen Blütchen, Mai bis 
® x A— auricula, die beliebte, alte Gartenaurikel, samtartige IN nen 10 St. 3.60 : ‚40 RM 
April a a era Ant 2 per 7 ® ‚— umbrosa, Porzellanblümchen, rosaweiß, Mal bis 
Sek : Ju { 3 St. 2.70 15 .30 RM 
x N— denticulata, B Ballprimel N 3 
> 5 630 om 10 St Scablose caucasica Diamant, U uernde Witwen- 
f blume, schön blau istielig, vorzüglich zum Schnitt, 
DB XxA Juni—Sentember, 50-70 en nl. 
. 5.40 ı St. —.60 RM 
9)! a Jchtend Sedum, Fettblatt 
i itente he bil- A Sedum album, Fettblatt, weiß, Juni—Juli, 15 cm. 
St 40 RM 14 St72470 1 St 30 RM 
0 x A-Japonica, dunkelrot cm. f — camtschaticum fol. var., buntes Laub, gelb, Juni 
1 St, —40 RM bis August, 15 en 10 St. St. —40 RM 
OA -— Juliae, purpurr — dasyphyllum, zierlich, bii Laub, rötlich-weiß, 
1 St. —40 RM Juni—Juli, 5 cm 1C | St, —.30 RM 
x (0 — rosea, Rosenprimel, leuchtendrosa, Blüte vor Blatt- — Ewersii, schönes blaugrünes Laub, purpurrosa, 
austrieb, April—Mai, 10—25_cm. August--September, 15 cn 
St. —.40 RM 10 St. 3.60 
@®x \-— veris elatior grdfl., Frühlingsprimel — Iydium”glaucum, blaugrünes, sehr dichtes 
gemischt, April—Mai, 15 Juni—duli, 5-10 cm. 1080.20 1 81, 
1 _ DA < F r . 
| St, —,25 RM — Middendorffianum, immergrün, braunes Laub, gold- 
— beste Sorten unse gelb, Juli—September, 15 cm. 
St. —.30 RM 10 S St. —.40 RM 
PU AUNM ‚hybr. ‚ bunte Staudenmargerite, schöne m nn Carmen, blaugrünes Laub, leuchtendrot 
Blumen auf langen Stielen, Mai-Juli. September-—Oktober, 35 < N, 
— Beufiche Kaiserin, rosa, gefüllt, 60 cm. 10 St. 4.50 I St, —50 RM 
N St 2 N , 1 CHEN 
N 8.10 Pen «90 RM m IE apunum splendens, dunkelkarminrosa, Juni—August 
— Eileen May Robinson, rosa, einfach, sehr lang- ( 10.827 70 1 St. —.30 RM 
St — N/ : i 
Süslg. io St. 5.40 1 St, —.60 RM } Sempervivum Bun, Donnbrwurz; braunro ht 
— Figaro, dunkelrot, gef., 70 cm. b onnen, rote Blüten, Ju i— August, 
10 St. 6.30 1 St. —70 RM iR: 70 1 St. —30 RM 
— James Kelwayi, dkelrot, einf., 70 cm. — arachnoideum, : In eigenartig, 
08 1 St. —50 RM rot, Juli—August, 10 em. 
— La Vestale, rosa, —.40 RM 
1 St. —60 RM _ colchicum, grüne Rosette yraunroten Spitzen, 
— Montblanc, reinweiß, gefüllt, 60 cm. ros -August, 20cm. 10 St, 2.25 St. —25 RM 
10 St. 5.49 1 St. —.60 RM —_ Köhotkekan, mattgrüne Rosetten, rosa, 
REuBSLEHT acer fl. Goldknöpfchen, goldgelb, 10 St. 2.25 St, —.25 RM 
gefüllt, Mai—Juli, 50 En em — Mischung. 10. St, 2.28 1 St, —25 RM 
10 St. 3.60 1 St, —40 RM “ »elldade Goldstrahl, Goidiute, Sorte, 
Rittersporn siehe Delphinium. nicht wuchernd d, August—Septe em I 
- us g IV DIL, oe: mim 
x Rudbeckia Neumannii, Sonnenhut, aoldgelb mit ’ j EIMRr Zn BR 
tiefschwarzer Mitte, Juni—Oktober, 50-70 cm. N Gordon ERUndR eu ER auf KR a DIS 
10 St. 3.60 1 St. —,40 RM September, 150 cm, 0 St. 3.60 | St, — 40 RM 
x — nitida ‚‚Herbstsonne‘'‘, ooldgelb, e| x. Are virgaurea me ieh August— Septeraben 
ehe zäh Schalt! Detoı niedrig bleibend, 50 cn 4 RM 
voll, August—September, 180—200 cm. 0 St. 3.60 I St, —.40 RI 
10 St, 4.50 1 St. —50 RM ® x Spiraea Aruncus, Geißhart, ne weiße Rispen, 
— purpurea Leuchtstern siehe Neuheiten Seite 146, Juni—Juli, schöne E are Han: 2, 00 a ale "50 RM 
fat, . M ist j St ) - 
A Sagina subulata, PEIREIInGN saftig grüne Polster mit 0 x — Ulmaria fl. pl. Mädesüß, ‚Wiesenkönigin, weiß 
kleinen weißen Blüt chen, unentbehrlich im Steingarten, aefüllt, Juli—-Aur t Fe eit, 80-100 cr 
N = gefüllt, Juli-August, liebt Feuchtigkeit, 80 cm, 
Mai—Juli rasenbildend, 10 St, 2.70 1 St. —.30 RM 10 St, 1.50. 1 St, _,50 RV 
/ Santoline tomentosa hybr., Heiligenblume, grau- x Statice dumosa, Strandschleierkraut, lichtsilbergrau, 
grüne, strauchartige Felsenstaude, gelbliche Korbblüten, Juli—September, für Kranzbindergi, 40 cm. 
Juni—Juli, 30 cm. 0 St. 3.60 1 St. —40 RM Are 10 St. 2.70 1 St. -.30 RM 
® A Saponaria ocymoides, Seifenkraut, kriechender x — latifolia, dunkelgrüne Belant Jung, lockere Blüten- 
Wuchs, rosa, Mai—Juni, 15 cm dolden, lila, Juli-September, 50-60 cm. 
10 St, 2.70 1 St. —30 RM 10 St, 3.60 1 St, —40 R 
A Saxifraga aizoon rosea, Steinbrech, zierliche Blätt- V: ge ei er Wiesenraute, Amsel- 
chen, Mai—Juni, 10—20 cm, rosa. raute, federbuschartige Blüte N. - und N Mai—Juli, 
10 St. 3.60 1 St, —40 RM 100 cm. 0 St, 4.50 1 St, —50 RM 


Phlox, Sommerphlox Physalis, Lampion- 
(S. 151) pflanze (S. 151) 


Primula denticulata 
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Stauden 
Thymus eitriodorus aureus, Goldzitronenthymian Freilandkakteen 


lanuginosus, Wollthymian, ara je Polst 


t. 2.70 1 St. —.30 RM \ Opuntia arborescens, 


Tradescantia virginiana J. C. Weguelin, Drei- h 10. 80 4 t. 1.20 RM 
masterblume siehe Neuheiten Seite 146. camanchica, 0: 1 6.30 1St.-70Rt 
Tränendes Herz [ vtra fragilis, kleine ( 
Tritoma he Kniphofia 1 . 6.30 t, —.70 
Trollius europaeus, Po HrAnunkel, Trollblume, rodantha, 
Mein ; N 40-60 cı bt . 6.30 | ‚70 RM 
eucnten „1a r . 4.50 t. 90 RN xanthostemma, förn 
hybridus Earliest of All, hter It Mai, t, 6.30 1 St, —70 RM 
{ St. 6.30 1 St —70 RM 


Etna, dunkel-orange, Mai. . Winterharte Ziergräser 
10 St, 6.30 1 St, —70 RM ; 


Tunica saxifraga, Felsenneike, hi rängte, } AURdE ETinE nBeBFCDT, 
2.70 1 St. —30 RM s t. 13.50 1 St 1.50 RM 
I. pl., Felsennelke, yedrängt hellrot ns t in Taork er Ann 
gefüllte Blütchen, Be an, Avena candida,Strandhafer, 5 aan art, : en 
4.50 St. —.50 RM Ir dee 
Verbascum pannosum, Königskerze, warmaelb \ Eulalia gracillima si t > er 
silberu Laub, Juni—Juli, 159 cm. >» A Festuca glauca, Schwingel, stahlblau, 15—2% Mm, 
10 St. 3.60 1 St. —.40 RM immergrür St. 3.60 St. —.40 RM 
i violett-rosa gemischt, Juni—Juli, 60 cm Di: A— crinum ursi, jrün, leicht überhängend, 20-30 cm 
nn oleitroen nen 3.60 1 St. —.40 RM nmergrün. 10,55.9:00, ; 1.56 40. RM 
R 4 Miscanthus ‚sinensis gracillimus, dunkelgrün mit 
Veronica, Ehrenpreis weißem N tteinerv, sehr graziös,; braucht leichten 
OD: A Veronica ‚dentianoldes,, rar weiß, blau ERSTEN BOTEN Kun St, 7.20 1 St, —.80 RM 
j = St\8. 60 "1 St. —.40 RM — — zebrinus, gelb-quergestre u 
St. — N er j 40% Dry 
0) A — incana, silbriges Laub, dunkelblau Juni—Juli, 30 cm ‚ Re er he E 
10 St. 4.50 1 St. —,50 RM » x Pamaı a UINLDRESR picta, a tae: we A na 
A — latifolia Shirley Blue, tiefle htend _ enzianblaı AL? e .. 
Mal—J 25 cm. 0 s% 4.50 1 St. —.50 RM 
Ix— Fongltolla, amethystblau 10- 50 em. Garten- Farne 
10: St "3.60 1 St. —40 RM x0W/ man din ve ne proliferum, sehr 
I A— repens, kriec! April—Mai, sehr gut zur ıderstandsfähig, gelbgrün SD cm. ren. er 
Bepflanzung von "Plattenwegen, 10 cm.  S19. St. 1.— RN 
10 St. 2.25 1 St. —,.25 RM [ Ju ze filix mas, Wurmfarn, unve ch, sehr häufig 
Vinca major, großblättriges Immergrün siehe Neu- vo 4. so | St, —.50 RM 
heiten Seite 146. @ Attıyrium fix femina, She itentan, Seh, fein gefiedert, 
@®A\- minor, Immergrün, blau, Mai-Juni, vorzüglich zur U . 4.50 St, —,50 RM 
Bepflanzung von Gräbern, 10—15 cm. $ ®\ Blechnum spicant, Rippenfarn, 20 cm, dunkelgrün, 
ı. 2470 1 St, —30 RM 10 St, 4,50 1 St. —.50 RM 
\ Viola cornuta Hansa, Hornveilchen, großblumig, DA Cystopteris fragilis, Blasenfarn, der zierlichste Stein- 
euchtend dunkelblau, J — Oktober, 15 em. gartenfarn, sehr anspruchslos 
St. 3.60 1 St. —40 RM i 10 St. 4.50 1 St. —50 RN 
\— gracilis Lord Nelson, samtdunkelviolett, Mai—Okto- Matteucia struthiopteris (Strüthiopteris germanica), 
ber, langste Blütedauer, 15 cm. Straußfarn, _ Becherfarn, sehr aub gelmäßig 
St. 3.60 1 St. —40 RM im Wuchs, 50--60 cm, ma A 
® < /\— odorata Charlotte, wohlriech: ndes Veilchen, blau- 10 St. 4.50 | St, —,50 RM 
violett, März—April, Se} lea a r. ®.\. Folyeoaiam, Yalgare; Tüpfelfarn, Engelsüßfarn, an 
105 2, St A it: Standort winterarün, 


Yucca filamentosa, Palmenlilie, «lock St 3. 60 1 .—.40 RM 


» Bluten an langem Schaft, schör [ Wu Sen DHenurE officinale, Hirschzunge, Bel: 
Juli ii n 100 N r ligrün, ungeteilt, zungenart m. 
10 5.40 1 St. —.60 RM 
— — elegantissima siehe Neuheiten Seite 146, nn 
4 ” Unter luftigen Gewinden, 
Preis er und Mengennachlaß: En en 7 i ne In geschmückter Laube Bucht. 
25 Stück an wird der 100-Stückpreis berechnet 10% Alles ist zugleich zu finden, 
unte Knnospe, Blätter, Blume. Frucht. Goethe. 


Alles weitere über die Stauden, ihre ] erwendung. Pflanzung und Pflege findet man in den Büchern; 
die von uns zu beziehen sind, siehe Abteilung Gartenbücher. 


Staudensamen findet man auf den Seiten 114-120 aufgezählt. 


Saxtfragn hybride Sempervivum, Eiskraut Statice, Strandschleier- Viol f 
(S. 152) (S. 152) kraut (S. 152) iola cornuta 
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Baumschule 


Was ist eine Baumschule ? Da stehen sie „in Reih’ 
und Glied“ in langen l.inien aufmarschiert: die Obst- 
bäume, Obstbüsche, Beerensträucher, Zierbäume, Zier- 
gehölze, Nadelgehölze und viele andere, Das ist ihre 
Schule, in der sie wachsen lernen. Für die meisten unter 
ihnen war es schon die Geburtsstätte, wo sie als kleine 
Wesen so lange gepflegt und behütet werden, bis sie dann, 
ihrem Kindesalter entwachsen, in die Reihen der Halb- 
erwachsenen eingereiht werden. Die Baumschule ist ihre 
Schule, in der sie erzogen werden, um dann später im 
Garten oder auf dem Felde des Gartenfreundes oder 
Erwerbsgärtners ihre Pflicht zu tun und nicht zu ent- 
täuschen. Ehe sie aus der Baumschule entlassen werden, 
wird jede von ihnen vom Fachmann noch einmal streng 
geprüft! Auch da gibt's manchmal Versager. Die 
werden rücksichtslos entfernt. Mancher aber wird noch 
einmal „zurückgestellt‘‘, weil er sich noch nicht kräftig 
genug entwickelt hat. In der Baumschule wird sorgsam 
darauf geachtet, daß jeder Teil des Pflanzenkörpers sich 
richtig ausbildet. Die Wurzeln sollen in genügender 
Anzahl vorhanden sein, damit die Pflanze feststeht und 
ihre Nahrung aus dem Boden holen kann; der Stamm 


soll kräftig und kerzengerade sein; die Baumkrone muß 
sich gleichmäßig aufbauen. Und so ist es mit allen Pflanzen 


. 1 } it Nur streng geprüfte Zöglinge 
in der Baumschule. Für jede gibt es Erziehungsregeln Verlassen. UnmeRe Baumschule 


wie in einer richtigen Schule. 


Vor allem aber wird bei jeder Pflanze auf richtige Herkunft, auf Echtheit der Sorte streng geachtet; denn jede von ihnen hat 
ihre besonderen, wertvollen Eigenschaften. Die sollen möglichst rein und ausgeprägt ihr erhalten bleiben. Manche Pflanze 
aber würde diese Eigenschaften nicht behalten, wenn sie durch Aussaat vermehrt werden würde. Sie muß daher „‚ungeschlecht- 
lich‘‘ vermehrt werden. In der Baumschule wird deswegwn ein Edelreis ihr entnommen und mit ihm eine „Unterlage“, 
z. B. ein Wildling, so veredelt, daß beide zu einer Pflanze zusammenwachsen. Ein allbekanntes Beispiel hierfür ist 
das Okulieren (Augeln) der Edelrosen auf Wildrosen. Aber auf die Art der Unterlage kommt eshierbei sehr an; denn x. B. 
beim Obst hat die Unterlage sicher einen großen Einfluß auf die Lebensdauer des aus dem Edelreis werdenden Baumes sowie 
auf die Güte seiner Früchte. 

Versandzeit der Pflanzen aus der Baumschule; 

Alle ihr Laub abwerfenden Pflanzen werden am besten in der Zeit ihres blattlosen Zustandes, also nach dem ersten Frost 
im Herbst bis zu Beginn ihres neuen Triebes im Frühjahr, gepflanzt, selbstverständlich aber nicht, wenn Frost herrscht. 


Wenn unsere Pflanzen auf die 
Reise gehen! 


Der Liebau-Gärtner tut auch sein möglichstes, daß die 
Pflanzen, die bei ihm bestellt wurden, ihre Reise gut über- 
stehen und in bestem Zustande in die Hände der Kunden 
gelangen. Bei jeder Pflanze überzeugt er sich, ehe er ihr 
die Hand zum Abschied reicht, ob sie bestens versorgt 
ist. Die Bäume, Sträucher und Rosen aus der Baum- 
schule bekommen jedesmal einen dicken Strohpaletot, 
der fest umgürtet ist, damit er nie aufgehen kann. Alle 
kleineren Pflanzen reisen in Körben, Kisten oder Kartons 
gleichsam in Sonderabteilen, in die kein Unbefugter ein- 
dringen darf. So reisen unsere Pflanzen weit in die Welt, 
und so geschützt kann sie auch kein Mitreisender stoßen 
oder drücken. Damit sie unterwegs nicht notleiden, hüllt der 
Liebau-Gärtner ihre feinen Wurzeln in feuchtes Moos oder 
Papier ein. Durch diese Fürsorge werden unsere Pflanzen 
überall so munter ankommen, als wenn sie soeben erst aus 
unserer Baumschule oder Gärtnerei entnommen w urden. 


Und wenn unsere Pflanzen dann bei Ihnen ankommen, dann 
freuen sie sich schon auf einen liebevollen Empfang, der sie dort 
erwartet. Am besten packen Sie die Sendung an einem kühlen 
Orte,z. B. im Keller, vorsichtig aus und feuchten die Wurzeln 
gut an. Können diese Pflanzen aus irgendwelchen Grün- 
den nicht gleich nach ihrer Ankunft auf ihren neuen Stand- 
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Obstb üäume 


ort gepflanzt werden, sondern erst am 2. oder 3. Tage, dann muß man sie einschlagen. ‚Pflanzen einschlagen‘ oder .‚in 
den Einschlag bringen‘ heißt: Man wirft eine Furche so tief aus, daß die Pflanzenwurzeln bequem in ihr Platz finden. 
Die Pflanzen werden dann, meistens schräg nach hinten geneigt, reihenweise sorgfältig so hineingelegt, daß ihre Wurzeln 
‚ in der Erde liegen. Die Furche wird dann wieder zugeworfen, etwas angedrückt und, falls keine Frosigefahr besteht, an- 
| gegossen. So können unsere Pflanzen wochen-, ja monatelang, ohne Schaden zu nehmen, ausharren. Vor Eintritt des 
Winters bedeckt man die Erde des Einschlages einige Zentimeter hoch mit trockenem Dung oder Laub. 

Wir schicken unsere Pflanzen niemals bei Frostwetter auf die Reise. Aber es kann doch vorkommen. daß die Witterung 
plötzlich umschlägt und sich Frostwetter einstellt, während eine Pflanzensendung unterwegs ist. Kommt sie dann in ge- 
frorenem Zustand bei Ihnen an, dann wird sie nicht ausgepackt, sondern in den Keller oder einen anderen kühlen, aber 
frostfreien Raum gebracht. Dort soll sie möglichst langsam auftauen. 

Im Frühjahr und im Sommer aber kann es vorkommen. daß unsere Sendung unterwegs besonders stark der Sonne ausgesetzt 
war. Dann erfrischt es die Pflanzen, wenn sie gleich nach ihrer Ankunft mit Wasser übersprüht oder ihre Wurzeln einige 
Stunden ins Wasser gelegt werden. 


Pflanzung und erste Pflege der Pflanzen aus der Baumschule 
Pflanzfläche gründlich und genügend tief lockern, damit die Wurzeln ungehindert sich genügend ausbreiten können, — Für 
Vorratsnahrung der Pflanzen sorgen, deswegen dem Boden, wenn er nicht ganz vorzüglich ist, gute Komposterde, verrotteten 
 Dung, mineralischen Dünger beimischen. — Stalldung nie unmittelbar an die Wurzeln bringen. — Pflanzgrube tief 
genug auswerfen. In nicht genügend gutem und gelockertem Boden Pflanzgrube ungefähr 80 cm tief und mindestens I m 
\ lang und breit herstellen. — Baumpfahl in die offene Pflanzgrube mit seiner Spitze noch in den festen Boden stellen. — 
Pflanzgrube mit verbessertem Aushub gleich wieder füllen, damit sich dieser bis zum Pflanzen noch „‚setzen‘‘ kann. Füllt 
man die Pflanzgrube erst beim Einsetzen der Bäume zu. dann kommen diese zu tief zu stehen. — Nachschneiden der Wurzeln, 
\ besonders der verletzten und geknickten. Die Schnitiflächen sollen nach unten zeigen. — Aushub der Erde soweit, daß die 
Wurzeln bei der Pflanzung gut Platz finden. — Auseinanderlegen der Wurzeln im Pflanzloch. — Vorsichtiges, allmäh- 
liches Einfüllen der Pflanzerde. Dabei Einschlämmen der Erde zwischen die Wurzeln mit Wasser, — Im Winier nur bei 
‚frostfreiem Wetter und in nicht gefrorenem Boden pflanzen, sonst Pflanzen ‚einschlagen‘, wie oben von uns an- 
gegeben. — Notwendiger Rückschnitt und Ausschnitt beim Pflanzen oder kurz nach demselben. — Anbinden der Pflanzen 
an Baumpfählen, Spaliergerüsten, Zäunen usw, vorläufig nur so locker, daß die Pflanzen sich noch „‚setzen“ können. 


Obstbäume 


Es gibt noch zahlreiche Möglichkeiten, noch viele kleine und große Flächen in Gärten und auf Feldern, an Berglehnen und 
in der Ebene, wo Obstbäume stehen und den Bodenertrag erhöhen könnten. 

Wie köstlich schmeckt Obst aus eigenem Garten! Darum sollte jeder so viel wie möglich Obst in seinen Garten, 
und sei er noch so klein, pflanzen. Und wie viele Hauswände, Mauern, Grenzzäune lassen sich noch durch die 
Bepflanzung mit Obstspalieren nutzbar machen ! 

Nie braucht einer zu befürchten, daß er in guten Obstjahren nicht wissen wird, was er mit seiner übergroßen Obsternte an- 
\ fangen soll. Die gute Hausfrau wird schon wissen, wie vielseitig sie ihr Obst verwerten kann: Zum Rohessen, gekocht, 
| im Obstkuchen, als Brotaufstrich, Obstsaft, Obstwein, getrocknet, gedörrt usw. 

Darum gilt auch heute noch das Wort: „Auf jeden Raum pflanz’ einen Baum‘, wenn damit ein Obstbaum gemeint ist. 
Aber das merke man dabei: Jeder Obstbaum braucht genügend Licht, Luft, Raum, Nahrung und Pflege. 
Nur dem, der das genügend beachtet, dem wird sein Obstbaum Freude bereiten und reichlich Früchte bringen! 


| 
1. Hochstamm 
2. Halbstamm 
3, Busch 
! NZ 4, Einarmiges Spalier a 
x NG ? 5. Zweiarmiges Spalier’ x 
MR f 6. Fächerform N 
si 2 1 Senkrechter Schnurbaum 
2 3 4 5 E} 7 N 
Der erfir he Mensch hat im Laufe von Jahrtausenden aus Wildpflanzen mit kaum eßbaren Früchten Obstbäume mit 
saltreichen Fruchten von köstlichem Geschmack gezüchtet. Er hates sogar erreicht, diesen Obstbäumen, seinen Zwecken 


entsprechend, bestimmte Formen zu geben. 

Von diesen Obstbaumformen führen wir die hier abgebildeten, weil sie die dankbarsten sind, 
Unsere Baumschule wird im Verzeichnis der vom Reichsnährstand als markenfähig anerkannten Baum- 
schulen geführt. Alle unsere a tragen das Markenetikett, zu dessen Führung wir berechtigt 
sind. Es bürgt für Sortenechtheit und Qualität. 


| Wenn Obstbäume undankbar sind, 

also nicht genügend Früchte bringen, so liegt dies, wie wir heute wissen, oft nicht nur an mangelnder Pflege derselben und 
an ihrem Nahrungsmangel. Viele Obstsorten sind nicht fähig, eine genügende Selbstbefruchtung vorzunehmen, um Früchte 
zu bilden. Diese Obstsorten setzen also nur dann Früchte an, wenn ihre Blüten durch die Insekten oder den Wind mit dem 
Blütenstaub anderer Bäume derselben oder einer anderen Sorte bestäubt werden. Es gibt nun solche Obstsorten. deren Blüten- 
Staub zu einer normalen Befruchtung ausreicht, die nennt man „.gute Pollenbildner“. Es gibt aber auch solche, deren Blüten- 
staub zu einer normalen Befruchtung nicht ausreicht oder nicht befähigt ist. Das sind „schlechte Pollenbildner“. Damit 
alle unsere Abnehmer einen guten Erfolg im Obstbau erhalten, haben wir unsere Äpfel- und Birnensorten hier mit ent- 
sprechenden Zeichen X versehen: 

Es bedeutet: x x gute Pollenbildner (liefern guten Blütenstaub). 

x schlechte Pollenbildner (liefern keinen guten Blütenstaub). 

Deswegen pflanze man besonders dann, wenn in den Nachbargärten auch keine guten Pollenbildner 
stehen, stets neben Sorten mit X auch Sorten mit x x an. Nur dadurch wird man einen in den meisten Jahren 
gleichmäßigen Obstertrag erzielen. 
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BE 


Apfel 


Von allen Obstarten ist der Apfel sicher die wertvollste. Er ist ein Flachwurzler, und deswegen stören ihn tiefere Boden- 
schichten von geringerer Güte wenig. In bezug auf Boden und Lage ist er weniger anspruchsvoll als die meisten anderen 
Obstarten. Er gedeiht ebenso gut im Flachlande wie im Gebirge. Bei richtiger Sortenwahl kann man erreichen. daß 
man vom Spätsommer des einen bis zum Frühsommer des anderen Jahres mit Äpfeln versorgt ist. Aus der großen Anzahl 
von Apfelsorten führen wir diejenigen, die sich nach unserer langjährigen Erfahrung besonders bewährt haben. 


jeder Sorte angegebenen Buch- 


sS= senk- 


EATUDG der Zeichen: die angegebenen Me ınate leuten die Genußreife der Frucht., Die h 


nfe hafts 


H Hoch schbaum, Sp I Spalier mit 1 Etage, Sp Il= Spalier m 
aum. 


ler: x fat 


) 
osverhältnisse siehe 


10 St 1 St N S+ 4 St 
RM RM RM RM 
Hochstammei san 4 :35:4,721400.2:40 Spallere nnit1 Etage u un dann anne 25.— : 2.75 
HALDSTEAMMO, ae urn are Dani aak aan u RR naehe « 20.— 2.25 Spaliere mit 2 Etagen ..... ee are ch 34.— 3.75 
Buschbäume 2— _3jährig ET E 20.— 2.25 Senkrechte Schnurbäume ...,::: 14 cu os0en eo 20.— 2.25 
Sommer-Apfel Gravensteiner x Blüte sehr früh, Frucht zi 
. a a, mit karmesinroten Streifen, Fleisch fe nürbe,k 
Charlamowsky x x Blüte früh, unempfindlich. Frucht mittelgroß, Im Al ri er ya N = eife j a er ee 
grüngelb mit roten ‚Streit en. Saftreiches Fleisch mit viel Säure, die Bir. ir hs Na SE er Er g Roi 
1“ : let, Sehr früh und reich tragend feuch igkeit, dort sollte er nicht fehlen, da einer der höc 
2» anı Jet hwindet, SIE TEHÄNMAG EBIOHT URGSNGH Herbsttafeläpfel. T. (September—Dezember) H, h, B 
ziem ans Boden; verträgt noch gut rauhe Lage, nu 
Sehr fe C W, (August) H, h, B. Sp I, sS. Jakob Lebel Blüte mittelfrüh und unempfindlich, 
u ’ flach, Be mit roten Streifen. Lockeres Fleisch, 
Crononls > und unen Bett 10 licher, angenehmer Geschmack, Sehr früh und 
gErBtch? ‚7Os ee Ertrag, für alle Böden, besonders Höhenlagen. T, 
Stark Bes un ANSPFUC Januar) H,n.B Y 
an Bi .. Unempfindlich rankheiten und Kälte. er Ru ae u ” 
(September—Oktober) H, h, , James Grieve < Blüte mittelfrüh, 
- Far rot gestreift, sehr angenehmer Geschmack 
Rliite früh Frijh |, Frucht mittelaroß 2 ee Bee 1 NEN HRANEA RR AENE Ak ne 
Kifraptel Biute TUN, rühapfel, Fruch tteigron, rbstäpfel, trägt bald und reich, Ansprucl 


gelb, wachsartig, gewürzt, fein-säuerlich. Bald tragen Mi £ a 
' 5 HUN aed s f W ntember—-Oktob 
n, mäßig feuchten gegen Schorf. T, W. (September 08 


e 
sS, Peasgoods Sondergleichen Blüte 
ders groß, als Ausstelli ung re geeigr 


weisilien 


und sehr ertragreich. Liebt nährstoffreich 
Boden. T, W. (Juli-August) H, h, B, Sp 


ee Sommerapfel » Blüte früh b früh, Fruch roten Streifen. - Feiner, süßer Geschmack, 
karminrot mit bläulichem Duft auf v veißgelbem mittelgroß reich Yannaneitcieefen en fest jege 
N locker. leicht gewürz bar ınd ecelmäßia Inc ls S, arlec2 Le = Jet ) 
Fleisch a = t gewürzt, Dankk und regelmäßig, trage d. (September—November) H, h, B, Sp I, .sS. 
Y. Aug „, D f £ N 
Roter Herbst-Kalvill e 
7‘ angenehm wel nsäuerlich, hir 
Herbst-Apfel al digen, mäßig feuchten Bode 
Biesterfelder Renette. Frucht groß, rundlich, gelb mit leuchtend Oktober—Dezemb er) H, h, B. 
+ if Fleisch saftreich. Früt ınd reich im Ertraa, an- ö ä x 
roten Streifen, Fleisc! a eg EN MEET EN Signe Tillisch x x Blüte mittelfrüh, 
- zember) H, h, B. 


zarte Schale; mürbe, saft 


SPFUCNSIOS, -ueze 1 1 


Cellini Frucht mittelgroß, grüngelb, dunkelrot liebt schwaren Und mä 
streift Sr A S rlir ima wog N nl ee rg < 
gestreift, T, weinsäuerlic her ( Gesc nma «Früh una (November—Januar) H, h, 

reic feuchten, guten Boden, T, W, (September 
Ä 2 . Br 
—No sS. Winter-Apfel 


Geheimrat Oldenburg „Blüte  mittelfrüh, unempfindii Adersleber Kalvill xx Blüte mittelfrüh wide C 
FrUCHT mittelgroß, gelblich, schön gerötet, sehr Saftreic h, vorzüg- Frucht groß, kantig, weißgelb, sonnenwär bräun : 
licener 6 Geschn 1ack, früh und sehr reich im Ertrag, ziemlich anspruchs- mürbe, milder Geschmack. Früh und sehr reich trac 

voll an Boden, fest gegen Krankheiten. T, (Oktober—Januar) H, kräftigen, mäßig feuchten Boden. Ersetzt in hen La 

h, B, sS. spruchsvollen Weißen Winterkalvill. T, W 

Gelber Edelapfel x = Blüte spät. Frucht sehr groß, flachrund, h, B, Sp, Sp Il, sS. 

lebhaft gelb gefärbt. Fleisch gelbweiß, erfrischend, angenehm Ananas-Renette xx Blüte mittelfrüh bis spät. 

säuerlich, Regelmäßig und ‚rei ch bagend. Ans pruchslos, fest zitronengelb, reich punktiert, gelbweißes, saftiges Fl 

gen Meltau, W. (Ok Anuar) H B. cher Geschmack, Trägt bald und reich, Nahrha 


jen Boden. Für Hoch- und Halbstamm 


(Dezember-März) B, sS. 
Baumanns Renette xx Blüte mittelfrüh. Frucht mittelgrc 
rund, gelb mit dunkelroten Streifen. Weißes, festes, 
leisch., In gutem, mäßig feuchten Boden Ertrag bald, reich 
jelmäßig. T, W. (Januar—April) H, h, B, Sp, sS. 


Blenheimer Goldrenette x Blüte mittelfrüh 
sehr groß, goldgelb, auf der Sonnenseite geröte 
saftig, edel im Geschmack, Tragbarke 


‚ nicht zu trockenen Boden und 
vember—April) H, h, B, Sp. 
Boikenapfel xx Blüte mittelfrüh widerstandsfähig 
Frucht groß, grün, später gelb mit nensel ten Festes, 
eißes Fleisch, weinsäuerlich, Ertrag reich. Ansnruchs- 


Noch für rauhe Höhenlage. Vornehmlich für Hoch: und Halb- 
stamm geeignet. Wi (Januar—Mali) H, h, B. 
Cox' Orangerenette xx Blüte mittelfrüh. Frucht mitt 
lich, schör = rote Zeichnung. Ertrag bald, aber ersch« änft 
anspruchssv »llan Boden und Lage. Werivolisier Talalapfal, | 
vember—Mirz) H, h, B, Sp |! 

Danziger Kantapfel xx Blüte spät und unempfindlich. 
mittelgroß, rundlich, leicht gerippt. Haut fettig, dunkelrot 
gelblichweiß, rot geäde ut im Geschmack, Ertra 
sehr reich. Für alle Ei ‚besonders auch Höhenklin 
los und widerstandsfähig, Vornehmli für Hoch- u 
geeignet. T, W. (Oktober—Januar) H, 


Freiherr v. Berlepsch x x Blüte spät. & 
auf gelbem Grund. Fleisch saftig, wür 
Braucht guten Boden, geschützte La 
unempfindlich.. T, W,. (Dezember—Maärz) 3 
Gelber Bellefleur “x Blüte mittelfrüh, Frucht Di 
artig gerippt, reingelb, Fleisch rötlich angehau ıcht, 
Geschmack. Liebt guten, feuchten Boden und war 
feiner, sehr geschätzter Tafelapfel. ’ en 
h, B, Sp I, sS. 
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Winter-Apfel (Forts.) 


napfel x Blüte 


fahig. gelblich-grün, innenseite trü 
Fleisch gelbweiß, fest, später saftiger, Reich und 
ıgend. Liebt kräftigen, feuchten, nicht nassen 


EN er = PER 2 E n = E 
ür große Formen jeeignet, W. (Februar 


Harberts Renette x Blüte mittelfrüh und unempfindlich, 
groß bis sehr groß, gelb mit matt-hellroten Streifen. Fleisch etwas 
locker, gelblich, saftig, wohlschmeckend. Liebt schweren feuc! 


Juni) H, h. 


Frucht 


Boden und kühleres Klima. Für kleinste Formen nicht geeignet. 
T, W. (November—Februar) H, h, B, Sp, Sp I. 
Kaiser Wilhelm x Blüte spät. Frucht mittelgroß bis aroß, lebhaft 


rot gestreift und rostig punktiert mit gelbem Grund. Fleisch fest, 
schwach gewürzt. Tragbarkeit spät, aber dann aut. Wächst in jeder 
Lage, liebt aber tiefgründiges Erdreich, Für kleinste Formen nicht 
geeignet. T, W. (November-April) H, h, B, Spl. 


Landsberger Renette xx Blüte mittelfrüh und unempfindlich. 
Frucht mittelgroß, hellgelb, sonnenwärts leicht gerötet. Fleisch 
gelbweiß, sehr saftig. Reicher Ertrag. Bevorzugt mäßig feuchten, 
nicht zu nassen Boden. Verlangt freien Standort. T, W. (November 
—Januar) H, h, B, Sp I, sS. 


Minister von Hammerstein xx Blüte mittelfrüh. Frucht kalvill- 
artig, sehr groß, weißgelb, Fleisch saftig, würzig, wohlschmeckend. 
Trägt bald regelmäßig und überaus reich. Verlangt guten Boden 
ee geschützten Standort. T, W. (Dezember—April) H, h, 

v Sp. Ii.s$ 


Ontario xx Blüte spät. Frucht groß bis sehr groß, gelb, rot ge- 
streift. Fleisch fein, fest, stark duftend, saftreich, wohlschmeckend. 
Trägt bald, regelmäßig, sehr reich. Verlangt nahrhaften Boden. 
T, W. (Dezember—Mai) H, h, B, Sp I, sS. 


Roter Eiserapfel x Blüte spät und unempfindlich. Frucht mittel- 
groß, glänzend, dunkel-, fast violettrot. Fleisch fest und trocken. 
Im Alter sehr tragbar. Liebt feuchten, guten Boden, freien Standort, 
gut für Höhenlage, W. (Dezember—April) H, h, Sp, Sp II, für 
andere Formen nicht geeignet. 


107) 


Apfel — Birnen 


Rote Sternrenette > Spätblühend. Frucht mittelgroß, regel- 


mäßig, blutrot, mit vielen arüngelben rnchen übe 

weiß, rötlich geadert, we ‚ollen Färbur 
nachtsapfel für den bu jefraot 

Ertrag, völlig krebsfrei Schorf, 
Grundwasserstand, frosthar Tafel- und Wirtschaftsobst. 


vember—Februar) H, h 


Schöner von Boskoop x Blüte mittelfrüh bis spät, etwas frost- 
empfindlich. Frucht groß, grüngelb, grau "ostet, sonnenseits 
rot, Fleisch fest, würzig, von sehr feinem Geschmack. Sehr reich- 
tragend, Hochgeschätzt als Tafelobst. Auch Höhenlage. 
Beste Formen Hoch-, Halbstamm und Busch. T, W. (Januar—April) 
H,'N, B, Sp 1; Sp Il. 

Wintergoldparmäne xx Blüte mittelfrüh und hart. Frucht mittel- 
groß, gelb, rot getuscht. Fleisch weißgelb, süß, renettenartig 
gewürzt, Verlangt gutgedüngten, nicht zu trockenen Boden und 
warme Lage. T, W. (Oktober—Februar), beste Formen Hoch-, Halb- 
stamm und Busch, H, h, B, Sp, Sp Il, 

Zuccalmaglios Renette xx Blüte mittelfrüh. Frucht mittelgroß, 
gelb und punktiert. Fleisch ziemlich fest, gelblich, weinsäuerlicher 
Geschmack. Für guten Boden und starke Düngung sehr dankbar, 
aber auch in weniger günstigen Verhältnissen noch gut tragend. 
Vorzüglicher Tafelapfel. (November—März) B, sS. 

Sommer-, Herbst- oder Winter-Apfel nach 
unserer Wahl 

Bei Sortenlieferung nach unserer Wahl gewähren wir einen Rabatt 
von etwa 5%, (siehe untenstehende Preise), 

Besondere Wünsche bezüglich der Bodenansprüche, 
Verwendungszweck usw, werden stets berücksichtigt. 
Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster Güte: 


Klima, 


10St. 1St. 
Hochsammer ee RE] 2 Meine 20.— 2.20 
Halbstammas.kanne iu ine | SOTIeNe Pirat 18.— 2.— 
Buschbäume, 2-3jährig ...... MICH - 13: ee 18.— 2.— 
Spaliere mit 1 Etage ......... unseref' 1 rsansen 22.50 2.50 
Spaliere mit 2 Etagen ........ | Wahl | br 32.— 3.50 
Senkrechte Schnurbäume Fa 0 BT 18.— 2.— 


Birnen 


Im Gegensatz zum Apfel ist die Birne ein Tiefwurzler. Daher liebt sie einen nahrhaften. tiefgründigen Boden. Ihre 
besten Früchte bringt sie auf geschütztem Standort: aber es gibt auch Sorten, die in höheren Lagen noch gute Ernten 
bringen. Auch mit Birnen kann man sich für Monate versorgen, wenn man eine gute Sortenauswahl trifft. Aus der 
großen Anzahl dieser Sorten empfehlen wir die von uns genannten. 


Erklärung der Zeichen : die angegebenen Monate bedeuten die Genußreife der Frucht. 


staben bedeuten: T = Tafelbirnen, W = Wirtschaftsbirnen, 
Lieferbar als: H = Hochstamm, h 
rechter Schnurbaum. 

Es bedeutet ferner: XX 
Über Befruchtungsverhältnisse siehe auch Seite 155. 


Die hinter jeder Sorte angegebenen Buch- 


Halbstamm, B = Buschbaum, Sp I = Spalier mit 1 Etage, Sp II = Spalier mit 2 Etagen, sS = senk- 


: auter Pollenbildner, X = schlechter Pollenbildner, 


Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster Güte in nachstehenden Sorten: 


10. St. 1 St, 


HOchstammar si BER EN ET EN 


FIAER SER Ne ee ale Kennen 20. 2.25 
Buschstämme 2—3jährig ....... .ceresceeeeeeenue 20.— 2.25 
Sommer-Birnen 


Bunte Julibirne xx Blüte früh bis mittelfrüh. Frucht mittelgroß, 
gelbrot. Fleisch weiß, mäßig saftig, süß. Ertrag reich und regel- 
mäßig. Liebt lehmig-feuchten Boden und geschützte Lage. T, W, 
(Juli—August)H, h, B. 

Clapps Liebling x x Blüte spät. Frucht groß, hellgelb, sonnenseits 
gerötet, Geschmack schmelzend, saftig, süßweinig. Ertrag bald 
und reich. Verlangt fruchtbaren, genügend feuchten Boden und 
Windschutz. T. (August—September) H, h, B, für kleinere Formen 
nicht geeignet, 

Frühe aus Trevoux xx Blüte mittelfrüh, unempfindlich. Frucht 
groß, gelb, streifig gerötet, saftreich, erfrischender Wohlgeschmack. 
Sehr fruchtbar. T, W. (August—September) H, h. 
Kongreßbirne x Blüte spät. Frucht sehr groß, gelb mit roten 
Backen und Rostflecken. Fleisch saftig, süß, leicht gewürzt. Trägt 
bald und reich. Markt-Schaufrucht. T, W. (August-—-September) H, 
vB: 

Muskateller xx Blüte früh. Frucht gelb, trübrot gefärbt, starker 
Muskatellergeschmack. Früheste Birnensorte, Sehr ertragreich, 
anspruchslos. T, W. (Juli—August) H, h, B. 

Triumph aus Vienne xx Blüte mittelfrüh. Frucht groß, länglich, 
hellgelb, braun berostet, saftig, leicht gewürzt. Trägt bald und 
reich und regelmäßig. Geschützte Lage. Vorzügliche Tafelfrucht. 
T, W. (September—Oktober) H, h, B, Sp, Sp Il. 

Williams Christbirne «x Blüte spät und unempfindlich. Frucht 
groß, ge!b, manchmal leicht rot gestreift, saftig, würzig. Trägt 
bald, reich und regelmäßig. Vorzüglich in jeder Lage und jedem 
Boden. T, W. (August—September) H, h, B, Sp I. 


Herbst-Birnen 


Alexander Lukas x Blüte mittelfrüh, widerstandsfähig. Frucht 
sehr groß, grüngelb, rostig punktiert. Fleisch weiß, saftreich, halb- 
schmelzend. Trägt bald und sehr reich, Liebt guten Boden und 
geschützte Lage. T. (November—Dezember) H, h, B, sS, Sp Il, 


Bosc's Flaschenbirne xx Blüte spät, widerstandsfähig. Frucht 
groß, flaschenförmig, graubraun mit Rost überzogen, saftreich, 
angenehm gewürzt. Trägt in späteren Jahren regelmäßig und 
reich, Wuchs gesund, Verträgt leichten, trockenen Boden. TI. W 
Oktober und November) H, h, B. 
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10: SE TESE, 


RM RM 
Spallere mitT Etäbe....nur coach 25.— 2,75 
Spallere NHL 2 Enden. dee nen see 34.— 3.75 
Senkrechte Schnurbäume..........2nccce 20.— 2.25 


Gartenbücher sind wichtige Helfer! Beachten Sie unsere 


Bücher über den Obstbau ! 


w.. i ER 


"s 


Birnen — Kirschen 


Herbst-Birnen (Forts L.e Lectier > 3lüte mittelfrüh. Fruch r € icht rostig 
Clairgeau | } früh, Frucht s - : nunkt ‚ohj + Hr 5 Kar 


seits rot m: art en, ten Bo i- 
} ıtzt a r RA H 3, & 
Nadame Verte Blüt r ' t elgı r - 
b ın bei est, ur ) 
f 185, T d ) Vei ! n f 
Gellerts Butterbirme 2. An Bl 1 „Tan 
Nordhäuser Forellenbirne Blüte ru nitt b 
tk Ninrote f e leisch s bs ) Traat 
\ ıun l schutzte 
| 7 Ft & 
Pastorenbirne f 1. Fr t groß, 
jelbgrün hm: | und saftig. 
n ersta r r 3) E Y (No empDerl— 
var) H R S Sr 
Präsident Drouard, ; Blü ht gr jrün fein rostig 
ıktiert, Fleisch saftig, s ' Ib 
ve | n B oden n vv 
vo rraogend, (Dezember Januar) 
Winterdechantsbirne x Blüte früh. 


etien gerötet. Fleisch 


vember) H N, 


erninsdechanfabline ite 
leicht ge x j saftig, hernli 


7) - 


geschützte Lage. T, W. (Dezember—Maä n, B, 


Sommer-, Herbst- oder rear nach 
unserer Wahl 

Bei Sortenlieferunc nach 
Rabatt von etwa 50, sieh 
Wünsche bezi 


/ahl gewähren wir einen 
stenende Preise). Besondere 
ma, Verwendung 


Winter-Birnen 


ey Buitarbirne 
3 bis sehr 9 Br 


h der B nansprucne 


IP} 


weck usw. werden stets berücksichtigt. 
Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster Güte: 


eforundigen Biden reiche Düngung 


al 10 St, 1.St, 

(November— Dezember) H, h, B, Sp I, sS. Hochstämme.. .. 2... 20.— 2.20 

Gräfin von Paris xx Blüte mittelfrüh, unempfindlich. F ante cs... ‘ 18.—- 2.— 
mitteigroß, grüngelb, leicht berostet und punktiert, äume, 2-3jährig 18.— .2, 

süß, leicht gewürzt, vorzüglicher Geschmack. Früh Etage 22.50 2.50 

noher Ertrag. Verlangt nahrhaften Boden und warmen Etagen 32.— 3.50 

Höhenlagen noch dankbar, T, W. (November—Januar) H, yurbäume 18.— 2.— 


Kirschen 


Die erste Baumfrucht im Jahr ist die Kirsche. Zum Rohessen. als Einmache »frucht, für Konserven, Saft und manches 
andere findet sie im Haushalt und Gewerbe Verwendung. Kirschbäume tragen schon im jugendlichen Zusti ande. Sauer- 
kirschenbüsche bringen schon im zweiten Jahre nach ihrer Anpflanzung Früchte, als Fächerform sogar an der Nordseite 
der Häuser. Kirschen stellen im allgemeinen keine großen Ansprüche an Boden und Lage. Mancher Abhang, manches 
bisher unbenutzte Gelände könnte durch die Anpflanzung mit Kirschen noch nutzbar gemacht werden. Wie jedes 


Steinobst lieben sie kalkhaltigen Boden und müssen beim Pflanzen stark zurückgeschnitten werden. 


Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster Qualität in nachstehenden Sorten: 


ee 18 St I St, 
RM RM RM RM 
Hochstämme ............. RL ABS orsumeihe 21.00. 2,40 
Halbstämme .............. Ne u er 20.— 2,20 Spaliere in Fächerform, nur von Schatten- 
Buschbäume, zweijährig ..i:..0 0a ea nen ande 16.— 1.80 HOSEN. EWEINNAHTIGN un 3. una ee 22.50 2.50 


Erklärung der Zeichen: Die hinter jeder Sorte angegebenen Buchstaben bedeuten: Lieferbar als H= Hochstamm, h= Halbstamm, 


B = Buschbaum, Sp II = Spalier zweijähr 


zelnen Sorten qute 
en und nicht mit 


e 


Da bei den Kirschen die Befruchtungsverhältnisse noch nicht vollständig erforscht sind, sind im folgenden bei den ein 
Pollenspender mitangegeben. Doch sol! man im Haus- und Siedler ırten de :n Be fruchtungsfragen nicht zu viel Wert beimes 
Z ‚Ber Ängstlichkeit dieSorten aussuchen. Durch die Vielzahl von 
Sorten in Nachbargärten ist in den allermeisten Fällen schon oanz 
allein die Gewähr gegeben, daß genügend gutePollenspendervorhan- 
den sind und somit eine volle Befruchtung der Blüten eintreten kann- 
Die Reifezeit der Kirschen 1aßt sich nach Monaten nicht genau 

} jeben, weil von Gegend, Höhenlage und Witterungs- 
ssen sehr abhängig ist. Deswegen sind die Reifezeiten bei 
den einzelnen Sorten nach Kirschwochen hier angegeben worden. 


Süßkirschen 


Büttners Rote Knorpelkirsche. 4. bis 5. Kirschwoche. Selbst- 
unfruchtbar, Deswegen zusammen zu pflanzen mit: Kassins 
Frühe, Kunzes Kirsche, Hedelfinger Riesenkirsche, Fromms 
Herzkirsche, a ineiders Späte Knorpelkirsche. Frucht groß, 
uchtendfrot, durchschimmernd, ee Geschmack, zum 
Rohgenuß ER Emntehlenswerk a, und regelmäßig tragend, 
kräftig im Wuchs und gesund. Früchte gut für Tra N geeignet, 
HM, h, B, 
Eltonkirsche. 3. bis 4. Kirschwoche. Blüte früh und unempfind- 
lich. Selbstunfruchtbar, Deswegen zusammen zu pflanzen mit: 
Büttners Rote Knorpelkirsche, Kunzes Kirsche, Frucht mittel- 
groß, frischrot, fest und saftig, Herzkirsche, Wächst stark, sparrig, 
trägt regelmäßig und reich. Gedeiht bei etwas Windschutz z noch 
in rauhen Höhenlagen. H, h, B. 


Fromms Herzkirsche. 3. bis 4. Kirschwoche. Selbstunfruchtbar, 
Deswegen zusammen zu pflanzen mit: Hedelfinger Riesenkirsche, 
Schneiders späte Knorpelkirsche. Tafelfrucht, groß, schwarz- 
ja htig, ho I Uekeit yehalt, eignet sich auch für Versand. Wächst 
stark und breit, trägt frün, reich und regelmäßig, stellt geringe 
N an Boden, gedeiht noch in mittlerem Höhenklima. 
FH, 8: 
Frühe Französische. (Coburger Mal-Herzkirsche.) 1. Kirsch 
woche. Blüte widerstandsfähig. Selbs stunfrucht bar. Deswegen 
zusammen zu pflanzen mit: Große Lange Lotkirsche. Frucht mittel- 
groß, schwarzrot, Wächst mittelstark, trägt reich; bevorzugt feuch- 
ten Boden, sonst aber anspruchslos. H, h, B. 
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Süßkirschen (Forts.) Kirschen Pflaumen 


Große Germersdorfer. 4. Di Schöne aus Marienhöhe. ?. | 3. Kir kirsche 
Nasu on ‚usammen zi r mitt rnßR hwarz, f ichas 1: } £ h ıck 
Anor Frucht t hi ru y (6X; idF ch aut 
f f Sorten, 7 
, almäßigem, w Ertras,  Sawerkirschen: 
H, N, B. Diemitzer Amarelle. 3, ! 1. Kirschwoche, Selbstfruchtbar. 
Große Schwarze Herzkirsche siehe Fromms Herzkirsche Blüte spät. Frucht mittelgroß, hellrot, saftig, halbsäuerlicher Ge- 
- ; 4 re j schmack lim M het ctark + Mh; ar r h 
Große Schwarze IEIDIDRÄTIKRORS. 4. bis 5. Kirschwoche, Blüte Se a a ad uberau N 
f Der 
juten 
} ner 
Hedelfinger Riesenkirsche. Tel : 
früh und unemp & IIME 


\. Selbstu 


ul 


flanzen mi J 
rpelkirsche, Kunze 


elkirsche Fro 
irz, fest und Ss 
MH, RB. 
Kassins Frühe. 2 | 
Selbstunfruchtbar @ 5 e: ] 
Rote Knorpelkirsche 6 Königin Hortense. 3, bis 4. Kirschwoche. Blüte m 
Kire chneider r ar m Schneiders Spate Knorpelkirsche, Durch 
irsche, chneide S en Erıınmr \ . 1x h 
kirsche, Fromms rot u ar hl A 
süß, saftig. Ertı | Ru: St jie beste alleı kirschı 
i af ar YO ! Q. \ fi raiı kn Rıror Ien 
spruchslos an Boden und Klima; gesund, verträgt noch Gebirgslag« Ka chen, guten DOUt SNIeNS 
h B ; ö Wärm D rtrag ist mittelarol + R 
D, 3, 


Schattenmorelle siehe Große Lange Lotkirsche. 


Kunzes Kirsche. 0 
a eeehrete  Wasaln sü ;jßB- oder Sauerkirschen nach unserer Wahl 


Hedelfi nser Riesenkirsche, Fromms Herzkirsche. Bei Sortenlieferung nach rer | rrewähren wir einen Rabatt 
bunt, festtleischig ! Haltbarkeit, aus- von etwa 5°, (siehe untenstehende Preise). 
0° zeichneter Geschm: mit set Stein. Wächst stark Besondere Wünsche bezüalich der lenansprüche, Klima, 
und sehr gesund, trägt gut. H, ! Verwendungszweck usw. werden stets berücksichtigt. 


Schneiders Späte re 4. bis 5, Kirschwoche, Preise für gesunde, kräftige Exemplare 


Selbstunfruchtbar. De Swei ammen zu pflanzen mit: Große A 

Schwarze Knorpelkirsche zes Kirsche, Kassins Frühe erster Güte nach unserer Wahl: 

fingei Riesenkirs che, Eromt ms Herzkirsche, Große Lange | SU 

Kı peikirsc he. Schwarz, sehr groß. Baum wird s alt, RM 
barkeit setzt e twas äter ein, ist dann ab und MHOchstämme une sssrgarne EEE EEE TEEN 2.20 

re nelmaßig, Sehr gesunde So te leider noch v I ve eitet. Halbstämme ar Bu rFed a u cl wach Per es 2.— 

Eine der besten Knorpelkirscher H,h,B. Buschbäume ........ ne BE EN 1.60 


Pflaumen 


Zwetschen, Reineclauden, Mirabellen 
Mit den letzten Kirschen reifen die ersten Pflaumen. und dann folxen weitere Sorten bis in den Herbst hinein. Pflaumen 
lieben eher einen feuchten als einen trockenen Standort. An solchen Stellen könnten bei uns noch zahlreiche Pflaumen- 
bäume angepflanzt werden. Ihre Früchte finden im Haushalt und Gewerbe vielseitige Verwendung. Pflaumenbäume 
sind, wie jedes Steinobst,. beim Pflanzen stark zurückzuschneiden. 


Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster Güte in nachstehenden Sorten 


Hochstämme 1. 22.50 / 1 St. 2.40 RM 
Halbstämme St. 20.— / 1 St. 2.20 RM 
BUSCHB 4. ee en ara Dee 10 St. 19.— / 1 St. 2.10. RM 


Erklärung der Zeichen: Die angegebenen Monate bedeuten die 
Reifezeit der Frucht. Die hinter jeder Sorte angegebenen Buch- 
‚en bedeuten: Lieferbar als: H= Hochstamm, h= Hall ‚stamm, 


Wo noch Angaben über die Befruchtungsverhältnisse fehlen, 
sind diese noch nicht genügend erforscht; beachten Sie auch den 
Hinweis über Befruchtungsverhältnisse bei Kirschen auf Seite 1 


Pflaumen: 


Braunauer Aprikosenpflaume. Zusammenpflanzung mit anderen 
Sorten empfehlenswert. Groß, wachsgelb, etwas grün gestreift, 
saftig, süß, sich gut vom Stein lösend. Als Tafel- und Wirtschafts- 
frucht gleich wertvoll, reich tragend, (Aug.—Sept.) H, h, B. 


Königin Viktoria. Blüte früh und unempfindlich. Groß, schwach 
rot-violett, festes Fleisch, sich gut vom Stein lösend, wegen ihres 
schö nen Aussehens gern gekauft. Wächst mittelstark mit herab- 
hängenden Zweigen, sehr reicher und regelmäßiger Ertrag. An 
Baden RSpruEhE OS, erträgt noch gut hohe Gebirgslagen. (Ende 
Aug.-Anf. Sept) H, h, B. 


Ontariopflaume. Frühe Blüte. Groß, rundlich, goldgelb, süß; 
Stein löst sich erst bei voller Reife. Wächst kräftig, auß srordentlich 
fruchtbar, re oelmäßig im Ertrag, anspruchslos an Lage und Boden. 
(Anf,—Mitte Aug.) H, h. 


Ruth Gerstetter (Neuheit). Zusammenpflanzung mit anderen 
Sorte :n empfehlenswert. Ausgezeichnete Frühpflaume, groß, 
efblau. Wächst stark, widerst tandsfähig ‚ trägt sehr reich. Wegen 
des auffallenden frühen Ertrages sehr zu empfehlen. (Mitte bi 
Ende Juli) H, h. 


The Czar. Groß, rundlich, schwarzblau, leichtsäuerlich, sehr 
guter Geschmack, sich an vom Stein lösend. Ertrag setzt früh ein, 
regelmäßig, ungemein reich. Verlangt nahrhaften, feuchten Boden, 
% Ab standsfähic g une d ei r wüchsig. (Anfang—Mitte August) H, 
ir . 
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Pflaumen - Pfirsiche — Aprikosen 


Zwetschen: ‚elbes File Jacl 
Anna Späth. Rötlich-blau, groß, fest, s würzt, sich gut ER Pe AR 
Bi Oi t # N) Hu B En ke, e Große Grüne Reineclaude. 
Bühler ‚Frühzwetsche. 2 eh ' 
\ trägt bi uf roft 3 
zu f n Böder Er le Augus H B. A N a B 
Großherzog. a ee en Fever  Onliins. 
(En a 125 He S ers > WW voleE u ‘ k , F 
Hauszwetsche. Mittelgroß, dunkelblau, fest, hr saftreich, Mirabellen: 
t. ch. gut ser BAStal NAIENSEUG reich trageng, Nancymirabelle. Zusammenpflanzung mit anderen Sorten 
Wängenheims Frühzwetsche. Blüte spät. M U 
k_Anfancı September HH BEN Pflaumen, Zwetschen, Reineclauden, 
Zimmers Frühzwetsche. Frühe Blüte, selbstunfruchtbar. Des- BUFURALON BARRY unserer Yu 
weden 7 S MEN 71 X anzen mit: Wannenheims r nt ne e = 
a Er LE A x Sri 0 \ m i ua; r Bay 27 = S nır nliofertnn nsere W ewahren r einen 
aba late G 0 | ET ar Rabatt von "eiwa 5 tehende Preise). Besondere 
j z A: L = 5 j\ ee hehe € ! n Verwendu . 
art rent Frostiäden anmarfiayet usw. werden stats bericksichtigt, 
h, B: Preise für gesunde, kräftige Exemplare 

: erster Güte nach unserer Wahl: st, '1St. 
Reineclauden: RM RM 
Graf Althans. Frühblühend, selbstunfruchtbar. Deswegen zu- Hochstämme ..... 4 garlihe :n20. 2.20 
\ammen ; zen mit: Große Grüne Reineclaude, Oullins Halbstämme ........us:.0ssesereenarmeeen al MR: we 
n ne ude ıroß, rosarot hen Flecken ıold- Buschhbäume ...1..:,,1% a ahnen Alk 2.— 

Pfirsiche 


Der Pfirsich ist wegen seines Aromas und seines edlen Geschmacks eine unserer beliebtesten Früchte und wird gut 
bezahlt. Er stammt aus Persien und liebt daher hohe Wärme und guten, kalkhaltigen Boden. In unseren Gärten gedeiht 
er am besten an geschützten Stellen. Pflanzzeit am vorteilhaftesten im Frühjahr. Dabei Rückschnitt der letztjährigen 


Triebe bis auf ein Drittel ihrer Länee. Bodenhbedeckune mit kurzem Dung. 


Erklärung der Zeichen: Die angegebenen Monate bedeuten die Reifezeit der Frucht. Die hinter jeder Sort ngegebenen Buch- 
staben bedeuten: Lieferbar als: h= Halbstamm, B = Buschbaum, Sp = Spalier Fächerfo 
Goldpfirsich. Neuheit. Außerordentlich a Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster 
werte, vorzügliche und wider he ähig neue Güte in nachstehenden Sorten: 10 St. 1St. 
Pfirsichsorte. Herrliche, auße ale große Früchte, RM RM 
goldgelb bis braun, von köslichem. Geruch..uFleisch.. _ Halbatamnme 0.000 uuesun en en eeeant Di. 3:— 
golagelb b, wohlschmeckend, saftig, sich gut vom Stein Büsche ... N er Peak 20.— 2.25 
lösend. Äußere Haut leicht abziehbar. Vorzüglich für  Spaliere in Fächerförm zerceeneenaersaeratnaennnn Be 3.50 
Rohgenuß und Konserven. Wuchs kräftig. -igen- Alexander-Pfirsich. Groß, weißgelb, rotba saftiges Fleisch 
gebrauch und Markt sehr zu empfehlen. Ertrag reich und regelmäßig. (Juli) h, B,,S1 
Der Goldpfirsich ist geeignet, alle ausländischen Pfirsiche Amsden. R u SLLSIEN 
von großem Format vom deutschen Markte vollständig zu angenehme rayend 
verdrängen, übertrifft ausländische Früchte an Geschmack wu N, 2. 
bedeutend. (September) Eiserner Kanzler. Mittelaroß 
2jährige Büsche (Stamm 50--60 cm) 10 St.40.— 1 St. 4.50 RM Stein lösend. Reich und Eu 
unempfindlichkeit bes: 2 
öt, lösen 
Trlumiphpfirsich, N 
Geschmack, Fleisc teil Turf 
Massenbau verwendet, 


Auakeien 


Auch die Aprikose liebt einen warmen, sonnigen und 
veschützten Standort und guten, möglichst kalkhaltiren 
lehmboden. Ihre Früchte sollen solanse wie möelich. 
also bis zur Vollreife, am Baum bleiben. Pflanzung am 
besten im Frühjahr: auch Rücksehnitt und Bodenbe- 
deekung, wie beim Pfirsich angegehen. 


Preise für gesunde, kräftige Exemplare erster 
Güte in nachstehenden Sorten: 


BUSCHeHt in 10 St. 0.— R 
Spaliere in Fächerform..... 10 St, 32.— ! 
DD u ee: Mittelgroß, dunkelgelb mit etwas 
JE rt, ananasartig gewürzt, Wuchs mittelstark, 
ur ] 
Nancyaprikose. | Groß, orange sonnenseits gerötet, 
zend, süß, vorzüglicher Ges chs gedrungen und tt 
tark hr ert reich, nur n zu empfehlen. (August 
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Schalenobst Johannisbeeren 


Quitten Mispein 


Die Quitte ist eine Obstart. die verdient. daß sie in unseren Eine Obstart, die noch zu wenige bekannt ist. hre 


Gärten viel mehr angepflanzt wird, als dies bisher der Fall Früchte nimmt man erst nach einem stärkeren Frost ab. 
war. Mit ihren schönen. eroßen, weißen Blüten ist sie 


4 


durch den sie teigie eeworden sind. Ihr Geschmack ist 
suß-säuerlich. Auch als Zierstrauch findet die Mispel 
im Garten eute Verwendung. 


sie ihre großen gelben Früchte trägt. Je nach der Form Welse Büsche ei an Alben 


immer ein Schmuck des Gartens und ebenso auch, wenn 


ihrer Früchte unterscheidet man Birnen- und Apfel- 


.. 
quitten. Aus diesen Früchten läßt sich ein vorzügliches Haselnüsse 


Mus und Kompott bereiten, und andere Obstmarmeladen Der En t gut, wenn mehrere Sorten wegen det 
. F r . = Mr n2 ana Ka an 

werden durch die Beigabe von Quitten im Geschmack : 2 w 

1: . + er Hallesch iese .„ Ku je, große Frucht. Sehr 
verbessert. Quitten lieben eine geschützte Lage und guten, Se PER, R SEennun, 5: Erüehtl machen HR 
tielgründigen, nicht zu trockenen Boden. 

£ P Webbs Freisnuß, sehr ttr ; dünr | 

Starke Büsche | St. 2.— RM kräftig ngen waclt 


Weiße Lambertsnuß, wohl die werivollste und ertragrei 


m 


NIRIRBEIL EHI. 


Ha 


N maß: > IE, Zeilernuß. hr großfrüchtige und reichtragende Nuß vor 
“ x AI nt U 
Champion-Quitte r h-gelbe Kräftige Büsche ...4.% 25,0. 210:SE 7.86. 1:St.—;83 
Ranalı >p Ef a Ialand. Nach unserer Wahl.......... 10 St, .— 1St.-.75 RM 
mios, sehr oo Walnüsse 
nela je vi n vorzü }- Großfrüchtige, reichtragende Sorten 
d. Hochstämme A, I ah a NE Arc are 1.24 6.80 RM 


_ Beerenobst 


Z Ar 
e 


Vers: 
den Beste 
Eintreffe n 
\eller in e 


Zur Beachtung: 
aus Dest 


eine E 


Enttäusc 


h 


Mengenrabatt. 


„Der Zehnstückt 
preis bei Ent & 
bäume, Beerenobs 


Johannisbeeren 


ot euchten S rt (Anfang | 
Johannisbeeren stellen keine hohen Ansprüche an Boden Mile 
+ s ij ER__Q "riahe NS an. 4 0% DRA 
und Standort. Aber sie werden selbstverständlich in Büsche, 5-8 Triebe .. 10St. 5. | ot, 55 rl 
F ee ; 7 £ 419 Pia An 1Q 3 DA 
besserem Boden, in voller Sonne und bei guter Pflege Büsche, 8—12 Triebe .. 10 St. 5.40 ‚60 


auch um so bessere Ernten bringen. Man pflanze sie Vierländer Rote. Dunkel 
im gegenseitigen Abstand von 1.50—2.00 m. Sehr dank- 

bar sind sie vom zweiten Jahre ab für flüssigen Dung. 
Die meisten und größten Beeren erzielt man, wenn man 
im Johannisbeerstrauch stets nur 16—20 starke Haupt- 
triebe läßt. Älter als 4—5 Jahre soll man keine Haupt- 
triebe werden lassen, sondern sie dann kurz über dem 
Boden wegschneiden. Von den jungen, aus der Wurzel 
kommenden Trieben läßt man in jedem Jahr stets nur 
die 4—5 stärksten stehen; die übrigen entfernt man bald 
nach ihrem Kommen. 

Johannisheeren eienen sich auch vorzüglich zur Wein- 
bereitung. Die großfrüchtigen sc Darren Johannisbeeren 
geben als Zusatz dem Wein angenehme dunkle Färbung 
und würzigen Geschmack. 


Alle Pflanzen sind kräftige, gesunde Ware, I. Qualität. 


besetzten Traub 
aufrecht, sta 


Rotfrüchtige Sorten: 


Fays ur Ehas (Fays Prolific). Sehr gr 
säuerlic Beeren in dicht besetzten und 


frühes ni reifend. 
Büsche, 5—8 Triebe ..,. 10St.5 18% 
Büsche, 3—12 Triebe 2.00 0.81,-.5:40 1St. —60 RM 
Heros en. Sehr große, hochrote, süße Beeren, oft 30 an 


gesund und ertragreich. 

10 St. 7.20 1 St. —.80 RM 
ote, durchscheinende, qroße 
angenehm im Geschmack. 
unlich in ihrer Frucht- 
2n. Gute Sorte für Hoch- 


der Traube. Sehr wüchs 
Büsche, 5-8 Triebe 
Rote HONanSINEhe. Glänzend 


e (Mitte Juli), 
Büsche, B 0 St, 4.— 1 St, —45 RM 
Büsche, & —12 Triebe. 10 St. 5.— 1 St, —55 RM 
liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 161 


Stachelbeeren 


Johannisbeeren 


Johannisbeere, 5-8triebig 


Weißfrüchtige »ortan: 


Weide Aolsndische, ( 8: elbe, n :ckende 
Büsche, B Triebe .».. St, 5,— 1 St. —,55 RM 
Büsche, Triebe ... 10 St, 5.40 I St. —60 RM 
Weiße Jüterboger. 
Büsche, 3 Tr a t, 6.30 St ‚70 RM 
Weiße Versailler. Gı Ä h-we 
Büsche, 3 Triebe: .... , 10:St;: 3, ı St. —55 RM 


Schwarzfrüchtige Sorten: 
Schwarze Kanukaunige., „Tleischw irz 


r Tre J ), 


Büsche, 5—3 Triebe.... 10 St. 5.— 1 St. —.55 RM 


Sortimente bester Johannisbeer- Sträucher: 


6 2 Sträucher, 5-3 Trieb: 3 rten ur 
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Siashelberie, & -12 triebig 


Stacheibeeren 


l,eider finden wir den Gärten häufir noch alte. über- 
ständige Stachelbeersträucher mit zahlreichen dünnen 
Trieben, die nur wenize und kleine Beeren liefern. Mei- 


stens sind dies auch noch alte, undankbare Sorten. deren 
Weiterkultur sich richt lohnt. An Stelle pflanze 


man die von uns hier aufgeführten, besonders empfehlens- 


ihrer 


Hausearten 
\ller- 


Neten 


Sorten an. die für 
Erträge brinzen werden. 
Wechselkultur wegen die 


Stellen. wo die 


werten. eroßfrüchtisen 
und Marktverkauf snte 
dings pflanze man der 
Stachelbeersträucher nicht wieder an die 
alten standen. Alle aufgeführten Sorten 


zuslich zur Weinbereitung, 


Sortimente bester Stachelbeer - Sträucher: 


la 


eisnen sich vor- 


6 Stück BORRNEHEge, kräftige Stachelbeer-Sträucher, 5 


3 


; Stück großfrücktige, kräftige Stachelbser-Sträucher, 8- 
S inserer \Wahl..s..Kesenens 3.75 RM 
oo Stück großfrüchtige, kräftige Stachelbeer-Sträucher, 5-8 
10 Stück Großfrichliße, kräftige Stachelbeer-Sträucher, 
Iriebe, in esten Sorten ur er W en 5.75 RM 
Stachelbeeren. Stachelbeeren 
Stehn in unserm Garten. 
Mutter gib mir auch ein paar, 
Kann nicht länser warten. 
Alle Ban sind a Gast Ware. I. Qualität. 
Kräftige Büsche, 5--8 Trie j 
00.St. 45.- 10 St. 5.— 1 St. —,55 RM 
ae Büsche, 3—12 Triebe, 
100 St. 54. 1 ,6.— | St, —,65 RM 
Rotfrüchtige Sorten: 
Goliath. Früchte g DIS hr rot wohlschn kend, 
nd t kraft ] Wegen ihrer Vorzüge sehr zu 
smntehlem, 5—8 Tr T 
Rote Eibeere. i seh f ig, dunkel 
ß Re I | uU G tt, B e 
Ay Preisbeere. S ß IrE 5 ker 
treitend. ryır £ r L 1 sien 
Rote Triumphbeere. „FE j hte saftreich, wohls eckend, dunkel- 
licksct früjt fend, Gesunder Massenträger. Am 
meisten "angebaute und beliebteste rote Stachelbeere. 
üsche 5-8 Triebe, $ rıspe 
Grünfrüchtige Sorten: 
GAHARDE GN EIL BUG. Beere roß, elliptisch, ganz gla 
n, saftig, gutem G hmack und frühreifend, Stark 
wachsend und re ichtı end, B heı triebig 
Giline Flaschenbeere. Sehr große, lange, zugespitzte, 
rüne, glattschalige Beeren. Der V 5 ist kräfti 
hä nd, für r bau. Sehr l r. Büsch 
Grüne Riesenbeere. Früchte hellgri sonnenwärts manchm: 
jerötet, sehr groß. Starkwachs: ußerst achtet, 2 
1, für alle Zwecke 9 ‚net. Eine wegen der Fruchtgröße 
äußerst smptehlenswerte Serie. Büsche5-8 Triebe, 8-12 Triebe. 
- Grüne Samtbeere. Früc) gelblichgrün, g DB, ß, mit dü r 
Schale, mitteliruün, Wuchs kräftig, Büsche 5 0.812 lriıene®. 
Im 0m nm nn nm mn m m a panda nn ln nn m 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


Stüchelbeeren Himbeeren 


Stachelbeeren Gelbfrüchtige Sorten: 
Weißfrüchtige Sorten: Früheste Gelbe. 


Wegen des frühen und enorm reichen Er- 
Weiße Triumphbeere. € trages besonders zuempfehlen, 


Riesenzitronenbeere, 


Walhalla. [L grü h\ et EI, v vo Runde Gelbe. 


Wenns ne nr nn nme mnnenenm nnnn 


nm nn nn ar nn nn 


Hochstämmiges Beerenobst Hochstämmige Johannisbeeren 


Warum Hochstämme? 
Der etwas höhere Preis der Beerenobsthochstämme gegen- 


über den Büschen steht in keinem Verhältnis zu den Vor- 


teilen, die sie bieten. Ne m hohen Zierwert Stämme in I. Qualität, 
größere und süßere Früchte und err an eine alle Sorten 56. 10 St, 12,60 St. 1.40 RM 
> Platznutzung, da ma! h einträgliche Unterkulturen Heros >. 72, 0 54 16.20 ' 51 1.80 
Auch bringen sie eine bedeutende Erleichterung euer skıchelhaaren 
der Erute und der Bodenbearbeitung. Vor alle beschmutzen Stämmeinl. Qualität 
die Früchte nicht, was be ZU { Reife V Y ® 
ö 56.- 10 St. 12.60 1 St. 1.40 RM 
= Neue tel 
Himbeeren Deutschland. euere Sortel 
Die köstlichen Früchte der Himbeeren sind stets gesucht. ER re De ah Blei = 
ein Zeichen dafür. daß xzerade sie noch viel zu wenie an- Platz behaupten st, 32.- Ss, 3.50 1St—-4 RM 
sepflanzt werden. Sie lieben volle Sonne, zedeihen aber eure Rütishiner 
in den meisten Bodenarten. Im leichten Sandboden muß fleischige Fı te Fü nuß, } arten u ena ; 
nan ihnen allerdings genügend Dung und in trockenen zu empfehler St. 15, 10.St. 1.80 1 St: —20 RM 
/,eiten eine senügende Bewässerung geben: denn durch Immertragende von Feldbrunnen. 
Trockenheit leiden sie leicht und brineen nur wenire ktober, Bringt ( Junt ie, 
kleine Früchte, Am besten zedeihen sie im lehmizen Boden. N ur St 45 10-St. 1.80 1004 20 PM 
Nie versäume man. Himbeerpflanzen bei ihrer Pfllanzune Lioyd George. +; ke 5 ) 
bis auf 30 em über der Wurzel zurückzuschneiden und die Nertvoliere \ 
Pflanzen etwas anzuhäufeln. Am besten pflanzt man die 18 ost2 ie 25 RM 
Himbeeren in Reihen mit einem Abstand von ? m zwischen ION Ele: . en -e Rah: ; r 
diesen und von 0,50—0,60 m in den Reihen. Für Dung- Sorten mit i 3 würzte j 
süsse sind Himbeerpflanzen vorn ersten Jahre nach ihrer 
Pflanzung ab sehr dankbar; mindestens in jedem dritten 18 0: he 4 St. _25 RM 
Jahre gebe man ihnen eine kräftisre Stalldüneunse. Him- ; 
beeren tragen immer an den vorjährisen Trieben. Darum Shaffers Colossal. ur fs 
schneide man, am besten gleich nach der Ernte, die ab- junkelroten Saft, V kr macht keine Austäufer, 
getragenen Ruten über der Erde ab. Von den jungen, ınkbar, Ist nter Y ı Boden nicht Anspruchsyoll, 
in demselben Sommer kommenden Trieben läßt man nur } i OS M. 2 Fra N 
die stärksten stehen und entferne die schwachen sleich Superlafiv. Früch es Taler eraeı Be 
nach ihrem Erscheinen. und Großanbau 100. St. 15. 1 1.80 1 St. —.20 RM 
Selbstfruchtbar (beachte den Hinweis auf Be htungsver Himbeeren, beste Sorler 
Mengenrabatt: Beachten Sie die Ausfü 161 t. 35 1 1.80 .20 RM 


Hocksiimmigs a Hochstämmige Johannisbeeren im Einschlag 
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Brombeeren — Weinreben 


Brombeeren 


Die hochwertigen Brombeeren wurden bisher 


noch viel 
zu wenig geschätzt und daher auch zu wenig angepflanzt, 
Wertvoll sind Brombeeren. weil ihre köstlich 
kenden Früchte zu einer Zeit reifen, in der es im Garten 
keine anderen Beerenfrüchte gibt. Aus ihnen be- 
reitet man ja auch em Gelee und 
Marmelade. Es gibt rankende Sorten, 
mit denen man Zäune, Spaliere und Böschungen 
die strauchartie aufrecht 
man die Triebe 
der Brombeeren auf ) cm über dem Boden zurück. 
schläimmt die Pflanzen gut ein und häufelt sie an. Ein 
\nbinden der neuen Triebe ist sehr vorteilhaft. Auch 
die Brombeere trägt am vorjährigen Holze, und desweren 
muß bei ihr Ausschneiden der abgetragenen Triebe 
und das Auslichten der jungen ebenso wie bei den Him- 
bee ren 


schme .k- 


mehr 
vorzüzliches 
oder 


heste 
kriechende 
Wände. 
gut bekleiden kann, und solche, 


wachsen. Bei der Pflanzunx schneidet 


20— 31 


das 


werden, 
Selbstfruchtbar (b: ichte die Erläuterungen über Befruchtungs- 


vorgenommen 


Weinreben 


Aus alten Orts- und Straßenbezeichnungen ersehen wir. 
daß in früheren Zeiten viel mehr Edelwein als heute in 
Deutschland angebaut 
bekanntlich 


es sich 


Weinrebe ist zwar 
aber trotzdem lohnt 
sogar in Norddeutsch- 
Allerdings wird 
nur an Südwände, 
unbenutzte 
Voraussetzune, 


wurde. Die 
ein Rind des Südens, 
Stellen 
land sie wieder anzupflanzen. 

dort möglichst 
genügend 


noch, an vielen 
man sie 
von denen es ja noch 
pflanzen, 
daß man richtige. für Nord- 
deutschland geeignete Weinsorten dafür 
endet. Ist solche Südwand hoch dann 
macht es Freude, durch das Davorsetzen einer 
schrägen Glaswand, vielleicht aus Frühbeetfenstern. sich 
ein „.Kaltes Weinhaus‘ einzurichten. Durch dieses macht 
man sich von der Witterung unabhängig und in ihm 
sedeihen dann auch meistens edlere W einsorten des Südens, 
Weinreben lieben reichlich Kalk im 


eibt, Dabei ist es 


Verw genug, 


viel 


besonders Boden. 


Im sandigen Boden gibt man ihnen beim Pfianzen am 
besten einen Zusatz von Lehm und Kalk. 


Die Rebstöcke stehen unter Kontrolle und werden jähr- 


lich auf Reblausfreiheit staatlich untersucht. Auf Wunsch 


wird jede Pfllanze vor dem Versand sachgemäß be- 
schnitten; es entstehen hierdurch unserem Kunden 
keine Mehrkosten, 


Brombeeren 
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Aufrecht PROENSERKe Sorten: ! 


Wilsons ‚Frühe. Früchte groß, schwarz, süß, saftreich. Früh 
N wos Er jr St. 4.50 St, —,50 RM 

Kriechende sprtan? 
Lukretia. ‚Frücht 3 > Beraı j 4 3, 
ze 40.— 10 St. 4.50 St. —.50 RM 
Theodor Reimers anronnpee): Früchte groß, glänzend, 
1St. —50 RM 


Loganbeere (neu), 


beere). Früc 


Wir liefern sortenechte, extra starke, gut 
bewurzelte dreijährige Pflanzen. 
Die nachstehenden Sorten reifen August — September. 
Blauer Burgunder, dunkelblau, 1 roße Tr ) 
Blauer ‚Portugieser, Tr E mi jroß 2 h 2 

er besten Sorten fürs freie Land, 
Blauer Trollinger, große n B n ae 

ir, G ch gut als Taf S e zur \ 
Früher ERpeLgeN hellarün Bar ar S 
Beeren, früh; für Norddeutschland besor S fe 
ELIBNE se h we sehr früh L eic igen Füı 
Gelber Sylvaner, JeIb una grün gedrungen; nicht stark wachsend, 
Kater Gutedel, rosarot, mittelfrüh, großtraut Traube hat 
Roter Malvasier, blaßrot, mittelfrüh, großtraubia, stark v 
Roter Kraininer, nellrot, früh, großtraubi end, 
We nperg nDprenlenswert 

Weißer Gutedel, heilgelbgrün, mittelfrüh, großtraubig, besonders 

rme Wände get ınet |} n U n % Jen 
Preise für 3 rige, ex arke Pflanze 

St, 27.— St 3.- M 

Der Versand der an hrten R ke er Or jatlich 
r n Re c h 


Goethe begleitete die Pflanzung von Bäumen in seinem Garten 


im Mai 1776 mit dem Wünsche: 


Wachset wie aus meinem Herzen. 
die Luft hinein, 


Denn ich erub viel Freud und Schmerzen 


Treibet in 


Unter eure Wurzeln ein! 


Erhielt 


nahmslos erstklassig ausgefallen. Wenn die Bäume, Sträucher 


vorgestern meine bestellten Sachen. sie sind aus- 


und Pflanzen nun auch so einwurzeln und gedeihen. dann 
Ich danke Ihnen für die 


die Sie der Sendung, trotzdem Sie mehr Kunden 


kann der Ertrag nicht mangeln. 
Sorgfalt. 
als mich haben werden. angedeihen ließen. Meiner Weiter- 


empfehlung dürfen Sie sicher sein. 


Rottenburg a. Laaber (Nd.-Bay.).d. 11.11.36. 


Mit Deutschem Gruß 


Steinsetzmeister Josef Weber. 
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Madame Moutot 


Erdbeer-Neuheit Braunschweig 


Erdbeeren 


Erdbeeren sind das Obst. was sich jeder vor allen Dingen 
in seinem Garten wünscht und anpflanzt. Wo nicht ein 
sanzes Beet von ihnen Platz hat. kann man sie wenigsten= 
streifenweise zwischen andere Pflanzen setzen. Monats- 
erdbeeren bilden eine vorzüsliche und zugleich nutzbar: 
Wegeinfassung. Wenige Früchte haben solch köstliches 
Aroma wie die Erdbeeren. von denen die meisten wohl 


roh genossen werden. Aber auch zu Gelee und Marmelade f 


verarbeitet sind sie köstlich. 


Erdbeeren lieben Sonne und reifen dort am besten. aber 2 


auch an etwas beschatteten Orten bringen sie uns noch 
Erfolg. Sie gedeihen fast in jeder Bodenart; aber je 
leichter der Boden. desto mehr muß man ihnen Dung 


; und vor allem häufige, durchdrinsende Bewässerung 


seben. Am besten gedeihen sie im milden Lehmboden. 
\Wer mehrere in ihrer Ernte aufeinanderfolgende Sorten 
pflanzt, wird sich eine lange Zeit des Erdbeergenusses 
verschaffen. Länger als 3—4 Jahre soll man Erdbeer- 
pflanzen auf keinen Fall stehen lassen, weil sie dann 
nicht mehr genügend tragen. Am richtigsten ist es. 
damit keine Pause in der Erdbeerernte durch Neupflanzung 


‚entsteht, jedes Jahr ein neues Beet mit Erdbeeren zu 
| bepflanzen. 


Pflanzzeit von Erdhoaren 
Im Frühjahr gepflanzte Erdb« 
‚es Sommers zu 

enknospen f 

genden Jah 


ahane Besttiawälnte: "ertragreiche Sorten. 
liefern alle Pflanzen in junger, kräftiger, pikierter und 
gut bewurzelter „ERS: die ein schnelles und sicheres An- 


nachsen 


eWiı 


Großfrüchtige Monatserdbeere Rügen 


Beschreibung der aufgeführten Sorten siehe umstehend! 


Erdbeeren 


Herbstfreude 


Erdbeeren 


si Erdbeer-Neuheiten 


PESORED He. H hr aesunde Bi 
ste Frücht vor x 3em Wort 4 hrr 


St. 1.90 RN 


Weitere wertvolle Sorten 


(Bilder auf der vorhergehenden Seite) 


Großfrüchtige FEUDRBEAN 


Preise soweit nicht anders angege 
000 St. 40.— 100 St. 4,50 10 —,55 RM 


teichtragend una 


barkeit, enorm u Früchte, \ 
Sorte erreicht 


Schon ei 
Frucht festfleischig, 
hochfeinen 


werden. 


e Madame Moutot. 
C nungen für die gleiche Sı 
Gegenden Deutschlands nur verschiede 
A + 


in 


viou of“ ist der ältere und somit richtig lame, 
vom Reichsnährstand als einzig maßog beibeh 
lrawaddy Neuere Sorte. Gesunder Wuchs, ungemein große, 
rundliche, teils kantige, feste Früchte. Auch im Fruchtfleisch rot 
gefärbt. Später, recht guter Ertrag. 

100 St. 7.— 10 St. —.80 RM 


Kaisers Sämling. Gesu nder Wuchs, mittelgroße bis große Frucht 
von tiefroter Farbe. Mittelfrüher End reicher Ertrag. 


Fleisch rosa 


Königin Luise. Frühreifend, Frucht rundlich, rot, 
‘ leuchtenden 


und test, von feinem Wohlgeschi wegen der 
Färbung und des feinen Aromas b te Marktfrucht, 


sehr aro- 


dadurch be- 


Laxton's Royal Sovereign, äußerst reichtragend, 
matisch im Geschmack, Eine der zeitigsten und 
sonders wertvoll, 

Luna. Gesunde Belaubung, rundliche, teils unregelmäßig geformte 
große bis sehr große Früchte mit rötlichem Fleisch. Mittelfrüh 
und sehr reichtragend. 100 St. 7.— 10 St. —.80 RM 


Madame Moutot (Hindenburg), Wohl meist angebaute Massen- 
sorte, die auf Märkten leicht abzusetzen ist, Intensiv rot gefärbte, 

unregelmäßig geformte Früchte. Besonders die zuerst reifenden 
von enormer Größe, bis 50 g und mehr wiegend. Fleisch saftig 

und leicht süß, sehr reich im Ertrag. 


1000 St, 48.— 100 St. 5.50 10 St. —60 RM 
Mohrenkopf. Neuere Sorte, Dichtbuschiger Wuchs, rundliche, 
mittelgroße, tiefrote „Früchte, Im Fleisch leicht gerötet, Mittel- 


cher Ertrag. 

100 St. 7.— 10 St. —.80 RM 
Multiplex. Neuere Sorte. Starker Wuchs, kleinere, feste, an- 
genehm, säuerliche Früchte, die sich gut zum Versand eignen, 
erstaunlich reicher Fruchtansatz. 100 St, .— 10 St. —80 RM 


früher bis später, äußerst re 


Ein jeder Mensch gar viel vergißt, 
Doch eins vergißt er nimmer: 
Wer erst Kunde der Firma Liebau ist, 


Der bleibt es auch für immer, 
Hanni Popendicker. 
Güsten, d. 6.2. 36. 


Deutschland. [ 
B ” t. 15 1.90 RM 


Oberschiesien. Eine der wertvollsten Erdbeeren, die sich 
bestens bewährt hat. Fruc ıt jroß bis senr ( \zend rot 
riei sch rosa, süß und fest, angenehr 


nde Sorte trägt. äußerst reich, 


€ d : “Große erlag 
fähigkeit. und Frühzeitigkeit. Enlachieden eine der besten 


Früh- und Treibsorten. 


Sonnenstrahl. Groß 


(6) 
Sehr reic htragen d: m 


Walluf (Jueund 


tISCn, Q9roß, I 
i Sehr A chumagank: 
Bons mittelfrüh, 

Weiße Ananas, 


eine dar "embfahlenswertesten 


r, mittelfrüt 
100 St, 
icht anders an 


100 St. 4.50 


Serfinenie; t 
Bfrüchtige Erdbeeren 


150 großfrüch n 6 besten Sorten 


ME Namen niert Leere ei 


Immertragende großfrüchtige: 
saftreiche, Re schmeckende 


Herbstfreude. Neuere Sorte: 
Früchte von lebhaft roter Fa 
zwei Ernten im Jahr, 


ur ge 


mu 


Hildebrandts Immertragende, neu! 


7 


lüten und Früchte zu gleicher Z 


Früchte he 


Spitze, vorzüglic re Durch ihren immen 
gehört diese Sorte mit zu den wertvollsten und 
Sortiments, 100 St. 10.— 


Monatserdbeeren: 


Rügen, rote ohne Be 

vom Frühjahr bis 2 zum Frost kl eine bis mittelaro Ä 

Frü ıchte, der Walderdb eere ähnlich. Entweder gar 

der mehr In zu setzen. Besond 

erfreut sich wegen ihre S Bern Ertrag 

jerdbeergeschmackes einer immer größeren 

Beliebtheit un \d istein Schlager ersten Ranges. Sie dürfte kaum 
anderen Sorte übertroffen werden. 

1000 St. 40.— 100 St, 5.— 10 St, —.55 RM 

‚Weiße ohne Ranken‘', die nahezu weißen 

on be onders feinem Aroma; unermüdlich tragend 

rüchte sind klein bis mi oß; unter den Monats- 

\! die wertvol “100 St. 5.50 10 St. -—.60 RM 


‚‚Steh - fest‘' 


Beachten Sie auch unseren Erdbeerhalter 
im Abschnitt Gartengeräte. 


— — — Mit den im Vorjahre bezogenen 
Monatserdbeeren bin ich außerordentlich 
zufrieden, ebenso haben die Clematis 
sehr gut angesetzt (besonders schön blühte 
Clematis Jackmanii). 


Martin Caspar, Rektor. 
Mittweida i. Sa., d. 9. 9. 36. 


Erdbeer-Neuheit Deutschland 
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Laub- und Nadelgehölze 


Laubbäume 


Bäume bedeuten für uns Menschen gleichsam Ruhepunkte, 


Der ins Weite schweifende Blick hält inne an den Einzel- 


häumen. die in der Landschaft stehen, oder an der Reihe 


der Bäume, deren Linien sich durch die Landschaft 
ziehen, oder am Waldrand. der den Horizent umsäumt. 
Bäume bilden aber nicht nur Ruhepunkte für unser Auge, 
sondern sind auch Ruhepunkte in unserem alltäglichen 
Leben. Ein Baum am Hause, unser „Hausbaum‘, gleich- 
sam mit diesem verwachsen. kann uns zur Stätte der 
Beschaulichkeit werden, an der wir uns mit unseren 
lieben in den Arbeitspausen und nach Feierabend zu- 
sammenfinden. 


Aesculus hippocastanum, Roßkastanie, »ekannt 


wachsender Baum für Hc ten und $ r 

Hochsta - fan A 

rubicunda, rotblühende Roßkastanie, r 

wachsend und ) r Die y1d als ier e n 

= ir Y Y U Y St 5,50 NA 

Betula alba (ubescens), Weißhiske, wird bis zu 30 m hoch 

Weiße rissige Borke an ie ne Zwei: kräftige 
Heister 1 Ba | 

alba pendula, Trauerbirke, co bekannte, schöne Traueı 


Crataegus monogyna rubra plena, Rotdorn, 


Büsche siehe unt: Zier- und Blütensträuclh Seite 169 
Fagus silvatica atropurpurea, Blutbuche; eir erw 
® J tan 
10.— RM 
se unserer Gärten 
sind überwältigend 


; < S "St, 9, » IV, 
Populus nigra italica, Italienische oder ren mente PaBpRl; 


3. 50 5 RM 


dunkelgrün, auf de Unte rs Jı 
t Vorzüglicher a of, S d 
ähig gegen Trockenheit und Krankheiten, 
cm Umtane. 1 St. 4. RM 


Preise anderer Arten und Sorten auf Anfrage 


Nadelgehölze (Koniferen) 


In unseren Gärten ist die Anpflanzung von Nadelgehölzen 
stets wichtig. um auch während des Winters sich am Grün 
erfreuen zu können. Sie werden auch stets ein schöner 
Schmuck der Grabstätten sein. 

Juniperus communis hibernica, Säuien-Wacholder, biaugrün 
saulenartig wachsend. Höhe 60—80 cm. 1 St, 3.50 RM 


— Pfitzeriana, Wacholder, mit waagerecht abs 


eine der lebendigsten Formen unter den 


großer werdend, 40—60 cm 


Picea pungens glauca Kosteri, echie, vere« 
(Blaufichte), Alle Pflanzen sind mit 
schöngefärbten Mutterbäumen veredelt und weisen 
valle, silberblaue Färbung auf. Als eines der beliebtesten de 

ehölze hinreichend bekannt, so daß sie besonderer Empfehlung 
nicht mehr bedart ; 
Mit Ballen, 50-60 cm 1 St, 6.— RM, 60-70 cm 1 St, 7.75 RM 


echt 
Re eiser n von 


Pinus montana mughus, niederlieg« Krummnholz 
kiefer, mehr breit wachsend, 30-40 cm t. 3.— RM 


Taxus baccata, Eibe, schönes, 
auch im Schatten ‚ Dunkeigrüne Nadeln, dicht ıchse Höhe 
40-50 cm, 1 ei ‚80 RM 


Besondere Wünsche betreffs anderer Größen oder seltener 
Arten werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 


Zw d Ö siehe Seite 168 = 
en, kai cea pungens glauca Kosteri, echte Blautann 
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Rhododendron Zwerggehölze 


+ 


Weißbunte Zwergspindel lebensbaum 


Rhododendron (Alpenrose) 


Der reiche Blütenflor der Rhododendren 
Höhepunkte des Frühlingsgartens. 
Die immergrüne Belaubung, wie die 
belebt den winterlichen Garten. 


ist einer der 


der Nadelgehölze, 


In engen Vorgärten tragen Gruppen mehrerer Rhodo- 
dendren wie kaum eine andere Pflanze zur Ruhe bei, 


und für Friedhöfe sind sie die gegebenen Pflanzen, die 
dem Ernst dieser Stätten entsprechen. 


Wenn man den Rhododendren ausreichend Feuchtigkeit und einen 
genügend humushaltigen Boden gibt (Torfmu 1, En verrotteten 
Dung), so ged jeihen sie £ r d bringe für Jahr 


au agen und 
ut mit Knospen 


Rhododendron 


— Catawbiense, lila, spätblühend, hoch im 
£ 


Wuchs, 


p 
— Alfred, Jdunkelllla, seien "alte hoch im Wuchs. 
-— Caractacus, rot, spätblühend, hoch Wuchs. 
— Bibber, leuchtend karmoisinrot, mitt teifr ıhk hoch im 


Wuchs, 


— Cunninghams white, weiß, fri 
Büsche 40/50 cm hoch oder breit. 


t. 4.— RM 


Freilandazaleen 

Sie werfen | \ Laub 
neuen Austr ihre \ 
Hausgärien ngar 


ch, Büsche 40-50 cm, hoch oder breit, 
sh 32.— 1 St. 3.50 RM 


berücksichtigt 


Azalea Br IRhododandiun ponticum) in Farben 


Farbenwünsche werden immer 
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Zwergheckenkirsche 


Botanische Rhododendron 


Rhododendron an schte Alpenrose, Almenrausch, 


enfarbe, besonders für Ste 


10 St. 27.— 


Iwsrasahölzefürden Steingarten 


Reizvolle Punkte in jeder Steingartenpflanzung bilden 
diese niedrige wachsenden, teilweise kriechenden, sich an 


das Gestein anlehnenden Zwerggestalten unserer Ge- 
hölze.. Im Winter beleben sie noch durch ihr Blatt- 
und Astwerk, manche unter ihnen auch durch ihre 


Früchte, den Steingarten. Deswegen empfiehlt sich ihre 


Anpflanzung dort sehr. 


Alle Zwerggehölze werden in gesunder, wüchsiger und gut 
anwurzelnder Ware geliefert. 


Zwerglaubgehölze: 
Berberis buxifolia nana, Zwergberberitze, 


stark vehrt, kugeliger Wuchs 


vyueon 


Felsenmispel, 


Cotoneaster horizontalis, 


hoch, sa Blütenf 
schmuck von September bis Spät 
Betaedsisr hu mifusa (Dammerh. 
danz tlach an a 


arün, Blüte 


Cytisus PIARLOX 


arpen, autrec 


Früfl ngssteingarte 


EA TanE radicans fol. var., Weißbunte zw ergspindel, 
mn nergrün, halb liegend, teils aufrecht St. —.90 RM 
Füchsia gracilis, winterharte Zwergfuchsie. Sie he Seite 146 


Hedera conglomerata, Zwergefeu, winzige Form von nur 10 bis 
20 cm Höhe, sehr zierliches, tiefgrünes Lau ıb 1 St, 70 RM 
Lonicera Te Immergrüne Zweraheckenkirsche, 50 cm, 
i 1 1,90 RM 

imm mergrüne 5ehölze wird 

Ruhe des 5 nommen. 

wirken besopdars belebend 


Es nen nur gesunde und wüchsige Pflanzen mit festen 
Erdballen zum Versand. 

Chamaecyparis Lawsoniana minima glauca, Zwerglebens- 
baum, blaugrün, gedrungen und langsam im W 20 b 


geör 
30 cm 


Juniperus Pfitzeriana, Wacholder, jere 
Äste eine der lebendigs ten Fo Irmen unter den 
etwas größer werdend, 40-60 cm 


Picea compacta nana, Zwergfichte, glattrunde Form erst hei I- 


grüner Benadelung, 30-40 cm 1 St. 4.— RM 
Pinus montana mike. niederliegende Art der Krummholz- 
kiefer, mehr breit wachsend, 30—40 cm 1 St. 3.— RM 


— ee ee kl nn  — —n{n. 


Ziersträucher-Sortimente 


Wir helfen Ihnen gern bei der Sortenwahl und bitten um 
Angabe ERERE TEEN En 


Solitärsträucher, als Einzelpflanzen. 10 St. 8.— RM 
Decksträucher, hochn vachsende Sorten. 10 St. 6.— RM 
Vorsträucher, niedrig, zur Einfassung der Wege sowie zur 
Vorpflanzung vor größere Gehölzgruppen. 10 St. 6.— RM 


Schattensträucher, gedeihen auch an weniger Günstigem 


Standort; sie sollten unter hohen Bäumen und an ! Nordseiten 
viel mehr als bisher angepflanzt werden, 10 St. 6.— RM 
Bei größerem Bedarf Angebot auf Anfrage. 


Gehölze 


Goldregen Schneeball Schneebeere 


Zier- und Blütensträucher 


Kaum gibt es einen Garten. in dem nicht auch Ziersträucher stehen. Ihre Blüten sind ein wichtiger Teil im 
Blütenkranz unserer Gärten. Ihre Belaubung erfreut uns durch ihre Abwechslung in Form und Farbentönen. Wir 
pflanzen die Ziersträucher einzeln oder gruppenweise in den Garten. An den Grenzen als „„Decksträucher“ ge- 


pflanzt, schützen sie unseren Garten gegen die Blicke Neugieriger und den Staub der Straße: 

Aber auch diese Ziersträucher, so anspruchslos sie vielfach sind, werden auf die Dauer nur dann Freude bringen, 
wenn vor ihrer Anpflanzung der Boden gründlich durchgearbeitet und mit Dung versehen wird. Auch in späteren 
Jahren müssen sie ab und zu Nahrung erhalten. 

Alles Weitere über Pflanzung, Pflege und Schnitt der Ziersträucher findet man in den Büchern, die von 
uns zu beziehen sind. Siehe Abteilung Gartenbücher. Eine Anzahl besonders empfehlenswerter Arten 
und Sorten: 


Ribes sanguineum, rotblühende Ara ler 
Diana ı hailnaik Frühlingsblüher. St. 8, St. 0 RM 


Azaleen siehe Freilandazaleen Seite 16% 
Berberis ulanke OD EENERL s 


Beeren leuchtend rot. Wundervolle 


bis n 


Salix caprea, Salweide, bekannt als gutes Bienenfutter. 
10 St. 6.— ı St. —70 RM 


Eadans arborescens, Erbsenstrauch, selbb 
10 St. 6 


Be Sambucus nigra fol. var., prächt ger Holunder n t bunten 
— — Halbstamm Trauerform, Einzelpf Jer, ZU HErm, 0 St. 5.40 1.St, —.60 RM 
al dan ‚o für große Bäume, wie Trauer- BY AIDaBs Diener 
\ raue orhanden ist ; alter ikielohne le. "flansırn re 
x . € Garte : 1 € un st 
2 rei, In guten I! n re zu erzielen un 
ee alba, Z n-grün rei ö ste Sorten, 
3e Fruchtstär 0 St. 5.40 N € ’ Rn 
Andenken: an Ludwig Späth, kelrot, sehr schön, einfach 
Borylin avellana shuknan! Bluthaselnuß, Ä 
10 St, 13. — Mad. Lemoine, weiß, 9 { 
Crataegus monogyna rubra plena, Rotdorn, Marie Legraye, schönster wei 3er Flieder, einfach 
gefüllten Blüten im Mai, ) St. 11.— - Michel Buchner, rosalila, gefüllt 
Cydonia japonica, japanische Zierquitte, rote — President Loubet, blauro 
der Belaubun I — Ruhm von Horstenstein, la, sc ster u rößte o 


einfach. Büsche, starke, zw 


— gracilis, zierliche, weiße Blüten in Halbstämme 1 St. 3.— RM 


nmen können oortenwunschne nICHTt Imm 


Diervilla Bates Weigelia 


Flieder siehe Syringa x a a s< = 
Forsythia an Goldglöckchen, reizendeg im x ; ; 
Frü hja nr, bis 2 m hoc h. 10 St. 5.40 IM 


Freilandazaleen siehe Seite 168 
Goldregen siehe Laburnum 

Hydrangea paniculata grandiflora, winterharte Hortensie mit 
sehr großen, weißen Traubendolden vom Juli bis Oktober. Liebt 
sonnigen Standort. 10 St. ‚I t 


trauben, Mai bis Juni, 10 x 
Lonicera tatarica, DIS CHENBIERENB, hellrot, Zie 
auch im Schatten gut 10 S 
Magnolia, Magnolie (Tulpenbaum) 


seite 16/ 


Mandelbäumchen siehe Prunus triloba 


Philadelphus coronarius,Jasmin,zahlreiche v ter 
Blüten Mai bis Juni. 10 St. 6.— } L, 0 
Pirus malus floribunda, Zierapfel, Kn 2 tiefpurpur, Blüte rot, 
herrlich im Blütenschmuck. 10 St, 13.— 1 St, 1.50 RM 
— — Scheideckerii, Zierapfel, große. leuchtend rote, halbgefüllte 
Blüten, sehr reichblühend 10 St, 13.— 1 St. 1.50 RM 
Potentillafruticosa, Fingerstrauch, Hö ha60—B0 cm, dichtbuschig, 
blüht den ganzen Sommer hindurch leuchtend ge 

w St, 6.— 1 St. —70 RM 
Prunus Mahaleb, Steinweichsel, b ekannter Strauch, der sich 
im Alter baumartig entwickelt, Kl eit ne, weiße, wohlriechende 
Blüten im April—Mai. 10 St. 5.40 1 St. —.60 RM 


e= EEIRORTAE UN Blutpflaume, Laub dunkelrot, Blüten weiß, 
t purpurrote Früchte ansetzend, F jährig starke Büsche. 
t, 13.— 1 St. 1.50 RM 
— triloba, Mandelbäumchen, gefü nlorane hellrosa, April—Mai, 
herrlicher Gartenschmuck, extra starke, veredelte Pflanzen. 
i0St 11.— EOSL 14.25 Halbstämme 1 St. 3.— RM 


Syringa (Flieder) 
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Gehölze 


Zier- und Blütensträucher (F 


Heckenpflanzen 


Spierstrauch, 


5piraea arguta, - 
2 IecH 7 .86 
Douglasii, rispe tark duft 
5.40 1 ‚60 

van  Honktol neißen 4; 

€ St, 5.40 t ‚60 R! 


ee racemosus, Schneebeere. \\: 


s Bienenweide. FAIRE Bi St. —,55 RM 
Tamarix, Tamariske, ( ie 
ir? 5.40 15t. —.60 RM 
Viburaum DRUMS: nenis, gerüllter Schneeball, von Mait Jur 
: Büsche r 10 St. Zu - | < t. - ‚80 RM 
Haibstämme NnSt. as RM 
Weigelia rosea, Weigelie, reizender, im M Juni ro: he 
5 10 6 198 —,70 


Ziersträucher-Sortimente s 


Schling- und Kletterpflanzen 


\lle die Pflanzen, die darauf angewiesen sind, sich auf 


andere zu stützen und an ihnen hinaufzuklettern oder sie 


zu umschlingen, geben unseren Gärten. l.auben und Häusern 
eigenartigen Reiz. Dicht kann man mit 
ihnen auch Zäune und Spaliergerüste durchflechten, 

Blüten. 
sepflanzten 


einen malerischen. 


uns außerdem noch durch herrliche 
Die besonders ernplehlenswerten und oft 
Schling- und Kletterpflanzen sind bier 


erfreuen 


genannt. 


Anıparorelt au nauelolie, Wilder Wein. Herı 


3 rK € K 
Bei ware INKAUTZ 


anzen 10 St. 4.50 13 ‚50 RM 


Veitchii gigantea a ra VRFENEN selbstklim- 
mender wiider ‚Wein, br i 


ırtpbund., D f 1 U Ian € ul 


St. 9.- \ı St ep- 


Da 


Aristolochia Sipho, Pfeifenstrauch, : 
erank vor L der ( se NnerziormIge: Biäatter 


Falyganum AURALN: Fahr N Knöterich, 


ter Verzidlieh zur aan Berankung 
von ahuan, Lauben und Häusern. Rankt oft innerhalb eines 
Jahres viele Meter hoch. } 

Kräftige, gesunde und Wickalge. Pflanzen 

St, 12.50 t, 1.40 RM 


Wistaria chinensis (Glycine sinensis), ene de hönsten 
Sci nzen mit prfachtvollei 1-V Blüter 


[ten 5 , ; 
Ba £ 


Polygonum Aubertii, schlingender Knöterich 
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Viele 


Clematis, Waldrebe 


Großblumige Sorten: 


Jackmanni superba, 

Lasurstern, 

Ville de Lyon, 

Neily Moser, we rosa, & kelı je 


Kleinblumige Sorten: 


Montana rubens, kräf N j3erst rei 

Obengenannte Sorten a kräftige Tenfollänzen. 

Nach Ihrer Wahl iD. St. 18, 1.81, 2; RM 
Nach unserer Wahl 19.81,-17, 1 St. 1.85 RM 


Eir Srtimaont enthalt: Ip } imige Cler at] Nie r n. 
Efeu, Hedera helix. [ hur ter vährte Kletter- 


nriar A r ur G 


Heckenpflanzen 

Zum Eindringen von Menschen und 
Tieren und zur Umwehrune von Grundstücken aller Art, 
“Gärten. 


Schutz sgeren das 


von Höfen. Feldern setzt man Pflanzen in Reihen 


dieht aneinander. damit sie undurchdrinsliche Hecken 
bilden. Aber auch in den Gärten selbst grenzt man oft 


Hecken voneinander ab. 
Jahre 


damit sie sich ge- 


einzelne Teile dureh niedrige 


Jede Hecke 


nüsend Nahrung 


muß von vornherein auf hinaus ee- 
im Boden vorfinden, 
nügend gut entwickeln kann. Dicht wird und bleibt jede 
Hecke nur dann. mindestens einmal. im Früh- 
jahr. den richtigen Schnitt erhält. Eine Anzahl besonders 


dinhfe hlenswerter Heckenpflanzen ist hier aufgeführt. 


wenn sie 


Carpinus betulus, Weißbuche oder Hainbuche, 


Crataegus oxyacantha, Weißdorn. Liefert starke, w alte 


Ligustrum ovalifolium, Liguster. 


9.— 100 St. 11. 


vulgare atrovirens, lasi mergrüne neuere Sorte, mit s 
‚flanzt, 30-50 cm 4000: St, 125.— St. 15. 
Thuja occidentalis, Abendländischer Lebensbaum, 

l an Je rn h 2 vi ING RUN f ner AH NINTerr 
1 nte t ( 5 Al 


t.50.— 10 St. 6.25 


Elsmatis, Waldrebe 


Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


BE er RER Bar age u 
Möge jeder still beglückt 

Seiner Freuden warten! 

Wenn die Rose selbst sich schmückt, 
Schmückt sie auch den Garten. 


Friedr. 


Lisa; 


Rosen 


Keine Pflanze gibt es auf Erden, die sich seit Jahrtausenden so einrewurzelt hat in die Seelen der Menschen, wie die 
Rose, die Köniein der Blumen. Wie oft war sie in der Geschichte der Völker ein Symbol! Wie oft ist sie besonders auch 


von deutschen Dichtern verherrlicht und besungen worden! 

Von jeher schmückt sie den deutschen Garten, und auch heute wird keiner sie dort missen wollen. Die fast verschwende- 
tische Farbenfülle und der herrliche Duft ihrer schön geformten Blüten läßt immer wieder den Wunsch in uns erglühen, 
recht viele Rosen unser eigen zu nennen. 

Es gibt ja mancherlei Möglichkeiten, Rosen in unserem Garten zu verwenden: Buschrosen auf Beeten oder einzeln im 
Rasen: Rosenbäumehen in Reihen oder in Gruppen; Rankrosen auf Wildstämmen veredelt als Hänge- oder Trauer- 
rosen; Rankrosen als Bekleidung von Gittern, Laubengängen und Hauswänden. 


Rankrosen (Kletter- und Schlingrosen) 


Maria Lisa 


dar Rli't ng I DR OR 
In der Blüte etwas klein 


endste aller Multifio 


Die Rosen, die ich im Jahre 1935 bezogen habe. sind Pracht- Liebaus Rosen sind bis jetzt 
4n Qualität noch unersetzt. 
Versucht Sie bald, Ihr lieben Leut'. 


exemplare für den Garten. Sie sind sehr schön und wohl- 


riechend. ar : \ 
Noch niemand hat es je bereut. 
Neunkirchen (Saar), d. 16. 1. 36. ‚Adolf Leibenguth. Güsten, den 6. 2. 36. Hanni Popendicker. 


en ee mn m 
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Rosen (Pflanzung und Pflege) 
Wann und wie pflanzt man die Rosen? 


Rosen können alle Gärten schmücken. Wachsen sie doch auf jedem Boden, wenn er gut und tief durchgearbeitet, genügend 
nahrhaft und nicht zu trocken ist. Rosen lieben ja besonders kalkhaltigen, möglichst mit Lehm durchsetzten Boden. Leichte 
Sandböden verbessere man möglichst mit guter alter verrotteter Komposterde. Schwerem Boden gebe man einen Zusatz von 
Sand oder Torfstreu. Mit der Beigabe von Kunstdünger beim Pflanzen sei man vorsichtig, zu starke Gaben davon schaden 
den Rosen. Frischer Stalldung soll aber auch nie an ihre Wurzeln gelangen. 

Rosen sind Sonnenkinder. Darum werden sie ihre volle Schönheit nur in einer Sonnenlage entfalten. 

Niedere und hochstämmige Rosen können im Herbst oder Frühjahr gepflanzt werden, aber nur im blattlosen Zustande. Wo 
der Boden naß oder die Lage rauh und scharfen Winden ausgesetzt ist, zieht man die Frühjahrspflanzung auf jeden Fall vor. 
Für diese soll der Boden möglichst schon im Herbst gut vorbereitet worden sein. Die Frühjahrspflanzung erfolge nie zu spät, 
sondern möglichst bald nach Fortgang des Frostes. 

Wie man eine ankommende Pflanzensendung liebevoll behandeln soll, haben wir in dem Abschnitt „Wenn unsere Pflanzen 
auf die Reise gehen‘ (Seite 154) angegeben; das gilt auch für die Rosen. Am richtigsten ist es, alle Rosen gleich nach ihrer 
Ankunft an ihren neuen Standort zu pflanzen. Wo dies nicht möglich ist, bringe man sie gut in Einschlag. Pflanzweite 
für großblumige Gartenrosen 30)—40 cm, vielblumige Gartenrosen 25—30 cm, Parkrosen 60 cm — 1 m, Rankrosen 1,50—2 m. 
Kurz vor dem Pflanzen mäßiger Rückschnitt der Wurzeln. Sorgfältiges Auseinanderbreiten der Wurzeln im Pflanzloch; 
Zwischenschütteln der Pflanzerde zwischen die Wurzeln und Einschlämmen derselben. Bei der Herbstpflanzung weniger, 
bei der Frühjahrspflanzung stärker einschlämmen. Niedere Rosen nach ihrer Pflanzung anhäufeln. Kronen der Rosen- 
hochstämme unter vorsichtigem Biegen der Stämme auf die Erde legen. Rückschnitt der Rosenpflanzen bei der Herbstpflanzung 
höchstens so weit, daß man sie leichter decken kann. Sachgemäßer Rückschnitt der im Herbst gepflanzten Rosen und der im 


Frühjahr gepflanzten im Frühjahr. 


Wie pflegt man die Rosen? 


Im Frühjahr nach Eintritt wärmerer Witterung Fortnahme der angehäufelten Erde von den Rosenbüschen und Hochnehmen 
der hinuntergelegten Hochstämme. Im Herbst oder im Frühjahr gepflanzte Hochstämme erst, nachdem die Augen sich regen, 
hochnehmen. Anbinden jedes Rosenhochstammes an einen Pfahl, der bis in die Krone so weit hineinreicht, daß auch die 
stärksten Zweige an diesen angebunden werden können. Im Sommer den Boden durch häufiges Hacken locker halten, bei 
Trockenheit regelmäßig und durchdringend wässern; Abschneiden aller verblühten Blumen. Wildtriebe, die aus den Wurzeln, 
bei Hochstämmen auch an den Sichumen erscheinen, an ihren nen glatt abschneiden. 

Vom zweiten Jahre nach der Pflanzung ab, im Frühjahr und im Sommer bis August, ab und zu bei trübem Wetter einen 
Guß von aufgelöstem, natürlichem oder künstlichem Dünger geben. Wir führen in unserer Pflanzenapotheke (Seite 180) 
die bestbewährten künstlichen Düngemittel, auch Handelsdünger genannt. 

Vor allem aber stündig darauf achten, ob die Rosen von Krankheiten und Schädlingen befallen werden. Sofort diese bekämpfen. 
Auch hierfür gibt es in unserer Pflanzenapotheke eine Anzahl erprobter Mittel. 

Bei Beginn des Winters, am besten erst nach dem ersten leichten Frost, den Rosen Frostschutz geben. Niedere Rosen mit 
Sand oder Erde anhäufeln. Kronen der Rosenhochstämme vorsichtig auf die Erde legen und mit Sand, Erde zudecken, ihre 
Stämme mit Tannen- oder anderem Nadelholzgrün belegen. Kronen der Rosenhochstämme vor dem N iederlegen entblättern. 
Rosenhochstämme, die nicht niedergelegt werden können, ganz und gar mit Tannengrün einbinden. Rankrosen (Kletter- 
oder Schlingrosen) vertragen geringeren Frost noch gut. Vorsichtshalber gegen stärkere Fröste mit Nadelholzgrün bedecken. 
In rauhen Lagen Zweige bei Beginn des Winters zur Erde legen und mit Tannengrün bedecken. 


Wie schneidet man die Rosenbüsche und Rosenbäumchen? 


Im Frühjahr, einige Tage nach Entfernung des Winterschutzes, Rückschnitt der Rosen. Im allgemeinen starke und lange 
Triebe weniger, schwache und kurze Triebe stärker zurückschneiden. Teerosen, Rankrosen und Trauerrosen wenig zurück- 
schneiden, nur zu schwache Triebe herausschneiden. Teehybriden und Remontantrosen bis auf 5 bis 7 Augen zurückschneiden. 
Vielblumige (Polyantha-) Rosen stark, bis auf 8 cm über dem Erdboden zurückschneiden. Parkrosen, Moosrosen und ähn- 
liche nicht zurückschneiden, nur alle paar Jahre zu dicht stehende, schwache Triebe herausschneiden. 

Alles Weitere über Pflanzung und Pflege der Rosen findet man in dem Abschnitt Gartenbücher. 


Rankrose Blaze Rankrose New Dawn 
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Rankrosen (Forts.) Rosen 


Wertvollste Neuheiten der letzten Jahre 


Alle von uns gelieferten Rosen sind 1. Qualität und ent- Karen Poulsen. Blun 


sprechen den Gütevorschriften des Reichsnährstandes. Pilanz Dr TH NEDSSıE ! ganzen 
Möngenrabart, Die vom Re ’ e St. 5.50 | St. —.60 RM 

Jen Mengenrab Gils Folge Dagmar Späth. alabasterweiße Poly 

e nt £ { A \ ’ r ır M t r -R r r n = 
Genaue Pflanzanweisung wird jeder Sendung beigegeben. n A feinen, zarten ı H r 
Rankrosen (Kletter- und BENUGEEASAN One Ku ar an AT Be elstahrik Sn Mi 2 
Blaze (Glut). Wertvoll, da immerblühend, lebh Wi —60 Höl r r t ' ' 
erst a ( 


lich 


elblumige Rosen 
se alyanılia- Rosen) 


Golderer Traum. We + I“ 
Hybride, gefüllt, ehr reichblühend, winterhart, vor- 
zügliceh zum Schnitt. 10 St, 8.50 1 St. —.90 RM 


SUaAL ı 


ngen 


Ni; a ait m 
neuneliti um 


i. Die 
dichter V 
t ersı 


Dance of Joy. 
leuchtend samtrot. 
bri ngt Doiden v von Blüten. 
dener Medaille ausgezeichnet. 


mlich gefüllt und 
iigen Wuchs und 
hlen, mit gol- 


St, 8.— 1 St. —.85 R! 


ar j 


ngärten und 
10 St, 


a 


Katharine Pechtold Parkrose Goldener Traum 
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Rosen 


Großblumige Gartenrosen 


(Tee-, Teehybrid- und Luteahybrid-Rosen) 


Abkürz 


Luteahybridrose, 


&, T. H. — Teehybr 


Carrie Jacobs Bond T.H, Gut gefüllte 
bis hellrot, sehr gesund und sehr starkwü 
als Schn ände 


äußers 


ganz wenii Deuisc I Ss, 

10 St. 1 
Comtesse Vandal. T,H. Schlager der letzten Jahre, Knospe 
lang und spitz, meist ei in aut langem Stiel, Blumen besonc rs 


Innenseite lac 


10 St: 


groß, fein duftend, chamaois, 


hsfarbig "auf dtnket 
farbigem Grund. 


5.50 ı St. 0.60 RM 
Crimson Glory T.H, Ausaszeichnete Züchtung mit sehr großen 
Blumen von hervorragendem Bau. Vollgefüllt und gut haltbar. 
Farbe karmesinrot, sam arlig, dunkelschattiert; nie y 
oder verblauend und bis zum Abfall der Blume 
bleibend. Auffallend starker, vorzüg licher Duft, wie ka um bei ei ner 
anderen Sorte. Außersi reichblühend und willig das ganze Jahr 
hindurch nachtreibend, Wuchs stark und aufrecht, völlig gesunde 
elaubung. Sie gilt als große Verbesserung der bisherigen Stan- 
dardsorte „Etoile de Hollande‘ und erhielt im In- und Auslande 
höchste Auszeichnung. 10 St. 15.75 St. 1.75 RM 


Elli Knab. H, Außerst wertvolle Neuheit, Die großen Knospen 
stehen auf taten straffen Stielen. Die edlen, großen Blumen 
zeigen mit der hellrosa Innenseite und orangeroten Außenseite der 
Blütenblätter einen starken Farbenkontrast. Sie halten sich in der 
Färbung gut und sind unempfindlich gegen Witterungseinflüsse, 
Außerst gesund im Laub. 10 St, 6.50 I St. — 70 RM 


Geheimrat Duisberg. T.H. Blumen 
haltbar, edelgeformt, gut gefüllt. 
Prämiierte Rose. 


gelb, nicht verblassend, 
Sehr wertvoll und empfehlenswert. 
10 St. 6.50 1 St. —.70 RM 


Gertrud Huck. T.H. Blumen von ausgesprochener Schönheit, 
orange-goldgelbe Tönungen, fest geschlossen, meltaufrei und 
winterhart. Diese neue Rose ist auf einer der letzten Ausstellungen 
zu einem hohen Preise nach Amerika verkauft worden. 

10 St, 5.50 1 St —.60 RM 


Goldenes Mainz. T.H, Prämiiert, Blumen leuchtend reingelb, 
mittelgroß, auf langen Stielen. Während der Vollblüte’ von über- 
wältigender Schönheit, Sehr blühwillig und fest gegen Krankheiten, 
Vorzügliche Gartenröse. 10 St, .— 1,St. — 75 RM 


Heros. T.H. Knospe eiförmig spitz, Blume rot, aut gefüllt, außer- 
ordentlich groß, wunderbarer Duft, weder verblauend noch ver- 
blassend. Mehrfach mit Preisen und Medaillen Kusnstsichnels 
Rose, eine der empfehlenswertesten. 
V-SE 


10 St. 5.50 -,60 RM 


Hinrich Gaede. L.H. Vorzüg 


Zukunfts 


zanlreichen Bl en. Herrliche Farbe 
t für Treib-, Ga - und Schnittzwecke 
St. 5.50 1 St, —60 RM 


Fönung, 


mit quter 


Jan Abbing. |. 


nicht verblauend, 
Füllung auf lanc 
sich diese edle Sorte b 
eropern. 


schaft wird 
den Gartenrosen 


-.70 RM 


SE, 

x 
Katharine Pechtold. T.H. Von ener Schönheit, 
spitze, lange, schöngeformte Knospen auf ei | 
lumen auf sonnengelbem Grund hiend or: 
herrlich ouftend. Blüht den ganzen Sommer hi 
ausgezeichnet. i 


St. —80 RM 
Kidway L. H. 
sonnengelb-orange 

heitsfrei. Durch Schönhe 
fallend. Erhielt bäldene 


aut gefüllte Blume von 
ot und krank- 
Blume auf- 


on 


Laı 


Lilly van Oost. T. H. Neut 


stark & it Die einzeinen, € £ n @ 
außen gerollt. Die groß en jen sich auf langen, 
Stiele über kräft gem, sehr gesunden Laub. Besond 


wüchsig, Bisher nurin 
elt sie dort den ersten Preis. 


10 St. 15.75 1 St. 1.75 RM 


erwähnen der herrliche Duft, Stark 
Antwerpen gezeigt, erhi 


Mary Hart. |L.h. Samtig blutrote Blumen, in cher Fülle, 
halten sich abgeschnitten sehr lange. Pflanze von kräftigem Wuchs, 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit in den Gärten. Zukunftsrose, 

10 St, 7.50 1 St, —.80 RM 


überrei 


Max Krause. T.H. Große, stark 
orangegelb, später goldgelb 


® gefüll te DEN nen, spitze Form, rötlich- 
. Gute S Sc hnit -, Treib- und Gruppenrose, 


10 St. FR 1 St. —.65 RM 


Oswald Sieper. T.H. Prämiiert. 
gebaut, groß und stark gefüllt. A 
Farbe weiß, in der Mitte schwefe 
Gruppenrose, herr!. Duft. ( 


Die eleganten Blumen sind gui 
len meist einzeln 
SERIE und 
1 St, —70 RM 


Souvenir. L.H. Blumen aunkel-ge de Igelb, stark duftend, mittel- 
groß, vorzüglich gefüllt, Pflanze buschig wachsend, außerordentlich 
reichbluhend.- Idealrose von großer Zukunft. 

1 St. 


10 St. 7.50 —.80 RM 


Sterling. Tor: 
duftend, c ß 
Rand der Blur 
Es gibt keine andere 
Wirku ing aufweist, 
von großem Wert 


: Blumen auf kräftigen Stielen, 
1 aparter Wirku \ 
Grund in z2 sn! überge > 
ie diese Farbe in 
und gesund, 
St. 6.— 


arbe von 


‚Sarts 65 EM 


Weitere wertvolle Rosen Großblumige Gartenrosen 


Abkürzungen: R.= Remontantrose, T.= Teerose, T.H.== Tee- 
hybridrose, L.H.= Luteahybridrose, P.= Pernetiana. 
Mengenrabatt. Die vom Reichsnährstand festgesetzten Bestim- 


mungen über den Mengenrabatt sind die folgenden: 


„Der Zehnstückpreis beainnt bei Entnahme von 10 Stück, der 
Hundertstückpreis bei Entnahme von 50 Stück, der Tausendstück- 
preis bei Entnahme von 500 Stück einer Form innerhalb ein und 
derselben Pflanzengruppe. (Pflanzenarunpen sind z. B, Obst- 
baume, Beerenobst, Rosen, Gehölze, Alleebäume, Heckenpflanzen.) 


Preise, soweit nicht anders angegeben: 
10 St, 4.— 1 St. —45 RM 
August Noack. T.H. Groß, gefüllt, karmin ohne Schattierung, 
haltbar, bei kühlem Wetter oft blutrot, duftend, Treib- und Gartenrose, 
Betty Uprichard. T.H. Innen lachsrosa, außen karminrosa, lang- 
stielig, reichblühend, schöne Schnittrose. 
Charles P. Kilham. T.H. Briilant-orangerot, leuchtend scharlach 
schattiert, edle Knospe, stark duftend. 


Chateau de Clos Vougeot. T. H, in der 
Farbe nie verbrennend. Gefüllt, 
am schönsten, Lange haltbar, 


gesund. 


Schwarzrote Blumen, 
rundliehe Knospe, voll erblüht 
Wuchs stark, Laub schön und 
10 St. 6.50 1 St, —.70 RM 


Dame Edith Helen. T.H. Rein rosa, beste Sorte dieser Farbe, 
herrlicher Duft, krankheitsfreie Belaubung. Abgeschnittene Blumen 
halten sich eine Woche im Wasser. 


Etoile de Hollande. T.H. Dunkelblutrot, edelgeformte Blume, 
sehr schöne Rose, 

Fisher et Holmes. R. leuchtend scharlachrot, große gutgefüllte 
stark duftende Blume, reichblühend, aute -Schnitt-, Treib- und 
Gartenrose. 
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Florex. T.,H. Rein-rosa, lange, spitz yend, 


meitaufrei, Schnittsorte. 


Fontanelle. T.H. Sehr oroß, hellgelb mit chamois Tönung, 
gefüllt, sehr haltbar, argenehm duftend. Pflanze stark 
wachsend. Gute Treib-, Schnitt- und Gartenrose. 


e Knospen, sehr wohlriect 


dicht- 
aufrecht 


Frau Karl Druschki. R. Rein weiß, herrlich geformte große Blume, 
gutgefüllt, duftend, starkwachsend, anerkannte Weltrose. Sehr gut 
zum Treiben, zum Schnitt und für den Garten. 


Freiburg 11. T.H. Bringt unermüdlich das ganze Jahr hindurch 


schöne, langstielige, duftende, , große, reinrosa Blumen. Gute 
Schnitt-, Treib- und Gartenrose: 
General Mac Arthur. T.H. Leuchtend blutrot, guigefüllt, stark 


duftend, vorzügliche Schnitt- und Gruppenrose. 


Golden Gleam. T.H. Fleischfarbig bis orangegelb, Mitte goldgelb, 
Knospen einzeln ziemlich groß, edel geformt, reichblühend. 
10 St. 4.50 1 St. 0.50 RM 


Golden Ophelia. T.H. Weltrose. Edle Form, einzeln auf langen, 
schlanken Stielen, goldgelb, im Verblühen weißlich. Dankbar 
blünende Schnitt- und Treibrose. 


Hadley-Rose,. T.H. Weltrose. Blume auf langen kräftigen Stielen. 
Dunkelblutrot. Ausgezeichnete Form, ‚sehr wertvolle Schnitt-, 
Gruppen- und Treibrose. 

Heinrich Wendland. P. Erst seit wenigen Jahren im Hande 
ist sie heute schon als eine der schönsten Farbenrosen BR 
Große, dichte, gefüllte Blumen auf kräftigen und langen Stielen, 
äußerst haltbar und gut duftend,. Farbe: Außenseite der Petalen 
leuchtend goldgelb, innen kapuzinerbraunrot; ein unbeschreib- 
licher Farbkontrast. Als Knospe wirkt sie besonders wegen des 
leuchtenden Goldgelbes der Außenssite, Gläpzende, völlig krank- 
heitsfreie Belaubuno. 10 St. 4.50 | St. —,50 RM 
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Rosen 
Großblumige Gartenrosen (Fortsetzung) 


Hermann Eggers. T.H. Leuchtend rot, sehr groß, dicht gefüllt, 
haltbar und aufrecht auf sehr langen, steifen Stielen. Besonders 


wertvoll, da sie nie in der Farbe verblaut oder verblaßt, eine bei 
roten Rosen seltene Eigenschaft. Wertvolle Treib-, Garten- und 
Schnittrose, 10 St. 4,50 1 St. —,50 RM 
Hermann Neuhotf. T.H. Blumen samtigdunkel scharlachrot, 


Farbe 
ale 


haltbar, nicht verblauend. Gruppen- und Schnittrose. 
Julien Potin. T.H. Zitronengelb, lange Knospe auf langem Stiel, 
autgefullte, reichblühende Schnittrose. 


Ivy May. T.H. Prächtig nelkenrosa auf gelbem Grund, von edler 
Form, festknospig, beliebte Ausstellungsrose, 
10 St. 4,50 1 St. —50 RM 


Kaiserin Auguste Viktoria. T.H. Blumen blendend weiß, auf grün- 
lich-gelbem Grund, herrlicher Teerosenduft. Vielbegehrte Schnittrose. 


Königin Luise. T.H. Reinweiß, duftend, prachtvolle große Blumen, 
sehr reichblühende Garten-, Schnitt- und Treibrose. 
10 St. 4.50 1 St, —50 RM 


gutgeformte, starkduftende 


Laurent Carie. T.H. Sehr große, 
aufrecht auf steifem Stiel, 


Blumen, dunkelkarmin bis blutrot, 
Gruppen- und Schnittrose, 


Leni Neuß. 1.H. Knospe und Blüten hortensienrosa, edelgeformt, 
sehr groß, gefüllt und duftend, sehr zu empfehlen. 


Luna. T.H. Wundervolle Rose, Knospe gelb, aufgeblüht hellgelb, 
herrlich duftend, aufrecht auf langem starken Stiel, für alle Zwecke 
geeignet. 10 St. 4.50 1 St. —50 RM 


Mad. Butterfly. T. H. Sehr schöne Blumen, zartrosa, duftend, auch 
im Herbst, Gute Treibsorte. 


Mad. Jules Bouche. T.H. Blume blendend weiß, leicht lachsrosa 
schattiert, duftend, sehr langstielig, hervorragend zum Schnitt. 


Mad. Jules Guerin. L.H. Blume reingoldig gelb, sehr groß und 
dicht gefüllt, auf sehr langem kräftigen Stiel, herrlicher Wohl- 
geruch. Pflanze starkwachsend und reichblühend. 

10 5t. 5,50 1 St —60 RM 


Mälar Rose. T. H. Reinrot, ideal gebaute Blume auf langen, 
steifen Stieien, von starkem, angenehmen Duft. Diese aus der alten 
Hadley hervorgegangene Kreuzung vereinigt in sich Duft, edle 
Blumenform und Langstieligkeit dieser Sorte mit bedeutend stär- 
kerem Wuchs. 10 St. 4.50 1 St. —50 RM 


Marechal Niel. T. Altbekannte Rose mit großen, vollen goldgelben 
Blumen, herrlich duftend. Langtriebig, Verwendung in sehr 
geschützter Lage oder im Treibhaus. 

10 St. 5.50 1 St. —.60 RM 
Margaret Dickson Hamill. T.H. Blume groß, gefüllt, herrlich 
orangegelb. Auch im Herbst noch sehr reichblühend. Garten- und 
Schnittrose, 


Margaret Mac Gredy. T.H. Geranienlackrot, große volle Blume, 
nicht verbleichend, sehr schön. 10 St. 4.50 1 St. —50 RM 


Martin Liebau. R. Frisch rosa, aroße Blume, zart duftend, 


Mevrouw G. A. van Rossem. L.H. Dunkelorangegelb und 
bronzefarbig auf gelbem Grund mit kirschroten Adern. Wunder- 
volle Farbentöne, 


Miss. C. E. van Rossem. T.H. Samtartig, karminrot, herrlich 
duftend, den ganzen Sommer über reichblühend, Gute Gruppenrose, 


Mad. G. Forest Colcombet. T, H. Blumen auf straffen Stielen, 
glänzend dunkelkarmin, scharlachrot durchleuchtet, Farbe hält 
sich bei jeder Witterung. Knospe von spitzer, edler Form, Starker, 
aufrechter Wuchs, gesunde Belaubung, reichblühend, als dunkel- 
rote Freilandschnittsorte eine der wertvollsten. 

‘0 St. 4.50 1 St. —.50 RM 


Mrs. Henry Morse. T.H. Blume groß, stark duftend, glänzend 
rosa, Außenseite der Blumenblätter kräftiger gefärbt, angenehmer 
Duft. Eine der schönsten Schnitt- und Gruppenrosen. 


Mrs. Henry Winnett. T.H. Blume groß, starkduftend, auf langem 
Stiel, Farbe leuchtend scharlachrot, nie verblauend, 


Mrs. John Laing. R, Zartrosa, aut duften., aufrechter Wuchs und 


langer Stiel. Bekannte Treib- und Schnittsorte, 


Mrs. Pierre S. du Pont. T.H. Schönste reingelbe Sorte, große, 
gefüllte, gutgebaute Blumen. Schnitt-, Beet- und Gruppenrose 
D 7 


ällerersten Rangss, immun gegen Pil 


m liZ 


[ 
10 St, 4.50 


1 St. —50 RM 
Mrs. Sam. MacGredy. T.H, Auf langen, fast dornenlosen Stielen 
edelgeformte, duftende Blumen in großer Zahl. Scharlach-kupfrig- 


orange, stark mit rot an den Außenseiten der Blumenblätter 
schaättiert. Eine Farbenrose von verblüffender Wirkung, meltaufrei. 
Vorzüglich. 10 St, 4.50 1 St, —.50 RM 


Ophelia. T. H. Blume haltbar, lachs-fieischfarbig mit rosa, herrlich 
duftend, wertvolle Schnittrose. 


Paui Neyron. R. Eine der großblumigsten Rosen, gefüllt, dunkel- 
rosa, außerst wüchsig. Diese alte Remontantsorte, die sich schon 
mehr als 65 Jahre erfolgreich behauptet, wird auch noch bis in 
ferne Zukunft mit vollem Recht ihre Bedeutung beibehalten. 

10 St. 4.50 1 St. —.50 RM 


Pius Xi. T.H. Blume rahmgelb, später in weiß übergehend, 
herrlich duftend, gutgefüllt, auf langem, starken Stiel. Ausge- 
zeichnete Garten-, Treib- und Schnittrose. 

10 St. 4,50 1 St. —.50 RM 


Präsident Herbert Hoover. T.H. (Pernetiana.) Starkwüchsia, 
länglich-spitze Knospe, kupfrig-rot, übergehend in glühend orange- 
gelb mit lebhaft Nelkenrosa. Ähnlich der Talisman, erhielt rnehrere 
Auszeichnungen. 10 St. 4.50 1 St. —50 RM 


Prinz Camille de Rohan. R. Große, gutgefüllte Blume, samtig- 
schwarzrot, duftend, Treib- und Schnittsorte. 


Rapture. T.H. Herrliche Farbe, pfirsichrosa, Sie ist stark duftend, 
äußerst reichblühend, eine ideale Treib-, Schnitt- und Gartenrose, 


Rev. Page Roberts. T.H. Reingoldgelb mit orange Tönung, 
große, lange haltbare Blume von ausgezeichneter Form, sehr reich- 
blühend. 


Roselandia. T.H. Leuchtend goldgelb, außergewöhnlich große 
Blume von köstlichem Wohlgeruch, 


Ruhm von Steinfurth. R. Rosarote Blumen, die zu den aller- 
größten zählen, starkgefüllt, Knospe von edlem Bau. Starkduftend, 
Vorzügliche Schnittrose. 10 St. 4.50 1 St, —.50 RM 


Souvenir de Georges Pernet. L.H. Blume sehr groß, gefüllt, 
duftend, leuchtend rosa, sehr haltbar. Wirkungsvolle Schnitt- und 
Gartenrose. 10 St. 4.50 1 St, —.50 RM 


Souvenir de H. A. Verschuren. T,H. Blume goldgelb und 
orange, sehr groß auf langem, steifen Stiel und köstlich duftend. 
Hervorragend für Schnitt- und Treibzwecke, 


Talisman. L.H. Blumenblätter außen goldig, innen kupfrig-orange- 
scharlach, herrliche Farbentöne, duftend, 


Ulrich Brunner Fils. R. Kirschrot, große Blume auf langem Stiel, 
starkwachsend, beliebteste rote Treib- und Schnittsorte. 


Vater Rhein. T.H. Blume von dunkeliroter Farbe una herrlich 
duftend, 10 St. 5.50 St. —.60 RM 


Vierlanden. T.H. Sehr stark wachsend. Viele herrlich gefüllte 
und gutgeformte, orangerote Blumen, Wegen ihrer leuchtenden 
Farbe und der geringen Bestachelung sehr geschätzt. Wenn diese 
Sorte erst bekannt ist, werden viele ähnliche Farbenrösen über- 
flüssig werden. 10 St, 6.— 1 St, —65 RM 


Ville de Paris (Pernetiana). Blume edel gebaut, reines Goldgelb, 
Wuchs steif aufrecht, glänzend grüne Belaubung, vorzügliche 
Schnitt- und Treibrose. 10 St. 4.50 1 St, —.50 RM 


Wilhelm Kordes. L.H. Karminlachsrot auf goldgelbem Grund, 
köstlich duftende Farbenrose und für alle Zwecke verwendbar, 


W. E. Chaplin. T.H. Weltrose, Verbesserung der Lord Char- 
lemont. Blume groß, gutgefüllt, haltbar, nicht blauend, duftig, 
leuchtend rot, auf langem, starken Stiel, starkwüchsig, buschig 
hart, Sehr gute Schnitt-, Treib- und Gruppenrose. 


Moosrosen 
Preise: 10 St. 6.— 1 St. —.65 RM 


Bianche Moreau. Biume reinweiß, groß, gutgefüllt, Knospen von 
grünem Moos schön umnhüllt. Oft im Herbst zum zweitenmal! Blumen 
bringend. 


Centifolia rosea. Blumen helles Rosa, gefüllt, hoch und aufrecht 
wachsend, 


Cristata. Dunkles Rosa, groß, gefüllt, außerordentlich stark 


bemoost. 


Deuil de Paul Fontaine. Blumen dunkelpurpurrot, groß, gut- 
gefüllt, Pflanze hoch und starkwachsend, 
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Parkrosen 


Wer die Parkrose einmal in ihrer ganzen großen Schönheit kennen- 
gelernt hat, wünscht sie sich mehr und mehr im eigenen Garten. 
Wuchsform und Charakter der einzelnen Sorten sind so ver- 
schieden, daß man durch die ungeahnte Mannigfaltigkeit der 
Parkrosen immer wieder überrascht wird, 


F. J. Grootendorst (Rugosa-Polyantha-Hybride). Kleine hell- 
orangerote, gekräuselte Blumen zahlreich in Büscheln, Pflanze 
kräftig wachsend bis zu 2 m Höhe. Auf ihre erste Blütezeit folgt 
eine zweite bis zum Frost. 10 St, 6.50 1 St. —.70 RM 


Goldener Traum siehe Neuheiten Seite 173 
Hermann Löns siehe Neuheiten Seite 173 
—— 
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Eva Teschendorff. Grünlichgel 
Avau Viktoria'' erinnernd, Nac 
wohl die wertvollste weiße Eye 
Blütenständen, kräftig im Wuchs 
Frau Astrid Späth. Leuchtend 
großdoldig, sehr empfehle: 
Gloria Mundi. Blumen .in oı 
leuchtend zinnoberrote Farbe, vol 
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Joseph Say. Leuchtend scharlachrot, gut gefüllt. Pflanze stark 
und gleichmäßig ee sehr reichblühend, meltaufrei. 

I. F. Müller. Sport von Rödhätte, feurig blutrot, große, haltbare 
Blumen in großen len 

Paul Crampel. Neuere Sorte, kräftiger Wuchs, Bl 


orange-scharlach, 


Ydlich gegen Sonnenb 

10 St. 4.50 
Be, du ae oate Blumen in großen Dolden, sehr 
zeichnete Beetrose, 


unempfilt 


Rödhätte. Gı 


haltbar, Ausge 


Rosen 
Rankrosen (Kietter- und Schlingrosen) 


Preise, soweit nicht anders angegeben: 
IV St. 8:50 1 St. - 


American Pillar. Blüten in großen Dolden, einfach, rosarot 
eL ten en jelper ® ul igen. cine der Jesten mank ern, 
auß jesund 


Bonefire. Blume gefüllt, brillantscharlach, in Dolden von 20 b 


Blüten, meltaufrei, 5 EN > 
Crimson Rambler. Da me ' 
Krankheitsherd, vor allen hat, ha f 
entsct n, sie trotz 


gem d 


nen gefüllt, 
t 


guten Jvanrer m Herbst eine zw 


kirschrosa 


Dorothy Perkins. | Blur 
| eite Blüte 


Excelsa. 


reichblun 


ne gefüllt, leuchtend dunkelb! 


kwachsend. Sehr gu 


Jelbblünend, 


Francois Foucard. Prächtig < 


l wei 


Gruß an Zabern. Reinweiß, reich- und 


besten weißen MRankrosen, 


Le Röve. 1; 


senr grc P 


H. Leuchtend sonneng 
Pflanze : 


> arkwachsend, 


Mühle Hermsdorf. Duftend, 


Pau!’ s ‚Scarlet Climber. Blume feurig-sch 


reinweiß, die 


töne, lar haltbar, gutgefuüllt, wöhlriechen d. 

oft in gi Dold anze stark ranken 
Phyllis Bide. Hellgoldgelb, später rahn 

C er blüf ena, nur 1% m H one err 


Schloß Friedenstein. Dunkelblau mit violett, 


glänzendes Laub, 


Tausendschön. Blüte zartrc en Dolden. 


Pflanze starkrankend, stachellos 


2 


tbar, in groß 


The Beacon (Leuchtfeuer). Große Dolden h: ilbgefüliter, leuchte 
feurigroter Blu ı mit weißem Auge, Starkwachsend, 
blühend, winterh: 10 St. 6.50 1 


Rosensortimente 


Alle EHANEBN werden nur in 1. 


ukaber.Prachiso-Hmant R1 
bestehend aus 6 bestbewährten Tee- und Teehybrid-Rosen in 
6 schönsten Sorten unserer Wahl 2,50 RM 
Liebhaber- Prachtsortiment R 2 
bestehend aus 6 bestbewährten Remontant- und Teehybrid- 
Rosen in 6 schönsten Sorten unserer Wahl...... ... 2.50 RM 
Liebhaber-Prachtsortiment R 10 


10 prächtige Teehybrid- und RemontantRosen in 


gutge- 


Polyantha-Rose 
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Rosengruppe R 16 
10 schöne, in prächtigen Farben blühende Buschrosen. Be- 
sonders vorteilhaftes und billiges Angebot, in Sorten unserer 


Wahl Pa ee TE Be a Er BE er Er u a EL EL u Eure EEE ee 3.50 RM 


Polyantharosen-Sortiment R 18 
6 schönste Polyantharosen für Einfassungen und Beet 


Rankrosen-Sortiment R 19 


5 beste Rankrosen zur Anpfl: 9 an Hauswä 


e 2.50 RM 
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Hochstämmige Rosen 
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RM 
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1 St. 3,.— RM 


Farbenwünsche bitten wir bei Hoch» und Halbstämmen PHASE TIEREN 


anzugeben, sie werden unbedingt berücksichtigt, Sorten- : 1 : 
wünsche weitgehendst innerhalb unseres Sortimentes. für die Überwinterung, siehe Abschnitt „Gartengeräte 


Rankrosen (siehe S. 117) Trauerrosen 
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Nisthöhle für Nisthöhle 


alle Meisenarten für Hausrotschwanz Futterkrippe Futterring 


Futterglöckchen 


Vogelschutz 


Auch unsere Vögel heifen mit im „Kampf dem Verderb“. Die meisten Menschen wissen es nicht oder denken nicht 
daran, wie nützlich viele Vögel uns sind als Kampfgenossen gegen zahlreiche Gartenschädlinge. Ein Meisenpaar mit 
seinen Jungen vertilgt in einem Jahr 150000 Raupen oder 120 Millionen Insekteneier. Darum müssen wir 
noch viel mehr als bisher Vogelschutz treiben und unsere gefiederten Freunde soviel wie möglich in unseren Gärten 
heimisch machen. Den Höhlenbrütern hängen wir Nistkästen auf, den Freibrütern pflanzen wir Hecken und 
dichtes Gebüsch. Im Winter sorgen wir für Futterstellen, im Sommer für Trink- und Badegelegenheit, 


Original POEIRBARNP Nisthöhlen Meisen-Futterglöckchen. Wettersicher und bill 

Größe A für alle Meisenarten ann Eee re re das Beot achten de rigir n Kletterkür 

Größe F für r n7 rate lian fär er spengen wäarmenges url ’ 

2.— RM 5 St. 1.60 1St. —35 RM 


Futtergeräte I hg aa Se 


Streufutter- ME EIS, nterfütterung 
 3.- > P R 


Kieine Futterkrippe, leicht anzubringen 
billig und wettersicher..:.... 


BREUER. Vogeitutter - Mischung 


IR aan den ‚Vögeln Anlage von 
© va Dr 4 = chutzhe zUr N In aus 
St. 2.25 5 St.1.18 1 St —.28 RM unsere hern 
Ziersträucher siehe Seite 159 Heckenpflanzen Si Seite 170 


Bienenfuttergewächse 


Die Heißigen Bienen sind uns eifrige Helfer bei der Erzeugung des Obstes, Wir wissen, daß viele Obstsorten nur 
dann Früchte ansetzen, wenn in ihre Blüten der Blütenstaub anderer Obstbäume derselben Obstart gelangt. Aber auch 
die „.Selbstbefruchter‘‘ werden bessere marktfähige Früchte bringen, wenn sie Fremdbestäubung erhalten. Und 
diese so notwendige Kleinarbeit leisten uns hauptsächlich die Bienen. Diese Steigerung des Obstertrages durch 
Bienenhaltung sollte daher sich jeder Bauer, jeder Obstgärtner und auch mancher Kleingärtner zunutze machen. 
Außerdem aber bringen uns die Bienen köstlichen Honiz und wertvolles Bienenwachs. Bienenhaltung ist eine inter- 
essante und nutzbringende Nebenbeschäftigung! Aber jeder, der Bienen hält, sollte auch dafür sorgen, daß diese vom 
ersten warmen Frühlingstage bis zum letzten schönen Herbsttage, also auch vor und nach der Blüte unserer ver- 
schiedenen Obstarten, reichliche Nahrung finden. Nur durch die Anpflanzung von Bienenfuttergewächsen wird 
er dies erreichen. 


Weiteres erfährt man aus den kleinen billigen Heften der Lehrmeister- Bücherei. Siehe Abteilung Gartenbücher! 


Hier bringen wir eine gute Auswahl von Bienenfuttergewächsen 


Samen; Einjahrsblumen: Seite 82 
2238 Asperula azurea setosa, Borstiger 
Waldmeister 


2456 Astern, einfache 
2510 Bartonia aurea 


Küchenkräuter: Seite 72 


586 Boretsch 
592 Citronenmelisse 


625 Isop 2854-2876 Centaurea, Kornblume, 
675 Eoinysolnze Flockenblume 
694 Salbei 3070 Clarkia pulch. fl. pl. gemischt 


705 Thymian Winter 


3120-3124 Collinsia 
765 Weinraute 


3182 Convolvuius tric. gemischt, 


: Winde 
Kleearten: Seite 79 3571 Dracocephalum moldavicum, 
1491 Esparsette Drachenkopf 


3564 Eutoca viscida, Büschelschön 
3910-3916 Gypsophila, Schleierkraut 
3946-3948 Helianthus, Sonnenblume 
4478—4494 Lupinen 


1494 Kopfklee, roter 
1495 Weißklee 

1499 Luzerne, blaue 

1502 Hopfenklee, gelber 
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Pflanzen 


Stauden; Seite 


4696 Nemophila insignis, Hainblume 

4808 Papaver glaucum, Tulpenmohn 

4995 Phacelia tanacetifolia, Büschei- 
schön 

5271—5288 Reseda odorata 

5370 Salvia Horminum, Prachtsalbei 

6074 Mischung von Einjahrsblumen für 
die Bienenweide im Frühjahr, ins 
freie Land zu säen 

Zwei- und mehrjährige 

Blumen: Seite 114 

2067 Alyssum saxatile compactum, 
Felsensteinkraut 

2112 Anchusa italica, Ochsenzunge 

2462 Aster, Herbst- 

2716 Campanula Medium, Glocken- 
blume 

3500-3508 Dianthus, Neike 

3516 Digitalis gloxiniaeflora, Fingerhut 

3908 Cheiranthus Allionii, Goldlack 

4634 Myosotis alpestris, Vergißmein- 
nicht 

4852 Papaver orientale, Riesenmohn 

5364 Salvia argentea, silberweiße Salbei 

5805 Valeriana, Gartenbaldrian 


Liebe 
Rudbeckia nitida 


Citronenmelisse 
Poleyminze 


Bienenruhr. 


katalog 


l 


Alyssum saxatile, Steinkraut 
Aquilegia haylodgensis, Akelei 
Aquilegia vulgaris fl. pl, 

Arabis alpina, Alpenkresse 
Aster alpinus, Alpenaster 

Aster Amellus, Herbstaster 
Echinops Ritro, Kugeldistel 
Helleborus niger, Christrose 
Lychnis chalcedonica, Brennende 


Rudbeckia Neumannii, Sonnenhut 


Solidago diverse, Goldraute 
Küchenkräuter: 


beide Pflanzen vorzüglich gegen 


Zwiebelgewächse siehe unseren Herbst- 


Crocus, Krokus 
Eranthis hiemalis, Winterling 


15 Galanthus nivalis, Schneeglöckchen 


Hyacinthus orientalis, Hyazinthe 
Leucojum vernum, Märzbecher 
Scilla sibirica, Blaustern 
Tulipa, Tuipe 


Bäume und Sträucher: 
Seite 154 


Sämtliche Obstbäume: 

Apfel, Birne, Kirsche, Pflaume 

Stachel- und Johannisbeere 

Aesculus hippocastanum, Roßkastanie 

Aesculus rubicunda, Rote Kastanie 

Philadelphus coronarius, falscher 
Jasmin 

Populus nigra italica, Pyramidenpappel 

Prunus triloba, Mandeibaum 

Salix, Weide 

Spiraea, Spierstrauch 

Symphoricarpus racemosus, Schnee- 
beere 

Tilia, Linde 


Seite 76 


Liebaus Pflanzenapotheke 


Wie in den Apotheken für kranke Menschen, so ist in der Pflanzenapotheke alles zu haben, was kranken Pflanzen hilft. 
Was gibt es für zahlreiche Krankheiten unserer Garten- und Zimmerpflanzen, durch schädliche Pilze oder allerlei 
Insekten und deren Larven hervorgerufen! Wenn wir nicht rechtzeitig und energisch genug gegen all dieses Gesindel 


vorgehen, dann werden wir nie genügend Freude und Nutzen an unseren Pflanzen erleben. 


Auch hier heißt es: 


„Vorbeugen ist das Richtigste und Billigstel““ Außerdem gibt es hier, wie in einer richtigen Apotheke, auch 
Stärkungsmittel, die rechtzeitig eine Unterernährung unserer Pflanzen vermeiden helfen. 


Die Pflanzen können es uns nicht sagen, wenn sie sich nicht wohlfühlen. Wenn wir ihre Unpäßlichkeit aber erst 
ihrem Außeren merken, dann ist es höchste Zeit, ihnen zu helfen. Darum sollte nicht 
sondern auch jeder “arten- und Blumenfreund die wichtigsten Heil- und Nährmittel 


an 
nur jeder Fachmann, 
stets in seiner kleinen 


Pflanzenapotheke vorrätig haben, gleichwie kluge Menschen ihre Hausapotheke stets gefüllt halten. 


.. ® 
Düngemittel 
Liebaus Pflanzennährsalze. Volläüngung in flüssiger oder 
iester Form anzuwend Man rechnet für das ganze Jahr je nach 
der Kultur pro qm Ir 100 g. In flüssiger Form auf 1 Liter 
Gießwasser 1—2 g, in fester Form auf 100 qm je 5 kg im Frühjahr 


und Herbst. Gebrauchsanweisung liegt jeder Sendung bei, 


Nach n wissenschaftlichen Forschungen und praktischen Er- 
fahrungen von Geheimrat Prof. Dr. Wagner, ehem. Vorstand der 
landwirtschaftlichen Versuchsstation Darmstadt enthalten Liebaus 


Pflanzennährsalze nicht nur die für die Pflanzenernährung nötigen 
Stoffe, Phosphorsäure, Stickstoff und Kali in einer leichtlöslichen 
Beschaffenheit im entsprechenden Mengenverhältnis, sondern 
außerdem auch noch eine Reihe akzessorischer Nährstoffe, wie 
solche nach den neuesten Erfahrungen der Düngungswissenschaft 
für ein freudiges Wachstum der Pflanzen erforderlich sind, wie 
Magnesium, Mangan, Fluor, Bor u.a, 

Der Erf: ist überraschend groß: Herrliche Blütenpracht, höchste 
Ertragssteigerung bei Gemüse und Obst, gesunde Früchte. 
Verkauf in den nachstehenden 3 Marken: 


7000 — — Marke Blumendünger in Tablettenform, sofort 
wasserlöslich, in kleiner Dosis zur Frischhaltung von Schnitt- 
blumen. Eine Tablette genügt für 1 | Gießwasser. Nur jede 
Woche imal geben, Packung mit 20 Tabletten... —.25 RM 


— Marke Gartendünger und Blumendünger, mit 12% 
Phosphorsäure, 10% Stickstoff, 12% Kali, ist besonders geeignet 


für Gartenkulturen aller Art, wie Gemüse, Blumen, Erdbeeren, 
Beeren- und Ziersträucher, Rasen, Kartoffeln usw. 


7001 


In Säcken von 25 kg brutto cc 12.50 RM 
In Säcken von 5 kg brutto „ea 3.— RM 
in Dosenpackungen von 500 Gasecacc a 1.— RM 
In Dosenpackungen von 150 Garsecaa —,50 RM 


7003 — — Marke Obstbaumdünger und Weinbergdünger, mit 


14% Phosphorsäure, 10% Stickstoff, 18% Kali, ist besonders 


für die Düngung von Obstbäumen und Stauden bestimmt... 


In Säcken von 25 kg brutto ... 
In Säcken von 5 kg brutto 


£ 


7010 Liebaus Pflanzendünger für alle Zimmerpflanzen, der 


billigste Pflanzendünger, da ganz kleine Mengen von über- | 


raschender Wirkung sind, völlig geruchlos. Von uns in langı 
jähriger, gärtnerischer Praxis erprobt und zusammengestellt, 

Gebrauchsanweisung in jeder Büchse. 
1 große Büchse für 1, Jahr ausreichend —,80 RM 
1 mittelgroße Büchse, enthaltend genügend Dünger, um 
12 mittelgroße Topfpflanzen 10 Wochen lang zu düngen 
—,50 RM 
Hakaphos (Harnstoff-Kali-Phosphor BASF). Leichtlös- 
licher Volldünger mit 28% Stickstoff, 14% Phosphorsäure 
und 14% Kali-Gehalt, für alle Topf- und Freilandkulturen, 
Die Düngung kann für Topfpflanzen am vorteilhaftesten in 
flüssiger Form gegeben werden, und zwar höchstens 10.9 
für 10 Liter Wasser, Bei Freilandkulturen 10-15 g pro qm, 
leicht eingehackt. Gebrauchsanweisung auf jeder Packung. 
25 kg Eimer 16.60 10 kg Eimer 9.40 RM 
5 kg Dose 6.15 % xg Dose 1.05 RM 

100 g Dose —.45 RM 


Hornmehl, fein. Dieselben Eigenschaften wie Hornspäne, 
jedoch nicht als Vorratsdünger in dem Sinne zu verwenden. 
da infolge der Feinheit dieses natürlichen Düngers die Wir- 
kung auf die Kulturen sofort eintritt. 

Garantiert rein mit ca. 14-15% Stickstoffgehalt. 

50 kg 22.— 10 kg 5.— 5 kg 2.75 1 kg —.60 RM 
Hornspäne (siehe auch Hornmeh)). Der beste natürliche 
Stickstoffdünger (Vorratsdünger) für alle Kulturen, die es 
gibt, Auch als Beimischung zur Erde für alle Topf- und Kübel- 
gewächse, 

Garantiert rein mit ca. 14—15% Stickstoffgehalt, 

— Mittelfein-flockig. Bei einer Vorratsdüngung ist diese Mah- 
lung vorzuziehen, da sie sich erst nach etwa 6-8 Wochen 


in der Erde zersetzt. 
50 kg 22.— 10 kg 5.— 5 kg 2.75 1 kg —.60 RM 


— Ganz fein. Diese Mahlung benutzt man, um eine schnelle 
Düngewirkung zu erzielen, da infolge der Feinheit die Zer- 
„setzung in der Erde sehr schnell vor sich geht. 

O0 kg 24,— 10 kg 5.50 5 kg 3.— 1 kg —.70 RM 


7012 


7015 


7016 


7017 


Liebau's 


‚Pflanzen - Nährsalze 


Inhalt 


- 5 Kiig Brutts 
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7020 Huminal-Tabletten, 


7022 


der Volldünger für Topf- 
aus einem durch 


pflanzen. Huminal-Ta te 
erial hergestellten Humus- 


Heißvergärung von 


grundstoff mit ca. 70% organischer Substanz. Sie enthalten 
an Nährstoffen ca. 3% Stickstoff, 2% Phosphorsäure, 2% 


Kali und 3% Kalk. 


Anwendung: Je nach Wüchsigkeit der 
Pflanzen gebe man pro Jahr — über die 
gleichmäßig verteilt — auf Töpfe mit 
8 12 15 cm obere Weiten 
3-6 5—10 8—12 Tabletten 
Die Tablette wird auf den Topf gelegt und löst sich allmählich 
unter dem Einfluß des Gießwassers. 


zu düngenden 
Wachstumszeit 


Original-Dose mit ca, 100 g Inhalt 


Nettolin, Kunstmist, 


—,55 RM 


vollkommener Ersatz für Stallmist, 
1 Zentner Nettolin 10 Zentner Stallmist, ein organisches 
Dünge- und Bodendesinfektionsmittel (gegen Kohlhernie), 
das humusbildend den Boden luftig und locker macht, der 
ersauerung entgegenwirkt, die Gare und die Bakterien- 
tätigkeit fördert — also die Fruchtbarkeit steigert. Leicht 
ausstreubares trockenes Düngepulver, Je nach Düngung 
200-500 g pro qm. Gebrauchsanweisung liegt bei. 


50 kg einschl. Sack 9.50 5 kg einschl. Sack 2.50 RM 


Schädlingsbekämpfungsmittel 


a) g 
7025 


7027 


7030 


egen pflanzliche und tierische Schädlinge. 


Florium Obstbaumkarbolineum, von allerbester Beschaffen- 
heit, hochkonzentriert, den Normen der Biologischen Reichs- 
anstalt entsprechend, kältebeständig. 


In Blechkannen mit 10 kg Inhalt 7.— RM 


5 kg Inhalt 3.75 RM 

21%, kg Inhalt 2.15 RM 

In Blechflaschen mit 1 kg Inhalt 1.10 RM 
1, kg Inhalt —.75 RM 
4 kg Inhalt —.50 RM 


Nosprasit ‚‚O‘'. Spritzmittel zur gleichzeitigen Bekämpfung 
von pilzlichen und tierischen Obstschädlingen, z.B. Fusi- 
kladium und Raupen auf Obstbäumen. Anwendung »—1%ig. 
Einfacher und sicherer als Arsen-Kupferkalkbrühe. Kein 


Kalkzusatz erforderlich! 
Büchsen: 1% kq 3.05 RM 


750 g 1,90 RM 
150 g —.85 RM 


Solbar, unschädliches Winterspritzmittel und bewährtes 
Sommerspritzmittel gegen pilzliche und einige tierische 
Schädlinge in Obst- und Gartenbau, wie Meltau, Fusikladium, 
Kräuselkrankheit der Pfirsiche und Weinreben, Schildläuse, 
Stachelbeerraupen, rote Spinne, Trips usw.: Winterspritzung 


%ig, Sommerspritzung 1%ig. Büchse mit 1 kg 1.98 RM 
100 g —45 RM 

b) gegen pflanzliche Schädlinge. 
7032 Cyanid-Schwefel-Kalk-Pulver gegen Kohlhernie. Die 


7034 


7036 


7038 


7039 


Anwendung beugt vor und beseitigt nach längerem Gebrauch 
die gefürchtete Kohlhernie. Packung zu 5 kg 3.60 RM 
zu 1 kg —80 RM 


Erysit, vorzügliches Mittel gegen Meltau, auch Stachelbeer- 


meltau. 1 Liter Erysit wird mit 99 Liter Wasser vermischt, 
ein fünftel Liter —.70 RM 
ein zehntel Liter —.45 RM 
Karsan. Bestes Konservierungsmittel für Kartoffeln, Rüben, 


Dahlien und andere Knollengewächse gegen die gefürchtete 
Fäuinis (Naßfäule) in Mieten und Kellern. Begonnene Fäulnis 
kommt zum Stillstand. Die Knollen 
erleiden keinerlei Schaden in Aus- 
sehen oder Geschmack, weder 
Keimschädigung noch Frühkeimung. 


5kg912.50 1kg2.70 % ku1.48 RM 
100 g —,50 RM 


Universaltrockenbeize Ceresan, 
für 1 Ztr. Bohnen oder Erbsen 100 g; 
bei Gemüsesämereien je kg im all- 
gemeinen 2-49. 
Büchsen mit 1000 g 4.15 RM 
Büchsen mit 200 g 1.12 RM 


Sonderpackung für Gemüsesamen: 
Inhalt 569 9, —.72 RM 


Uspulun-Naßbeize, amtlich emp- 
fohlen zur Desinfektion der Anzucht- 
beete, zur Bekämpfung der Kohl- 
hernie und des Wurzelkropfes der 
Obstbäume, desgl. auch zur Beizung 
von Gemüse- und Blumensämereien. 


Büchse mit 50 g —90 RM 
Sonderpackung mit 3 Röhrchen, 


c) gegen tierische Schädlinge. 


7044 


7045 


7046 


7048 


7050 


7051 


7052 


7054 


7056 


7058 


7059 
7060 


7062 


7063 


7064 


7068 


7070 


7071 


Citocid-Patronen sind ohne besonderen Apparat anwendbaär. 
Nr, 1 gegen Feldmäuse, 

Schachteln mit 25 Stück 1.05 RM 
Nr.2 gegen Wühlmäuse, Hamster, Wühlratten. 

Schachteln mit 10 Stück 3.— RM 
Contra-Ameisentöter, giftfreies, geruchloses Stäubemittel, 
vernichtet auch Blattläuse, Apfelsauger, Blattpflanzen, Fliegen, 
rote Spinnmilben, sowie die meisten äußerlich an den Pflanzen 
fressenden und saugenden Insekten und deren Larven. 
1 Dose —35 RM 
beso 


1 Dose —.50 RM 


Contra-Fliegentöter, 
eignet für Stallungen, 
Contra-Werrenpillen. Zur Vernichtung der gefährlichen 
Maulwurfsgrille. Stets wirksam. Anwendung in Kästen, 
Beeten, Freiland und überall da, wo der Schädling auftritt, 
ı/, Paket 1.80 ı%» Paket 1.— 1 Paket —.60 RM 
chnecken 
nst geprüft 
Sicher und 
Pappdosen von 1000 g 1.65 RM 
500 9 1.— RM 
250 9 —.65 RM 
Liter Exodin. wird 
!ı, Liter 1.10 RM 
Vom Deutschen 


Dauerfliegenfänger, 
Küchen usw, 


ders g 


1 J 
und Vogelfraß. Vom Deutschen Pflanze 


Exodin, bestes Mittel gegen Blattläuse. 1 
mit 9 Liter Wasser vermischt, 
Katakilla. Bestes 


Spritzmittelpulver. 


Pflanzenschutz geprüft. Gegen saugende und beißende 
Insekten %—1% je mach Insekten anzuwenden. 
1 kg ausreichend für 200-250 Liter Brühe 6.— RM 
1» kg ausreichen für 100—125 Liter Brühe 3.50 RM 
Tüte ausreichend Wir 10 Liter Brühe —,50 RM 
Limitol, vorzüglich g n Blutlaus, 1 Liter Limitol wird 
mit 9 Liter Wasser vermischt, Y; Liter —80 RM 
Neutrum-Teer, such Baumteer, Baumsalbe genannt, 
gegen Wildverbiß, Hasenfraß, zur Heilung von Baum- 
wunden usw. 1 ka Bl e —.90 RM 
2 rg Rlec e —,60 RM 
Aa kg Blechbüchse —.40 RM 
Ratopax. Radikales Vernichtungsmittel für Ratten und 
Mäuse, unschädlich für Menschen, Haus- und Nutztiere, 
Ausreichend für 50 Ratten .ossosaacassanuasmne one 1.35 RM 
Dasselbe, enthaltend 16 Brocken auslegefertig ... 0.45 RM 
Ralopax Mi areas ae Größe 1* 0.35 RM 
DUFT MIRUSDN ua see ana aan Größe 2 0.65 RM 
Raupenleim-Kleblang, heller Raupenleim von vorzüglicher 


Klebefähigkeit, monatelang klebfähig. 


in Blechüosen Von bike an Sehen na Basen 2.50 RM 
REISTE DE TEL RER 1.40 RM 
A ee -,75 RM 
Für größere Packungen Preise auf Anfrage. 
Raupenleimpapier ‚‚Wetterfest‘‘, 14 cm breit, 
In mollen Von 30 M. Lande Inaıasausevene sehanern —.75 RM 
25 MIkange Nana een chen —,50 RM 
NO Lange a ee a aa -—.25 RM 
Raupenleimring ‚‚Fix-fertig‘'. Fix und fertig zum Sebrauch, 
1 Rolle von 5 _Doppelmeter = 10 m... se 04 1.25 RM 
1 Rolle von 2,5 Doppelmeter = 5 M....4s cr 00 —,65 RM 
Sinaphit. Stäubemittel gegen Erdbeerblütenstecher, Erd- 
flöhe, Blattläuse, Hopfenerdfloh, Larven der Stachelbeer. 


blattwespe, Spargelkäfer, Nacktschnecken u, dgl. 

10 kg 15.— 5 kg 7.75 1 kg 1.60 RM 
Spruzit, giftfrei, wasserlösliches Pyrethrum-Extrakt zur Be- 
kämpfung von fressenden und saugenden Insekten, ungiftig 
für Mensch und Tier, behördlich anerkannt. 


für etwa 125 50 25 Liter Spritzlösung 
Packungen 100 9 409 20 9 
3.50 1.65 -.90 RM 


Terrasan, vernichtet alle tierischen Schädlinge in der Erde 
und vertreibt Maulwürfe und Mäuse. Ist ungiftig und greift 
Pflanzen und die nützlichen Boden- 
bakterien nicht an. Im Gebrauch 
einfach und billig. 1 kg reicht für 
20—25 qm. Gebrauchsanweisung auf 
jeder Packung. 
10 kg 7.80 4b, kg 4.— RM 
2% kg 2.50 1xg 1.15 RM 
Blechdosen zu % kg —45 RM 
7073 Zeliokörner, zur Haus- und Feld- 
mäusevertilgung. Für größere Pak- 
kungen Preise auf Anfrage, 
Büchsen mit 250 g 3.455 RM 
Büchsen mit 100 a 1.55 RM 
Büchsen mit 50 9 —.85 RM 
Büchsen mit 25 g —45 RM 


17074 Zelio-Paste, zur Ratten- und Wühl- 
mäusevertilgung, mit passenden 
Ködern an den von den Nagern 
heimgesuchten Stellen auszulegen. 


Tube 1.35 RM 
Zelio-Präparate sind vom Deutschen 


2 5 Pflanzenschutzdienst begutachtet 
je 21% g —.60 RM und empfohlen. 
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Gute Gartenbücher 


Im Gartenbau lernt man nie aus! Wie vielseitie er ist. 


verzeichnisses, Auf keinem seiner Einzelgebiete, 


erkennt man schon beim Durchblättern unseres 


weder im Obst- oder Gemüsebau. 


Haupt-Preis- 


in Pflanzung und Pflege von Ein- 


Jahrsblumen, winterharten Stauden oder Rosen, bei der Anlage eines Gartens oder der Pfiege der Zimmerblumen werden 


die eigenen Erfahrungen genügenden Erfolg bringen. 


leichtesten durch gute Fachbücher in sich aufnehmen. 


Allgemeines 
Erfolgreiches Veredein \ | -,85 RI 
Gartenbuch für Anfänger \ Joh. Boettner 7.50 RN 
100 Ratschläge für alle Gärten ı ] —,90 RM 
Winke über den Gartenzaun von H. Neuhau 1.80 RM 
Der Steingarten, seine Herstellung, Bepflanzung und 

Pflege von Wo 3.90 RM 
Gartenblumen 
Mein Staudenbuch von Ludw Lesser 2.20 RM 
Das Haus im Blumenschmuck von Stamı 3.— RM 
Grabpflege 
Der Gräber Schmuck und Pflege von Ludwio Lesser 1.50 RM 
Zimmerpflanzen 
100 Esch jaue für die häusliche Blumenpflege 

von Ludwig Lesse —,90 RM 
Praktische eelarbenzlhlund -pflege von Bier 2.— RM 
Kakteen im Heim —,50 RM 
Obst 
BREIFIRUNUSTETORSEREEN. Ra unseren Obstgewächsen 

von Rudloff und S de 2.— RM 
Der Obstbaumschnitt von Poenicke 2.70 RM 
Trauben am Haus, Trauben im Gnktan 

von W. Poenicke 2.80 RM 
Obstbaumzucht von Ott —,80 RM 
Zwergobstbau von E.. : 4,50 RM 
Beerenobst im Kieler Garien vor 2.50 RM 
Gemüse 
Das neue Champignonbuch von Wilhelm Witt 3.— RM 
100 Ratschläge für den Gemüsegarten 

von Ludwig Lesser —,90 RM 
Praktische Gemüsegärtnerei von Boettner 6.— RM 
Lohnende Gemüsezucht in kleinen und großen Gärten 

von Bier 2.— RM 
Gewürzkräuter unserer Gärten von C. Karstädt —,85 RM 
Düngung 
Boden, Wasser, Düngung von Heine —,85 RM 
Obst- und Gemüseverwertung 
Alkoholfreie Getränke von Schneider 2.— RM 
Flüssiges Obst von Prof. Dr. Kochs 2.50 RM 
Obst- und Einkochbüchlein von E. Junge 2.,— RM 


LehrmeisterBücherei 
Gartenbau RM 


Und 
Gerade im Gartenbau sind Bücher 


anderer wird man am schnellsten und 
gute Helfer. 


die Erfahrungen 


Spalier- und Zwergobst. 37 Abb 1222/22 —,70 
Buschobstbau. 17 Abb. 10223 —. 35 
Schnitt des Kernobstes. 40 D. .35 
Schnitt des Steinobstes. 31 Abb. —,35 
Beerensträucher. ?1 Abb, — 35 
Der Weinstock und seine Pflege. 35 Abb. -.35 
Kultur der Erdbeere. 13 Abb. —,35 
Kleintierzucht 
Schweinezucht und -haltung. —,35 
Nutzbringende Ziegenzucht. 45 1.05 
Nutzbringende Kaninchenzucht. 1.05 
Angorakaninchen, seine Zucht und Pfiege. 1.05 
Der Kaninchenstall. 33 Abb. 35 
Verarbeitung der Kaninchenfelle zu Pelz- 

waren. 37 Abb. 10482 —,35 


Gemüsebau, Nutzpflanzen 
Saatbuch. Aussaat von ‚Gen nüse arten. 


Saat- u. Pfla u. 55 Abb 10631 /8 1.05 
Das Mistbeet. 45 Abb. 10260 /1 —, 70 
Düngung des Gemüsegartens. 9 Abb. 10322 —,35 
Anleitung zum Gemüsebau. 18 Abb, 17038/9 —.70 
Spargelbau. !i Abb. 10295 —,35 
Tomatenbüchlein. 6 Abb. 10233 —,35 
Gurke, Melone und Kürbis. '93 Abb. 10339 —.35 
Der praktische Champignonzüchter, 9 Abb. 10146 —,35 
Würz- und Arzneipflanzen. ?21 Abb. 10267 —,35 
Geflügelzucht 
Fütterung des Hausgeflügels. 17 Abb. 11013 —,35 
Nutzbringende Hühnerzucht. 35 Abb. 10225/6 —,70 
Höchste Eierleistung der Hühner. 23 Abb. 10940 /3 1.40 
Neuzeitliche Geflügelställe. Selbstherst. 0967 /8 1.05 
Unsere Nutztauben. 17 Abb 10050 = 


Blumenzucht, Sträucher, Bäume 


Saatbuch. Aussaat von Blumen-, Gemüse- 

und Gehölzarten. 55 Abb. 10631 /3 1.05 
Gewächshausgärtnerei. 8 Abb. 10986/7 -,70 
Monatskalender für den Blumengarten. 10079 —,35 


Pflanzenvermehrung durch Aussaat, Stecklinge, 


Ableger, Teilung. 29 Abb. 10243 —.,35 


Zimmergärtnerei. 21 Abb, 10002 —,35 
Balkon und Fenster im Blumenschmuck. 10131 —,35 
Blumenzwiebeln und -knollen. 33 Abb. 10509 /10 —,70 


Anzucht und Pfiege der Rosen. 
DIEB A An ee hard 10159 —,35 


Schädlinge der Rosen und ihre Be- 
kämpfung. 1 farbige Tafel und 


Der Hausgarten. 8 Abb. 10701  —.,35 EN 10220/1170 
Der Vorgarten. Schling-, Rank- und Kletterpflanzen. 
ADD: Anspüennnen 103023  —.70 Rh, ER EIN, 10266 —.35 
De , I Die Kakteen. Anzucht und Pflege. 
N Bu 5 ii s Dina RM Are en 10870/2 1.05 
a lc er we an en Dahlienbuch. 43 Abb. und 1 farb, Tafel. 
10634 /5 —,70 ; 
Obstbau 10565/7 1.05 
e: Alpen-, Fels- und Mauerpflanzen. 
Monaitskalender für den a a 10268/9 10 
Düngung der Obstbäume. s 5 an 
10044  —.,35 Sing- und Ziervögel 
Pflanzung u. Pflege der Obstbäume. Vogelbestimmbuch. Mit 58 farbigen 
LE ARD a6 Senat. Ir 10116 —.35 und 31 schwarzen A 2 
1 / 
Die wichtigsten Veredlungsarten. 11008711 F 
SET IEATRER 10244 —.35 Kanarienzucht. 18 Abb. 10006 —3 
Krankheiten der Obstgewächse. Yen. NMKanarienmischlingszucht. 
11038 /40 1.05 NE AM as 10025 +35 
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Bauarbeiten 
in Haus und Garten 


Mein Woc henendhaus selbst 


erbaut, { 
15 - 
1.40 
Kleinsiedliungshaus in »chiak- 

kenbeton, 5' Abi 70 
Betonarbeiten für Hof und Sar- 

ten. 69 Ab! ei 
Mein kieines Gewächshaus. 

28 ABD. cn. 103 ‚35 
Allerlei Zäune. 1068 Abb. 10619/20 —.70 
Wünschelrutenkunde. 

: ST t nt. .70 
Wie baue ich Gartenbänke und 

BHSCHBR rasen L .35 


Bienenzucht 


Monatskalender für Bienen- 
ZUCHtOl... ven 101188 


Leitfaden der Bienenzucht. 

33 HRODE Fe ar 0010/1 —,70 
Handbuch der Bienenzucht. 

94: Abb, .... et 172/7 2.10 
Korbbienenzucht i. Gen sein, 

Betriebe. ...:.::... ; 61/3 1.05 


Wer da glaubt, mit altem, schlechtem Handwerkszeug auszukommen, 


Gartenscheren. Prima St 


(nd ra + r - ww > a | 
antie 


111 Gartenschere, blank, mit Buchs 


N N inae ?1 
ru ung, LANgS 


7112 en Icherun 
fein lackiert, beste Qualität, Länge 
23 cm 4.95 RM 

7113 Gartenschere, prima Qualität, don 


DEISCN neladig 


1120 Gras-Schere 


neiß noaliert 
weiß pollert, 


1122 Hecken-Schere, blank mit Stahl 
flügelmutter 4 

ze Schnittlänge 31 cm, Beson- 
schwere Qualität, Mit Ast- 


abschneider, 


polierten Heften, 


N25 Raupen-Schere. Schneide blar 


nit Dülle 


zum Aufmontieren 
eine Stange. Länge 24 cm. 


1.10 RM 


Gartenmesser 


barantie für jedes Stückl 


@) Gartenhippen. 


LIEBAU+CO 


u 


Gartengeräte 


Selbstänfertigen von Bienen- 
wohnungen. | „70 


Bienenweide-Pflanzen 


.35 
Wie baue ich mir ein Bienen- 
haus? 
39 


Einmachen, Obstwein- 
bereitung, Hauswirtschaft 


Einmachen der Gemüse. 


70 
Einmachen der Früchte. 
Al .35 
Marmeladen- und Musbereitung. 
3 A 04 —.35 
Fruchtsaft- und Süßmostbe- 
reitung im Haushalte. 
23 ADD “sa 
Obst- und Beerenweinberei- 
tung. t 1.75 


Das Hausschlachten. 
RBD 4 er AROTO 


Backbuch.He 


-,35 
h- + „ han 
übt eine falsche Sparsamkeit aus. 
7138 Erstkla jes 5 ‚er Fabrikat 
nn na 
3.40 RM 


7145 


7145 — Prima Solinger Fabrikat mit Eben- 


7148 — „Original Kunde" mit Hartgummi- 


n Ak inla r 
G L 3.15 R 
Kopuliermesser 


£) 
pr 


7155 — Prima Solinger Qualität 


Ale oai 


41.10 RM 


7158 Okulier- und Kopuliermesser. 


ma Solinger ualıtat mit Hc orn- 
a E „ualat s 


RR zwei 


2.95 RM 


7159 Okulier- und Kopuliermesser. 


ir} 


Original Kunde Hartgummi- 
chalen, Me 3» und zwei 
(lingen. Heftlä c 


7165 Spargelstecher. !a Solinger Mar- 


anfta 


kenfabrikat 


attm 1‘ 1 = 
‚ kräftige handliche Form. 


1.65 RM 
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Blumenspritzen 


7170 Blumenspritzen 
t am N 


starkem nahtlos 


=7,) 


7172 Blumenspritzen, wie 
mit Strahl-, Brau 


- 


7175 Zerstäuber ‚‚Tauspender‘', mit 
Kork auf jede Flasche aufzuste 
Länge 30 cm, vorzüglich zur 
der Zimmerpflanzen geeignet. 


2.— RM 


Geräte für Baumpflege 


7190 Baumsäge. Zweiseitig gezähnte 
Astsäge. Länge 35 cm 


7193 Baumsäge ‚‚Helios‘‘ D.R.G.M. 
B ‚ stumpfigem 

) bronziert, mi 
n Holzschalen, wie Abbil- 
dung. Sie hat durch ihre handliche 
Form, das geringe Gewicht und die 
verblüffend einfache Handhabung, 
Spannen und Entspannen des Säge- 
blattes mit einer Hand, die Begeiste- 
rung zahlloser Fachleute hervor- 
gerufen. 3.45 RM 


7195 Baumsäge ‚‚Hohenheimer‘' mit 
zwei Schrauben, blankem Bügel, 
polierten Schalen, drehbarem Blatt 
und Feineinstellung, 2.10 RM 


7196 Baumsäge. ‚Iduna' Astsägen, sehr 
fein geschärft, mit geöltem Griff. 
1.55 RM 


7200 Baumkratzer mit eisernem Stiel 
und weißem Heft. —.90 RM 


7205 Baumrinden-Bürsten. In spitzer 
Form, zwischen den Ästen zu ge- 
brauchen, mit starken Drahtborsten. 

1.20 RM 


7210 Baumrinden-Bürsten. In gebo- 
gener Form, für den Stamm zu 
gebrauchen, mit starken Draht- 
borsten, 1.20 RM 


7212 Baumwachs (Pomona), kaltflüss'g, 
bewährtes Fabrikat, welches vor 
Gebrauch nicht erwärmt werden 
muß, dicht schließt und an der Luft 
schnell hart wird. 

In Zinntuben sauber und sparsam: 

50 9 —.40 100 9 —.60 RM 
250 q —.80 RM 

In Dosen von: 

125 9 —.40 500 g 1.20 RM 

250 q —.70 1 kg 2.20 RM 


7215 Kokosstricke, bestes Bindemate- 
rial für Obstbäume. 
a) Mittelstarke Qualität, 6-8 mm. 
kg 1.60 RM 


b) Dünne Qualität, 3-4 mm, 
1 kg 1.85 RM 


7218 Obstpflücker ,‚‚Original Wolf“' 
mit konischer Dülle, die besondere 
Vorteile bietet, und starkem Leinen- 
beutel. —,50 RM 


7220 Obstpflücker ‚„‚Schnappab‘‘' mit 
verzinnten federnden Drahtbügeln, 
Drahtstockdülle, Messingfeder und 
starkem Beutel, 2.10 RM 

7225 Raupenfackeln, Messingkugeln m. 
Weißblechdülle, Unterteil und Brenn- 
rohr mit Asbestdocht versehen. 

1.50 RM 


7230 Märkische Obstbaumspritze, aus 
Messing poliert, mit feinem Brause- 
und Zerstäubermundstück versehen, 
Vorzüglich für  Bordelaiserbrühe, 
Kalkmilch usw, Zum Bespritzen der 
Obstbäume, Weinreben, Rosen usw. 
sehr gut, Mit Trichter und Teller 
zum Schutz der Hände und doppel- 
tem Lederkolben versehen. Länge 
40 cm. Stärke 35 mm. 5.25 RM 


Weitere Gartengeräte: 
7235 Blumenkelle alle) 


einem Stück 


Kie 


7240 Blumentopf-Garnitur_ 


ur Pflege der Balkc 


Ar 
Wolt 


7243 
Zinken 8 10 12 14 
St m zb = en 


7247 Gießkanne — Zauberqueli. Ei 
faltbare, überaus prak : 
kanne aus Gummistoff, 

faßt und m 

Metall-Br 

gleichmäßigenR 

Lieferung in 


tun von \ 
in Wochener er 
bad, 1 St. 2.40 RM 


TER 


NV 


7250 Grasfresser Neuheit! 
Ersatz der Sichel, M 
) scharfen Stah 


l 
} 


IrSsc tahl 
so daß bei jeder Bew ng, 
links oder rechts, Gras geschnitten 
wird, 

Verblüffend einfach in der Hand- 
habung, schnelles, sauberes Ar- 


beiten, 


1 St, mit 1 Ersatzklinge 2.75 RM 


7255 Kindergartengeräte ‚‚Rotkäpp- 
chen‘“‘ für die kleinen und kleinsten 
Gartenbesitzer. Ausführung: glatter, 
weißer, gewachster Stiel, stabil 
gearbeitetes Gerät, schwarz lackiert, 
Gesamtlänge 63 cm. 


a) Spaten —.4E RM 
b) Schaufel —.45 RM 
c) Rechen —,60 RM 
d) Hacke —,50 RM 


7260 Pflanzensetzer. Beste Qualität mit 
eiserner, starker, blankgescheuerter 
Spitze, —,50 RM 


7270 Schnurpfähle mit Pflanzleine, 
zwei geölte Pflöcke mit 30 m Hanf- 
schnur, 1.85 RM 


Gärtnerische Hilfsmittel 


7300 Aussaat- und Anzuchtschalen. 
Aus porösem Terrakotta-Ton. Flache, 
nur 3,15 cm hohe Schale, die durch 
seitliche Schlitze in wenigen Se- 
kunden von unten bewässert werden 
kann. Die Erde feuchtet sich gleich- 
mäßiger an als bei 1- bis 2maligem 
Gießen täglich, bleibt locker und 
häit sich etwa 8 Tage gleichmäßig 
feucht. Für den Gärtner u. Blumen- 
freund sehr zu empfehlen. 

Größe 1 16x20 cm —,75 RM 


Größe 2 16x10 cm —,50 RM 


7305 Bast-Edelraffiabast, sehr schöns, 
lange, heile und breite Ware. Bestes 
Material zum Pflanzenanbinden und 
Veredeln. In Zöpfen zu 
1% kg1.75 100 9-.50 50 g —.30 RM 


7308 Basthalter. Aus gut federndem 
Draht. —,50 RM 


7312 Bleistift ‚‚Wetterfest‘‘, zum B&- 
schreiben der Holzetiketten, unver- 
wischbar. 1 St, —.30 RM 


7318 Blumenstäbe, rund gespitzt und 
Kerzengerade, 
30 40 50 cmlang _ 
-—,50 -—.80 1.25 RM per 1005 
70 100 120 cm lang N 
2 3-3 RM per 100Si. 
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7325 


7328 


ONE NEE Barge: FOUR 
meter). Wi 


stellen, um 
I 


FAISE, Ba RN 


EIODSUchaNnT „‚Steh-fest‘‘, 
Q tycatat 


Form des S S, 
{ Bc 2 Ss hr D= 
100 St. 14.— 10 St. 1:50 
Pinöschneiden für Rohglas mit 
5 Reserverädchen. 1.05 RM 


7336 


7338 H 


7340 


1345 


7348 


1350 


1352 


1355 


—.90 1.— 1.20 2.10 3.— RM p.100St. 


Holz-Etikeiten, zum Anhänge: 
verzinktem Draht, eine Seite gelb 
gestrichen. 


A A rn I» 
10 I2 cm lang 


110 1.30 1.60 RM per 100 St. 


drasil, hervorragende 
S chutzmittel für Garten und H: 
Lei cht anwendbar, sauber ) 
Verwendung.  Unschädlich 
für die empf tindlichstei 
ene € 
ne Stä 
haben : eine vieif ach erhi öhte Leb: 
dauer, Die Anwendu ng erspar Yes also 
Geld, Material und Zeit. 1 kg gibt 
ca. 8 Liter Imprägnierungsflüssigkeit 
und reicht für einen Anstrich von 
ca. 30 am. Wird in Pulverform ge- 
liefert und ist in Wasser aufzulösen. 
Blechdosen mit %% kg Inhalt 1.75 RM 
1 kg Inhalt 3.— RM 
5 kg Inhalt 12.50 RM 


Lärmblende. Die neuartige, ge- 
setzlich geschützte Tierscheuche 
von erprobter Dauerwirkung. Dieses 
Metallblatt bewegt sich schon bei 
dem geringsten Luftzug, erzeugt ein 
starkes metallisches Lärmen und 
grell aufblitzende Brennspiegel- 
wirkungen. Hält nicht nur kleine 
und große Vögel, sondern auch 
Hasen, Rehe und dergl. ab. 

10 St. 1.20 RM 


Mausefalle. Fabrikat Lux. Be- 
kannte und am meisten verbreitete 


Falle. 
10 St. 1.30 1 St. —.15 RM 


Maulwurfsfalle, bayrische Form, 
prima blanke Ausführung, —.20 RM 


Maulwurfsfalle, doppelte, ge- 
schmiedete, besonders praktische 
und bestens bewährte Ausführung 

—,35 RM 


Wühlmausfalle ‚‚Attenkofer‘‘, 
tausendfach erprobt und glänzend 
begutachtet, leicht, stabil und halt- 
bar, billig, unschwer zu handhaben, 
vor allem aber unbedingt sicher 
fangend. Gebrauchsanweisung liegt 
jeder Falle bei, 


1 Falle mit 1 Stellholz und 1 Haken 
—,90 RM 
5 Failen mit 1 Stellholz und 1 Haken 
3.50 RM 
1 Stellholz und 1 Haken -.20 RM 


Natursteine ‚‚Belgische Brok- 
ken‘. Nur beste Qualität zum 
Schleifen von Gartenmessern. 


7360 


7363 


7368 


7370 


7375 


7378 


7380 


7383 


7385 


7388 


7399 


7400 


Naturwetzsteine. Feinste Marken- 


Pulververstäuber Kontra, für 


AEBANITRENDL: D. R.G.M., 

gste Ausführung 
ort werder 
‚ einfache und 


durch Ab- 
n Versct luß 
2.50 RM 


Rettichscheibenschneider. Feine, 
solide, rostfreie Ausführung. 
1 St. —75 RM 


Rosenschutzhauben mit 
schlaufe D.R.G.M. und eingenäl 
Gebrauchsanweisung, aus 

festem Olstoff mit Gewebe, in 


reinem Leinöl doppelseiti 
etränkt 
Be | 5x55 cm 
4.— 1 St. —45 RM 
li 60x70 cm 
5.20 1 St. —.60 RM 


Samensäer ‚Record‘, mit der 
patentamtlich geschützten Mikro- 
@ | tellung, mit Glaskörp ‚er und 
in Hochglanz nickelplattierter Aus- 
führung, 


Größe | 1255 mm lang, 32 mm 
Durchmesser —,70 RM 
Größe Il 165 mm lang, 40 mm 
Durchmesser —,90 RM 


Spatzenschreck, aus bestem Stahl- 
lech, lackiert, mit großen Glas- 
augen, jahrelang haltbar, Die wir- 

kungsvolle Vogelscheuche. 
—,50 RM 


Strohmatten, wie sie in den Gärt- 
nereien gebraucht werden. Größe 
2x 1,60 m. 3.25 RM 


Thermometer für Zimmer und 
Garten. Unentbehrlich für jeden 
Gartenbesitzer. In soltder Aus- 
führung. 1 St. —.50 RM 


Unkraut-Ex, schafft unkrautfreie 
Wege, Plätze, Höfe usw. 1 kg reicht 
für 50 Liter Sprengflüssigkeit. Be- 
auem anzuwenden, sicher in der 
Wirkung, ohne ätzende Wirkung auf 
Holzteile, Kleider, Schuhe usw. 

% kg —.90 5kg 6.755 RM 
1 kg 1.60 10 kg 11.75 RM 


Wespenfangglas ‚„‚Siemens‘‘, 
D.R.G.M. Fort mit den lästigen 
Wespen, die großen Schaden an- 
richten und immer die besten 
Früchte zerstören. Hervorragende 
Verwendung auf Balkonen, in 
Lauben, Gärten, Gartenwirtschaften, 
Bäckereien, Süßwarengesehäften. 


Gebrauchsanweisung: Das 
Glas wird etwa !, hoch mit einer 
süß-säuerlichen Flüssigkeit gefüllt, 
z. B. mit Zitronen- oder Himbeer- 
limonade, abgestandenem Bier, 
säuerlicher Zuckerlösung, Fruchtsaft 
oder dergl. Es ist darauf zu achten, 
daß die Flüssigkeit säuerlich ist. 
Die im Deckel angebrachten Löcher 
lassen Geruchsstoffe des Lockmittels 


Größe Nr. 3 1 St. 1.60 RM entweichen, wodurch die Wespen 
Größe Nr. 5 1 St. 2.85 RM angelockt werden, 1 St. —.40 RM 
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Alte Arbeitsweise. 


Pfeil zeigt Arbeitsrichtung 


festgetreten! 


186 


Hacken und Zuschlagen — Neues Wolfen: Es gibt kein Bücken und Zuschlagen mehr — 
bearbeitetes Land wird wieder ziehende Arbeitsverrichtung 


wieder betreten! 


Graben, Hacken, Bodenlüften 
Nr.7701 Wolf-Garten-Kultivator, nn r For 


EN, 


Br TIOZW olt-Garten-Kultivator, 


1.65 1.95 RMV 
Nr. 7704 Wolf-Groß-Kultivator, für 


E% 


= on Nr: 


4.30 RM 
Nr. 7705 Wolf-Versteil-Kultivator, 7 V\ 


Nr. 7707 Wolf-Bodenlüfter, 
har, 5 cm breit, 1 Stück saneseeureneen 41.25 RM 
Nr. 7708 53/; reit, Stück lan -.80 RM 


Nr. 7712 Wolf-Rechen, 


ee WIE 1.65 A06 RM 


Säen und Pflanzen 
Nr. 7713 Wolf-Sämaschine, sat alle Samen | 


S wur: ET : 
irkıert gıe Nachnste Y 20 
4.1, arößte Sä m 
Nr. 7714 Wolf-Särolle, sät alle Samen bis zur Größ 
Gurkenkerne, na zwar sparsamer unc ra ne e 
nd Tüt oder Salt Uense, LauTrad 12cm ıh en, Be nalter 
Y, rößte Säöffnuna 7x10 Millimeter, dient be- 
: jers zum Aussäen in Frühbeeten. 1 Stück .... 2.10 RM 
Nr. 7716 Wolf-Walzenrechen, deckt den Samen zu und 


Rechen 10 Zinken, Walze 7 cm &, 1 Stück 3.25 RM 


Nr. 7717 Wolf-Gartenwaize, zerkleinert die Erdklumper 


Saat I AA 
en, 5a J I W 


erbar, Tausenden a macht 
b re Br 30 B zu) cr 


STE Evo N ET ET we 
Nr. 7718 Wolf-Pflanzer, yjanz aus. Stal de 
eicht, mit Pistolengriff, liegt angenehn ı der Hand 

J ET len ee 
Nr. 7719 Wolf-Hohlpflanzer, hebt als konische Röhre 
erG ur Unkraut aus. Läßt Pflar 1 2 


n Pflanzen wachser De r 1 st je K . 1.30 RM 
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bearbeitetes Land wird nicht 


Ban und Furchen 


Nr.7 720 Woif-Häufler! 


1.70 2.30 3.20 RM 


Bekämpfung des Unkrautes 


Nr. 1122 Neue Wolf- Jätehacke, 


4 
» 
s 


2.25 2.80 RM 


Nr. 7723 Wolt-Ziehhacke, 
MSIE On ten 1. 1.25 1.50 RM 
Nr. 7724 Wolf-Grubber-Ziehhacke, t 


cnilge 


Nr. 7725 Große Wolf-Ziehhacke, 


Se Be . 2.45 2.75 RM 
Nr. 7726 Wolf-Büge!zughacke, | ten hwer 


Bee r 
ler R 
f 


1 Stück . 1.70 1.80 1.90 RM 
Nr. 7727 Wolf-Distelstecher, zum Ausstechen 4 


BER SRNETSHEN 5 en kamen ana 2.2.4 1.30 RM 


IS BE TESHean un 1 OERM 


Snuhais Wege une Rasen 
Nr. ee ee a a ürste Lund säul 


Nr. 7729 Wolf-Fächerbesen, mitflachen, enger stehen- 


Federstanilzinke:! pesonders ZU ‚aupdern, auf 


und sartenDbeelen, vvreger = USW 
ee El ) cm breit. 1 Stück . En .. 2.50 RM 


. Trio Wolt- Stoßmesser, leistet dreimal mehr als 


cher nneidet Raser 


Nr. ar Wolf- Due el. wird 


“nn 


mes Ir. 7730 gekier hiebt Rasen ur | Erde 


Wolf- Kleingeräte mit EUREN, ca. 30 cm ar. 
Nr. 7733 Wolf-Kulturgerät........:.:..:.. . 9% 
Nr. 7734 Woif-Kultivator .......... ee 
Nr. 7735 Wolf-Kulturhäckchen..........., —,öf 
Nr. 7736 Wolf-Kulturrechen ........... 
Nr. 7737 Woif-dätekralle......:c22222 0. : 
Nr. 7738 Wolf- Ne KIaNe in größerer unc 
stärkerer Ausführung als 7737 uscssere.. N 
Nr. 7739 Wolt-Botanisierspaten re .. —.55 RM 7740 
Nr. 7740 Wolf-Kelle, Länge29cm ...:24.4 —,45 RM 


Bi ae 3 Saal or a rer ae EN, Be: . wackeln nicht, Jeder 


Wolf-Stiel Nr. 7741, aus aslırc , bı t, meist verlangte Niets oder Keil Wolf.Stiele sir 
MUSTEHEUNG. , LANGB vu nn man anne par ea. 140 150 170 cm Surspmsn neh EEE ae 
TESTER REIN A eh klin aan Ar a0 = OERMT ea 
Wolf-Stiel Nr. 7742, mit aufgebrannter Maßeinteilung, zum Abstecken der Beste. Die echten‘ Wolf-Stiele tragen 
1 Stüch ; nnte Wolf- Mark nd das W 


liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 187 


Merk- und Notizkalender 1937 
JANUAR FEBRUAR 


PEREERL Er VEN TEES BER WE ERESFARITEFRREE BEIDER.2 ENEE TERR EEE. Re m ann. 
Bestellen: Sämereien, Blumen-Knollen, Obst-, Zierbäume, 
Gehölze, Rosen, Stauden und Frühkartoffeln 


Heil. 3 Könige 


atalog genau durchlesen, Auftrag zusammenstellen und 
an uns absenden. 


Bestellen: Nistkästen, Vogelfutter, Gartengeräte, Winter- 
spritzmittel. 


Heldengedenktag 


Arbeiten: Beitrockenem Wetter Möhren, Salate, Zwiebeln, 
Spinat, Erbsen und Puffpohnen aussäen. Im Gewäcs- 
haus oder Zimmer: Tomaten, einige Topfpflanzen oder 


Arbeiten: Erdhaufen umsetzen, Garten düngen, Ende 
Einijahrsblumen aussäen. 


des Monats Frühbeete anlegen. 


he APRIL 


Bestellen: Höchste Zeit zur Samenbestellung, dazu Bestellen: Nadelgehölze, Alpenrosen, Freilandazaleen, 
Spar: elpflanzen, Küchenkräuter, Gras- und landwirt- Erdbeeren, Grassamen, Blumen- und Gemüsesomen. 
schaftliche Samen, Schädlingsbekämpfungsmitte!, 


] 
1 
1 
1 


1 
] 
1 
] 
1 
] 
2 . 
1889 Adolf Hitler geboren 
2] Palmarum 
22 
23 
24 
25 
Karfreitag 


28S | 1. Osterfeiertag 

29 M | 2- Osterfeiertag 

30D Arbeiten: Gemüse- und Blumensamen aussäen, beste 
Zeit zur Planzung von Bäumen. Entfernung der Insekten- 

3] M | fanggürtel. Frühkartoffeln vorkeimen. 


Arbeiten: Obstbaumspritzung, Aussaat von Gemüse- und 
Einjahrsblumen, Jungpflanzen aussetzen, Gurkenbeete 
vorbereiten, Coniferen pflanzen, Tomaten in Töpfe oder 
kaltes Mistbeet setzen, Rasen säen. 
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MAI JUN! 


1,8 Nationaler Feiertag des deutschen Volkes ID 
tuning Es it — nn 
25 Bestellen: Balkon- und Beetpflanzen, Samen von H 4 M 
3-M und Wintergemüse, Samen von Calceolarien, Cinerarien 3D Benellär, Samen Kan Eilienäeggen Teakdkia Zine 
und anderen Topfpflanzen und Stauden, Spritzmittel AF este. gi mantel, VEIT SINONSRNIEN, Goldlack, Zimmer 
AD gegen Meltau und Rosenrost gr primeln, Kakteen, Winterrettichen und anderem Winter- 
EM 909 i jo Zr gemüse. 
6 D | Christi Himmelfahrt 65 
2.6 7’M 
eo o 
89 8 D 
re: em) ZN 
Mutterta 
9 0 D 
I-F 
25 
1 ' die 3 gestrengen Herren 
1 38 
1 4M 
1 


1. Pfingstfeiertag 
2. Pfingstfeiertag 


— 


Arbeiten: Obstbaumspritzung, Frühjahrsstouden nach der 
Blüte umpflanzen; Mitte Mai Zimmerpflanzen ins Freie 
bringen, Bohnen, Tomaten. Gurken, Kürbisse auspflanzen, 
Bolkonblumen pflanzen, Gräber bepflanzen. 


Fronleichnam 


Ärbeiten: Aussaat von Gemüse und Blumen, Sommer- 
schnitt der Obstbäume, Erdbeerausläufer enifernen, gute 
Gartenpflege, besonders Schädlingsbekämpfung. 


za) PRTIZOZA ATOZOZR Y/TIZOZn 


Peter und Paul 


DDDDDOND| MDDND—— 


zozu Pr TYVZOZW| U T9OZXO 


Re) 
oO 


JULI AUGUST 


ut) Bestellen: Somen von Vergißmeinnicht, Stiefmütterchen, PS Bestellen: Samen von Älpenveilchen Edeiwieken}Herbst- 
a: Bellis, Bartnelken, Stockrosen, Glockenblumen, Herbst- 2 M und Winterrüben, Schwarzwurzeln, Blumenkohl, Rotkohl, 
35 rüben, Teltower Rüben, Endivien, Blutlausmittel, Terrasan. 3 D Futterkohl, Perlzwiebeln, Biumenzwiebeln. 
— 4M 
6 5D 
& D 6 F 
7 M 75 
8D 85 
TE 9M 
05 10 D 
11 M 
1 
13 D a 
14 M nn 
I e 15 5 Mariä Himmelfahrt 
16 M 
17.9 ie 1 
ae EN 
19 > D 
20 ZU, F 
2] 218 
z 225 
M 
24 D 
25 ii 
26 F 
27 
28 
29 j - x 295 Arbeiten: Erdbeerbeete anlegen, Kohlraupen absuchen, 
30 Arbeiten: Obstbäume stützen, Küchenkräuter ernten, 30 M Stouden teilen und umpflanzen, Hecken schneiden, 
31 besonders hacken und wässern, 31 D ee des Obstes beenden, Nadelgehölze 
ädlingsbekämpfung. pflanzen. 
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SEPTEMBER OKTOBER 


1 M | Bestellen: Obst-, Zier-Bäume und -Gehölze; Rosen, IE 
ID Stauden, Blumenzwiebeln für Winter- und Frühlahrsflor, 25 
3 E Maiblumen-Treibkeime, winterharte Ziergräser, Raupen- 
* leimringe, Futtergeräte, Samen von Winterspinat und ws: Ernted u 
45 Frühjohrskorotten, Schädlingsbekämpfungsmittel rntedanktag 
4 M Bestellen: Samen von Wintergemüse und Blumenzwiebeln, 
55 sD Böume und Sträucher, Düngemittel, Rosenschutzhauben 
6 M 6 M 
70 ’D 
: n 8 F 
D ie) 
10 F — — u. 
als 108 
OR EP EEE ir ta 
12.5 2D 
Hi 3 
14 D 
15 M 15 -F 
3 4 
18 S | 175 
— 018 M 
19 5 Arbeiten: Topf- und Kübelpflanzen ins Haus nehmen, 19 D 
20 M Blumenzwiebeln ins Freie legen, in Töpfe pflanzen und 
= auf Gläser setzen, Stiefmütterchen, Glockenblumen, Bart- 20 M 
BD nelken, landnelken und Vergißmeinnicht auf Beete | 21 D 
2 M pflanzen; Aussaat verschiedener Gemüse für Frühjahrs- 22 F 
23 D ernte, Überwinterungsräume instand setzen, und Gift = 
py c gegen Möuse und Ratten auslegen. 23 5 
95 S 24S | Arbeiten: Beete grobschollig umgraben, düngen SeSEH 
= Fr 25 M kolken; Obst und Gemüse ernten, letzter Rasenschnitt, 
S Fr x ‘| immergrüne Gehölze durchdringend wässern, Dahlien-, 
26 D Glaodiolen-, Canno-, Begonien-Knollen aus dem Boden 
M 27 M | nehmen, Pflanzung von Obst- und Zierbäumen u. -Gehöl- 
D zen, Winterschutz der Rosen, Gartenzäune instand setzen. 
M 
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Reformationsfest 


DEZEMBER 


NOVEMBER 


Bestellen: Samen von Treibkohlrabi, Treibsalat, Treib- 
rodies, Kresse und anderen Treibgemüsen, von Glo- 
xinien, Begonien, Salvien. 


Allerheiligen 


Bestellen: Vogelfutter für Winterfütterung, Nistkästen, 
Schädlingsmittel, Gartenbücher, Gartengeräte. 


2. Advent 


il Nm — 


Arbeiten: Winterschnitt aller Bäume und Gehölze, 
Wasserleitung entleeren, Obst und Gemüse in Über- 
winterungsräumen durchsehsn, Gartengeräte ausbessern, 


M 
D 
F 
S 
S 
M 
BR 

8 M | Moeriä Empfängnis 
9D 
10 F 
ia 
123 
2 EIS 
14 D 
15 M 
16 D 
Bußtag zer 
18 5 

9 Ss 4. Advent 

OM 
Totensonntag 1 D 
2M 
3D 
4 F 
585 


1. Weihnachtsfeiertag 


2. Weihnachtsfeiertag 


u a I BL E HN 


Arbeiten: Komposthaufen umsetzen, Winterschnitt aller 


I. Advent 28 D Bäume und Gehölze fortsetzen, Schnee von Nodelge- 
29 M hölzen abschütteln, Gartenbücher lesen, Samenvorrate 
30.D durchsehen, Samen- und Pflanzenbestellung für nächstes 


Jahr zusammenstellen. 


Sur 
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Abies 125 
Abutilon 121 
Acacia 121, 126 
Acaena 147 
Achillea 114, 14 
Ackersalat 53 
Accnitum 147 
Acroclinium 82 
Actaea 147 
Adonis 82, 147 
Ageratum 82 
Agrostemma 82 
Agrostis 113 
Ajuga 147 
Akelei 114, 147 
Almenrausch 17, 168 
Alpenkresse 145, 147 
Alpenmohn 119 
Alpenrose 17, 168 
Alpenveilchen 123, 129 
Althaea 114, 147 
Alstroemeria 145 
Istrophytum 144 
Alyssum 82, 114, 147 
Amaranthus 82 
Amary!lis 12, 127 
Ammobium 82 
Ampelopsis 170 
Amselraute 152 
Anchusa 114 
Androsace 147 
Angelica 73 
Anemonen 127, 147 
Anis 73 
Antennaria 147 


= 


| Antirrhinum 8, 83, 84 
I Äpfel 156, 157 


Aprikosen 160 
Auaullegia 114, 147 
Arabis 114, 145, 147 
Araucaria 142 
Argyroderma 144 
Aristolochia 170 
Armeria 148 
Artemisia 84, 148 
Artischocken 20 
Arundo 1583 
Asarum 148 
Aschenpflanze 122 
Ascliepias 145 
Aesculus 167 
Asparagus 114, 121, 140, 
142, 148 
Asperula 84, 148 
Asphodeline 148 
Aspidium 153 
Astern 6, 7,.17, 85-89, 
114, 141, 145, 148 
Astilbe 145, 148 
Astortie 107, 108 
Athyrium 153 
Aubergine 27 
Aubrietia 148 
Aurikel 120 
Avena 153 
Azalee 17, 188 


Ba'drian 73, 76 
Balsamine 90 
Banane 125 
Bandgras 153 
Bärenwinde 148 
Bartfaden 149 
Bartnelke 118 
Bartonia 90 
Basilicum 73 
Baumkohl 42 
BEEmESlartikat 
—177 
Becherfarn 153 
Beerenobst 161-166 
Beete 62 
Begonia 121, 122, 127, 
128, 140, 141 
Beifuß 73, 76 
Beißkohl 48 
Bellis 115 
Benediktenkraut 73 
Berberis 168, 169 
Bergenia 148 
Bertramgarbe 114 
Beschreikraut 118 
Betula 16, 126, 167 
Bienenfuttergewächse 
3, 179, 180 
Bindesalat 66 
Birke 16, 1265, 167 
Birnen 157, 158 
Bischofsmütze. 144 


|: 
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Bitterkraut 123 
Blasenfarn 153 
Bläiterkohl 42 
Blattkaktus 144 
Blaufichte 16, 167 
Blaukissen 148 
Blautanne i6, 167 
Blechnum 153 
Bleichsellerie 67 
Blumenkohl 13, 35, 36 
Blumenkresse 107, 108 
Blumennessel 122 
Biumenrasen 113 
Blumenrohr 122, 129 
Blumensamen 81—126 
Blumensamen - Sorti- 
mente 81 
Blumenzwiebeln 127 bis 
139 
Blutbuche 16, 167 
Blütenstauden 145-153 
BETONEN EHEN 169 bis 
17 
Blutnasel 169 
Blutjohannisbeere 169 
BlutpHaume 169 
Bahnen 13, 20-26 
Bohnenkraut 26, 78 
Bollen 70, 71 
Borstsch 73 
Börskohl 39, 49 
Braunkohl 42 
Breitlauch 54 
Brennende Liebe 118 
Briza 118 
Brombsere 164 
Bromus 113 
Browallia &0 
Brunnenkresse 46 
Brutblait 142 
Bubikopf 142 E 
Buschbohnen 13, 20-23 
Büschelschön &, 101 
Bryophylium 142 


Calampelis 90 
Calceolaria 122 
Calendula 90 

Calla 12, 129 
Calliopsis 90 
Calystegia 148 
Sanyanus 90, 115, 122, 
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Canna 122, 129 
Cannabis 90 
Capsicum 53 
Caragana 16, 169 
Cardobenedikten 73 
Cardy 27 
Carotten 49-50 
Carpinus 126, 170 
Carviol 35, 36 
Celosia 91 
Centaurea 8, 91, 115 
Centranthus 120, 148 
Cephalocereus 144 
Cerastium 148 
Cereus 144 
Chabaudnelken 93, +41 
Chamaecyparis 168 
Chamaeropns 126 
Champignonbrut 76 
Cheiranthus 116 
Chelone 149 
Chicorse 27 
Chinakohl 38 
Christephskraut 147 
Christrose 150 
Christusdorn 144 
Chrysanthemum 17, 92, 

115, 122, 142,145, 149 
Cichoriensalat 27 
Cichorienwurzel 27 
Cimieiiuga 149 
Cineraria 122 
Clarkia 92 
Clematis 170 
Cobaea 92, 140, 141 
Cocos 126 


Coleus 122 


Collinsia 92 
Comfrey 80 
Convaltaria 129 
Convolvulus 92 
Cordyline 122 
Coreopsis 116 
Cornus 169 
Corydalis 149 
Corylus 169 


Corypha 126 

Cosmea 92 

(Losmos 92 

Cotoneaster 168 

Cotyledon 149 

Eaaaatıs 126, 167, 169, 
70 


Cuphea 122 
Cyclamen 123, 129 
Cydonia 169 i 
Cynoglossum 92 
Cystopteris 153 
Cytisus 168 


Dahlien 16, 116, 130—134 
ra 92, 116, 146, 
49 


Deutzia 169 

Dietamnus 149 

Dianthus 93, 94,,117, 118, 
146,149 

Dielytra 149 

Diervilla 169 

Diaitalis 118, 149 

Dill 78 

Dimorphoteca 95 

Diptam 149 

Donnerwurz 152 

Doronicum 149 

Dorschen 46 

Dracaena 123 

Drachenkopf 95, 149 

Dracocephalum 95, 149 

Drehfrucht 126 

Dreimasterblume 146, 


153 
Duftwicke 97 
Düngemittel 180 


Eberesche 126 
Echeveria 144 
Echinocactus 144 
Echinops 149 
Echinopsis 144 
Edeldistel 149 
Edelraute 148 
Edeltanne 126 
Edelweiß 118, 151 
Efeu 17, 150, 168, 170 
Ehrenpreis 153 

Eibe 167 

Eierfrucht 27 
Eisenhut 147 

Eiskraut 73 

Endivie 26, 66 
Engelsüßtarn 153 
Engl. Winterspinat 69 
Engelwurz 73 

Enzian 150 
Elchgeweih 144 a 
Elfenbeinginster 168 
Epiphylium 144 
Erbsen 27-30, 79 
Erbsenstrauch 16, 169 
Erdbeeren 16, 165, 166 
Erdkohlrabi 46 
Eremurus 17, 146 
Erica 149 

Erigeron 118, 146, 149, 
Erinus 146 

Eryngium 149 
Erodium 95 

Esche 126 
Eschscholtzia 8, 95 
Esdragon 73, 76 
Eskariol 26 
Esparsette 79 
Eucalyptus 123 
Eulalia 153 
Euphorbia 118, 144, 149 
Eutoca 9 

Evonymus 168 
Exaceum 123 


Fackellilie 151 
Fagus 16, 126, 167 
Farne 120, 126, 153 
Faucaria 144 
Federnelken 118, 149 
Feinstrahl 149 
Feldsalat 53 
Felsenmispel 168 
Felsennelke 149, 153 
Felsensteinkraut 114 
Fenchel 73 

Festuca 153 
Fettblatt 152 
Feuerbohne 23, 140 
Fichte 16, 126, 168 


Fieberheilbaum 123 

Fingerhut 118, 149 

Fingerstrauch 169 

Fa menklume 101,119, 
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Fleißiges Lieschen 9, 124 
Flieder 169 
Flockenbiume 91, 115 
Forsythia 169 
Fraxinus 126 
Freilandfarne 120, 153 
Freilandgloxinie 150 
Freilandkakteen 153 
Fuchsia 17, 123, 140, 142, 
146, 150 
Fuchsschwanz 22 
Funkia 150 
Futterkohl 42 
Futtermöhre 51 
Futterrüben 78 


Gaillardia 95, 118, 150 
Galtonia 137 
Gänseblümcehen 115 
Gänsekresse 114 
Gartenbücher 182-—183 
Gartengelbveil 116 
Gartengeräte 183—-187 
Gartenkresse 46 
Gartenmelde 31 
Gartennelke 117 
Gartenprimel 120 
Gartensalat 69-64 
Gasteria 144 
Gauklerblume 100, 124, 
146, 151 
Gedenkemein 92 
Geisbart 152 
Gemshorn 100 
Gemskresse 146 
Gemswurz 149 
Gemüsesamen 19-71 
Gemüsesamen - Sorti- 
mente 18 
Gentiana 150 
Geranium 142 
Geum 150 
Gilia 95 
Ginster 168 
Gladiolen 135—137 
Glockenbiume 9, 115, 
146, 148 
Glockenrebe 92, 141 
Gloxinia 124, 138 
Glücksklee 137 
Glyeine 170 
Godetia 95, 96 
Goldglöckchen 169 
Goldknöpfchen 152 
Goldlack’ 116 
Goldmohn 95 
Goldranunkel 153 
Goldregen 169 
Goldrute 152 
Goldstrahl 152 
Grasnelke 148 
Grassamen 77 
Greisenhaupt 144 
Grünkohl 42 
Günsel 147 
Gurken 13, 31-34 
Gurkenkraut 73 
Gymnothrix 113 
ErBsapnil 11, 96, 118, 
1 


Haargurke 106 
Haferwurzel 35 
Hahnenkamm 91 
Hainblume 101 
Hainbuche 126, 170 
Harpalium 146 
Haselnuß 161, 169 
Haselwurz 148 
Häuptelsalat 62-64 
Hausfried 142 
Heckenkirsche 168, 169 
Heckenpflanzen 170 
Hedera 17, 150, 168, 170 
Hedrasanthus 146 
Heidekraut 149 
Heiligenblume 152 
Helenium 150 
Helianthemum 150 
Helianthus 96 
Helichrysum 97 
Heliotrop 124 
Helipterum 82 
Helleborus 150 
Helxine 142 


Hemerocaltis: 150 
Hepatica 150 
era f 


Himbeeren 163 
Himmelsröschen 82 
Hinpeastrum 127 
Hirschzunge: 144, 158 
Holunder 169 
Hornkraut 148 
Hornveilchen 11, 120, 


153 
Hortensie 169 
Hosta 150 
Hundsrose 126 
Humulus 96, 140 
Hutschinsia 146 
Hyacınthus 197 
Hydrannea 169 


Iberis 95, 118, 146, 150 
Immergrün 146, 153 
Impatiens 9, 90, 124 
Incarvillea 150 

Inkalilie 145 

Iris 150 

Ipomoea 96, 140 

Isop 73, 76 


ER TERROR Hopfen 86, 
4 
Jasmin 169 
Johannisbeeren 161-163 
Judassilberling 100 
Jungfer im Grün 101 
Juniperus 167, 168 
Junkerlilie 148 


Kakteen 126, 144, 153 
Kalanchoe 124, 142 
Kamille 74 
Kapkörbchen 95 
Kappus 36—88 
Kapuzinerkresse 107,108 
Karothen 62 
Karotten 49-50 
Karthäusernelke 118 
Kartoffeln 79, 80 
Kastanie 167 
Katzenminze 151 
Katzenpfötchen 147 
Kerbel 74 
Kiefer 167, 168 
Kirschen 158—159 
Klebnelke 151 
Klee 79 
Kletterpflanzen 170 
Kietterrosen 171, 177 
Kneifelerbsen 28, 29 
Kniphofia 151 _ 
Knoblauch 71 
Knollenbegonie 122,127, 
128, 140 
Knollensellerie 67 
Knöterich 170 
Köcherblümchen 122 
Kochia 97, 141 
Kohlarten 35—42 
Kohlrabi 43-45 
Kohlrüben 46 
DSH nBEMBITE 95, 118, 


Kölle 73 

Königskerze 153 
Kopfkohl 36--39 
Kopfsalat 62—64 
Kornblume 8, 91 
Krauskohl 42 

Kresse 46 
Krugglocke 146 
Krupbohnen 20-23 
Küchenkräuter 72-76 
Küchenkräuter-Pflanzen 


76 
Küchenkräuter-Samen 
72—75 


Küchenschelle 147 
Kugeldistel 149 : 
Kuhkohl 42 

Kümmel 74 

Kürbis 47 


Laburnum 169 
Lampionpflanze 119, 151 
Landgurken 31—33 
Landnelken 117 
Landwirtschaftliche Sä- 
mereien 78-79 


Latanie 126 

Lärche 126 

Larix 126 

Lathyrus 97, 118, 151 

Laternenpflanze 119, 151 

Lattich 65, 66 

Laubbäume 167 

Lauch 54 

Lavendel 74, 76 

Lavandula 151 

Laya 97 

Lebensbaum 126, 170 

Leberbalsam 82, 146 

Leberblümchen 150 

Leimkraut 106, 120 

Leinkraut 99, 118 

Leontopodium 118, 151 

Lerchensporn 149 

Leucanthemum 115 

Levkoje 98, 99 

Liatris 151 

Lichtnelke 151 

Liebesapfel 69, 70 

Liebstock 74, 76 

Ligustrum 170 

Lilie 139 

Lilienschweif 17, 146 

Linaria 99, 118 

Linde Ei 167 

Linum 9 

Lobelia 00, 140, 141 

Löffelkraut 74 

Lonicera 168, 169 

Löwenmäulchen 8, 83, 
84 


Löwenzahn 48 

Lunaria 100 

Lupinus 100, 118, 146, 
51 
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Lychnis 118, 146, 151 


Mädchenauge 116 
Madonnenlilie 139 
Magnolie 16, 167, 169 
Maiblume 129 
Mairüben 61 

Mais 48 

Majoran 74 

Malone 100 

Malve 114 

Mamillaria 144 
Mandelbäumchen 169 
Mangold 48 
Männertreu 100 
Mannsschild 147 
Mae 17.2115, 120, 


Markerbsen 29, 30 
Maßliebchen 115 
Matricaria 100 
Matteucia 153 
Matthiola 100 
Maulbeere 126 
Mauseöhrchen 53 
Medeola 124 
Meerlavendel 106 
Meerrettich 76 
Melde 31 
Melica 113 
Melisse 75, 76 
Melone 48 
Mentha 74 
Merk- und Notizkalen- 
der 1 
Mesembrianthemum 
‚ 140, 144 
Mimosa 124 
wi 100, 124, 146, 


Mina 100 

Mirabellen 160 
Miscanthus 153 

Mispel 161 
Mittagsblume 100, 144 
Mohn 101, 119, 146, 151 
Möhren 12, 49-51 
Mohrrüben 12, 49-51 
Monatserdbeeren 16,166 
Monatsrettiche 55-57 
Mondviole 100 
Montbretia 138 
Moosrosen 176 

Morus 126 
Moschuspflanze 124 
Musa 125 

Mutterkraut 100 
Myosotis 119, 146, 151 
Myrsiphyllum 124 
Myrtenblatt 124 


Nachtkerze 151 
Nachtschatten 106 
Nadelgehölze 167, 168 


Nelken 93, si: 117, 118, 
141, 146, 149 

Nelkenwurz 150 

Nemesia 101 

Nemophila 101 

Nepeta 151 

Neuheiten 6—17 

Neuseeländer Spinat 69 

Nicotiana 101 

Nigella 101 

Nisthöhlen 179 


Oberkohlrabi 43—45 
Obstbäume 155-161 
Obstkerne 126 
Ochsenzunge 114 
Omphalodes 92 
Oenothera 151 
Opuntia 144, 153 
Oxalis 137 


Paählerbsen 28, 29 
Palmen 126, 142 
Palmlilie 17, 146, 153 
Pantoftelblume 122 
Paeonie 151 

en 101, 119, 146, 


Papierblume 112 
Papierknöpfchen 82 
Pappel 167 

Parkrosen 176 
Parthenocissus 170 
Passiflora 125 ; 
Passionsblume 125 
Pastinaken 52 
Pechnelke 118, 146, 151 
Pekingkohl 38 

a Rom 125, 2149, 


Pensee 109-111 
Perilla 101 
Perlgras 113 
Peterspfennig 100 
Petersilie 14, 52 
Petersilienwurzel 53 
Petunien 9, 102, 103, 
140—141 
Pfeffer 53 
Pfefferkraut 73 
Pfefferminze 74, 76 
Pfeifenstrauch 170 
Pfingstrose 151 
Pfirsich 15, 160 
Pflanzenapotheke 180 
Pflanzen für Garten und 
Heim 140—144 
Pflanzkartoffeln 79, 80 
Pflaumen 159, 160 
Pflücksalat 65 
Phacelia 101 
Phalaris 153 
Philadelphus 169 
Phlox 101, 119, 151 
Phoenix 126 
Phyllocactus 144 
Physalis 119, 151 
Picea 16, 126, 167, 168 
Pilea 142 
Pimpinelle 74, 76 
Pinus 167, 168 
Pirus 169 
Platterbse 118 
Platycodon 146, 152 
Poleyminze 74, 76 
Polyantharosen 177 
Polygonum 170 
Polypodium 153 
Populus 167 
Porree 54 
Portulaca 104 
Portulak 75 
Portulakröschen 104 
Potentilla 152, 169 
Prachtlein 99 
FanyR 9, 120, 125, 126, 


Pritchardia 126 
Prunkbohnen 23 
Prunkwinde 96 
Prunus 169 
Puffbohnen 26 

a 118, 


Pyrethrum 104, 120, 152 
Quitten 161 


Rabinschen 53 

Radies 14, 55—57 
Rahnen 62 

Rankrosen 15, 171, 177 
Ranunkeln 138, 152 
Rapontica 57 

Rapunzel 53 


Rauchtabak 101 
Raute 75 

Reben 164 
Reiherschnabel 95 
Reineclauden 160 
Reseda 104 

Rettich 12, 58-60 
Revolverpflanze 142 
Rhabarber 60, 76 
Rhodanthe 104 
Rhododendron 17, 168 
Rhombophyllum 144 
Ribes 169 

Ricinus 104 
Riesenhanf 90 
Riesenmohn 119 
Riesenrohr 153 
Ringelblume 90 
Rippenfarn 153 

Pt aDbtt, 92, 116, 146, 


Ritterstern 15427 
Robinia 126 

Römischer Kohl 48 
Römischer Salat 66 
Rosen 15, 126, 171—178 
Rosenkohl 41 

Rosmarin 75, 76, 142 
Roßkastanie 167 
Rotbuche 126 

Rotdorn 167, 169 

Rote Beete 62 

Rote Rüben 62 

Rotkohl 383—39 
Rotkraut 38—39 
Rottanne 126 
Rübenarten 61—62 
Rübstiel 61 

Rudbeckia 104, 146, 152 
Rumex 69 
Runkelrüben 78 


Saatkartoffeln 79, 80 
Sagina 152 
Salatarten 62--66 
Salatneete 62 
Salatrüben 62 
Salbei 11, 75, 76, 105, 120 
Salix 167, 169 
Salpiglossis 105 
Salıa 11, 105, 120, 140, 
4 
Salweide 169 
Sambucus 169 
Samenportionen für 
Kleingärten 18 
Samen yon Blumen 
Samen von Gemüse 
Sammetblume 106, 107 
Sammetpappel 121 
Sandnelke 120 
Santoline 152 
Sanvitalia 105 
Saponaria 152 
Sauerampfer 66 
Säulenkaktus 144 
Savoyer Kohl 39, 40 
Saxifraga 152 
Scabiosa 105, 120, 152 
Schädlingsbekämp- 
fungsmittel 181 
Schafgarbe 147 
Schafmäulchen 53 
Schalerbsen 28, 29 
Schalotten 71 
Schiefblatt 121, 122, 127, 
128, 140, 141 
Schizanthus 105 
Schleierkraut96, 118,150 
Schleifenblume 96, 118, 
146, 150 
Schlingpflanzen 170 
Schlingrosen 171, 177 
Schmuckkörbchen 92 
Schneeball 16, 170 
Schneebeere 170 
Schnittkohl 42 
Schnittlauch 75, 76 
Schnittsalat 65, 66 
Schnittsellerie 67 
Schnittzwiebeln 70 
Schöngesicht 90 
Schönmalve 121 
Schönranke 90 
Schwarzkümmel 101 
Schwarznessel 101 
Schwarzwurzel 66 
Schwertlilie 150 
Schwingel 153 
Scolopendrium 153 
Scorzoner Wurzel 66 
Sedum 120, 152 


Seidenpflanze 145 
Seifenkraut 152 
Sellerie 67 
Sempervivum 152 
Seradella 79 
Sicyos 106 
Silberkerze 149 
Silene 106, 120 
Sinnpflanze 124 
Solanum 11, 106 
Solidago 152 
Sommerastern 6, 7, 
85—89 
Sommerazalee 95, 96 
Sommerblumen- 
Mischung 113 
Sommerendivien 66 
Sommermalve 100 
Sommertanne 84 
Sommervergißmein- 
nicht 92 
Sommerzypresse 97, 141 
a u 
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Sonnenblume 96, 146 
Sonnenbraut 150 
Sonnenflügel 82, 104 
Sonnenhut 104, 152 
Sonnenröschen 150 
Sonnenrose 96 
Sonnenwende 124 
Sorbus 126 
Spaltblume 105 
Spargel 66, 76 
Speiserüben 61 
Speisekürbisse 47 
Spierstaude 148 
Spierstrauch 170 
Spinat 13, 68, 69 
Spindel 168 
Spiraea 152, 170 
Spornblume 148 
Springkraut 90 
Sprossenkohl 41 
Stachelbeeren 162, 163 
Stachelnüßchen 147 
Stangenbohnen 23-26 
Statice 106, 120, 152 
Staudenmargarite 115, 
120, 152 
Stauden: ZONE 
aan Samen 114-120 
Stechsalat 65, 66 
Steckrübe 46 
Steckzwiebeln 71 
Steinbrech 152 
Steingartenpflanzen- 
Sortiment 147 
Steinkraut 82, 114, 147 
Steinweichsel 169 
Sternmoos 152 
Stiefmütterchen 109-111 
Stielmus 61 
Stockmalve 114, 147 
Stockrose 114, 147 
Stoppelrüben 61 
Strandflieder 106, 120 
Strandhafer 153 
Strandschleierkraut 152 
Straußfarn 153 
Straußgras 113 
Streifenfarn 153 
Streptocarpus 126 
Strohblume 97 
Strunkkraut 42 
Strutiopteris 153 
Studentenblume 106,107 
Sturmhut 147 
Sukkulenten 144 
Symphoricarpus 170 
Syringa 169 


Tabak 101 
Tafelmais 48 
Tagetes 10, 106, 107, 141 
Taglilie 150 
Tamarix 170 
Tausendschön 115 
Taxus 167 
Teltower Rübe 61 
Thalietrum 152 
Thuja 126, 170 
Thymian 75, 76 
Thymus 146, 153 
Tigerrachen 144 
Tilia 126, 167 
Tomaten 69, 70 
Topinambur 80 
Torenia 126 
Tradescantia 140, 142, 
146, 153 
Tranendes Herz 149 
Trauerrosen 178 


Treibgurken 34 
Trespe 113 
Triehtermalve 100 
Trichterwinde 96, 140 
Tripmadam 75 
Tritoma 151, 153 
Trollblume 153 
Trollius 153 
Trompetenblume 105 


Tropaeolum 9, 10, 107, 

108, 140 
Tulpenbaum 16, 169 
Tunica 153 


Tüpfeifarn 153 
Türkenbund 139 


Valeriana 120 

Vanille 124 

Veilchen, 120 

Venusspiegel 90 

Verbascum 153 

Verbene 107 

Veraißmeinnicht 119, 
146, 151 

Veronica 153 

Viburnum 16, 170 

Vinca 146, 153 

Viola 11, 109-111, 120, 


153 
Vogelfutter 179 
Vogelschutz 179 


Wacholder 167, 168 
Waldmeister 75, 76, 84, 
148 


Waldrebe 170 
Wainuß 161 
Washingtonia 126 
Wassermelone 48 
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(Fortsetzung von 2. Umschlagseite) 


Kunden, die gleichzeitig mit dem Auftrag uns die Geldsumme zugehen lassen, bitten wir 
um entsprechenden Hinweis sowohl im Auftrag als auch auf dem Zahlkarten- oder Post- 
anweisungsabschnitt; unliebsame Verzögerungen werden dadurch vermieden. 


5.Allgemeine Lieferungsbedingungen des Reichsverbandes der gartenbaulichen 
Pflanzenzüchter, die durch Auftragserteilung ausdrücklich anerkannt werden: 


1. Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Gartenbaverzeugnissen, die zum Verbrauch be- 
stimmt sind, verkauft; ihre Verwendung zur Saatgewinnung (Samennachbau) ist ausdrücklich untersagt. 
Der Weiterverkauf der Sämereien darf nur unter gleichen Bedingungen erfolgen. 

„Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der 
Ware und der Verpackung sowie Gewichtsunterschiede sind spätestens am 5. Werktage, mangelhafte 
Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Tage des Empfanges der Ware zu beanstanden. Mängel, die 
erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 

Im Streitfall ist eine Nachuntersuchung durch die Agricultur-chemische Kontrollstation, Halle a. S. oder 
Hamburg oder München, vorzunehmen, deren Analyse für beide Teile maßgebend ist. Die Kosten der 
Untersuchung trägt der unterliegende Teil. 

. Falls der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder mangelhafter Keimkraft die Ware mit Recht bean- 
standet, ist der Verkäufer zur Zurücknahme der Ware, nicht aber zu Ersatzleistung, Preisnachlaß oder 
Schadenersatz verpflichtet. 

. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für rechtzeitig nachgewiesenen Schaden bis zur 
Höhe des für den betreffenden Artikel berechneten Beitrages; eine weitergehende Haftung wird ab- 
gelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Ware geliefert wird. — Für die Ent- 
wicklung im freien Lande übernimmt der Verkäufer keine Gewähr, da diese von äußeren Einflüssen 
abhängig ist, die nicht kontrollierbar sind. 

. Der Verkäufer ist berechtigt, ohne Entschädigung des Käufers vom Vertrage zurückzutreten oder die 
Lieferung hinauszuschieben, falls ihm durch Verkehrsstockungen, behördliche Maßnahmen oder sonstige 
Fälle höherer Gewalt ohne eigenes Verschulden eine rechtzeitige Lieferung unmöglich gemacht wird. 

. Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu deren vollständiger Bezahlung, bei Hingabe von 
Schecks und Wechseln bis zu deren Einlösung. 

7. Erfüllungsort für beide Teile ist Erfurt. 


Unabhängig von vorstehenden Lieferungsbedingungen werden wir bei Beschwerden 
irgendwelcher Art stets unser größtes Entgegenkommen zeigen, falls uns trotz 
größter Sorgfalt irgendein Verschulden treffen könnte. Wir bitten jedoch zu bedenken, daß 
zum guten Erfolge außer gutem Samen auch gute und richtige Behandlung und Pflege 
gehören. 
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